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Editorial 

Amateurfunk-
von gestern oder zeitgemäß? 

Berichte ich im Bekanntenkreis über unser Hobby, den Amateurfunk, begegnet 
mir manchmal zögerliches Interesse; überwiegend jedoch eher Unverständnis 
bis hin zu Ablehnung. Eine typische Haftung: "Amateurfunk? Das ist doch von 
gestern, warum nutzt ihr nicht einfach das Internet?" 

Es passt offenbar nicht in die heutige Erfahrungsweft vieler Menschen, den 
Reiz und die Besonderheit direkter internationaler Funkverbindungen zu 
erkennen. Mit jedem Smartphone sind längst weltweite Kontakte möglich 
und Entfernungen spielen dank der Möglichkeiten des lnternets scheinbar 
keine Rolle mehr. 

Doch wir Funkamateure wissen es besser. Wir nutzen sehr wohl das Internet, 
jedoch nicht allein zum bequemen Konsumieren, sondern als Werkzeug. 
Zur Wissensvermittlung, als ergänzendes Medium zur Vorbereitung von 
Funkkontakten sowie zum Erfahrungsaustausch, der unmittelbar einfließt 
in die Weiterentwicklung moderner Technologien und Funkverfahren. 

Ein aktuelles Beispiel ist die neue digitale Sendeart FTB: Dieser sogenannte 
Weak Signal Mode ermöglicht es, in einem scheinbar ungenutzten Band 
mit für das Ohr nicht wahrnehmbaren Funksignalen Informationen zwischen 
Kontinenten zu übertragen. Hinzu kommt als wohl wichtigstes Merkmal von 
FTB im Vergleich zum etablierten JT65 eine Vervierfachung der Übertragungs
geschwindigkeit. Entwickelt von keinem Geringeren als dem Nobelpreisträger 
für Physik, Professor Joseph Hooton Tayfor, K1JT, hat dieses Verfahren als 
Bestandteil der Software WSJT-X in Rekordzeit bei Funkamateuren weltweite 
Verbreitung gefunden. 

Das Internet dient in diesem Zusammenhang keineswegs allein zum Herunter
laden der aktuellsten Software-Version. Vielmehr bringen sich viele Funk
amateure aktiv ein, um etwa mithilfe von weltweit verfügbaren sowie optisch 
ansprechenden Kartendarsteilungen aktueller Empfangs- und Verbindungs
meldungen das Interesse am Amateurfunkbetrieb in Digimodes weiter zu 
steigern. Zudem ermöglichen solche Informationen Ausbreitungsanalysen 
und regen dazu an, das eigene Wissen in diesem Bereich zu erweitern. 

Im Zentrum stehen bei affedem immer der Spaß an weftweiter Kommunikation 
sowie das Ausloten von Verbindungsmöglichkeiten angesichts schwieriger 
Ausbreitungsbedingungen. Die dabei gewonnenen Erfahrungen finden ihren 
Weg zurück zu den Entwicklern, hauptsächlich über Maifingfisten. Amateur
funk und Internet sind also keineswegs ein Widerspruch. Dafür gibt es viele 
Beispiele und die derzeitige Entwicklung in Zusammenhang mit FTB zeigt 
deutlich, wie gut sich beide Medien zum Vorteil des Amateurfunks ergänzen -
die Bereitschaft zur kollegialen Kooperation vorausgesetzt. 

Festzuhalten bleibt ferner, dass Hochtechnologie weiterhin ein wichtiger 
Bestandteil des Amateurfunks ist. Welche Möglichkeiten neue Sendearten 
eröffnen und unter welchen Bedingungen diese Vorteile bringen, darüber 
berichten wir in dieser Ausgabe ab Seite 960: Der Beitrag "Neue Digi-Modes 
FTB und T10 in der Praxis" informiert über aktuelle Entwicklungen auf dem 
Gebiet der digitalen Kommunikation per Funk. 

; �� fVt� •f/q'JM<U•n, lj!jc 
Wiffi Paßmann, DJ6JZ 
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ln dieser Ausgabe 

Typisch DXpeditionär: Soeben erst 
vom jüngsten Funkabenteuer zurück
gekehrt, laufen bereits Planungen für 
das nächste Vorhaben. So erging es 
Yuris, YL2GM, der mit einer lettisch
ukrainischen Gruppe von Funkama
teuren im März nach Bangladasch 
reiste. Unter den belden Rufzeichen 
S21ZEE und S21ZED wurden von dort 
die Bänder belebt und Bandpunkte 
verteilt. 

Foto: YL2GM 916 
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Postbox 

Markt 

Literatur 

Von der /FA 2017: 
Es gilt das gesprochene Wort 

Ausbreitung Oktober 2017 

Alinco setzt auf DMR- das 70-cm-Handfunkgerät DJ·MD40 Inserentenverzeichnis 

Der japanische Hersteller Allneo 
bietet mit dem DJ-MD40 ein Hand
funkgerät an, das neben FM die 
digitale Sprechfunk-Sendeart DMR 
beherrscht. 
Es handelt sich um ein Betriebsfunk-

Vorschau FA 11111 

gerät, das sich durch geeignete Pro- AArs V. grammierung für den Amateurfunk tl e. . 

903 

906 

908 

911 

912 

982 

998 

998 

918 
nutzbar machen lässt. Die daraus 

-------------

resultierenden Besonderheiten kom-
men in diesem Beitrag zur Sprache. 

920 Foto: DG 1 NEJ 

Vielseitiges Multicore-Kabel 923 

DX-Verkehr im 2-m-Band mit Meteorscatter 928 

Fernbedienung der Endstute HLA-300-P/us beim Mobilbetrieb 953 

Up & Outer als Mehrband· Vertikal für 80 m, 40 m und 20 m 

40 Jahre QCWA German Chapter #1 06 

Der Beitrag zeigt eine vorrangig für 
Parlabelbetrieb ausgelegte Antenne, 
die auf einem Zweiband-Sperrkreis
dipol für 20 m und 40 m basiert. 
Sie lässt sich platzsparend als 
vertikaler Winkeldipol installieren. 
Zusätzliche Spulen am Fußpunkt 
ermöglichen wahlweise den Betrieb 

956 auf dem BO·m-Band. 

Für eine effektive Nutzung digitaler 
Sendearten sind Informationen in 
Echtzeit unverzichtbar. 
Die .MUF Es"-Darstellung von DX Maps 
unterstützte auch cfie Praxistests neuer 
Modi, welche in WSJT-X und JTDX 
implementiert wurden. 
Der Beitrag untersucht diese und gibt 
Hinweise auf ihren Einsatz auf Kurzwelle 
und im 6-m-Band. 

Screenshot: DJ6JZ 960 

989 

CODXG IOTA-Expedition nach Pa/agruza EU-090 990 

QRV auf 60 m aus Madeira 991 

IOTA-QTC 983 

Digitai-QTC 984 

DX-QTC 986 

QSL ·Splitter 987 

CW-QTC 987 

Bergfunk-QTC; SWL -QTC 988 

Sat-QTC 992 

QRP-QTC 993 

UKW-QTC 994 

DL -QTC; Afu-Welt 996 

OE-QTC; HB9-QTC 991 

Termine Oktober 2011 998 

QSL-Telegramm und QSL-Manager müssen 
in dieser Ausgabe leider entfallen, die Daten 
sind jedoch nach wie vor im Internet unter 
http://qslroutes.funkamateur.de zugänglich. 

Projekttag mit Amateurtunk 993 DJ·MD40 951 

904 • FA 10/17 



Helnz Stampft, HB9KOC, hat für Radio
bastler mit und ohne HF-Messplatz einen 
interessanten neuen Bausatzempfilnger 
entwickelt und ihn Junior 1 D getauft. 
Herausragendes Merkmal ist der durchge
hende Frequenzbereich von 1,5 MHz bis 
30 MHz. Der quarzstabile DDS-VFO lilsst 
sich mit unterschiedlichen Schrittweiten ab
stimmen. Sowohl AM-Rundfunk- als auch 
SSB- und CW-Empfang sind möglich. 
Der Testbericht ab S. 931 beschreibt die 
gesammelten Erfahrungen beim Aufbau 
und Betrieb des Gerilts. 

Foto: Red. FA 

Kurzwelle in Deutsch 980 

BC-DX-Informationen 

Radio Taiwan International bestiltigt Sondersen
dungen derzeit mit einer solchen QSL-Karte. 

QSL: Li 

ULN2064/66, ULN2068/70, 
ULN2014/76: 

ln dieser Ausgabe 

RSP2-der neue Breitbandempfänger von SDRPiay 

Der Radio Spectrum Processor 2 
ist die Weiterentwicklung des RSP1 
von SDRPiay und wartet mit einigen 
Neuerungen auf. Ihre Auswirkungen 
auf die Leistungsparameter des 
Gerilts sowie detaillierte und verglei
chende Messungen sind Gegenstand 
des Beitrags. 

Foto:DC4KU 

Junior 1 D-ein Bausatzempfänger für 1,5 MHz bis 30 MHz 

Soll das mit einer Ferritantenne 
aufgenommene Signal über eine 
großere Entfernung übertragen werden, 
ist ein direk1 angeschalteter Verstilrker 
erforderlich. Alternativ sind im LFIVLF
Bereich Zweidrahtleitungen und 
Übertrager einsetzbar. 
Der Beitrag erortert theoretische Grund
lagen und zeigt aufbauend prak1ische 
Beispiele zum Anschluss von bis zu zwei 

924 

931 

Antennen an einen Empfängereingang. 
934 Foto:DG9WF 

CB- und Jedermannfunk 919 

Siebensegment-LED-Anzeige mit großen Ziffern und Buchstaben 938 

lmpulsreflektometrie-der etwas andere Blick in die Leitung 

Das Ausmessen selbst kurzer HF
Leitungsstücke auf Länge, Impedanz 
und Verkürzungsfak1or sowie das 
Auffinden von Defek1en ist mithilfe 
der lmpulsreflek1ometrie moglich. 
Der Beitrag zeigt darüber hinaus, dass 
dieses komfortable Messverfahren nur 
relativ geringen Aufwand erfordert. 

Foto: DJ4GC 942 

Roboterähnliche Sprachausgabe -nicht nur für Halloween 

Damit eine Stimme bei der Wiedergabe 
eher nach Schlümpfen, Robotern oder 
Monstern klingt, ist kein allzu großer 
Aufwand erforderlich. 
Die hier vorgestellte Baugruppe gibt 
lediglich Sprachdateien, die im MP3-
Format vorliegen müssen, durch einen 
Spezialschaltkreis verzerrt wieder. 

Foto: Sander 946 

Abwärts- und Aufwärtsschaltregler mit dem MC34063 958 

Vierfach-Darlington-Transistoren 949 Pile-up für Einsteiger (2) 954 
---------------------------------------------------
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Telegrafie-Therapie 
Dass CW Spaß macht, ist ja klar. 
OffensichtJich trligt Telegrafieren 
auch zur Gesundheit und zum 
Wohlbefinden bei. ln Essen wird 
CW zu therapeutischen Zwe
cken eingesetzt, der Größe der 
Schrift nach zu urteilen sogar 
als wichtigstes Verfahren. 
Wenn man sich also einmal nicht 
so gut fühlt, an die Funkstation 
setzen, ein paar CW-QSOs fah
ren und schon geht es einem 
wieder besser. 
Volker Loose, DK2MT 

.. ) ( ....... � .... CWtherapie 
.. .,,,"·"• 

73 ist mehr 
Hans-Peter Purchess, DC70V, 
wies uns auf einen hübschen 
Beitrag ,.Zahlen, Bitte! I st 73 
die beste Zahl?" auf der Heise
Website hin: www.helse.de/ampl 
meldung/Zahlen-bitte-Ist· 73-die 
-beste-Zahi-37931J27.html. 
73 ist ja als .. viele Grüße" Teil 
fast eines jeden Standard-QSO 
und in Telegrafie hört es sich 
auch gut an. ln diesem Beitrag 
sind aber viele andere interes
sante Eigenschaften unserer 73 
aufgeführt. 
Wem das Eintippen zu lang
wierig ist, kann den Link in der 
Nachricht .,Ist 73 die beste 
Zahl?" vom 29. 8. 2017 in unse
rem Nachrichtenarchiv auf www. 

funkamateur.de verwenden. 

906 • FA 1 0/1 7 

Box 73, 10122 Berlln, geschlossen 

Leider i t un ere einprägsame Adres e Box 73, 10122 
Berlin, ni ht mehr verfügbar. Das liegt haupt ächlich 
daran, das von der Deut chen Po t eit längerer Zeit 
Po tfa hnummem mit mehr Ziffern verwendet werden 
- und da s nach unserem Umzug durch die Entfer
nung zum zugehörigen Po tarnt die utzung eine 
Postfach d rt für un unpraktikabel geworden ist. 
Bitte verwenden ie fortan nur noch die in unserem 
Impre sum genannte Adresse B x 73 Amateurfunk er
vicc GmbH oder einfach Redaktion FU KAMATEUR, 
Majakowskiring 38, 13156 Berlin. 

GRAVES mit SDR FDM-82 genutzt 

Mit Interesse habe ich den Beitrag "Das GRAVES
Sy tem und der Amateurfunk" im FA 912017, S. 834J., 
gelesen. Ich habe das gleich mit einem SDR FDM-S2 
und einer Discone au.1probierc. Ein SDR zeigt die Sig
nale auf HF-Ebene und umgeht analoge Filter, De
modulation sowie die Soundcard des PC mit ihren 
Problemen hinsichtlich Rau chen und Phasen verhal
ten. o lässt sich etwa die Reflexion an einem längeren 
Meteorschweif deutlicher analysieren ( pektrum auf 
der HF-Ebene, Bild I) und im zeitlichen Verlauf aus
messen ( Pegelverlauf auf HF-Ebene, Bild 2). Ergän
zend lassen sich au der bei abgeschalteter AGC ge
wonnenen Audioaufnahme mit einer pektrum-Soft· 
ware weitere wertvolle Details gewinnell- etwa hin
sichtlich des" Trillems ", da zu Beginn im Abstand von 
53 Millisekunden erfolgt und sich im weiteren Verlauf 
auf 37 ms verkürzt (Spektrum auf NF-Ebene, Bild 3). 
NiJs Schißltauer, DKSOK 

Die Bilder fmden Sie bei den heftbegleitenden Down
load unter www.funkamateur.de .  

Sicherheitsfrage 
Machst Du Elektrik, 

tu's ohne Hektik. 
C Manfred Maday, DC9ZP 

Kontaktwiderstände 

Der Beitrag "Vermeidung von Kontaktproblemen bei 
Relais in Preselektoren" im FA 9/20 I 7, S. 860, ist eine 
gute Abhandlung. Jetzt kann ich besser verstehen, wa
rum ich alle drei Monate die Komakte des Paddle 
eines namhaften Herstellers putzen mu te, um eine 
etwas be sere Kontaktgabe zu erreichen. Das Paddle 
ist allerdings mehr als 30 Jahre alt und von der ange
priesenen Gold-KontaktbeschichtLtng wohl nicht mehr 
viel übrig geblieben. Die Kontakte schalten bei 6 V ei
nen Strom von 0,4 mA. Bei leichtem Betätigungsdruck 
liegt der Kontaktwiderstand im Bereich von 10 Q, bei 
stärkerem sinkt der Komaktwiderstand umer I Q. Das 
Tasten einer elektronischen Mor etaste ist vor allem 
bei höheren CW-Geschwindigkeiten nicht mehr zuver
lässig. 

GERMAN 
AMATEUR RADIO 

STATION 

.Jo!- Retro-Telefon. Aber neu aufgelegt als Mo
biltelefon." Zeichnung: Achim Purwin 

Um diesen unbefriedigenden Um tand zu umgehen, 
habe ich ein schiackerfreies Lichtschranken-Paddle 
entwickelt und auf dem diesjährigen CW-Treffen in 
Erbenhausen vorgestellt, da guten Anklang fand. ich 
beabsichtige, die Beschreibung dieses Lichtschranken
Paddles zu veröffentlichen. 
Denjenigen, die mit den Lichtschranken schon jetzt ex
perimentieren wollen, möchte ich empfehlen, sich die 
Schaltungsbeschreibung unter www.dl3ff.darc.de .... 

download-+ Pendel-Bug l.pdf sowie Pendel Bug2 .pdf 
anzusehen b-w. henmterzuladen. Wie ich kiirzli h er
fuhr, habe ich mit meinem Torsionsfeder- Pendel-Bug 
beim diesjährigen Schlackertasten- Ahend zusammen 
mit HB9BQB den I. Platz belegt. Das Bild ist auf mei
ner Homepage www.d/3ff.darc.de zu sehen. 
Rudolf Kalocsay, DL3FF 

Be timmt sind Sie nicht der einzige Le er, der me
chanische Kontakte jetzt mit etwas anderen Augen 

ieht. Für gewöhnlich stuft man ja zu niedrige tröme 
an dieser Stelle eher als "ungefahrlich" ein. Mitlhrer 
kontakllosen Lichtschrankenlösung umgehen ie die 
Problematik auf elegante Wei e. 

QRPer und Slots 

Unter "Bedewende DXpeditionen verbessern" schrieb 
DL7VEE in der Postbox 9/2017: .. QRP-Stationen lw
ben oft wenig Geld und Interesse und sind im Allge
meinen keine roße Unterstiitzungjiir Expeditionen." 
Leider liefert er keine Belege fiir diese Thesen. Ich 
habe eher die Erfahrung gemacht, dass QRP- ta
tionen oftmal dankbarer flir ein QSO ind als die 
ausgemachten DXer. 
ich selbst praktiziere kein QRP, habe aber höch ten 
Respekt vor den Erfolgen und den betriebsdienstli
chen Fähigkeiten dieser Fraktion. Kein DXpeditionär 
kann immer wissen, wie viel das QSO flir die Gegen
station wert ist. Was dem einen da /60-m-R1TY-QSO, 
ist dem anderen ein 20-m-SSB-QSO. 
Ich glaube, das Problem besteht nicht darin, dass so 
viele alleSlots bestätigt haben möchten, sondern da
rin, dass viele alle lots immer wieder arbeiten, nur 
weil sie es können. 
Thoma Lindner, DL2R M 



Erste Erfahrungen mit dem FA·VA4 

Mein FA-VA4 arbeitet perfekl. Endlich habe ich meinen 
Annecke-Tuner dazu bekommen, mit meinem außerhalb 
der Mille ge peisten Dipol, der iiber einen FT-Ringkem 
al ga!I'Oni ehe Trennung an den Ausgang des Tuners 
ange hlossen ist, ordentlich zu arbeiten. D r A1wl •
zer hat mir geholfen, viel über oll diese Impedanzen 
zu lernen. 
Mare chij cn, PEIFJ 

a Ir Erhalt des Bau atze war der Amennelwnalysa
tor rasch be tückt, zusammengeballt und dank der bei
liegenden B -Stecker kalibriert. Für mich be onders 
imere sant: von meinem e/bst gebauten verkürzten 
Dipol (s. FA 41201 7, . 46) genaue Daten ·u bekom
men. Die Bedienung d s r; -V: 4 i t schnell �u ver-
rehen und die Ergebnisse sind eindeutig. Doch dann 
teilt ich die Frage: Wie kann ich die Messwertefür 

meine eigene Dokumemation speichern? Ich habe mir 
er 1 einmal mit einem Foto geholfen. Dabei i 1 eine 
einge haftete Be/eu lmmg de Di pla •s ehr nütz/ich. 
Frage an den Autor DG5MK: Ist eine P -Anbindung 
möglich? 
Bernhard Fiedler, DIABF 

Eine PC- nbindung de FA- 4 i t nicht möglich. 
Zur peicherung n bi zu fünf Me sergebni n gibt 
e jed h ein speziell Funktion, die in der Bau- und 
Bedienungsanleitung auf eite 15 be hrieben wird. 

Matrjoschkas Schwestern 0 KANAßAWA JAPAN 
JCC1110118 
ZONE 25 

Super-Mögei-Delllnger-Effekt 

Es muss hellle einen Mögel-De/linger-Effekt gegeben 
haben. Auf meinem Web-RX ieht man nun im Was er
fall nur noch Miuelwe/Le/Langwelle. o oder ähnli h 
fragten am 6. 9. 2017 ctlicheLe rbei un an. 

n die em Tag hat e au gehend n der ehr aktiven 
nnenfleckengruppc 2 73 ein X-Aare gegeben. Die

erreichte jed h eine bi her ni ht erwartete tärke 
von 9,3 -dabei teilen X-Aare chon die energie
rei h l Kla e von trahlung au brüchen auf der 

hen unter http://websdr.ewi.utwente. 

n/:8901/fu//day jeweil al Wa erfalldiagramme für 
einen Tag, vor allem auch na hträgli h abrufbar, zur 

erfügung. Der MD om 6. 9 . 20 1 7  (Bild) dauerte 
danach mit geringen.. ufwei hungen" von Uhr bi 
16 hr! uch die folgend n Tage bra hten wieder 
"normale" MD , einen ehr markanten darunter am 
10. 9. 2017 on 1545 UT bi 1620 UTC. 

Braucht man gelegentlich 

Bei der Dämpfung glied-Preisfrage vom ugu t ollte 
ein mit ohm hen Widerständen aufgebaute Dämp
fung glied auf der ingang eile für einen Wellen
widerstand von 75 Q und am Au gang flir einen I
ehen von 50 Q ausgel gt werd n. waren ein dimen-

ionierte Bei piel und die gering tm··gti he (Lei -
tung -)Dämpfung anzugeben. 
Wenn man ein olche Dämpfungsgli d am 0-Q-Au -
gang mit Zz = 50 Q ab chlicßt, mü en am ingang 
75 Q zu me en ein. mgekehrt mü en beim Ab-

hlu de Eingang mit Z1 = 7 Q am Au. gang 50 Q 
zu me en sein. Die gering tmögliche Dämpfung 
hängt vom erhältni die er Widerstände Z1/Zz ab und 
errei ht bei Z1 = Zz (dann handelt e si h um eine ein
fa he erbindung beider Port ) 0 dB. 
Eine ol he Berechnung im I ntemet zu finden, ist ni ht 
ganz leicht, aber Michael W. Fenkner, DK7M , hat 
unter www.sengpielaudio.com/Rechner-pad-Z.htm den 
überau nützlichen Tontechnik-Rechner au findig ge
macht, der die Formeln zur Lö ung un ere Problem 
für T- und 1t-Giieder offeriert. 
Die gering tm .. gliche Dämpfung berechnet ich zu 
Kmon= 10 1  g ((2 Z I/Zz)- l +2 Z1/Z2(Z1/Zz-l))= 
IOlog( -I +2 '-'(1,5( 1,5- 1)))=5,72dß. Mit dcn 
hier vorliegenden Werten wird die e kompliziert au -

eh nde Formel offen ichtlich relati bequem lö bar. 
Be agter 't nte hnik-Rechner enthält nun nicht nur 
die F rmeln fli.r die Errechnung der Widerstand wert 
einesT- euwerks ndem au h einen Re hner, in den 
man nur n h die bezweckte Dämpfung und die Ein
und Au gang impedanz einzugeben brau ht. 
Für die Minimaldämpfung von ,72 dß und ein T-Giied 
ergeben ich beispiet we· ein Läng widerstand zu 
Z1 on etwa 43 Q und ein Querwiderstand on etwa 
87 Q. Der Läng widerstand ZU Z2 wird 0, d. h. , er 
entrallt, e bleiben al o nur zwei Widerstände. 

ine weitere Berechnung grundJage bietet die Free
ware RF im, aktuell in der Version 99, die allerding 
einige inarbeitung erfordert. 

Die 3 25 € für die treffend tcn ·· ungen erhalten: 

Altred Fröschl, 0 BFA 
Thomas Knie 

Joseph Lahr, ex LX9AI 

Herzli hen Glückwun eh! 

HF-Litzen-Preisfrage 
Warum ist es nicht optimal, wenn die Einzeldrähte 
einer HF-Litze nur einfach verdrillt werden? 

Unter den Lesern mit richtiger Antwort verlosen wir 

3 X 25€ 
Einsendeschluss ist der 31. 1 0. 2017 (Poststempel 
oder E-Maii-Absendedatum). Die Gewinner werden 
in der Redaktion unter Ausschluss des Rechtswegs 
ermittelt. Wenn Sie die Lösung per E-Mail übersen
den (an quiz@funkamateur.de), bitte nicht verges
sen, auch die .,bürgerliche" Adresse anzugeben, 
sonst ist Ihre Chance dahin. 

Auch an der DSB-Preisfrage vom FA 9/17 kön
nen Sie sich noch bis zum 30. 9. 2017 versuchen. 

Postbox [iilJ 
Funk, Netzwerk

kabel und 
Glasfaser 
statt PLC! 
Fortschritt statt 

vermüllter Äther! 
Und: Haben Sie schon 
Ihre Störungsmeldung 

abgegeben? 

IARU-Region-1 
Mitglieder 

...- . .1 .. -_....,. 
·,: ... - -
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Markt 

Frontseite der Linear
endstufe Acom 1200S 

Acom 12005 
• Frequenz: I ,8 .. 54 MHz 
• Ausgangsleistung: 

I kWPfPICW 
• Eingangsleistung· 50 W 
• Verslirkung: 13 d8 
eiM3 < 3 1 d8 
• NebenwellenunterdrOckung: 

60 d8, typiSCh 65 d8 
• Anschlusse. 2 "  50 D, S0-239 
• Emgangs-SWV: s < 1 ,2 
• Ausgangs-SWV: s " 3 z u/Jsslg, 

s > 1,5 bei reduz ierter Leistung 
• Temperatur -10 ... 40 •c 
• Luftfeuchte: 95 " 0 35 •c 
• Netzspannung. 93 . . 265 V AC 
• Leistungsaufnahme: 2 000 VA 
• Abmessungen (8 x H x T): 

5 40 mm x 320 mm x 530 mm 
• Masse 1 4.5 kg 
• Pre1s und Verfugbarke/1 st.ln

den zum Redaktionsschluss 
noch nicht fest. 

MD-9600 
rHFNHF·MobllfMIIkglfit 

• Frequenzen. 1 44 . . . 1 46 MHz, 
430 .. 440 MHz 

• Sendeleistung · VHF 25 150 W. 
UHF 2 5145 W 

• Sendeart. 
FM, DMR (Tier I und Tier 2) 

• Abstimmschrftte· 6,25 kHz. 
12,5 kHz, 25 kHz 

e FM-Hub. 
:t2 kHz . r.2 .5 kHz, :t5 kHz 

• Relaisablage emstellbar 
• SpeiCherkanale. 1 000 
• M1krotonanschluss: Western 
• Antennenanschtuss. 

SOD, S0-239 
• Spannungsversorgung. I 3 . 8 V 
• Abmessungen (8 x H " T). 

144mmx5 1  mmx lllmm 
• Masse I kg 
e PreiS· 299 € 

Die vier Tasten 
untemalb des Displays 

des MD-9600 lassen sich 
mit unterschiedlichen 

Funktionen belegen. 

908 • FA 10/ 17 

Linearendstufe für 1 kW 
Mit der com 1200$ wird in Kürze bei Di· 

fona und WiMo eine Transi tor-PA verfügbar 
sein, di bei 50 W An teuerung I kW ende
lei tung abgibt . Eine CAT- teuerung i t mög
li h ,  aber ni ht notwendig, da die Frequenz 
dc Eingang ignal gerne n und dement-
prechend in telJungen vorgenommen wer

den . Das große Farb-LC-Di play dient u .  a. zur 
u gabe aller Betrieb pararneter. 

Die integrierte tromversorgung i t al Weit
bereich netzteil au gelegt, sodas lb t grö
ßere pannung hwank'Ungen keinen Einflu 
auf d ende ignaJ haben. Außerdem ist eine 
Ein hahstrombegrenzung vorhanden .  
Bezu : Dijoflll GmbH, Sprendlinger Landstr. 
76,63069 Offenbach, Tel. (069) 65 , Fax 

64 02; 11111111ilif01uule, info difoMile 
� tMo GmbH, Am Gäxwald 14, 76 3 Herx
heim, Tel. (07276) 966 0, Fax 966811; 

\VIIW.wimo.com, injo@wimo.com 

Mobilgerät für FM und DMR 
Mit dem MD-9600 von TYT Electronlcs 

wird ab Oktober beim Importeur Maas 

Elektronik ein Zweiband-Mobilfunkgerät 
fiir 2m und 70 cm zur Verfugung tehen . Die 
mei ten Aus tattung - und Funktion merk
male, wie bei piel wei  VO , er , DC , 
DTMF-C oder, Tonruf, uchlauf, Rau h-
perre, ent pre hen weite tgehend denen an

derer Mobi lfunkgeräte, wobei neben FM mit 
die m Gerät zu ätzl ieh noch DMR (Tier J 
und 2) mögl i  h i t. Hervorzuheben i t, da 
ich der FM-Hub um chalten lä t .  

Da MD-9600 i m  robu ten Gehäu c erfüllt 
die hohen tandard der MIL- TD- 10 I 
DIE. 
maa funk-elelaronik, Heppendorfer Srr. 23, 

501 9 Elsdorj-Berre11dorf, Tel. (0 22 74) 

93 7-0, Fax -31; \VIVIIIJ/laas-elektronik.com; 
E-Mail: info maas-elektronik.com 

Hochleistungsantenne 
Die Lang- Yagi YA 43229 von AN}o An

tennen gehört mit I ,9 dBi Gewinn zu den 
70-<:m-Hochleistung ri ht trahlem . Durch den 
Vierfa h-Reflcktor be itzt ie e in  vorbi ld l i 
che trahlung diagramm mit 30,1 dB Vor
Rück- erhältni und hoher ebenzipfei-Un
terdrü kung - gute orau tzungen ftir da 
Stocken zu ntennengruppen.  Da tabile 
Boomrohr und der weit au legende Unterzug 
geben der ntenne hohe Stabi l i tät . M thal
terungen, Verbindung tei le owie hrauben 
ind au dem wetterfe ten Werkstoff 1.430 I 

( 2A) . 
ANjo-AIIfennen, Joaclrims HF & EDV-Bera
twtg GmbH, Linilensrr.l92, 52525 Hei11sberg, 
Tel. (0 2452) 15 6779, Fax 157433; w1n1'. 
joachims-gmbhile; anjo �oachims-gmbhile 

Neues von der Tokyo Ham Fair 

Yaesu teilte u . a . die l imi t ierte Edit ion de 
n 5000 MP aus. 
AOR brachte die Kommunikationsempfänger 
AR-Al ha II (9 kHz bi 6 GHz) wie 
5700D (9 kHz bi 3,7 GHz) mit und kün
digte den Digitalempfänger AR·DV an . 

Limitierte Jubiläumsversion 

te , treng l imitierte Jubi läum version de le
gendären Kenwood • 90 G wartet mit 
folgenden Extras auf: Logo und Model lname 
in Goldfarbe, hwarze Front mit eingelager
ten Glaspartikeln, Hauptab t imrnknopf mit 
goldfarbigen Metal lringen , pezie l le l imitierte 

eriennummer auf der Rück ite. Außerdem 
i t flir jeden Käufer eine Kenwood-Jacke in 
den Größen L, L oder XL mit dabei .  

traßenprei : etwa 208 0 . 
Bezug: autorisierte Kenll'ood-Fachhändler 

Lang-Yagi für 70 cm mit 
Unterzug: die YA043229 

YA043229 
• Band.·lOcm 
• Elemente: 2 4  Oirektoren, 

I Strahler. 4 Reflektoren 
• Gewinn: 18, 9  d81 � 16 .75 d8d 
• Vor-Rück- VerM/Ims.· 30, 1 d8 
• /}ffnungswinkel. 

Uf: 20,2 ", UH � 20,8 " 
• 8e!Jstbarlceit. 1 000 W cw 
• 8oomlänge.· 5,9 m 
• Transportlange· 2 m  
• Anschluss. N-8uchse 
• Masse: 5, 7 kg 
• Preis: 2 45 € 

War leider nur hinter Glas 
zu sehen: der IC-9700 

Frontseitenausschnitt 
der zum 70. Finnen
jubiläum hergestellten 
Version des TS-590SG 
mit goldfarbenen Details 
und schwarz glänzender 
Oberfläche 



reichelf 

LED-SPOT FILAMENT-LED STRAHLER 
•3W2101m •4W, 4001m 

• 3.000 K • 2.700 K 

• 20.000 h •20.000 h 

� [!] 
VT-7 1 26 VT-1 885 VT-5899 

� 0,69 � 1,95 �6,95 

Tageapretse Pretsstand 9 9 2017, Pr se on onkl. gesetzt MwSt, 
ugl Vetsandkosten. retchelt el trono . E ktronoknng t. 26452 Sande (Dl 

../Mehr als 80.000 Produkte 

../ Top-Preis-leistungsverhältnis 

../Hohe Verfügbarkeil u n d  2 4-h-lleferservice 

../Starke Marken und echte Qual ität 

SENSOR-STRAHLER WANNENLEUCHTE 
• 20 W, 1 .700 Im • 36 W, 2.800 Im 

•6.000 K •4.500 K 

•20.000 h •20.000 h 

VT-5802 VT-6200 

19,95 � 19,95 

www.reichelt.de 
BESTELLHOTLINE: +49 (0)4422 955-333 



Markt 

FA·2·HF 
HF-llrfllllll,.".,.lor 

• Frequenzen: 
je nach eingesetzten Quarzen 

• Ausgangsspannung: 
PPfp a 0 dBm (2 K -o dBm) 

• 0/Jerwe//enunterdrückung: 
> 50  dBc 

e Generatorausgang: 50 a, BNC 
• Spannungsversorgung: 

12 . . .  15 V/.50 mA 
• Abmessungen (B � H � T): 

104 mm x 30 mm �  106 mm 
• Masse: 260 11 
• Preis: 55 € 

Die beiden integrierten 
Generatorzweige des 

FA-2-HF lassen sich 
einzeln oder 

gemeinsam aktivieren. 

Kunststoffgehäuse mit 
UnUn am Fußpunkt der 
KX-5208 

KX-5208 
• Frequenz: 

TX 3,5 . . .  57 MHz, 
RX 2 . . .  90 MHz 

• Belastbarkelt 250 W 
• Impedanz: 50 0 
• Anschluss: PL 
• swv· s <  1,5 
• Windgeschwindigkelt: s 30 mls 
• Höhe: 7, 13 m 
• Masse: 3 kg 
• Preis: 179 € 

9 1 0  • FA 1 0/ 1 7  

Neues aus dem Leserservice 
Der von Wemer Schnorrenberg , DC4KU, in 
e i ner Beitrag folge im FA 8 bis 1 2120 1 6  be
chriebene und für l nterrnodulation me un

gen genutzte HF-Zwe itongenerator i t ab 
Oktober 20 1 7  als Komplettbau atz FA-2-HF 
(BX-089) zum Preis von 55 € über den FA· 
Leserservice erhältl ich . 
Der Bau atz enthäl t aus chließlich bedrahtcte 
Bauelemente . Zum L ieferumfang gehören 
neben der Platin , den benötigten Bauteilen 
und der Bauanleitung auch ein bearbeitete 
und bedruckte Aluminium-Oe ign-Gehäu e 

ow ie je ein  Quarz 7030 kHz  und 7050 kHz 
für Me ungen im 40-m-Band . Die Quarze 
ind te kbar und je nach gewün chter Me -

frequenz gegen andere Grundtonquarze aus
tau chbar. Beim FA-Leser erv ice ind pa -
ende uarze für weitere KW-Amateur

funkbänder und mit unter chiedl ichem Fre
quenzab tand erhäl t l ich . 

e i t ige Skriptum der Vorträge der die jähri
gen 62. KW-Tagung in Weinheim , . a . S. 9 1 1 . 
Be tel l - ummcr U-2017 ,  Prei : 1 4  € 
Bezug: FA-Leserservice, Majakowskiring 3 , 
13156 Berlin, Tel. (030) 44 66 94-72, Fax -69; 
wwwfunkamateur .de, shop@fimkamateur .de 

Vertikalantenne für 80 bis 6 m 
Bereit auf der Harn Radio wurde dje na h
barfreundl iche , wei l  ohne Radja! au kom
mende Venikalantenne KX-5208 au ge-
tei l t .  Die bei Difona erhältl iche Antenne er

mögl icht den Betrieb auf allen Amateurfunk
bändern von 80 m bi 6 m, wobei die 
Belastbarkei t  250 W beträgt . 

Der Strah ler be  teht au vier, um 1 30 mm bi 
200 mm ine inanderge hobenen Aluminium
rohren , deren Verbindung tei len mü je zwei 

chel len arretiert werden .  Die Antenne läs · t  
ich samt dem im Kun t toffgehäuse am Fuß

punkt untergebrachten Unun über zwei  m i t
ge l iefene V-Schellen am einem beliebigen 
Standma t mit 2 mm bis 42 mm Durchmes

cr befe t igen . Die Antenn i t zwar nur 7 , 1 3  
m hoch u n d  orrut be onders auf dem 80-m
Band eher ein Kompromi , doch ie ermög
l icht den Funkbetrieb e lb t bei beengten 
Platzverhäl tn i en .  
Difona GmbH, Sprerullinger Lan.dstr. 76, 63069 
Offenba h, Tel. (069) 84 65 84, Fax 84 64 02; 

www.difona.de, E-Mail: injo@dijonn.de 

6-Band·Hex·Beam 
Der KW-Beam HEX6B von EAntenna i t 
auf den ech Amateurfunkbändern von 20 m 
b i 6 m verwendbar. Da De ign folgt den 
Ideen von G3TXQ. Allerding wurde die Me
chanik verfeinen. o entstand rue bei WiMo 

verfügbare Ponabel antenne für die kla  i -
chen DX-Bänder, d je  auf jedem Band al 

2-Elemcnt-Bearn arbeite! . 
Bei  der Montage i nd dje betriebsbereit zu
ge chnittenen Drähte auf d je GFK-Streben zu 
legen - e i t kein Abg le ich nötig. Durch die 
mecharusch ge pannten treben hängen dje 
Drähte n icht durch . Auf dem enkrechten 
Mittelte i l ,  das al koaxialer Anpa stopf und 
Balun au gelegt i t ,  ind die Strah ler- Dipo le 
zu ammengeftihn , oda nur eine pei e le i
tung erforderl ich i t. Der Aufbau lä t ich 
von einer Person in  etwa 30 min bewälügen . 

Durch die geringe Ma e i t die Befe tigung 
auf einem leichten Alumin ium cruebema I 
mögl ich , gedreht wird mit einem kleinen Ro
tor oder von Hand. 
Bezug: WiMo GmbH, Am Gäxwald 14 ,76 63 
Herxheim, Tel. (0 72 76) 9 66 80, Fax 96 68 11 ;  
www.wimo.com, info wimo.com 

Radio·Domains verfügbar 
Wer eine Web i te betreibt ,  ucht ich norrna
lerwei e einen markanten Namen dafür. Für 
Funkamateure bietet sich ein Name im ti1 
von wwwmeinrufteichen.de an . 

eit  Kurzem i t e nun bei einem von der Eu· 
ropean Broadcasting Union (EB ) rojt 
Sitz in Genf geftihnen Projekt auch mögl ich , 
ich einen amen m it der Top-Leve i -Domain 

radio re ·erv ieren zu I a  en .  
D ie  r Serv ice i t au cbließlich für jene vor
ge eben , d ie Radio-bezogene Waren und 
Dien ! Ieistungen anbieten - und für Funk
amateure . Die Domain ol l  für private Web
. ite von Funkamateuren 25 € pro Jahr ko -

teo . lntere iene wäh len nach E ingabe der 
Wun ch-Domain auf www.register.radio d je 
Option Radio Amateur . Der Prei umfa t 
nur die Re erv ierung de Domain- arnen , 
nicht jedoch da Bereithalten e iner Web ite 
auf einem Server, al o das Ho t ing. Da ob
l iegt den Providem . Die Registrierung pba e 
endet arn 3 1 . 10. 20 1 7 .  
Informntionen: WWIV.nic.radio 

Leichtgewicht für den 
DX-Verkehr: der HEX68 

HEX6B 
• Bänder: 20 m, 1 7 m, 15 m, 

12 m, 10 m, 6 m  
• Elemente: 2 je Band 
• Gewinn: durchschnittlich 3 dBd 
• Vor·ROck- Verhiillnis: 

13 . . .  22 dB 
• Anschluss: I " 50 o 
• SWV: s � 1 ,5, s < 2 auf to m 
• Belastbarkeit: 5 kW 
• GFK-Rohre: beschichtet, 

dauerhaft UV-best.indig 
• Antennendrähte: zugeschnitten 

und konfek1ionier1 
• Befesigung an Masten mit 

28 . . .  52 mm Durchmesser 
• Masse: 8,5 kg 
• Preis: 549 € 

.radio-w-
domams 

kurz und knapp 
hf-prax:is al E-Papcr 
Kostenl ind die vom Beam
Verlag (www.beam-verlag.de) 
herausgegebenen Ausgaben 
der Fachzeitschrift H F- und 
Mikrowellentechnik hf-praxis 
al E- Paper verfügbar. Das 
unter Fachzeitschriften .... hf
praxis erreichbare Zeitschrif
tenarchiv reicht bi 20 1 2  zu
rück . Beachtenswert i t ferner 
d Facharrike/arcltiv HF
Technik mit e inzelnen ,  nach 
Rubriken sortienen Beiträgen 
al PDF-Dateien . 



Trojan W.: 
Das MQTI- Praxi buch 

Da I nternet der Dinge 
( I T) i t heute e ine Aufga
benste l lung der Digi tal i se
rung . MQTT i t e in  dafür 
e inge etzte e infaches Da
tenprot kol l .  s wurde be
reits 1 999 von ffiM entwi
cke l t .  e i l  20 1 3  w i rd e · 

über dies OASIS-Arbeit -
gruppe zum offenen tan
dard de IoT weiterentwi
ckel t . 
I m  ersten Kapitel des Pra
xi buch werden die 
Grundlagen des MQTT
Prot kol ls erläutert.  Damit 
werden Daten von enso
ren über e inen erver, der 
h ier als Broker bezeichnet 
wird ,  übertragen und wei
tergelei tet . Durch die Zwi-
chen pei herung ind die 
Daten bei nterbrechun
gen ge ichert . ben o 
kann das MQTT-Protokol l  
zur teuerung von Hau -
geräten ,  mediz in ischen 
und i ndustrie l len Anwen
dungen e inge elZt werden .  
Im  zweiten Kapitel erläu
tert der Autor die Software 
de Brokers und von 
K l ienten be chrieben.  M i t  
der I n  tal lation auf  e ige
nen Computern La sen sich 
erste Erfahrungen sam
meln .  folgen Bei piele 
mit  Raspberry Pi , Arduino 
und dem E P 266-
WLAN-Modu l .  Oie Pr -
grammicrung erfolgt mi t  
Java ,  et , und od -
Red . 
In Kapitel 8 ste l l t  der Au
tor das umfangre i  he e
wä hshau pr �ekt vor. E 
werden ensordaten erfas t 
und teuerungen vorge
n mmen . Das Verständni 
erleichtert den Einst ieg in 
eigene IoT-Projekte . -ks 

Elektor-Verlag 
Aachen 20 1 7  
276 eiten , 34,80 € 
I 8 978-3-89576-324-3 

M üller, A . :  
Wel lenkrieg 

Als Tei l  der Veröffent l i 
chungen der Unabhäng i
gen H i  t rikerkommission 
zur rforschung der Ge
ch ichte des Bunde nach

richtendiensie befas t sich 
da vorl iegende Buch mi t  
dem Agentenfunk und der 
Funkaufklärung de B N D  
z w i  chen 1 945 und 1 968 . 
Die Au e inander etzung 
mi t  dem potenziel len rn i l i 
täri chen Gegner im Wel
lenkrieg spielte bei  dem 
al Organisation Gehlen 
nach K rieg ende gegrün
deten und 1 956 i n  Bunde -
naclzrichtendienst umbe
nannten Gehe imdienst von 
Anfang an e ine wichtige 
Rol le .  Mit der Öffnung der 
Archive war c nun mög
l ich , intere antc und auf
ch lu  re iche Detai l dazu 

in Erfahrung zu bringen .  
Armin  Mü l ler zeigt i n  e i 
nem Bu h ,  wie die Orga
ni ation Gehlen nach dem 
Zweiten Weltkrieg be
gan n ,  die te hn i  ehe Ab
te i lung ihre a hri h ten
dienste zu organ is ieren . 

ie baute den Agenten
funk zu i hren Quel len h in
ter  dem "Ei emen Vor
hang" auf und erfas te 
mit te ls Funkaufklärung 
Kommunikation und Sig
nale des Gegners . Auch die 
Rolle des Dienste bei den 

erteidigungsplanungen 
und die Zusammenarbeit 
mi t  der damals noch jun
gen Bundeswehr kommen 
zur Sprache . 
Das Buch ist  pannender 
Le e toff für h istori h 
und technisch ln teres ierte 
und offenbart v ie le ,  se i
nerzeit  treng gehütete 
Gchc imni  e .  -j p 

h .  Link Verlag 
Berlin 20 1 7  
4 1 6  Seiten,  45 € 
ISBN 978-3-86 1 53-947-6 
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Funkamateur Club 
Weinheim e.  V.  ( H rsg.) : 
62. Weinheimer 
UKW-Tagung 20 1 7  

kriptum der Vorträge 

Da in teres ante und an
spruchsvolle Vortragspro
gramm mi t  insgesamt 23 
Referaten war auch in die
sem Jahr w ieder e in  Be u
chermagnet der  inzwi 
schen 62 . UKW-Tagung in  
Weinhe im .  Alle , die n icht 
tei l nehmen konnten ,  haben 
auch im a hhinein noch 
die Mögl ichkei t ,  die Un
terlagen der Referenten als 

k riptum zu erwerben.  
o be chreibt hristian 

Dinda , DG DP, al Be i 
pie! für die Mögl ichkeiten 

des elb tbaus e ine mo
derne DR-basierte unk
station und Pieter de Boer, 
PA3FWM , erk lärt das Phä
nomen der iono phäri
scben Kreuzmodulation . 
Marku Hel ler, DL8RDS,  
zeigt , w ie ich  Me - und 
Steuerdaten v ia HAMNET 
übertragen Ia en und 
Gunthard Kraus,  DG8G B ,  
berichtet über die Ent
w i  k lung und den Bau von 
Verstärker- und Konverter
techn ik  ftlr 2 ,3 GHz .  
E in  se lbst gebauter K W
Empflinger mit  dem 
Si535 l al Osz i l l atorbau-
te in  i t Gegen tand des 

Vortrags von Wol fgang 
Schneider, DJ8ES .  M i t  
dem Zick-Zack-Strahler 
be chrcibt Mactin  teyer, 
DK7ZB ,  eine neue Anten
nenfamilie für VHF HF. 
Satel J i tenfunker dürften 
ich für den von Achim 

Vol lhardt ,  DH2VA ,  vorge
tei l ten Konverter in tere -

sieren ,  der für die Tran -
ponder ignale von Es'hail-
2 konz ipiert ist . -jsp 

FACW e . V. 
Weinbeim 20 1 7  
236 eiteo, 1. 4  
FA -Leserserv ice U-201 7  

Wer auf der uche nach e i 
nem anderen Betrieb sys
tcm ist , se i c- nun zur pa
ral lelen oder au 'Ch l ießl i 
chen utzung , dem bietet 
ich zum Bei piel e ine der 

vielen ko tenlo cn mux
Distributionen geradezu an . 
Linux M int I , e ine dieser 
Oistribit ionen , lässt ich 
zum Au probieren einfa h 
paral lel zum bi herigen 
Betriebssy lern in tal l ie
ren .  
Besonders a n  diese Ein
und m teiger richtet sich 
das vorl iegende Buch . I n  
leicht verständl ichen Ka
p i te ln  erläutert der Autor 
I n stal lat ion und Einrich
tung der L inux-Distribu
t ion Mint  al  L ive-Version 
oder Fe tin ta l lat ion al lein 
oder paral le l  zu Window , 
wodurch der Le er e inen 
guten Einbl ick in das auf 
e iner DVD mitgel ieferte 
Betriebssystem und die 
zusätzl ich verfügbaren 
Programme erhäl t .  
Be onders Je en wert sind 
die Kapitel über die An
bindung an Cloud-Dicn tc 
und da Er tei len ein 
Virtue l len Privaten etz
werks ( V P  ) .  H i nwei  e 
zur Absicherung de ys
tems runden das Buch zu-
ammen mit e iner Vie l 

zahl wertvoller Tipps ab . 
Gegenüber anderen Pub l i 
kal i  nen hat e der Autor 
n icht ver äumt ,  auf die 
exi t ierenden Fal l  tri ke 
i n  Zusammenhang mi t  
U EFI/SecureBoot h inzu
wei en ,  d ie  an onsten den 
um t iegsw i l l igen utzer 
durch hardware e i t ige 
Schutzmaßnahmen brem-
en können .  -red 

mitp-Verlag 
Frechen 20 1 7  
280 ., mit D VD ,  1 9,99 € 
I BN 978-3-95845-5 10-8 
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Lerch R .: 
Elektri ehe Messtechnik 

Die Einsatzfal le elektr i 
scher Messtechnik haben 

ich tark gewande l t ,  vor 
a l lem be im Aus chöpfen 
der i n  den vergangeneo 
J ahrzehnten eingeführten 
Digi ta l techn i k .  
Dieses  Lehrbuch beinhal
tet e ine Einftlhrung in  die 
moderne elektrische Me s
techn i k .  u gehend von 

tandardmes gcräten der 
anal gen Me st hn ik ,  
wie Zeigerme instru
mente n ,  Mes verstärkern 
und Me sbrücken ,  werden 
A/0- und DIA- m etzer 
sow ie d ig i tale Me geräte 
be hriebe n .  
E in  chwerpunkt de. 
B uch l iegt auf der aus
führl ichen Behand lung 
der modernen omputer
ge tützten Messwerterfa -
sung und -s ignal verarbei
tung - owohl im Hinbl ick 
auf Hard- a l  auch Soft 
ware . 
ln die 7 .  Auflage wurde 
der neue te Stand auf dem 
Gebiet der automat is ierten 
Messwerterfassung aufge
nommen .  Dazu zäh len 
neuerc chn i tts te l len o
w ie die rwei tcrung von 

tandard ·chni t t  tei len .  
Auf  der mitgel ieferten 
DVD teht d ie tudenten
ver ion von ab iew zur 
Verfügung, odas ich die 
ebenfa l l s  auf dem i lber· 
l ing verfügbaren bung -
aufgaben zur Datenerfa -
ung,  -auswcrtung und zur 

Erste l l ung von peicher
programmierbaren Steue
rungen (SP ) ofort um
etzen Ia  en .  Das Bu h 

e ignet sich somi t  gut für 
das e lb  tstud ium.  -red 

pringer View eg 
7 ., aktuali  ierte Auflage 
Ber l in  Heidelberg 20 1 6  
776 . m i t  D VD, 49,99 
I B 978-3-662-46940-8 
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Ausstellungen I FA 
Von der /FA 2017: 
Es gilt das gesprochene Wort 
WOLFGANG E. SCHLEGEL 

1805 Aussteller aus aller Welt zeigten auf der Internationalen Funkaus
stellung (/FA) vom 1. bis 6. September in Berlin auf 159 000 m2 ihre neuen 
Produkte. Themen waren Hausgerätetechnik, Kommunikationstechnik 
und Unterhaltungselektronik. Ein Durchbruch ist die Verbreitung der 
Steuerung technischer Systeme mithilfe gesprochener Befehle. Fernseh
bilder zeigten sich brillant wie immer, bahnbrechende Neuheiten waren 
hier nicht zu beobachten - was nicht heißt, dass die Messe uninteressant 
gewesen wäre. 

Die Me segese l l schaft ist zufrieden :  Über 
e ine Vierte l m i l l ion Besucher kamen auf 
das Berl iner Messege lände , um sich über 
neueste Trends be i elektr i  chen Hausge
räten und der UnterhaJ tung elektroni k  zu 
infonnieren oder sich auch nur von Koch
shows und etwas Medienrumm el  un ter
halten zu lassen . Wer mehr und vor a l lem 

technische Deta i l  erfahren wol lte , sol l te 
ehr gut Eng l i sch können , denn Berl in  w i l l  

We l t  tadt se i n ,  u nd in  der sche int  d i e  deut
sche Sprache e in fach unfe in  zu sein .  Er
freu l iche Au nahmen waren e inhe imische 
Hausgeräteherste l ler, die ihre neuen tech
n ischen Lö ungen für Al l tägl iches dem Be
sucher ver ländl ich vorste l l ten . 

• I FA Next 
Das Foru m für die Techn ik  der Zukunft 
he ißt jetzt /FA Next und i t Nachfolger der 
Forn1ate "Techni eh-Wissenschaftliches Fo
rum" bzw. "Tech Watch" . Gezeigt wurden 

euentwick lungen me i t kleiner Unterneh
men , aber auch zukunft weisende Tenden
zen wie die Sprachsteuerung e lektri scher 
Geräte mit Amazons Alexa .  Tn über  40 
Vorträgen , Konferenzen und Di kussions
runden wurden Roboter i n  un erem Le
ben ,  Virtual  Realüy im Medienal l !ag , das 
I nternet der Dinge und Spracherkennungs-
ysteme diskut iert .  

I FA Next war gut besucht und erw ies sich 
a ls deut l icher Fortschri tt gegenüber se i nen 
Vorgängern . 
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• Alexa hört mit 
Die Dialogsprachsteuerung Alexa von Ama
zon arbei tet mit dem Lautsprecher Echo , 
der A lexa-App und natürl ich e iner W LAN
Verbindung . Vorinstal l iert s ind Amazon
und andere bel iebte Dien te , neben der 
Akt iv ierung von Mus ikdiensten und Ab
spie l l i sten ist die Steuerung d iver er elek-

I FA Next zeigte 
Innovationen für 
die Zukunft. 

tron i scher u nd e lektri scher Geräte m i t  
WLAN-Anbindung jetzt per ge  prochener 
Sprache mögl ich . Zugegri ffen werden 
kann aufTenninkalender und ähn l iche Da
tensammJungen , um die sich vorlesen zu 
Ia en oder neue Einträge zu tät ige n .  Die 
ge prochene Sprache ( Deuts h ! )  ist sehr 
verständl ich und ohne "M asch inenk lang" ,  
e i n  Tra in ing auf den precher erübrigt 

ich . Die I ndustrie beg inn t ,  Alexa für die 
Sprachsteueru ng neuer Geräte zu nutzen , 

Ermöglicht Sprachsteuerung: Echo Dot mit 
Alexa, Amazon 

offen b le iben  noch Fragen zur Daten
icherhe i t .  

• Auf Sendung 
M iele sendet auf Frequenzen um 9 1 5  MHz ,  
aber nicht im  Mobi l funknetz , ondern in  
e inem Dialoggarer genannten Ofen , der 
ähn l ich w ie ein M ikrowel lenherd ,  aber mit  
geringerer Sendele i  tung arbe itet . Gerne -
en w i rd die Energieau fnahme am Gargut , 

um requenz und Lei t ung  anzupa e n .  
Das Gerät spart Energie u n d  Kochze i t ,  
kombin iert d i e  H F-Garung mi t  konven
t ione l ler Herdtechn ik  und erlaubt , g le i h
ze i t ig  unter chiedl iche Gerichte zuzube
re i ten .  

• Vernetzt und smart gesteuert 
Das Smartphone i t für die mei sten Men
schen unverzichtbar, auch wenn dam i t  die 
Pre isgabe per önl icher Daten verbunden 
i s t .  Immer mehr Apps kommen auf den 
Markt ,  um dem Anwender H i l fe und Unter
stützung zu biete n ,  von denen der Men eh 

Sprachgesteuert Saugroboter Roxxter, Bosch 

noch n icht e inmal  ahnt , dass er ie benö
t ig t .  Für die Kontro l le  des Küh l s  hranks 
von unterwegs ,  die Bed ienung de Fern
sehgerät , selbst für das B ügel n  e ines 
Hemdes kann es unverz ichtbar werden . 
Der Staubsaugroboter Roxxter von Bosch 
hört dank Sprachsteueru ng mi th i l fe von 
Alexa aufs Wort und beginnt und beendet 
se ine Tät igkei t auf Zuru f, es kann per 

prachbefehl auch der zu re in igende Raum 
gewähl t  werden .  Zur Navigation dient ein 

Fisch im Eisblock gegart: Dialoggarer von 
Miele 



FRITZ!Box 6890 LTE von AVM 

Hi-Fi-Kompaktanlage Evoke C-06, Pure 

Sen or für Besch leun igung , Drehrate und 
Erdmagnetfe ld .  Da Gerät scannt eine 
Umgebung und erste l l t  für die Wohnung 
e ine interakt ive Karte , auf die pcr App zu
gegri ffen werden kann . Mit  die er  l ä  st 
ich Roxxter auch von unterweg teuem . 

Zu ätz l ieh ist das Gerät mi t  e iner Kamera 
ausgestattet , die der Überwachung des 
W hnraumes dient . 
Da Unternehm n eQ-3 ze igte mi t  Home
matic IP und Homematic Lö ungen rund 
um das inte l l igente Wohnen , mit  deren H i l 
fe elektri sche Verbraucher ge haltet wer
den und die K l i mati ierung gerege l t  w ird ,  
mögl ich ind auch Zugang kontrol len und 
Sicherhei tse i nrichtungen . Der prachge
steuerte Laut precher G ogle Horne m i t  
Google A i tant reagiert auf Sprachbe
fehle wie "OK G gle , chalte . . .  an" , wo
durch da mart -Home-System recht e in
fach genutzt werden kann . E ine Fremd
steuerung de Hau es ol l  durch ich r
heit Features un terbunden werden , der 
K unde kann fe t lege n ,  wann die H ome
matic-Geräte nicht über G ogle Assi  tant 
ansprechbar s ind .  
Die FRITZ!Box 6890 LTE von AVM er
mögl icht die Nutzung des schnel len In ter
nets mit maximal 300 M B it/ per Mobi lfunk 
oder D L .  Sie f11nkt auf fünf LTE- und zwei 
UMT -Frequenzen (4x4 Dualband WLAN 
A + 1 733 M B i t/s bei  5 GHz und 

da Roaming für das Surfen in  a l len Mo
b i l funknetzen . Über den internen I S D  -

0-B u  können vorhandene Kommunika
tion ·an lagen angeschlos en werden , eben-
o analoge Telefone , Faxgeräte und Tür

sprechan l agen . Die FRITZ ! Box 6890 LTE 
kann tatt über Mob i l funk auch am Fest-
netzansch lu  über den DSL-An ch lu  
oder den  WA -Port arbeiten , e werden 
Download-Raten von max imal 300 M ß it/s 
erre icht . 

• Radio hören 
Zwar o l l te der U K W-Rundfunk zuguns
ten von DAß bzw. DAB+ chon lange ab
geschal tet e i n ,  doch ist e in  nde no h 
l ängst n icht i n  Sicht . Gegenwärtig werden 
Analog- und Digi ta lrad io para l le l  betrie
ben , doch e ine fernen Tage w i rd um
ge te i l t .  I nzw i schen w i rbt d ie  ARD für 
DAB+:  "Dig i taler Empfang unabhängig 
vom I nternet ." Was ja der Vortei l  a l len 
Rundfunks is t . 

DAB+ und mehr: Revival iStream 2 von Ro
berts Radio 

Sowohl KW als auch DAB+ empfangt 
die H i -Fi -Kompaktan lage Evoke C-D6 von 
Pure ,  die per B l uetooth mit anderen Gerä
ten verbunden werden kan n .  Sie besi tzt 
e inen CD-Spieler und e inen Equa l i zer mi t  
vore ingc tei l ten K l angbi ldern . 
E inen Hauch von No ta lgie bietet der 
Empfänger Revival iStream 2 von Roberts 
Radio .  r verfügt über FM- ,  DA ß- und 
DA B+-Empfang , draht lose Konnekti v i tät ,  
Zugri ff auf pot i fy und auf über 20 000 
In ternet tationen und Podcast . Die Bedie
nung erfolgt ü ber die ko ten lose Smart
phone-App Undok . 

Kompakt-Stereo
anlage Transita 300, 
Technisat 

Schwergewicht: 
Beolab 50 von Bang 

& Olufsen 

Ausstellungen 

Technisat i t se i t  Kurzem L izenznehmer 
der Marke Nordmende und tei l te u. a .  ie
ben Nordmend -D B+-Radios vor. Zu ih
nen gehört Transita 300, e ine kompakte 

tereoan lage zum Empfang von digitalen 
und analogen Sendungen . Da Gerät be-
itzt e inen CD-Spie ler, der auch M P3-fa

hig i t. Zu ätz l ieh können Audiodateien 
vom Smartphone über B l uetooth w ieder
gegeben werden ,  auch e ine B- chnitt-
te l le i t vorhande n .  

• Feine Musikwiedergabe 
Panasonicffechnic te i l te das neue Platten-
pielerlaufwerk P- IOR vor. Es erzielt ei

nen Geräu eh pannung abstand von 92 d B ,  
Tonhöhen- u n d  G le ich lauf chwankungen 
l iegen bei 0 ,0 1 5  � .  e in  Direktantrieb mo
tor ist kernlo , auf beiden e i ten de Ro
tor s ind tat r pulen angebra ht . Der 7 kg 
chwere Plattente l ler be t ht au einer Me -
ingplatte , e inem Alumin ium- Druckgu -

Tel ler und e iner chwingung dämpfenden 
Gummi h i  ht . 

Referenzlaufwerk SP- 1 0R ,  lechnies 

Der Lautsprecher GJ von Onkyo ist " mart" 
und wird mit Google As i tant (OK Google) 
prachge teuert . Er üb rt rägt Audiopro

gramme mithi l fe der hromecast-Tcchn ik  
i n  mehrere Räume (Multiroom) und real i -
iert auch Funkt ionen zur He imautorna

ti ierung per Sprachsteuerung , z .  B .  Hei
zung und Bel  uchtung . G3 beantwortet 
Fragen ,  l ie t Rezepte vor, g ibt Wetter- und 
Verkehr meldungen w ieder und geht auf 
Zuru f on l i ne e inkaufen . Der Laut precher 
kann die Audi daten von Dien ten wie 
Google Play Mu ic und Tune in  zu ande
ren Chrom ca I-Lautsprechern , AV-Syste
men oder/und H i-F i -Komponenten über
tragen . 
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Die Lau precherbox BeoLab 50 von Bang Netzwerkempfänger 

& Oluf: en hat e inen Übertragung bereich R-N803D, Yamaha 

von 1 5  bi 43 000 Hz und kann mit 2 100 W 
bela tet werden . Aku t i sche Lin en ind für 
die K langverte i l ung im oberen requenz
bereich zu tändig und können entweder im  
l 0°-Modu oder gebündel t  ab  trahlen . Er 
wird mit e iner App bedient , für Hörpo ition 
und persönl iche Vorl ieben gibt e fe te Vor
ein tel I ungen ,  eigene Konfigurationen ind 
ebenfal l  mögl ich . Die Boxen kommunizie
ren über Digital Power Link in  e iner M as
ter- lave-Konfigurat ion m i te inander, auf 
Wunsch auch drahtlos. Der Lautsprecher i t 
mit 6 1  kg kein Le ichtgewicht und ko tet 
1 3  295 € je tück . 

Personalisiert: Kopfhörer Aventho Wireless, 
Beyerdynamic 

Als er ter tereo- etzwerkreceiver lä t 
ich der R-N803D von Yamaha per K nopf

druck an die jewe i l ige Hörumgebung an
pa en .  Die YPAO- inmessautomat ik ( Ya
maha Parametrie Room Acoustic Optimi
zer) ermi tte l t  dafür mit  dem mi tge l ieferten 
Mes mikrofon die aku t i  chen igen chaf
ten de Raume - Po i t i  n der Laut pre-

77-Zoii-OLED-TV Signature W7, LG 
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TV-Gerät X2 
von TCL 

eher, Größe de Raumes , Reflexion e igen
ehaften der Wände . M i t  dem M u lt i room-
y tem Mu icCast werden alle netzwerk

fahigen Audiokomponenten zu e inem ys
tem verbunden ,  i n  Kürze ol len Yamaha 
Mu icCast- Produkte auch zur Sprachsteu
erung Alexa kompat ibel  werde n .  
I nd iv iduel le K langpräferenzen können m i t  
dem H igh- nd- Kopfhörer Aventho Wire
Ie von Beyerdynamic berück icht igt 
werden .  Kern der Techn i k ,  d ie e in  Team 
au Audiologen , Psychoaku t ikem , I nge
nieuren und De ignem im Berl iner nter
nehmen M im i  Hearing Technologie ent
wickel t  hat , i t die S imu lat ion der ignal
verarbe i tung i m  men chl ichen Gehör. 
Statt wie mit e inem Equal izer die Laut tär
ken frequenzse lekt iv  anzupa en , berück-
ichtigt M imi  K langper, ona l i  ierung na

türl iche Proze e im men chl ichen Gehör, 
auch des A l tems .  Der Hörte t benöt igt nur 
e ine ruh ige Umgebung , ein Smartphone 
mit der App Make lt Your's ( M IY ) und den 
Aventho Wire less .  Da fert ige Hörprofi l 
wird im Kopfhörer gespeichert . m draht
los besten K lang zu  gewährle isten , wird 
das Protoko l l  B luetooth 4 .2 mi t  dem aptX
H D-Codec von Quakomm verwendet . 
Übertragung bcrcich 8 . . . 40 000 H z , Im
pedanz 32 Q, . .  bertragung rate 48 kHz  bei 
24 B i t .  

• Fernsehen - immer schöner 
Die LCD-Technik  b le ibt aktue l l  und w i rd 
von den meisten TV-Geräteherste l lem e in
ge etzt , doch geht  der Trend , wie  chon in  
den  letzten zwe i  Jahren beobachtet , h i n  zu  
deut l ich bes eren B i ldw iedergabeverfah
ren .  OLED-Di  p lay ( Organic LED) er
mögl ichen dank fehlender H intergrundbe
leuchtung ein echte chwarz und sehr 
bri l l ante B i lder. We i t  be ser ind Nano
kr ista l le  (Quantenpunkte ) ,  die die L D
Techn i k  zukunft taugl ich machen .  
Die dreidimensionale Darstel lung von Fern-
ehbi tdem erwies s ich a l  Flop. Derart ige 

Geräte s ind ver eh wunden , abge ehen von 
e in igen wenigen Computermoni toren für 
Computerspiele . 

Die In tegrat i n de Betriebssystems An
droid in  TV-Geräte i st auch n icht ganz 
neu , hat jetzt aber dank der martphone-

utzung prakt i sch unbegrenzte Verbre i 
tung gefunden . Google-Dienste tehen 
ganz obe n ,  wenn es um Zusatzangebote 
zum re inen Fernsehen geht , ebenso die 
Kompat ib i l i tät zu Netzdiensten mit  e ige
nen TV-Serien , die per t reaming zum 
Endgerät ge langen . Vorau etzung i t e in  

Made in Germany: 4K-Fernsehgerät Planea, 
Metz 

chne l ler B re i tband- f ntemetan ch Jus . Da
be i steigen die Fernsehko ten :  Medien
abgabe an die GEZ, N utzung von H O-An
geboten d r privaten Anstalten ,  Abogebüh
ren für Streaming-Dien te und letzt l ich die 
B rei tbandverb indung zum Internet , um die 
chöne neue Fern ehwelt auch umfa send 

nutzen zu können . 
Die B i ldschirme werden immer dünner und 
gern als Wall Paper bezeichnet . ie Ia en 
sich ohne Zwischenraum an der Wand be
fest igen , Laut precher und Elektron ik  be
finden ich i n , paraten Gehäu en . Zu die
ser Kategorie gehört der Signature W7 von 

G, der e ine Diagonale von 77 Zol l  bietet , 
e in  nur knapp 2 ,6 m m  dünnes OLED-Di -
p lay be itzt und magn t i  eh an d r Wand 
hafte t .  Die ogenannte U l tra-Luminanz
Technik  verbe ert die B i ldhe l l igkei t , zu
sätz l ich  werden die aktue l len H DR-Stan
dard Dol by Vi ion , H DR 1 0  und H LG 
( Hybrid Log-Gamma) unterstützt , mi t  de-



USB-3-Speicher TransMemory U363, Toshiba 

nen die Fern ehbi lder die Real i tät über
treffen wollen . 
Der TV- mpfanger Xess X2 von T L ver
wendet ein 7 ,9 mm dicke Quantenpunkt
dLplay, da 1 ,07 M rd .  arben in e inem 

pektrum von 1 02 9l des Farbraums DCT-P3 
w iederg ibt .  Er arbeitet mi t  dem Betrieb -
system Android , e ine Google-Sprach teue
rung erlaubt den Zugriff auf die Angebote 
der Andr id-6 .0-Piattform , welche G g le 
Play tore , hromecast und Voice Search 
unter tützt . 
Der zum dune i chen kyworth-Konzern 
geh " rende Her te l ler Metz zeigte e i ne 
Planea-Fami l i e ,  die mi t  dem Planea TX76 
UHD twin die Kontra terwei teru ng tech
nik H DR (High Dynamic Range) biete t ,  
zusammen mi t  der 4K- B i ldsch i rmauflö-
ung (3840 x 2 1 60 Pixel )  werd n B i lder 

nun schärfer und deta i l re icher darge te i l t .  
M i th i l fe e ine U B-Aufnahmemediums 
kann der  d igitale mpfang ze i t  er e tz t  er
folgen . Der Tw i n-Mu l t i -Tuner ermögl icht , 
zwei endungen g le ichzei t ig  aufzuzeich
nen ,  während e ine dri t te gesehen w i rd ,  er 
empfangt je zweimal DV B-C ,  -TI HD und 
-S2 . Den Planea g ibt e i n  den B i ld chlrm
größen 43 , 49 und 55 Zol l .  

• Speichermedien für zu Hause 

Western Dig ital ste l l te mi t  My Cloud Home 
eine Datenwolke für den privaten Gebrauch 
vor. In ihr werden to , Videos und an
dere Dateien , d ie ich i n  bel iebigen pe i 
chern , in  fremden loud-Dien ten und auf 
den Konten sozialer Medien befinden , an 
einem einz igen Ort abgelegt . Wo e ine Tn
temetverbindung besteht , können sie abge
rufen werden .  Da persön l i  he Datenmengen 
dank 4K- , 8K- und 360°-Video wach en , 
l iegt der V< rte i l  di er Lö ung dari n ,  das" 
nur ein peicher benötigt w i rd ,  dessen Da
ten e infacher zu verwal ten ind .  ngebo
ten werden Speicherkapazi täten zwischen 
2 TByte und 1 6  TByte . 
Die TransMemory- U363-Fla  h-Laufwerke 
von To hiba Jectroni bieten Speicherka
pazitäten bi 1 28 G Byte und e ine max imale 
Le ge hwindigkeit von 1 20 M Byte/ . Die 

erie U364 U B 3 .0 bietet diese Speicher
kapazität im bi her k le in  ten al ler U B
Fia h-Speicher von To h iba .  Verfügbar is t  
er mit Kapazitäten von 32 GByte , 64 GByte 
und 1 28 G Byte . 

Das Gegente i l  von Spe ichern übern i mmt 
der e- B io  ker des g leichnamigen Anbie
ters , der verh i ndert , dass unerwünschte 
Daten von werbebehafteten Netzse iten auf 
den Rechner kommen . r b lockiert Daten-
pionage und Schadsoftware und sperrt ju

gendgefährdende I nhalte , g le ichzei t ig er
mög l icht er anonyme Surfen im Netz .  Da 
Gerät wird an da Heimnetz anges hl sen 
und konfiguriert sich automati e h .  

• Intel l igente Spielereien 
ony w i l l  mü e inen M in irobotern nam n 

Toio Cubes die K reat i v i tät von K indern 
fördern .  Die Tei l e  werden mi t  herkömml i 
chen L ego- Bau tei nen kombiniert und Ie
hen auf Rol len . S ie kommuniz ieren über 
B l uetooth mi te inander und nehmen auf 
die em Wege auch die Befehle der ex ter
nen teuerung entgegen . Zie lgruppe ind 
K inder ab echs Jahren . Die Module be te
hen aus e inem rol lenden Quader von etwa 
3 cm x 3 cm x 2 cm , die Art der M anöver 
hängt vom jewe i l ig n Steckmodul in  der 
Steuerkon ole ab.  

Unterhaltungspartner Alpha 1 Pro, Ubtrobot 
Fotos: Werkfotos (1 5), Schlegel (4) 

Statt in der realen Wel t  eue zu erleben , 
können K inder den humanoiden Rob ter 
Alpha 1 Pro heru mhampeln Ia sen . r er
lernt Bewegung equenzen und Posit ionen , 
speichert die e und kann ie bel iebig wie
derholen . Neben der k ind l ichen nterhal
tung teht angebl i  h da Erlernen der Pro
grarnnlierung de Roboters im Vordergrund . 
Gesteuert w i rd er per Smartphone-App , 
programmiert am Rechner mi th i l fe e in  r 
3-D- Vi ual-Software . Er verfügt über 1 6  

ervomotoren für 1 6  Freiheit  grade . 
Haben fl iegende Dr hnen die Lüfte erobert , 
o ind jetzt auch die Fi ehe n icht mehr 

vor Beobachtung s icher. Die Unterwas er
drohne Power Ray des chine i eben An
bieter Power Vision pürt ie mi t  e inem 
Sonar auf und bietet auch e inen Köder am 

Ausstellungen 

Unterwasserdrohne Power Ray, Power Vision 

Haken an , ie kann inde en auch zur fried
l i  hen Beobachtung der Unterwa erwelt  
verwendet werden . Eine 4K-Kamera l iefert 
hochaufgelö te Videomaterial , e ine Stand
b i ldkamera otos mit e iner Aunö, ung von 
1 2  M io .  Pixel n .  Die Aufnahmen werden 
draht lo per Datenstrom an ein martphone 
(WiFi , 2 ,5  GHz bis 2 ,483 GHz) übertragen 
und können mi t  e iner VR-Br i l l e  betrachtet 
werden ,  um z . B .  zu sehen , welcher i eh 
sich gerade für den Haken de Anglers in
tere iert .  

• Subjektiv kurios 

Der elektron ische H i -Tech- piege l Hi Mir
rar erlaubt per Kamera und H D- i play die 
Begutachtung des eigenen Ge icht und 
analy iert di Hautoberfläche , um nrein
hei ten und ähn l ich nerfreu l ich s zu ent
decken .  Für da daraufhin nöt ige chmin
ken g ibt da Gerät gern Unter tützung und 
au h Rat h läge , z .  B.  wel h Creme auf
getragen werden o l l ten . nverzi htbar ! 
Bei Bo eh i t e in  canner in ntw ick lung,  
der den Rei fegrad z .  B .  unre i fen Obste er
mi t te l t  und den Rat geben kan n ,  dass man 
den harten Pfi r  ich n h e in ige Tage l iegen 
Ia en o l l te .  nd l ich ! 
Weintrinker werden Kelvin von ext on
cept begrüßen . Da i t ein Thermometer 
für die Fla he . E kommuniziert per B lue
tooth mit dem martphone und e iner App, 
die nur  n eh den amen de Wein  benö
t igt , um de en ideale Tri nktemperatur 
mi tzute i len und auch weitere intere ante 
I nformat ionen über ihn und den Winzer 
pre i  zugebe n .  Pro i t ! 

• Zusammengefasst 
Auf der I A wurde deut l ich ,  w ie die ln
du tr ie  ich um den Men eben orgt , der 
H i l fe und nter rützung benöt igt , um sein  

eben zu me i tem , ft unwi  end , da er  
ihrer bedarf. Doch gab es auch v ie le  inn
vol le  und bemerken werte euheiten zu 
bewundern , wobei die Sprach teuerung 
elektr ischer Geräte icher an vorder ter 

te i le zu  nennen wäre - ungeacht t noch 
offener Probleme , die vor al lem den Daten-
ebutz betreffen . Mit ihr wach en das "in

te l l igente" Hau , d ie nterhal tung elek
tron ik und die Hausgeräte ichtbar zu am
men , wenn sie per martphone und prach
eingabe ge teuert werden . 
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S21ZEE und S21ZEO, Bangladesch: 
DX vom Golf von Bengalen 
YURIS PETERSONS - YL2GM 

Ein Team von Funkamateuren aus Lettland und der Ukraine aktivierte unter 
der Leitung von Yuris, YL2GM, vom 14. bis 26. März 201 7  das von vielen 
OXern gesuchte DXCC-Gebiet Bangladesch. Über die Hälfte der Funk
verbindungen dieser DXpedition gelang mit Funkamateuren in Europa. 

nde 20 1 6  fragten mich e in ige Tei l nehmer 
un erer im Apri l de Jahre erfolgreich 
durchgeführten EP2A-DXpedit ion nach 
Plänen für e ine neue Akt iv i tät . Zu die em 
Zeitpunkt hatte ich bereits einige Ideen,  wo
hin e al äch te gehen könnte . Eine Op
ti n war Bangladesch , S2 , e in  DX C-Ge
biet , da in  der L i  te der mei tge uchten 

"Funk länder" bi  zu die em Zeitpunkt auf 
Platz 56 tand . 

ach Recherchen wie man dort e ine Ge
nehmigung für mateurfunkbetrieb be
kommen könnte , chi kte ich Anfang Ja
nuar 20 1 7  e inen entsprechenden Antrag per 
Briefpo t nach Banglade h .  

Dann vergingen dre i  Wo hen ohne Reak
t ion . Al  o fragte ich dort telefonisch nach 
und e ste l l te ich heraus , da mein An
trag n icht angekommen war. Wir be pra
chen das Problem und i h ent ch ied m ich , 
e ine Woche später nach Bangladesch zu 
fl iegen . Ich wol l te unser Vorhaben vor Ort 
persönl ich be prechen und mich um die 
Zusage e iner Genehmigung für die Durch
führung e i ner DXped i t ion bemühen . 
Gemein am mit  meiner Frau Zigrida orga
ni ierte ich die e rkundungsre i  e und wir  
flogen in d ie  Haupt tadt von Banglade eh , 
Dhaka.  A ls  mögl ichen Stand rt für die ge
plante DXpedi t ion hatte ich berei t  e inen 
Ort im üden de Lande , nahe der tadt 
Kuakata , im B l ick . 

ls wicht ige Bedingung sol l te unsere künf
t ige DX-Unterkunft außerhalb der tadt l ie
gen ,  um einer eits potenzie l le Funkstörun
gen zu min im ieren und andersei l  ausre i 
chend Platz für un ere Antennen zu haben . 
Zudem uchten w i r  e inen Standort mög
l ich t nah am Meer. 
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U n  e r  Plan a h  zunächst vor, mögl ichst 
bald am Steuer e ines M ietwagen se lbst 
von Dhaka nach Kuakata zu fahren . Doch 
nachdem wir die ungewohnte " ahrku l tur" 
auf den S traßen von Bangladesch bemerk
ten , änderten wir un ere Meinung: Wir wür
den nun m i t  öffent l ichen Verkehr mi tte irr  
in  den  Ferienort am Golf  von  Bengalen 
rei sen .  

• Treffen in  Dhaka 
An unserem er ten Abend i n  Banglade eh 
trafen wir un mit  yed , 2 1 ED , und Anup, 
S2 1 T , in  Dhaka.  Syed bot an , un i m  Land 
al  Rei eführer zu unterstützen . 

Das neunköpfige 
521 -Team (v. l .  n. r.): 
Oleg, U57UX, 
lgor, UT5UJO, 
Dimitry, UT7UJ, 
Sasha, UT7UV, 
Anup, 521 TV, 
5yed, 521 ED, 
Team-Chef Yuris, 
Yl2GM, 
lngus, Yl2TW, und 
Kaspars, YL3AIW 

Am folgenden M rgen fuhren wir  zur na
t ionalen Regul ierung behörde , Bangladesh 
Telecommunication Regulatory Commis
sion ( BTRC) . Dort trafen wir den zustän
digen Beamten , um mit d ie em die rte i 
l ung e iner A mateurfunkgenehmigung für 
un er Vorhaben zu be prechen und ent-
prechende nterlagen e inzureichen . Ich 

fragte nach e inem Rufzeichen mit e inem 
einste l l igen Suffi x ,  doch waren die e be
re i t  komplett vergeben . 
Wei terh in  wurde ich über bestehende Vor
schriften für au länd ische Funkamateure 
informiert , darunter die Zute i l ung e ines 
Gastrufzeichens für maxi mal ieben Tage . 
Zwar ist e grund ätzl ieh mögl ich , in Bang
lade eh e i ne olche Genehmigung samt 
Rufze ichen auch für e inen längeren Zeit
rau m  zu bekommen . Dies müsste jedoch 
über die Bot chaft arrangiert werden ,  wa 
recht l ange gedauert hätte . U m  dennoch 
e ine Zu age für die geplanten zwei Wo
chen Funkbetrieb zu erhal ten , ent ch ieden 
wir un für zwei Anträge für jewe i l s  sieben 

Tage unter zwei verschiedenen Rufzeichen . 
Wir vere inbarten e in  wei tere Treffen für 
die kommende Woche , bei dem wir  die zu
gete i l ten R u fzeichen erfahren o l l ten . 

• Bekanntschaft mit Kuakata 
Am nächsten Tag fuhren wir  mit e iner k le i 
nen ähre von Dhaka nach Barisal und von 
dort mit dem Bu wei ter nach Kuakata . I n  
d ie er Stadt , d i e  auch "Kön igreich der 
Meere t hter" genannt wird ,  besicht igten 
wir den Stand rt unserer künft igen DXpe
di t ion , e in  Hote l mit k le inen Häu ern und 
e inem angrenzenden großen Feld zum Auf-
te i len der Antennen . Der I nd i  ehe Ozean 

Ii gt nur e i n ige Hundert Meter entfernt . 
Banglad eh bi tet viele natürl iche ehen -
würdigkei ten . Dazu gehört der Gol f  von 
Bengalen im  Süden de Lande mit ch " 
nen  Stränden , darunter d i e  von Patenga 
und Kuakata. Die we i ßen and trände vor 

Yuris, Yl2GM, und Zigrida beim Vorabtreffen 
mit Syed, 521 ED, und Anup, S21 TV, in Dhaka 

Persönliche Besprechung mit Repräsentan
ten der Genehmigungsbehörde BTRC 



strah lend b lauem H immel boten un e inen 
herrl ichen Anbl ick , eben o w ie die dort i 
gen  Sonnenauf- und  -Untergänge . Der a 
t ional park Sundarbans ,  e in  au gedehnter 
Mangrovenwald mit v ie len Tierarten ,  ge
hört ebenfa l l  zu den schönsten Sehens
würdigke i ten in  Bang ladesch . 

• Zurück in Dhaka 
ach d ie em vi rtäg igen Ausfl ug kehrten 

wir  zurück nach Dhaka und besuchten er
neut die BTRC. Dort erh ie l t  ich die münd
l iche Zu icherung , da s man un die bei 
den Rufzeichen S2 1 G M  und  2 1  KW zu
teilen würde . Eine schrift l iche Ausfertigung 
un erer Amateurfunkgenehmigungen wür
de die Behörde al lerding erst zwei Tage 
v r un erer Akt iv i tät au ste l len . M it den 
BTR -M itarbei tern be prach ich bei die-
er Gelegenhe i t  auch die E infuhr un  erer 
unkau rüstung .  

Da nun a l les gerege l t  chien , kündigten 
wir  die geplante DXpedit ion nach S2 er t 
maJs  öffent l ich an . Doch etwa zwei  Wo
chen päter erre ichte mich per E-Mai l  die 
M i tte i l ung von der BTRC , das w i r  die ZU
ge agten u nd bereit  veröffent l ichten Ruf-

Die nächtliche Busfahrt von Dhaka nach Kua
kata war recht komfortabel. 

zeichen nun doch nicht bekommen würden .  
Die  Begründung : A u  ländi ehe Funkama
teure könnten au ch l ießl ich Rufze ichen 
mi t  e inem dre i  te l l igen Suffi x  bekommen 
und die e mü ten überdie mit dem Buch-
taben Z beginnen . A l  o würden w i r  i n  der 

ersten Woche unter 2 1 Z  · D funken und 
in  der zw iten unter 2 1  Z 

• Team und Ausrüstung 
Die w icht igste und oft chw ierig te Auf
gabe bei der Organ i sation e iner DXpedi 
t ion i s t  d i e  Z u  ammen tel J ung e ine ge
e igneten Team . M i t  Kaspar , Y L3 A I W, 
Ingus ,  Y L2TW, und Jgor, UT5UJO, wür
den d ieses Mal  g le ich dre i  neue DXpedi
t ionäre te i l nehmen . Le ider konnten Larry, 
YL3CW, au ge undhe i t l ichen Gründen 
und Andrey, X I U , wegen beru fl icher 
Termine n icht mitkomm e n . 
Drei Wochen vor dem Start un erer DXpe
dit ion flog ich nach K iew und traf mich dort 
mit den ukrainischen Teammitg l iedem . Wir 
pra hen über die mi tzunehmende Funk-

Unser lettisch
ukrainisches 

DXpeditionsteam 
direkt nach der 

Ankunft auf dem 
Flughafen von 

Dhaka, der Haupt
stadt von 

Bangladasch 

ausrüstung und andere Dinge ,  die zu k l ä
ren waren . Außerdem hie l t  i h bei dieser 
Gelegenheit  vor ukra in i  chen Funkama
teuren e i nen Vortrag über un ere EP2A
DXpedi t ion und te i l te das S2-Projekt vor. 
Nach die er Präsentation eh nkte mir  
Rig-Expert-Gründer Serge , U X  l A ,  zur 
Unterstützung un  erer Akt iv i tät e inen 
neuesten Antennenanalysator vom Typ 
AA-55 ZOOM. Dieses Gerät war uns später 
beim Ab t immen der Antennen e ine große 
H i l fe .  
Zudem hatte ich e in ige u n  erer Antennen 
berei t  mi t  nach K iew gebracht , denn vom 
dortigen Flughafen würde unser Flug star
ten . Die Strahler waren in zwei Gepäck
stücken verpackt , um deren Ma e m ··g
l ich t gut zu verte i len . Trotzdem hatten wir 
päter e in ige Probleme bei  der Gepäckauf

gabe :  Für den Flug von K iew nach Dhaka 
erlaubte die Flugge e i l  chaft Turkish Airfi
nes pro Person ledigl ich die übl ichen 20 kg 
Gepäck . ür jedes zu ätzl iehe K i logramm 
wurden 2 1  S- berechne t .  

m d ies  zu vermeiden , wendete i ch  mich 
zu  Hause in  R iga an den dort igen Vertreter 
von Turkish Airfines . Von ihm erhoffte ich 
mir e ine Unterstützung un erer DXpedi
tion in  Form e iner Befreiung von der gel 
tenden Gepäckbeschränkung bzw. von den 
Zusatzgebühren . Doch bl ieb die erfolglo , 
da un er Flug eben von K iew und n icht von 
R iga aus startete . Da die l ugge e l l schaft 
in K iew keine N iederlassung hatte , konnte 
ich dort n iemanden kontakt iere n .  AI o gab 
ich an a l le Teammitg l ieder die Parole aus,  

ln  einem solchen Gebäude war eine der Sta
tionen untergebracht. 

Amateurfunkpraxis 

das per önl iche Gepä k auf e in  absolute 
M in imum zu beschränken . 

• Ankunft in S2 
Am frühen Morgen de 1 3 . 3 .  20 1 7  lande
ten w i r  auf dem Iughafen von Dhaka .  
Entgegen e iner vorherigen Ab prache er
wartete un dort n iemand und da wir  un-
ere Hote i re ervierung n icht dabei harten , 

verwe igerte man un zu nächst die für die 
Einreise erforderl ichen i a. ach v ierstün
digem Warten erschien ·ch l ieß l ich yed , 
S2 1 ED.  Er kam d i rekt von der Genehmi-

Aufbau eines Spiderbeams auf dem Dach der 
Unterkunft 

gung beh " " rd und hatte entsprechende of
fiz ie l l  Papiere dabe i .  Dank die er Be-
che in igungen erh ie l ten w i r  nun doch die 

benötigten ichtvermerke und durften e in
rei en . Die weiteren Formal i täten , wie die 
E infuhr der Funktechn ik , verl iefen pro
blemJo . 
Wir fuhren zu yed ruder, um dort auf 
den B u  nach K uakata zu  warten ;  die er 
o l l te um 1 8 .30 hr Ortsze i t  abfahren . 

Doch kamen wi r  am päten Nachmi ttag , 
aJ o während der Hauptverkehr ze i t ,  nur 
ehr lang am voran und e war absehbar, 

da s wir  den Busbahnhof mit  mehr als e in-
tündiger Ver pätung erre ichen würden . 

Die e Problem l ieß i h zum Glück dur h 
e inen Anruf bei der Tran p rtgese l l  chaft 
lö en :  Man war freundl icherwei e dazu 
bere i t ,  auf un zu warte n .  
B e i  die e r  achtfahrt i n  e inem sehr beque
men Bu legten w i r  etwa 400 km zurück , 
wobe i w i r  zweimal m i th i l fe e iner Fähre 
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Starke Winde verursachten einen umgeknick
ten Mast, doch ließ sich der Schaden repa
rieren. 

Flü se überqueren mu ste n .  Zwar konnte 
das Team während d r nächt l ichen Rei e 
gut chlafen , doch v ie l  von der Landschaft 
haben wir dabei 'e lb  tredend n icht ge  e 
hen .  
A m  folg nden Morgen gegen 9 h r  Ort -
zei t  erreichten w i r  K uakata .  Am dort igen 
Bu bahnh f begrüßten un Freunde und 
Bekannte , die ich bei  meinem vorau ge
henden Be uch im Januar 20 1 7  berei t  ge
troffen hatte . Außerdem warteten dort al 
ört l iche Transpo rtmittel sieben "Fahrrad
kut chen" auf  un . Wir bel uden di e mi t  
der u rüstung und l ießen un zu unserem 
DXpedit ion taodort fahr n,  dem Cinde
rella Resorr . Al wir  dort nach etwa 6 km 
Fahrt ankamen ,  begrüßte man un mit e i 
nem reichhalt igen rüh tück .  Danach be
gannen wir  sofort mi t  dem ufbau der An
tennen und führten e inen er ten Gerätete t 
durch.  

• Stationsaufbau 
Bei die er DXpedit ion funkten wir unter 
anderem mit zwei lcom l - 7300, wa sich 
al großart ige Wah l erw ie . Diese Trans
cei er kamen während der Akt iv i tät i n  -
be ondere in RTTY und SSB zum Ein  atz , 
während wir  auf den unteren Bändern o
wie in CW den Elecraft K3 bevorzugten .  
Als End tufen verwendeten wir  PE Expert 
1 ,3k , die nach un erer Meinung be te Wahl 
für DXpedit ionen . Zum Empfang auf den 
unteren Bändern I gten w i r  e ine 250 m 
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lange Beverage-Antenne a u  , d i e  un auf 
1 60  m und 80 m gute Dienste le istete . 
Als  erste Antenne te i l ten wir e inen Spider
beam auf, gefolgt von e inem 4- quare für 
40 m und 30 m ;  den er ten Funkkontakt 
un erer DXpedit ion hatte Dmitry, T7UJ , 
auf 40 m .  Den Re t de Tage waren wir  
mi t  dem Aufbau unserer Y, rt ika lantenne 
für 1 60 m und 80 m be chäft igt . Als o lge 
heftiger Regenfäl le war das dafür ausge
wäh l te Fe ld ehr durchnä t und vol ler 
Pfützen , odass sich diese Arbeit  al  recht 
an trengend zeigte . Zudem erwies ich die 
Wahl die es Standort ftir un ere Lowband
Antenne bald als Feh ler: Der örtl iche Bauer 
l ieß e ine Kühe und Ziegen auf dem Feld 
weiden und die Tiere l iebten e offenbar, 
über die Radiale zu mar chieren .  
Von Beginn an  hatten wir  geplant , d i e  DX
pedi t ion von zwei getrennten Unterkünften 
innerhalb un erer Hotelanlage durchzufüh-

Dmitry, UT7UJ, bei den ersten Funkverbindun
gen der DXpedition 

ren .  r prüngl ich wol l ten w i r  die zwe i te 
Station noch während der ersten acht  
aufbauen . Doch war  der igentümer der 
für die Antennen vorge ehenen Fläche 
nach Kanada geflogen und hatte den Leu
ten vor Ort n icht m itgete i l t ,  da s w i r  un-
ere trah ler dort aufste l len dürften . A l so 

machte ich mich am folgenden Morgen 
mit Syed auf die Suche na h e inem geeig
neten anderen Standort für unsere zweite 
Stat ion . 

Sonnenuntergang 
am Golf von 
Bengalen auf 
der QSL-Karte 
unserer DXpedition 

Wir be icht igten mehrere Hote l s  und Häu
ser, doch bestanden i n  den mei ten Gebäu
den Probleme mit der tromver orgung 
oder e feh l te der für die Antennen benö
t igte Platz .  achdem wi r  sch l ießl ich doch 
fündig geworden waren , begannen dort I n
gu , YL2TW, asha, T7 V, und ich mit  
dem Aufbau . Am Abend hatten wir  e inen 
Spiderbeam und e ine RA6BLS-Vertikal 
antenne für den unkbetrieb von 1 60  m bi 
30 m aufge tei l t ,  oda wir nun w ie ge
plant mit zwei Stationen gleichzei t ig  fun
ken konnten .  Die Funkverbindungen von 
dort erfolgten in  B u nd RTTY. 

• Funkbetrieb 
achdem nun der unkbetrieb von bei

den tandorten I ief, erreichte uns bald e ine 
ch iechte achricht von der er ten Sta

t ion :  Die Antenne für 1 60 m und 80 m war 
"ver chwunden" . Wie ich heraus te i l te , 

Kaspars, YL3AIW, war mit mehr als 1 0 000 
QSOs unsere "CW-Maschine". 

hatte ich e ine Kuh in den Kabeln verfan
gen und die Antenne zu Boden geri en .  
Es  war berei ts  dunkel  und  o be chlossen 
w ir, den "gefal l ten" Strah ler am folgen
den Tag näher an Gebäude zu te i len . 
Während d ieser acht mu  ste al lerd ings 
der Funkbetrieb auf 1 60 m und 80 m aus
fal len . 
Morgen reparierten w i r  die Lowband
Yert ika lantenne und umgaben diese owie 
unsere R ichtstrah ler mit  e iner Absperrung 
aus Sei len . Dami t  o l l te jede Annäherung 
durch Men eh und Ti r mögl ichst verh in
dert werde n .  
Gegen Abend begann e s  dann immer heft i 
ger zu regnen , odas wir  im Haus  sch l ieß
l ich mit e iner k le inen Über chwemmung 
zu kämpfen hatte n .  H inzu kamen heft ige 
Windböen und in der acht riss e ine der 
Ab pann e i le de Spiderbeams ,  da 
dessen Ma t umkn ickte . D eh da wir  zur 

icherhei t  e i nen zu ätzl iehen Dre iband
Beam für 20 m ,  1 5 m und 1 0 m aufgebaut 
hatten , konnten wir den Funkbetrieb trotz
dem aufrechterhal ten .  
A l  der Regen am folgenden Morgen end
l ich aufuörte , war der Spiderbeam nach ei-



ner zwei tünd igen Reparatur  w i  der e in
satzbere i t .  
D ie  Besatzung der zweiten tation kon
zentrierte sich weiterh in  auf den Funkbe
trieb in  SSB und RTTY. Trotz der chiech
ten Au bre i tung bedingungen gaben w i r  
unser Bestes , um mög l ich t v ie len OXern 
neue Bandpunkte aus S2 zu ermög l ichen . 
Wir bemühten uns in besondere um QSO 
mit ordameri ka , doch die Ausbrei tungs
bedingungen waren e infa h nur sch lecht . 
Jeden Morgen und jeden Abend hle l ten w ir  
auf 20 m Au chau nach Stationen aus NA . 
Am Morgen de letzten Tage un erer DX
pedit ion gelang Dmitry, UT7 J ,  sch l ießl ich 
eine Funkverbindung mü Wal , W8LRL,  auf 
dem Topband - dies war a l lerd ings un
ser e inziges 0 mit  ordameri ka auf  
1 60 m !  
Ohne die von uns zum Empfang auf den 
unteren Bändern einge etzte Beverage-An-

tenne wären übrigen weder auf 80 m noch 
auf 1 60 m DX -Verbindungen mögl ich ge
wesen . Unmi ttelbar nach der Funkverbin
dung mi t  W8LRL baut n w i r  die Anten
nen ab, packten un ere Au rü tung für die 
Rückre i se zu ammen und genossen ein 
gemein ames b ch ied e sen im Cinde
rella Resort . 

• Erfahrungen 
Mit mehr al  I 0 000 Funkverbindungen in  
CW hat  während die r DXpedit ion K as
par , YL3A TW, die mei ten Kontakte bei 
gesteuert;  ent  prechend g ing der  Ehren
t i tel CW-Maschine dieses Mal an ihn . Al  
Ge amtergebni  standen am Schluss knapp 
52 000 Q Os im Log un erer DXpedition . 
Erneut hat un er Team e in iges gelernt :  So 
mü en wir  im Vorfe ld künft iger DXpedi 
t ionen un ere Au rü tung noch sorgfäl t iger 
vorbere i ten und planen ,  um später gegen-
ei l ige törungen der unkstationen zu ver

me iden bzw. zu m in imi e ren . Die Verwen
dung von e igens für die DXpedit ion an
ge hafften , aber gebrauchten otebook
Computern hat ich nicht bewährt . Oem
ent prechend i t für die nächste Akt iv i tät 
der Kauf  neuer Computer ein w icht iges 
Zie l .  

Darüber h inau g i l t  e , bei der Zusammen
ste l l ung der Au rüstung die vorgegebenen 
Transportbc chränkungen noch stärker zu 
berück icht igen und un ere Planung ent
sprechend auszurichten :  o i t es aufgrund 
ihrer Größe nicht immer mög l ich , aUe e i 
gent l ich erforderl ichen Bandpa sftlter mit
zunehmen . Zudem hatten die von uns ver
wendeten Koax ia lkabe l vom Typ RF 240 
LTA e ine recht hohe Masse ; 800 m bedeu
teten etwa 36 kg . Die Ma se der Radiale 
für die Vert ikal strah ler, wofür 0 ,7-mm
Tran formatordraht zum insatz kam , war 
ange icht e iner Ge amtlänge von 1 km 
ebenfa l l  erheb l ich . Zwe i  Lö ungswege 
sehe ich : Wir verwenden künft ig  für den 
Tran port per Fl ugzeug anderes M aterial 
mit e iner geringeren Ma e oder wir ch i 
cken e inen Tei l  der Au rü tung vorab auf 
dem Land- bzw.  Seeweg zum Ziel der DX
pedit i  n .  

Kinder i n  der Schule 
von Kuakata freuten 
sich über die 
Geschenke. 

Fotos: Team S21 ZEE 
und S21 ZED 

• Funkamateure mit Herz 
nser DXpedi t ion team nahm an dem von 

der International DX Association ( l  -
DEXA ;  www. indexa. org) organ i ierten hu
mani tären H i l f  programm Funkamateure 
mit Herz tei l .  Über un ere Web ite www. 
/ral.lvls2 1zed l uden w i r  Funkamateure e i n ,  
d ieses Projekt zu unter tützen und  konnten 
so über 400 für die Aktion arnme l n .  Mi t  
300 US- tarnrote dabe i die großzügig te 
Spende von der l DEXA se l bst . 
M i t  Unterstützung unserer e i nhei m i  chen 
Freunde yed , S2 1 ED, und Anup ,  2 1 TY, 
kauften w i r  Schu lbücher, Schre ibmaterial 
und Sportausrü tung für Schü l  r in Dhaka 
sowie Kuakata. Unser Dank g i l t  a l len , die 
d ie e H i l f  programm unterstützt und da
mit mehr aJ 250 chü lern in  dre i  chu
len in  Bang ladesch e ine Freude berei tet 
haben . 

• Fazit 
Leider waren die usbre i tungsbedingun
gen während der S2 1 ZED- bzw. S2 1 ZEE
DXpedit ion noch ch Jechter a l  20 1 6  bei 
un erer EP2A-Akt iv i tät . Dabei war es be
sonders schwierig ,  amerikani he tationen 
zu erreichen . Zudem mu ten wir  aufgrund 
der e ingangs erwähnten Best immungen in 
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Statistik der täglichen QSOs: Der 21 . März 
war mit 5925 Funkkontakten unser produk
tivster Tag. 

Banglad sch zwei ver ch iedene Rufzeichen 
verwenden . Abge ehen davon verl ief un
sere DXpedit ion dank der Unter tützung 
durch S2 1 ED und S2 1 TV aber weitgehend 
problemlo . Ohn die H i l fe die er be iden 
e inhe imisch n Funkamateure wäre un er 
Funkabent uer nicht mögl ich gewe en .  

n er DXpeditionsteam bestand au abcn
teuerlu tigen Funkamateuren, die 1 00 %  Ein
satz zeigten ;  mit die er Gruppe würde ich 
v n jedem Ort der We lt  fu nken .  Mein auf
richt iger Dank g i l t  außerdem denen , die 
uns au der Heimat owie während der 
Rei e unter tützt haben .  
Wohin  un ere nächste DXpedit ion führt , 
w i rd heute noch n icht verraten .  Mögl icher
wei e machen wir  die e Akl i  vi tät sogar erst 
mi t  deren Beginn bekannt . 

Über etzung und Bearbeitung: 
Dr.  Marku Dornach,  DL9RCF 

QSO-Stati tik, 2 1 ZED: 
Verbindungen nach Band und Sendeart 

Band 8 CW RTTY total total 
% 

1 60 0 322 0 322 1 ,5 
80 0 1 393 0 1 393 6,3 
40 46 4 1 00 0 4568 20 ,8 
30 0 2768 1 06 2874 1 3 , 1 
20 886 2 1 46 1 22 3 1 54 1 4 ,4 
1 7  776 289 1 0 3667 1 6 ,7 
1 5  9 5 2794 543 4292 1 9 ,6 
1 2 2 4 858 0 1 1 42 5 ,2 
1 0  25 1 280 0 5 I 2 ,4 

gesamt 3620 17 552 77 1 2 1 943 
QSO-Stati t ik,  S2 1 ZEE:  
Verbindungen nach Band und endeart 

Band SSB CW RTTY total total 
[ %  

1 60 0 582 0 582 1 ,9 
80 0 2006 0 2006 6 ,7 
40 354 3968 670 4992 1 6 ,6 
30 0 2776 1 52 2928 7 ,8 
20 1 245 3334 1 246 5 25 1 9 ,4 
1 7 I 62 3878 837 6077 20,3 
1 5 1 555 3086 925 5566 1 8 ,6 
1 2  425 794 I 1 220 4 , 1  
1 0  204 469 1 1 9 792 2 ,6 

gesamt 5 1 45 20 893 3950 29 988 
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Amateurfunktechnik 

Alinco setzt auf DMR -
das 70-cm-Handfunkgerät DJ·MD40 
ULRICH FLECHTNER - DG 1NEJ 

Der japanische Hersteller Alinco bietet mit dem hier vorgestellten DJ
MD40 ein Handfunkgerät an, das neben FM die digitale Sprechfunk
Sendeart DMR beherrscht. Es handelt sich um ein Betriebsfunkgerät, 
das sich - typisch für DMR-Geräte - durch geeignete Programmierung 
für den Amateurfunk nutzbar machen lässt. Daraus resultieren einige 
Besonderheiten, die in diesem Beitrag zur Sprache kommen. 

Dem Trend zur Dig itaJ i s ierung kann sich 
heute kein Herste l ler mehr versch l ießen , 
ver pricht e ine digi tale Übertragung doch 
geringeren Bandbre i tenverbrauch ,  verbes-
erte Störfre ihe i t  und insbesondere auch 

Weiter ennitt lung des ignals über andere 
Medien , be i piel swei e m it te l s  weltweit  
über das I nternet vemetzter Repeater. 
Im Amateurfunk gebräuchl iche d ig i ta le 
Sprachsendearten (eng! . digital voice , DV) 

Frontansicht des Alinco DJ-MD40 

s ind u . a . 4FM Fu ion ( Yaesu ) ,  D- TAR 
( lcom , Kenwo d )  und eb n DMR ( Moto
rola ,  Hytera u . a . ) .  Im Gegensatz zu den 
be iden erstgenannten spezie l l  für Ama
teurfunk  entwickel ten  DV- Modi stammt 
DMR aus dem Betriebsfunkbereich . ür 
DMR gibt e jedoch ( noch )  keine spezie l 
len  Amateurfunkgeräte , sondern ledig l ich 
Betrieb funkgeräte , die auch für den Ama
teurfunkbetrieb nutzbar i nd .  
Die ra ante Verbrei tung d e  DV-Modes 
DMR unter Funkamateuren h ing wohl ur
sprüngl ich rnit der Yerfügbarkeit preisgüns
t iger Gebrauchtgeräte zusammen , zumal  

920 • FA 1 0/ 1 7  

DMR- Betriebsfunkgeräte i n  a l ler Regel 
analogen Sprechfunk in  FM ebenfa l l  be
herr chen . 
Betriebsfunkgeräte unterl iegen jedoch ei 
ner gänzHch anderen Bedienphi lo  ophie ,  
da  sie von funktechnischen Laien betät igt 
werden sol len .  Betriebsparameter wie Fre
quenz , Relaisabl age , CTCSS und für DV 
noch weitere ,  die sich be i Amateurfunkge
räten direkt ei ngeben l asse n ,  werden be i 
Betriebsfunkgeräten durch einen sog . Code
plug vorgegeben .  D r Begri ff kommt aus 
der Anfangszei t  des Betriebsfunks ,  a ls die 
tat äcW ich e in  Kodierstecker war. Heute 
i s t  der Codeplug e ine Date i , d ie vor der 
Benutzung in das Gerät e inzuspielen i t .  
Ohne odeplug geht gar n icht ! 
Einmal mi t  e inem Codeplug er ehen , er
folgt die Bedienung dann ähnl ich e inem 

mateurfunkgcrät mit programmierten 
Kanälen - und das macht die ache für un 
Funkamateure in teressant . Das A l i nea DJ
M D40 [ l ]  ist genau solch e in  für Amateur
funkzwecke programmierbares Betriebs
funkgerät . 

• Äußeres 
In der ehr k le inen Umverpackung fi nden 
ich da eigentl iche Funkgerät , der auf der 

Rück e i te e inzurastende L i - Ionen-Akku
mulator EBP-96 , e ine te i lflex ible Antenne 
in umgekehrter SMA-Norm, also mit SMA
B uchse als Stecker, e ine Ladeschale neb t 
Steckerlader, e in  anschraubbarer Haltecüp, 
e ine H and ch1aufe und e ine sehr knapp ge
fas te Bedienungsan le i tung . 
Ein atzberei t  bringt das Gerät knapp 323 g 
auf die Waage und i st mi t  Abmessungen 
von 1 1 4 mm x 55 mm x 42 mm (H x B x T, 
ohne Bedienelemente) auch chön kompakt 
und mit der rund 1 60  mm l angen Antenne 
wohlproport ioniert gestaltet . 
Griffig gefonnt mi t  leicht genarbter Ober
fläche und akzeptabler Gewichtsverte i 
l ung l iegt es sicher i n  der H an d .  Für  die 
be i  Bedarf anbringbare Hand chlaufe g ibt 
es an e iner Ober e i re e i ne Öse . 
Dort be finden sich auch neben der Anten
nenbuchse ein großer, deut l ich rastender 
Kanalwah l schalter und ganz recht der et
was kürzere Drehknopf für Lautstärke und 

zum in-/Ausschalten . E ine orangefarbcne 
Taste übernimmt ,  per Programmiersoftware 
defi n ie rt ,  versch iedene Funkt ionen ;  e ine 
L D kann be i  Empfang grün und beim 
Senden rot leuchten . 
H ier s ind wir  be i der e ingang erwähnten 
Besonderhe it solcher DM R-Funkgeräte ,  
die sich bereits in  der knappen Bedienung -
an le itung ze igt :  Die Funkt iona l i tät nahezu 
aJ ier Ta ten i t m i tte l s  Software im Code
plug fe tzu legen , der auch die on t igen 
Ein te l l ungen und Kanäle enthält . 
Auf  der l inken Sei te finden sich die große 
gummierte Sendeta te m i t  e i nem ebenso 
deut l ichen Druckpunkt , wie auch die bei 
den  k le ineren , darunter l iegenden frei be
legbaren Mu l t i funkt ionsta ten . 
I n  k larer G l iederung g ibt e recht unter 
einer massiven Gummiabdeckung nur zwei 
K l inkenbuch en zum Ansch luss eine Laut
sprechermikrofons , Headsets oder de op
t ionalen Programmierkabe l s .  Eine Strom
versorgung buchse feh l t ,  dürfte aber dank 
des mitte ls  Na en und Schieber gesicherten 

Ansicht der Oberseite mit versenkter SMA
Buchse 

Das monochrome Display lässt sich auch un
beleuchtet hervorragend ablesen. 

Mit 2,6 Ah bietet der Akkumulator ausreichend 
Kapazität 



Eine Abdeckung 
schützt die 

NF-Buchsen vor 
Spritzwasser. 

Die Tasten sind 
ausreichend groß 
dimensioniert. 

i - Ionen-Akkupacks EBP-96 mit 7 ,4 V und 
ei ner hohen Kapazität von 2 ,6 Ah e l ten 
verm isst werden . 
Die Vorderseite te i len ich h l ießl ich Laut
precher und M ikrofon oben , i n  der M i tte 

da' mono hrome , vol lgrafi ehe und ver-
ch iedenfarbig b I uchtbare D i  play und 

unten die weiß durch leuchtbare Ta tarur 
mi t  großer Bestät igung taste OK , flank iert 
von unkt ion - und Abbruch- owie Up-/ 
Down-Ta ten und e inem Ziffemblock . 

• Vorbereitungen 
Am be ten nutzt man vor dem Kauf eine 
DMR-Gerät den Web-basierten D M R -

inder von DL5 DI  [ 2 ] ,  der automat i sch 
oder nach Eingabe de eigenen Standorts 
e ine Li  te uml iegender D M R- in t iegs
punkte au g ibt . Das g ibt überhaupt erst 
e inmal e inen Anhalt punkt für die DMR
Nutzbarke i t . l n  meiner Liebl i ng testregion 
ind gerade e inmal v ier Ein t iegspunkte in 

einem Rad iu  von 100 km verfügbar, der 
näch te in  55 km Entfernung . Im Rhe in 
Mai n-Gebiet h i ngegen l iegt hon e in  
Dutzend Ein  t iege i m  50-km-Rad iu  , der 
näch te nur 10 km entfernt . Manche Funk
freunde behe lfen sich dami t ,  e ine eigene 
Anhindung an etzwerk zu betreiben , e i 
nen ogenannten Hot pot - siehe z .  B .  [3 ] . 
D r mit  dem Laut tärke-Drehknopf gekop
pelte in -/Au chal ter i t chne l l  gefunden 
- doch dam it kommen w i r  chon zum 
Codepl ug , ohne den wie erwähnt n icht 
funktioniert ,  woh lgemerkt auch kein ana
l ger Funkbetrieb in FM . Während der 
normale Betrieb funknutzer e in  Funk
gerät betriebsfert ig h inge te i l t  bekommt , 
muss der Funkamateur h ier elb t tät ig wer
den .  Di benötigte Customer Programming 
Software ( P ) lä st s ich von der Web-
i te www.maas-elektronik.de beim Produkt  

Alinco DJ-MD40 heru nterladen , eben o 

e ine deut chsprach ige H i l fe zur Program
mierung . Aktu I I  i s t  die Ver ion 1 . 1 2 . Un
abdingbar i nd ferner da opt ional a ls  Zu
behör erhäl t l iche S B - Programm ierkabel 
ERW- 1 3 und ein Window - PC . 
Nun da Programmierkabel ein tecken , auf 
da Ende d r I nstal lation unter Windows 
warten , dann er ' t das Gerät e inschalten . 
Für den Anfang i t es am be ten , e inen fer
t igen Codeplug zu laden . E inen olchen 
finden S ie im  D wn load-Bereich auf www. 
funkamateur.de . Zum Le en de Codeplugs 
au dem Gerät bzw. zum Schre iben in  da 
Gerät gibt e B utton in  der Software .  Lädt 
man die Datei in da DJ-MD40 , i nd fast 
al le Einste l l ungen chon korrekt . Korrigie
ren o l l te man die Menüanzeigen und auch 
die Verwendung der Ta tenfunkt ionen , je 
na h Ge chmack . 
M i t  der CP kommt erfreu l icherwei se e in  
zu ätzl iehe Konvert ierungstool , welche 
z .  B .  e in  Codeplug-Fi le des Tytera MD-380 
bzw. des baugleichen Retev is  RT-3 in e in  
solche für den  DJ - MD40 umwande ln  
kan n .  D ie  erleichtert d ie Arbeit  enorm , 
denn die Codeplug von d iversen Websit 
oder Yahoogroups enthal ten die mei sten 
Repeater oder Kombinat ionen von Abla
gen (-7 ,6 M H z und -9 ,4 M Hz) bere i t s .  
Noch ein Hinwei z u r  Firmware:  Aktue l l  
kommen d ie  Geräte mit  der Firmware 1 . 1 3  
zur Au I ieferung .  I m  Menü unter Utilities 
-+ Radio Info --+ Firmware Version lässt 
ich die Ver ion überprüfen und ggf. - des

gle ichen später bei  Er cheinen neuer Ver
ionen - e in  pdate durchführen ;  mehr 

dazu ebenfa l l  i n  e iner Ergänzung i m  FA
Down Ioad-Bereich . 

• Bedienung 
Die Bedienung des Geräts hängt a l  o i n  
großen Tei len vom verwendeten Codeplug 
ab .  E ines i st a l lerdings i mmer gleich : in  
l anger Druck auf die Zwei t funkt ion ta te  
F startet da mehrstufige ,  bei  Analog- und 
Digitalbetrieb leicht unterschiedl iche Menü .  
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Amateurtunktechnik 

Im  Digita lbetrieb unter tützt e a ls  ersten 
Punkt die Au wahJ e ine m i t te l s  ID direkt 
oder au der L i  te des Codeplug au zu
wählenden Kontakt , gefi lgt von can
L isten , fal l  defi n iert , dann von Zonen , 
von empfangenen ,  vordefin ierten oder frei 
e inzugebenden Te tmi t te i l ungen . E fol 
gen e in  Logbuch für verpa te , angenom
mene und elb t i n i t i ierte Verbindungen 
nebst Aufzeichnungen owie al Utilities 
bezeichnete Gru nde in  te l l ungen . 
Die Pfe i lta ten navig ieren dabei durch die 
Menüeinträge , die OK -Ta te bestät igt und 
die BA K-Ta te bricht Funkt ionen ab bzw. 
führt zurück .  Der Drehknopf bleibt hier je
doch funktionslo . In den U t i l i t ie g ibt e 
einer, e i t  e i nen ·· b rbl ick über innware-

tand , C deplug und h i n terlegte eigene 
Kennung und anderer e i ts  die e igentl ichen 
Grundein  te l l unge n .  
Die e umfa e n  d i e  A rt der endeberech
tigung Talkaround , ignal töne , Rau ch-

perre, endeleistung , trom parschaltung , 
Ta tenverriege lung ,  Ei nste l l u ng von Uhr
ze i t  und Datum , automati ehe Sprach chal
tung VOX und andere . H inter dem unauf
fäl l igen in trag Mode verb i rgt ich die 
Um chaltung zwi chen Fre Mode und Ch 
Mode . Sie ent cheidet n icht nur darüber, 

b Empfang frequ nz oder h in terlegter 
ame eine Kanal angeze igt werden ,  on

dem auch , ob über die Tastenfolge Zwei t 
funktion und Pfe i l  abwärts der ogcnannte 
VFO-Modu zugängl ich w i rd .  
Die e r  VFO-Modus ex i st iert im aktue l len 
Firmware- tand al lerding nur rudimentär. 

o mu berei t  bei der C P-Programmie
rung ent chieden werden ,  ob er für DMR 
od r FM genutzt werden ol l .  I n  FM er
laubt er zwar die i ngabe von unter ch ied
l ichen mpfang - und endefrequenzen 
für den Repeater-Betrieb,  überni mmt aber 
davon aussch l ießl ich die e i nge te i l te und 
am Gerät noch veränderl iche Empfang -
frequenz . omit i t nur  S i mplex-Betrieb 
mögl ich , wa inde n icht weiter ch l imm 
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Blick in die Programmiersoftware; die Tastenfunktionen werden im Codeptug hinterlegt. Ein 
Screenshot dieser Einstellungen ersetzt die Bedienungsanleitung. 

FA 1 0/ 1 7  • 92 1 



Amateurfunktechnik 

ist , we i l  gegenwärt ig auch der mancherort 
noch gebräuchl iche 1 750-Hz-Rufton für die 
Akt iv ierung e ine Analog-Repeater fehl t .  
Obendre in  eh in t  dam i t  e i n  Betrieb i n  
Tier 2 für DMR n icht mög l ich zu se i n .  
Verla en w i r  a l  o d i e  en V 0-Modu 
wieder mit derse lben Tastenfolge , mi t  d m 
wir  ihn aufgerufen haben - be er nutzbar 
i t analog wie d ig i ta l  der Kanal betrieb .  

n on ten i t d ie Menü truk tur  na h kur
zer ingewöhnungsze i t  gut  anwendbar. 
Man wäh l t  darüber zunäch t die für den 
eigenen Standort i nnvol le Z n au und 
dann mit  dem Drehk nopf die jewe i l s  
h in terlegten Repeater, Ze i t  ch l i tze , Talk 
group bzw. Reflektoren a l  Adres aten 
der eigenen us endung . 
Das A l i nco-typi eh be i jedem Bedienvor
gang wah lwei  e we iß ,  orange oder H l a  
h in terleuchtete Di p l ay  läs t i ch  dank 
monochromer nzeige auch bei hel lem 
Tagesl icht able en .  L ink  oben er cheint  
übrigens auch da v ierstufige ,  re lat i v  ver
lä l ieh anzeigende S-Meter. Während be i 
FM der Empfang erst ab dem er ten Bal
ken e in igermaßen rau chfrei und ver tänd
l ich i t, i t DMR bereits ohne Ba lken oft 
chon ohne jede Artefakt ver tänd l ich -

und e lb !verständ l ich rau chfre i . 
Die Empfind l i  hkei t  hat Jochen Bern , 
OL l Y BL ,  durch Vergle ich unter erwen
dung e ine schal tbaren Dämpfungsgl ieds 
an e iner Hochantenne mi t  dem Hau re lai 
gete tet . Dana h chnit t  da DJ -M D40 um 
3 dB bi 5 d B  chiechter ab a l  e in  Hytera 
PD7 5 oder Tytera M D-380 . Die Modu
lat ion hörte ich be i  ihm gut und rund an , 
le ider "s hepp rn" d ie  igna le  mancher 

utzer be i der k le in  ' ten  Lautstärke .  Das 
Phänomen l iegt jedoch n icht  am Gerät , 
sondern an zu hoch e i nge teUtem M ikro
fonpege l ,  und i t woh l n icht zu toppen . . .  

• Besonderheiten 

Zu den Be onderheiten zählt ,  da elb t bei 
gering t e ingeste l l ter Laut tärke e i ne ge
wi  e n fang laut tärke besteht . w i rd 
der Anwender auch bei ver ehent l ich ver
ste l l tem Drehk nopf i rgendwann auf e in  

mpfangss ignal  aufmerksam . I m  berei t  
erwähnten Logbuch kann er nachträg l ich 
e igene und empfangene Rufe mit Datum 
und Uhrze i t  auslesen . 
Wurde im Menü zudem der Recorder akt i 
v iert ,  gelangt ogar der ge amte Speechbe
trieb in  den intern n Speicher. Mark iert mi t  
Datum,  hrzeit und Kennung und ver-
ch iedent l ich ort ierbar fi ndet ich dort je

der DMR - Durchgang zum nachträgl ichen 
Anhören . nd da ohne e i ne peicherkarte 
e in  etzen zu müs en ! E i n  i n tere" anter 
Nebeneffekt der h hen Datenkompre sion . 
Da jedoch jeder Durchgang i ndi vidue l l  ab
gelegt wird ,  e ignet ich die e Speicherung 
weniger zum " achhören" e i nes Tage a l  
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Verschiedene Display-Fotos zeigen Kanalname, empfangene Talkgroup, sich der Länge an
passende Texthöhe, analoge Frequenzanzeige, Auswahl einer Scan-Liste, programmierte 
Zonen, Grundeinstellungen, Modusauswahl, Menü für Textmitteilungen und mitgeschnittene 
QSO-Durchgänge. Fotos und Screenshots: DG1 NEJ 

vie lmehr zur gez ielten Qual i tätskontrol l e .  
Und  t immt d ie  Aussage von  OM Wald
he in i  "Ich habe d i  h um 1 5  Uhr gerufen" 
w i rk l ich? Da wäre nun nachwei bar . . .  

• Fazit 

M i t  der gegenwärt igen Firmware i t das 
A l i nco DJ -M D40 e in  sol i de , handl iche 
Zwei tfunkgerät für die Kommun ikation im 
OV oder zwi chen YL und OM und wird be
re i ts von mehreren OMs erfolgreich e inge-
etzt . Wei tere Verbesserungen an der Firm

ware er cheinen aber wünschen wert . 
Der großzügig d imen ion ierte Akkumula
tor erlaubt e ine lange Betrieb ze i t .  I m  aus
ge hal teten Zu tand w i rd er i m  Gegen-
atz zu manch anderem Gerät kaum ent

laden ,  es f üeßt gerade e i nmal e i n  zu ver
nachlä igender Strom von wen iger a J  
60 pA für den Betrieb der  e ingebauten 

chtze i tuhr. 
Da dicht zu be prechende interne Mikro
fon verhindert e lbst in lauter Umgebung 
zuverlä sig die Übertragung von törgeräu-
chen , wie auch die hohe max i male Wie

dergabe laut tärke e i nen guten Empfang 
e lbst im rauen Umfeld erlaubt . 

Auf etwas Wicht ige ei unbedi ngt h i nge
wie, n : Vor den Erfolg haben  die ( DM R- )  
Götter den chweiß gesetzt . Da  g i l t  n icht 
nur für da Laden ei nes vorhandenen ode
pl ug bzw. - die höhere Schu le - da Zu
sammen te i len e ines eigenen . Es g i l t  v ie l 
mehr für den  Betrieb i n  d ieser für v ie le Le-
er neuen D - endeart überhaupt . E infach 

lo funken ist n icht - zu mal erst e i ne Regi -
trierung nebst Zute i l ung e iner DMR- f D  er
folgen mu s !  

o kann e i n  e inz iger Druck auf die ende
ta te da Ge agte auf e inzelnen bi  v ie len 
H undert Repeatern zugleich w iedergebe n !  
Denn  ur  prüngl ich i s t  D M R  e i n  europäi-

her Standard für Betriebsfunk  und damit  
für da e l  k t i  e n prechen best imm ter 
Stat ionen oder Gruppen au ge legt . Für die 
im Gegen atz dazu im Amateurfunk eher 
übl iche a l lgeme i ne Ansprache von tatio
nen wurde e ine  Reihe die er Talkgroups 
und Reflektoren entwicke l t , i nnerhalb de
rer jeder m i t  jedem sprechen kan n .  
E g i l t  a lso,  die m i t  dem Thema D M R  zu-
ammenhängen Begriffe ,  Abläufe und Ge

pflogenhe i ten Schritt für Schritt zu erler
nen . rste Anhal tspunkte fi ndet man auf 
http://ham-dmr. de ,  wo auch die Registrie
rung erfolgt , owie be i [ 4 ] .  Zudem gibt e 
auf versch iedenen Funkamateurtreffen ent
sprechende Work h p . Der FUNKAMA
TE R wird über da monat l i  he Dig i tai 
QTC h inau demnächst deta i l l ierte H in 
weise für DMR-Einsteiger bri ngen . 
Absch l ießend bedanke ich m ich bei Dipl .
l n g .  Jochen Bern , DL I Y B L ,  für Zuarbei
ten zu die em Bei trag . Fern r i Maas 
Funk-Elektron ik  für die freundl iche Leih
ste l l ung des Te tgerät , da i m  Fachhandel 
für etwa 1 98 erhäl t l i  h ist , gedankt . 

Literatur  
[ l j  FA-Typenblatt : DJ-MD40; U H F- Digiwl!FM - Han

dy. FU N K A MA TEUR 66 ( 20 1 7) H . I 0 , $ . 95 1 -952 
[ 2 ]  Zusammenste l lung der nächsten DMR- in st iegs

punkte:  www.prgm.org/projekte/DMR-Find 

[ 3 ]  Bems,  J . , DL I Y B L :  Openspol - e in Mul t imode
Hotspot für d ig i tale prachsendearten .  FU K 
A M ATE R 66 ( 20 1 7 ) H . I ,  . 1 8- 1 9 

[ 4 1  Struß, L. J . ,  D K 7 L  T: DMR Digital  fun k .  
www.dkllst.delcms/?q:dmr 



Vielseitiges Multicore-Kabel 
REDAKTION FUNKAMATEUR 

Von SSB Electronic gibt es ein neues mehradriges Kabel. Seine Einsatz
möglichkeiten im KW- und VHF-Bereich sind so vielfältig, dass es sich 
durchaus lohnt, es etwas genauer zu betrachten. 

eben einem Koaxia lkabel Airce1 1 5 befin
den ich  e ine dreiadrige Netzlei tung owie 
zwei vieradrige , abgeschirmte Femmelde
le i tungen in  e inem gemeinsamen Mante l ,  
der außen 1 2 ,5 mm Durchme er aufwe ist . 
Mehr geht au der Tabel le hervor. 

ntgegen un eren er ten Vermutungen er
wei t i h das Kabel al recht  bieg am und 
ehr gut handhabbar. Da dürfte gerade e i 

ner Verlegung e twa i n  l n  ta l lat ionsrohren , 
v ie l leicht noch um cken heru m ,  ehr ent
gegenkommen . 

Bild 1 :  Nutzung des Multicore-Kabels zum 
Anschluss eines 1V-Antennenrotors und einer 
2-m·Antenne Foto: Red. FA 

Ein ähnl icher Vortei l  ergibt ich beim Hoch
sch ieben von Tele kopmasten .  Ein Bündel 
mehrerer Leitungen ,  v ie l le icht noch a l le  
paar Dezimeter kunstvo l l  abgebunden , ver
heddert ich gerne an den am oberen nde 
jede egments befind l ichen Armatu ren ;  
d ie  e Gefahr i t h ier geringer. 
Anwendung mög l ichkeiten s ind be i ta
t ionärer Verlegung vie le denkbar, . a. [ I ] . 
B i ld 2 ze igt zunäch l den klas i chen al l ,  
wie er vom Herste l ler vorge ehen i t .  20 A 
oder mehr bei 1 3 ,8 V auf e iner längeren 
Strecke zu übertragen , erfordert chon ziem
l ich dicke Leiter. Befind t sich die End tufe 
werterge chützt auf dem Dachboden o. Ä . ,  
bietet e ich an , das zugehörige Netztei l  
dort unterzubringen u n d  tatt 1 3 ,8 V eben 
230 V heranzuführcn , da der Drahtquer-
chnit t  dann geringer e in  kan n .  

Bei ehr langer Leitung zum Antennenrotor 
kann  e pas ieren , da aufgrund des pan
nung abfa l l  auf den zum Elektromotor de 
Rotor führenden Le itern die er n icht oder 

zu lang am dreht . Abh i l fe schafft h ier die 
Verwendung der dre i  Adern der e igent l ich 
für die etz -pannung vorge eheneo Lei 
tung ( B i ld  3 ) ,  da d ie  e e inen größeren 
Quer chni t t  aufwei en. Der pannungsab
fal l  auf den dem , die zum R ückmeldepo
tenziometer führen , i st h ingegen kein Pro
blem , da er bei der Ka l ibrierung berück
sicht igt w i rd .  
Denkbar wäre ferner, zwei der Adern mit  
größerem Querschni t t  zur t romver or
gung e ine am Ma t montierten Tran ver
ter , bei spiel we ise für I 0 GHz ,  zu nutzen . 
Die dritte könnte e in  Koax ia l re la is  zur 
Bandum chaltung betät igen . 
Das verwendete , doppelt  ge ch irmte und 
bi I 0 GHz nutzbare Koax ialkabel Airce1 1 5 
hat den gle ichen Außendurchmes er wie 
das herkömml iche RG5 8 ,  jedoch e inen 
etwas and ren l nnendurchme ser. Spe· 
zieHe tecker i n  ielen Normen ind h ier
für handel übl ich . Die Dämpfungswerte , 
iehe Tabel le ,  i nd deut l ich gün t iger a l  

be i RG58C/U ,  auch die Lei  tungsbela t
barkei t  ist höher (z .  B.  540 W gebenüber 
1 20 W auf 1 M Hz) . Die e inze lnen Adern 
der zwei in tegrierten Fernmeldelei tungen 
sind a l le unter ch iedl ich gefärbt , s. B i lder I 
bi 3 .  
B i l d  I zeigt exemplari eh  die Anwendung 
des M ul ticore-Kabels für e ine 2-m-Antenne 

Bild 2: Beispiel mit 230-V-Versorgung ei· 
nes Netzteils für eine 2-m-Endstufe 
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EcoOex Multicore-Kabel 

Aufbau 

Außen-

dur h me ser 
I m pedanz des 
Koaxia lkabels 
Dämpfung de · 

Koax ialkabel 

Belastbarke i t  de 
Koax ialkabels 

Prei 

Koax ia l kabel A irce l l  5 ;  
2 X LI Y( n je 4  x 0 .45 mm2 • 
verdri l l t .  abgesc h i rmt  mit  
a l u m i n i u mbedampfter Fol ie ; 
I x LI Y  mit  3 x I ,89 mm2 • 
verdri l l t ,  Kun Istofffol ie 

1 2 ,5 mm 

50 Q 
2 ,93 d B/ 1 00 m @ 1 0  M H z  
6 ,6 1 d ß/ 1 00  m @ 50 M H z  
7 ,7 dß/ 1 00  m @  70 MHz 
I I  ,3 dB/ 1 00  m 1 44  M H z  
20.0 d ß/ 1 00 m @ 4 3 2  M H t  
3 5 ,7 d ß/ 1 00 m @  1 296 M H z  
1 730 W 1 0  M H z  
540 W 1 00  M H z  
2 0 W @  500 M H z  
1 60 W  I GHz  

6 ,90 m 

an einem le ichten ern ehrotor, der für die
en Test an e inem bewu 't leichten Tele
kopma t au dem mi l i täri chen Surplus 

angebra ht i t .  Be im H h ch ieben de 
Ma te war da G w icht des Kabels prak
ti eh nicht zu püren .  Wicht ig i t, da das 
Mu l t icore-Kabel am oberen nde de Ma -
tes so befe tigt w ird , da s eine nach unten 
ze ig ndc Schlaufe ent teht , damit  auftre
tende Regenwas er n icht in das Inner de 
vieladrigen Kabel h ine in laufen kann . 
Der vergleich we i e hohe Meterpre is  de 
Mult i  re-Kabel wird un ercr An icht nach 
durch den h hen prakt i  chen utzwcrt 
beim Ein atz an Masten und auf Dachbö
den aufgewogen . 

Literatur und Bezugsquelle 
[ I ]  B-Eiectronic GmbH , Lippstad t ,  Tel .  (0 29 4 1 ) 

93 38 50; www.ssb.de Suche Multicore 

6-m-Antenne 

Ant i An/2 An/3 

Kleinspannung 

Bild 3: Der größere Querschnitt der Netz
leitung hier für den Rotormotor genutzt 
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Funk 

RSP2 - der neue 
Breitbandempfänger von SDRP/ay 
Dipl. -lng. WERNER SCHNORRENBERG - DC4KU 

Mit dem RSP2 bietet SDRPiay seit Kurzem einen weiterentwickelten 
Breitbandempfänger an, der dem RSP1 in der Produktpalette folgt {1). 
Auf den ersten Blick fallen neben dem höheren Preis vor allem die zusätz
lichen Antenneneingänge auf. Auch im Inneren hat der Hersteller einige 
Änderungen vorgenommen, deren Auswirkungen hier untersucht und be
schrieben werden. 

Der Radio Speerrum Processor 2 ( RSP2) de 
Herstel lers SDRplay i t e in Ieistung flihiger 
softwaredefinierter Empfänger im r bu ten , 
ge chirmten Kun  t toffgehäu e .  Er i t für 
den Frequenzbereich von I kHz  bi 2 GHz 
bei 10 MHz Empfangsbandbrei te konzi
piert . 

Bild 1 :  Der RSP2 verfügt über drei HF-Ein
gänge. Foto und Screenshots: DC4KU 

Im Gegen atz zum VorgängennodeU R P I  
[ I ]  verfügt der R P 2  über dre i  Antennen
eingänge , darunter auch e inen hochohmi
gen für den An chlu von KW-Drahtanten
nen . Die Frequenz tab i l ität i t im Vergleich 

zum RSP I durch den inbau e ines TCXO 
verbessert worden .  Die er kann mit e inem 
externen Referenz ignal synchronisiert wer
den bzw. e lbst a l s  24-M Hz-Frequenznor
mal dienen .  
Im  Zusammenspiel mi t  der Software SDR 
11110 [ 2 ]  des gleichen Her te l ler bietet der 
R P2 e in  kal ibrierte -Meter und ist  a ls  
Lei tung me gerät mi t  100 dB Dynamik
umfang verwendbar. 
Der R P2 i t e in  Mu l t i -Pl attform-Gerät 
und unter Windows ,  L inux , Mac OS und 
Android betriebsflihig . eben SDRuno l as
sen ich auch die ebenfa l l s  frei erhäl t l ichen 
Programme HDSDR und DR-Console 
nutzen . Die w icht ig ten techn i  chen Daten 
de mpfanger s ind in Tabel l e  1 zu am
mengefa st . 

• Unterschiede RSP2 - RSP1 
Die wesent l ichen Änderungen beim RSP2 
betreffen den HF-Eingang und die Ver tär
kung rcgc lung .  I m  R P I  durchlaufen die 
KW- und VHFIUHF- ignale noch getrennte 
Wege . Im Gegen atz zu Er teren werden die 
VHF/U H F- ignale vor der Fi l terung und 

Bild 2: Ausschnitt aus der Spektrumanzeige der Software SDRuno am RSP2; l inks oben das 
S-Meter, darunter die eingeblendeten Werte für Pegel und Signal-Rausch-Verhältnis 
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Tabelle I:  Technische Daten d es  R P2 
gemäfl Herstel lerangaben 

Frequenzbereich I kHz bis 2 G H z  
HF-Port A I ,5 M H z b is  2 GHz, 
( 50 Q) 40 dß Rege l umfang 
H F-Port B I ,5 M H z bis 2 G H z ,  
(50 Q) 40 dB Rege l u mfang , 

H i-Z-Port 
( I  kQ, y m m . )  
ND- msetzer 

Referenz 

ZF-Modi 

Z - Bandbreiten 

Fern pe isung 
( B i as-T) auf Port B 
Rauschmaß 

I P3 
Fi l ter 

Fern pe isung ( B ias-T) 
I k . H z  bis 30 M H z ,  
1 8  d B  Re e lumfang 
1 2  B it , E O B :  1 0 .4 , 
SNR : 60 dß,  R: 67 dß 
T XO, 0,5 ppm , 
trimmbar bis 0,0 1  ppm 
Zcro- I F al le Bandbre i ten ; 
Low- I F  < I  ,536 M H z  
200 kHz, 300 k Hz ,  
600 kHz ,  I ,536 M H z, 
5 M H t. .  6 M Hz,  7 M H z .  
8 M H z  
pe r  Software schal tbar, 
4 ,7 V/ 1 00  mA 

d ß  3 M H z ,  
2 ,0 d ß  1 0  M Hz . 
I ,5 dB @ 40 M Hz, 
I ,9 dß @ 200 M Hz , 
2,5 dB 600 M Hz, 
4 ,0 d B  1 800 M H z  
1 5 d ß m  3 M H z  
automat isch (P rt A und B) 
Tiefpassfil ter ( 1 2 M Hz) , 
acht Bandpas. fi l ter, 
Hochpassfi ler ( 1  G Hz);  

KW-Band perre >60 dß 
( 80 . . .  1 00 M Hz), 
MW- Band perre >30 d B  
( 6 80  . . .  1 550 k Hz).  
30-M H z-Tiefpassfi lter 
am Hi-Z-Port 

B 2 .0 

Ein  pei ung i n  den Tuner um 20 dB ver
stärk t .  Da B l ock chal tbi ld des RSP I er
deut l icht die en ignal verlauf ( B i ld 3 ) .  
Der RSn be itzt e i nen rau charmen 20-
dB-Vorverstärker ( Frontend LNA) ,  über den 
ämtl iche S ignale von 1 ,5 M H z  bi 2 GHz  

ge le i tet werden ( B i ld  4 ) .  H inter dem LN 
befi ndet i ch  e in  zwischen 0 dB und 40 dB 
e in  tel l bare Dämpfungsg l ied , bestehend 
aus ohm chen Widerständen in  T-Schaltung 
und PJN-Dioden . Dem Dämpfung g l ied 
fol gen chaltbare Band perrfi l ter ( be im 
RSP2 otch genannt)  zur Unterdrückung 
von U K W- und MW-R undfunk endern . 
Die wei tere Schal tung entspricht prakt i  eh 
der de R P I  . E fo lgen insge amt zehn 
schaltbare Tief- , Band- und Hochpa fi l ter, 
bevor da S ignal sch l ießl ich an den in 
gang de Tuner- IC MSiOOJ ge langt . 
Im  Gegen atz zum R P I , wo v n 1 0 kHz 
bi 60 M H z  nur der  Tuner- TC für d ie  Ver
stärkung regeJung (0 dB bis 1 02 dB)  zu tän
dig und kein L A vorgeschaltet i t ,  erfolgt 
im R P2 ein Gr ßte i l  der Verstärkung -
bzw. Dämpfung e in  te l l ung über das ge
nannte Dämpfung gl ied . Um das Rau eh
maß mögl ichst gering zu haJten , befindet 
sich diese im Signalweg h inter dem L A 
und n icht davor. uch die beiden KW-Fi l ter 
fürfE < l 2 MHz und 1 2 MHz sfE s 30 M Hz 
l iegen nkht  vor die em Verstärker, sondern 



dahinter. In d ieser Konfiguration ersche inen 
mir die beiden H F-Eingänge A und B im 
KW-Bere ich , i n  dem tarke S ignale und 
hohe Grundrau chen auftreten können , et
was zu "kopfla t ig" zu e i n .  
E ine weitere Be  onderhei t  des R P2  i t der 
zu ätzl iehe hochohmige Eingang (ZE ::: 
1 k Q) ,  der symmetri eh au geführt und 
über ein 30-M Hz-Tiefpa fi l ter ohne wei
tere Ver tärkung direkt mi t  dem ingang 
de Tuner verbunden i t. n die en Hi-Z
Eingang könnte man z. B .  eine endge peiste 
re onante Drahtantenne an ch l  ießen [ 3 ] .  
D a  die e i m  Spe isepunkt hochohmig i t 
( pannungsbauch ) ,  entfä l l t  i n  die em Fal l 
der R ingkernübertrager zur npas ung und 
der Draht kann direkt und damit verlu tfre i  
zum Hi-Z-Eingang führen .  
Das Ganze i t , om i t  gu t  für Parlabelbe
trieb geeignet und e in sehr i ntere antes 
Experiment ierfeld ! 

• Empfindlichkeit und Rauschmaß 
Al M aß der Grenzempfindl ichkeit i t der 
Pege l des Grundrau chen defi n iert . Die 
Empfindl ichkeilsgrenze e ine ErnpHiogers 
i t dann erreicht , wenn die Le i tung des 

i ngang s ignals  so ho h i t wie die des 
Grundrauschen , a l  o deren Summensig
nal 3 dB über dem Rau chen l iegt . 
Bei der Me sung wird der ignalpegel da
her so weit verri ngert ,  bi  der SS B-Über
lagerungston am Laut precherau gang nur 
noch e inen S ignal -Rau eh-Ab tand SNR = 

3 dB hat . Die er i t abhängig von der e in 
ge tei l ten Auflösung bandbre ite . Je geri n
ger die e i t ,  um o besser fäl l t  d ie resu l t ie
rende mpfind l ichkeit  aus .  
Bei mei nen Me ungen a n  Port A und B 
habe ich e ine SSB-Bandbrei te B = 2 ,4 kHz  

KW 

Bild 5: Die Leistungsmessung bei 7,1 MHz und 
einem HF-Eingangspegel von P8 = -20 dBm 
ergibt einen Wert von -1 9,9 dBm und weist 
somit eine recht hohe Genauigkeit auf. 

gewäh l t .  Die rgebn is  e ind in Tabel le 2 
zu ammengefasst . 

• HF-Pegelmessung und S-Meter 
M it SDRww als Steuersoftware l iefert der 
R S P2 e ine außerordent l ich präz ise Pegel 
anzeige i n  Dez ibel  pro M i l l i watt und e in  
ka l i brierte - Meter im  Bereich von S I  b i  

9 + 40 dß (Tabe l le 3 ,  B i ld  5 ) .  

Pegelmessung 

Anders als übl ich stel len SDRuno und RSP2 
die Pegelhöhe der Spektral l i n ien n icht rela
t iv in  Dez ibel , ondem ab. olut i n  dBm dar 
und arbeiten omit aJ selekt ive Lei tung -
me gerät (Spektrumanalysator) . Über das 
Menü Main ettings -+ Ca/ -+ Externat 
Front End Ga in lä t · ich die Pegelanzeige 
korrigieren , fal l  erforderl ich . 
Die i n  Tabel le 3 vorgenommene Gegen
überste l l ung von Sol l - und I t -Pegel werten 
bei  7, I M H z  und 435 M H z  zeigt die hohe 
Me sgenauigkeit de R P2. Die Pegelmes
sung zwischen - 1 0  dBm und - 100 dBm 
weist bis -80 dBm nur ±0 ,2  dB Messfehler 

Tuner MSi001 

Funk 

Tabelle 2: M werte nlr Empfindlich
kelt und Rauschmaß an Port ( B) 

Frequeaz Empftadllchkelt RaUIChmaß 
I. [MHz] Pn [dBm] F [dB] 

1 .5  
7 ,0 

2 ,0 
1 45 ,0 
433,0 
990,0 

RSP2 RSPI RSP2 RSPl 
- 1 20 - 1 20 20 1 2  
- 1 27 - 1 28 1 3  1 2  
- 1 33 - 1 33 7 1 0  
- 1 37 - 1 36 3 4 
- 1 - 1 36 2 4 
- 1 35 - 1 4 5 6 

Me sbedingungen: maximale H F- und ZF-Ver
tärlcung, 8 = 2 ,4 k H z  

Tabelle 3: M reihen bei 7,1  MHz 
und 435 MHz zur Bestimmung der 
Genauigkeit der Pegelanzeige des RSP2 

f. • 435 MHz 
Soll· M 

auf. Ledigl ich bei ehr geringen S ignalpe
ge ln te igt der Fehler weg n der Zunahme 
de G rundrau chen an . 

$-Meter 

M i t  gleich r Präzi i n funkt i  n iert die -
Meter-Anze ige , unabhängig on der ge
wäh l ten Ver tärkung ( B i ld  2 ) .  Getestet ha
be ich da -Meter auf KW und Y H F  HF 
bei  7 , I  MHz und 435  M H z mi t  S ignalpe
ge l n  für 3 und 9 (Tab l le 4 ) .  Es l ieferte 
in al len Fäl len IAR U-konforme Werte . 

10kHz . . .  60MHz ß 50 o .-----�-�--i .: ��S/2500 

VHFII,JHF 
60 . . . 2000MHz 

SQ JJ  

LNA 

C> 
. 2MB 

r 

tv;;;;\ J M�f; \_ 
Finer 

Miseher 

Dai1(J8 0119d8 . 

ZF-

Q; . .  -59d8 

ADU, OSP . USB 

Bii� ß: ,Biockschaltbild des RS.P1 -AnaJogteils, .zwei umschaJtbare Frequenzi>ereiche· (V� ;:. 1 02 dB,. V ml� = 0, dB), 

f un�r li'fSiOO 1 . 

LNA' MS/2500 
ZF-

C> AOU, OSP USB 

20d8 

Bild·4·: Blot!Sschallbild des RSP2·Analogteils m.it sep;�raten l;ingärigen (VInax = 1 02 dB, V�1n = -20:dBj; di
.
e Änderungen im Vergleich zum 

RSP1 s
'
ind rot hervor��hoben; 

· · · 
· 

· · · · 
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TabeUe 4: Messwerte der Pegel für 
3 und 9 auf KW und VHF/UHF 

t W VHF/U H F  
- 1 09 dBm - 1 29 dBm 
- 73 d B m  - 93 d B m  

Mit  der Darste l l ung e ine -Meter-Zeiger
in trument bietet die Bedienoberfläche 
von DRuno e inen Hauch von Nostalg ie 
( B i ld  9) . 

• Filter für Rundfunksender 
Eine weitere innvolle Funkt ion de RSP2 
ind die zu chaltbaren Band perrfi lter zur 

wirkung vol len Unterdrückung von MW
und UKW-Rundfunk endem in den entspre
chenden Bändern (Tabel le 1 ) . Der chalter 
für da Fi l ter ist im Main-Menü von SDR 
uno untergebracht . Die B i lder 7 und 8 ver
deutl ichen die Wirkung de Fi l ter für 
UKW-Rundfunk . er dort darge tei lte Be
reich re icht von 93 MHz bi 1 02 MHz.  

• Großsignalfestigkeit 

Bild 6: Der Schalter MWIFM Notch befindet 
sich im Main-Menü von SDRuno. 

Bild 7: Screenshot beim Empfang des UKW
Rundfunkbands ohne Bandsperrfilter 

Bild 8: Das eingeschaltete Bandsperrfilter für 
das UKW-Rundfunkband unterdrückt die ho
hen Eingangspegel im dicht belegten Band 
sehr wirkungsvoll .  

926 • FA 1 0/ 1 7 

gerne en ,  in die em Fal l  auf den Frequen
zen f1 = 7 ,030 MHz und h = 7 ,055 M H z .  
Beide ignalpege l wurden b i s  a u f  P. = 
- 1 2  dBm erhöht ,  oda die entstehenden 
I ntermodu lat ionsprodukte ( I M )  auf dem 
B i ld chirm deut l ich zu h n ind.  Die Ver
stärkungsreduzierung (Ca in Reduction) des 
R P I  bzw. R P2 war bei dieser vergle i 
chenden Mes ung auf ihren jewe i l igen 
Höch twert e ingeste l l t .  

Intermodulation beim RSP1 

Der RSP I erzeugt bei e inem Zweiton ignal 
mit Pegel n  von jewe i l s  - 1 2 dBm noch  kei
ne me baren Tn termodulationsstöru ngen . 
Der intennodulat ionsfreie Dynamikbereich 
beträgt gut 60 dBc . Würde man h ierau den 
l nterzeptpunkt dritter Ordnung ( I P3 )  be
rechnen ,  käme man auf 1 8  dBm ( B i ld 1 0) .  

Intermodulation beim RSP2 

er RSP2 generiert bei der gleichen Ein
ste l l ung In tennodulationsprodukte dritter 
Ordnung ( I M3)  im Abstand von nur 36 dßc 
zu den utzsignaJen .  Der dazugehörige I P3 
beträgt 6 dBm ( B i ld I I ) . Die sichtbaren 
IM-Produkte werden jed eh n icht von der 
AID- msetzung hervorgerufen ,  ondem 
vom analogen Vorverstärker ( A )  am 

ingang .  Das nachgeschaltete H F-Dämp
fungsgl ied i st auf 40 dB und die ZF- Ver
tärkung auf ihren geringsten Wert e inge
tei l t ,  oda · · der ND- msetzer ( AD U )  in 

keinem Fal l  übersteuert w ird . I dB Signal
änderung erzeugt jed h eine Ampl i tuden
änderung der 1 M3-Pr dukte um 3 d B  (ku
bischer Verlauf) .  

ch l u s  folgerung:  1 m  RSP2 entstehen lM
törprodukte früher a l  im  RSP  I . Schon 

deswegen wäre es orte i l haft ,  wenn der 
LNA am Eingang des R S P2 zumindest auf 
den KW-Bändem abschalt- bzw. überbrück
bar wäre . Der Hi-Z-Eingang ( B i ld 4) arbei 
tet zwar ohne Vorver tärker, i t aber hoch
ohmig,  und e ine 50-Q-Leitung o l l te ohne 
Impedanztransfonnation n icht ange chlos-
en werde n .  

Tipp: Um a u f  Kurzwe l le a n  Port A oder B 
vor Übe rsteuerungen i her zu e i n ,  emp
fehle ich , zumi nde t be im mpfang auf 
den unteren K W-Bändem ein 1 0-dB- oder 
20-dB- Dämpfung gl ied zwi chen Antenne 
und H F-Eingang zu chalten . Damit  s ind 
Über teuerung problerne vom Ti eh [ 4 ] .  

• Intermodulationsverhalten 
Der lnterzeptpunkt dri tter Ordnung i t e in  
th oreti eher chn ittpunkt , bei dem ich die 

· ·  bertragung kenn l i n ien der utzs ignale 
und 1 M 3- tör ignale kreuzen . Mit  e iner 
H i l fe kann die Au teuergrenze ( Pe max)  für 
i ntennodulation freien Empfang berechnet 
und bei Kenntn i  dc Grundrau chens auf 
den max i malen Dynam ikbereich e ines 
Empfängers ge chlo en werden . 

Bild 9: Bedienoberfläche RX-Control von SDR 
uno mit eingeblendetem S-Meter 

Bild 1 0: Signalspektrum des RSP1 bei Zwei· 
tonaussteuerung mit P. = 2 x -12 dBm und ma
ximaler Verstärkungsreduzierung (-1 02 dB) 

Bild 1 1 :  Signalspektrum des RSP2 bei glei
chem Eingangssignalpegel wie in Bild 10 und 
ebenfalls maximaler Verstärkungsreduzie
rung (-1 22 dB) 

Ander sieht die i tuation bei ND-U m  et
zem au . H ier kann der I P3 n icht mehr zur 
Berechnungen von Au steuergrenze und 
Dynamik herangezogen werden und führt 
beim Vergleich mit  analogen Konzepten zu 
fal chen Ergebni en ( B i lder 1 5  und 1 6 ) .  
Die e n t  rehenden 1 M-Produkte e ines AD 
folgen n icht mehr den defin ierten Gesetz
mäßigke i ten de quadrati chen ( I P2 )  oder 
kubi chen Anst ieg ( l P3 ) . 
Vielmehr spie l t  der In tennodu lat ionsab
stand e ine wc n t l iche Rol le  da er im  Ge
gensatz zu Analoggeräten durch Pegel 
änderungen kaum beeinflusst w i rd .  Er  ist 
jedoch tark abhängig vom augenbl ickl ich 
zu verarbeitenden ignalgemi eh , das die 
Antenne l iefert . 
I m  Te taufbau habe ich zwei H - ignale 
mit  g le ichem Pegel auf den ingang des 
RSP I gegeben . Ab e inem be t imroten Wert 
und abhängig von der e inge te i l ten Verstär
kung des SDR tauchen die ersten 1 M3-Pro
dukte au dem Gru ndrauschen auf, ähn l ich 
wie bei analogen Empfängern . Bei  e iner 
wei teren Erhöhung de Eingang pegel 
teigen die 1 M3-Produkte jed eh n icht 

schne l ler an a l  die Nutzs ignalante i le und 
b le iben be i  e iner teigerung im ungefah
ren Verhäl tn i  I :  I .  



Bild 1 2: Ein Zweitonsignal mit Pegeln von P8 
= 2 x -20 dBm erzeugt beim RSP1 einen 1M3-
Wert von 56 dB (IP3 = 8 dBm). 

Manchmal ink n di 1 M3-Produkte sogar 
bei höheren Nutz ignalpege l n .  Würde man 
hier den l P3 nach der bekannten Formel 
IP3 = MMJ/2 + Pe berechnen , wäre da 
Ergebn i s  fal sc h .  Die entstehende Me -
kurve der 1 M3-Werte erlaubt es demnach 
n icht , den l P3 darau zu be t immen . Der 
1 M3-freie Dynamikbereich kann h ingegen 
darau ermitte l t  werden .  
D ie  flache teigung der 1 M 3 - Kurve des 
SDR zeigt , das die 1 M3-Produkt n icht von 
den analogen Komponenten ( z .  B .  L A )  
herrühren , ondem vom AD e l b  t .  Das 

pektrum zeigt keine "echten" Intermodula
tion produkte aber Stör ignale des AD , 
die durch Quanti ierung Fehler bei der Digi
tal i sierung und den folgenden Re henope
rat i n n au ftreten . Mi t  Dirhering ( spezie l le 
digi tale ignalbearbeitung) können diese 
Fehler etwa reduziert werden . Dabei deckt 
ein zu ätzl iches gleichmäßige Rauschband 
(ähn l ich dem e ine analogen Ver tärker ) 
die t"rpr dukte weitestmögl ich ab . 
Der AD i t e in  n icht l i neares Bautei I ,  de -
en igen chaft ich pri nz ipie l l n icht über 

den I P3 bestimmen lä  t ,  wei l d i  1 M 3 -
P r  dukte bei Erhöhung des ignal pege l s  
n i  ht kub i  h an  teigen . Er t kurz vor der 
Sätt igung , bevor da S ignal begrenzt w i rd ,  
wach en die 1M3-Produkte chne l ler an 
al die Nutz ignale . Die ge chieht mit e i 
ner teigung von e twa 3 :  I .  Späte tens  ab 
h ier können aber auch analoge Baugrup
pen , wie ein vorge chal teter Ver tärker, 
für die Zunahme der I M-Produkte mit ver
antwort l ich e in . 

en I P3 e ine DR berechnet man in der 
Regel bei etwa 7 dß bi 5 dß unterhalb der 

1 -dB- I / 
Kompressions- IP3 '-' 

punkt �/_...,•--
i 

P, 
Bild 1 5: Pegelverhalten von IM3-Störsigna
len beim analogen Empfänger . . .  

Bild 1 3: Spektrum be i  einem Zweitonsignal mit 
P8 =  2 x-1 4 dBm mit dem resultierenden Maxi
mum des I P3 von 17 dBm (1M3 = 62 dB} 

ätt igung de ADU ( B i ld 1 6 , roter Kre is ) .  
Bei d ie  em re lat iv hohen Pege l i t der IM
Abstand ebenfa l l s  noch hoch , d ie analogen 
Baugruppen werden tark gefordert und der 
berechnete I P3 erreicht se inen Maximal
wert . 

Ergebnisse von IP3-Messungen 
am RSP1 und RSP2 

Die B i lder 1 2 bi 1 4  vermi tte l n  e inen Ein
druck von den Messungen der T P3-Werte 
in Abhängigke i t  vom Pegel der Eingang -
ignale ( h ier am Bei piel  des R P l ) . Die 

Frequenzen der beiden Mess ignale betra
gen f1 = 7 ,030 M H z  bzw .f2 = 7 ,055 M H z .  
D i e  u t z  igna lpege l werden ,  ausgehend 
von jewei l  -20 d ß m ,  in  3-d B - tufen bis 
auf -8 dBm erhöht . Die Grunde in  te l l un
gen am R P I  i nd Ga in Reduction auf 
Max imum und LNA off. I m  Menüpunkt 
SDR-Console i st der Referenzpege l auf 
0 dBm ( I  mW ) e inzu te i len . 
T n  Tabel le 5 ind die erziel ten Me swerte 
zusammengefas t. E i t deut l ich erkenn
bar, das die Pege l der 1 M3-Produkte bei 
Erhöhung der ignalpegel von - 1 7  dßm 
auf - 1 4  dBm n icht ste igen , ondem inken . 
I n  keinem Fal l hat di Zunahme der 1M3-
Störungen demnach e inen kub i s  hen Ver
lau f. Bei - 1 4  dBm E ingang pegel l iegen 
die utzsignale kurz unterhalb der Sätt i 
gung  und  be i d ie  er Au steuerung erreicht 
der R PI se ine größte Dynamik und mit 
1 7  dßm den max imalen IP3-Wert .  Zwei
tonpegel mi t  jewe i l  dBm teuern den 
AD in die Begrenzung und die Verzer
rungen werden ehr h h .  Wenn man al o 
den I P3 e ines SDR angibt , sol l te man die 

r+-- Begrenzung 
höhere 
Steigung von 1M3 
(kubischer Anteil) 
Messpunkt für JP3 
·ldB unter Begrenzung 

�----�---------P, 
Bild 1 6: . . . und im Gegensatz dazu beim 
softwaredefinierten Empfänger (SDR) 

Funk 

Bild 1 4: Erhöht man den Zweitonsignalpegel 
auf P. = 2 x -8 dBm, wird der ADU in die Be
grenzung gesteuert 

nur im Zu ammenhang mi t  den verwende
ten Pegel n  der Eingangssignale tun .  
Trotz der be chriebenen Pr blemat ik  wird 
der T P3 v n A D  und DR in Datenblät
tern oft mit  angegeben , obwoh l er z .  B.  für 
die Rückrechnungen auf Dynamikumfang 
und Pe max n icht n utzbar i t. Er gibt dem 
Anwender an cheinend jedoch ein "Bauch
gefühl"  für die GroßsignaJfe t igkeit e ine 
Empfanger . L m  Datenblatt des RSP2 weist 
der Her tel ler z . B .  e inen I I P3 = 1 5  dBm 
bei 3 MHz und m in imal  e ing te l l ter 'VI r
ver tärkung au . Leid r f h l t  die Angabe 
de Pegel , bei dem die er Wert gerne en 
wurde . 

Tabelle 5: Ergebnisse der IM-Messungen 
am RSP1 ( lebe auch Bilder 12  bis 14) 

P, (l x) 1M3 IP3 [dBm} dB] {dBm 
-20 56 
- 1 7 55 
- 1 4  62 
- I I  6 
-8 1 9  

N a  htrag : Ent tehende Verzerrungen i m  
D R  können owoh l vom analogen Tei l  

herrühren ( L  A M M I C ,  Tuner) a l  auch 
om B I  k ing (Zu t pfen)  d e  AD . Wel 

cher Tei l  erantwort l ich i t ,  läs t ich  prü
fen :  Wenn der Pegel e ine Zweiton ignals 
um je l dB erhöht w i rd und daraufhin der 
1M3-Wert um 3 dB wäch t ,  dann ind die 
analogen H F-Verstärker dafür erantwort 
l ich . Da sol l te aber n icht pa ieren ,  bevor 
der A U in die Begrenzung fährt .  
Weitere Screen hots z u  den beschriebenen 
Me ungen sind in  der rgänzung zum Bei
trag enthalten , die im ownload-Bereich auf 
www.funkamateur.de zu fmden ist .  
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Amateurfunkpraxis 

DX- Verkehr im 2-m-Band 
mit Meteorscatter 
UWE POBEL - DK4WW 

Neben EME, Sporadic E und Aurora ist Meteorscatter eine weitere Mög
lichkeit, Weitverbindungen im VHF-Bereich zu erzielen. Hinzu kommt, 
dass der dazu erforderliche Aufwand durch die Nutzung moderner Über
tragungsverfahren wie WSJT heutzutage relativ gering ist. Wer bereits 
über eine SSB-taugliche UKW-Stationsausrüstung verfügt, z. B. für den 
Contestbetrieb, findet im Folgenden eine Anleitung zum schnellen und 
erfolgreichen Einstieg in diese interessante Verbindungsart 

Um größere Entfernungen , a l s  v ia  Tropo
sphärenfunk erreichbar, zu überbrücken , 
bedarf es eines Reflektors für die Funkwel 
len . Akt ive Reflektoren , wie erdgebundene 
oder fl iegende Relaisfunkste l l en ,  sind ja 
für UKW-DX verpönt . Folg l ich b le iben 
nur pas ive Reflektoren übrig ,  von denen 
der woh l bekannteste der Mond i t. H ier 
geht e jedoch um Reflex ionen an den pu
ren ,  die in  der Erdatmosphäre verglühende 
Meteoriten - im Vol ksmund tem chnup-

Bild 1:  Die in die Erdatmosphäre eindringen
den Meteoriten hinterlassen beim Verglühen 
lonisationsspuren, die als Reflektor für Funk
signale dienen können. 

Meteorscatter ( M S )  w i rd etwa eit M i tte 
des vorigen Jahrhundert im U K W- Be
re ich prakt iz iert [ I ] , jedoch war die bi  
vor ein igen Jahren mit  e inem zieml ich ho
hen Aufwand verbunden und beschränkte 
ich auf die großen Meteorströme - wie 

z .  B.  in  B i ld  1 die Orion iden . 
Den Durchbruch brachte auch hier die von 
Joe Tay lor, K I JT, entwickel te oftware 
W JT zur Kommun ikation mi t  extrem le i 
sen S ignalen ( weak signal communication ) 
[ 2 ] .  Sie erfordert prinz ip ie l l  nur noch e ine 
NF- ei t ige Koppl ung zwischen Transce i 
ver und  Computer. Außerdem i t man nun  
n icht mehr auf  d ie  wenigen Tage i m  Jahr, 
an denen die großen Meteorströme die 
Erdbahn kreuzen , angew iesen . Viel mehr 
ist MS jetzt prakt i sch 24 Stunden täg l ich 
an 365 Tagen im  Jahr mögl ich . 

ogenannte Mikrometeori ten i n  großer An
zahl auf die Erde [ 3 ] .  Da FSK44 1 ( WSJT 
für Meteorscatter) zur Übertragung e ines 
Zeichens nur etwa 2 ,3 ms benöt igt und v ie l  
schwächere S ignale decod ieren kann , a l s  
e in  CW mögl ich ist , genügt d ie  von  die-
en Partikel n  hervorgerufene Ionisation als 

Reflektor. 
Meteori ten verglühen etwa in einer Höhe 
von 100 km,  al o in  der E-Schicht der Iono
sphäre . Somi t  s ind die Entfernungen mi t  
den bei s erreichbaren vergleichbar. Maxi 
mal  s ind etwa 2000 km dri n .  Wenn s ich an 
e inem oder an beiden Enden angehobene 
Tropo-Condx einstel len , können es e in ige 
Hundert K i lometer mehr werden . 

• Stationsausrüstung 

Wie bei Troposphärenverb indungen s ind 
auch bei m  Meteorscatter d ie Sendele is
tung und die • mpfangerempfi nd l ichke i t  
von  großer Bedeutung . H inzu kommen 
Aspekte wie freie Sicht in R ichtung des 
Funkpartner und das mög l ichst geringe 
Störpotenzia l  des unmittelbaren mfe ld . 

Transceiver und Antenne 

Wie für den Contestbctrieb benöt igt  man 
für MS-Funkverb indungen e ine Kombina-

AOO ro oo ro JWIIO M"'tM'\' ,...,. » : 
liXATCR � 0. �  Jl/.'1) 

... ., � � IW E-.... r o. wn • 
_,"" 
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t ion au L ineartransverter und K W-Tran -
ce i ver oder e inen 1 44-M Hz-Transce iver, 
der die Sendeart SB beherrsch t .  
Auch wenn  unter guten Bedingungen 
chon mit 100 W Ausgangsle istung MS

Verbindung n mögl ich s ind ,  empfehle ich 
doch den insatz e iner Li nearend tufe .  
Diese sol l te bei  omm erl ichen Temperatu
ren m indesten 400 W über 30 min  an die 
Antenne l iefern können . 
E ver teht ich von se lb  t ,  dass a ls  Spei-
e le i tung zur Antenne nur  dämpfung ar

mes Koaxia lkabel mi t  hoher ch irmdämp
fung bei 1 44  M H z  infrage komm t .  Preis
werte 1 /2 " -Kabel wie z . B .  LC 1 2-50 oder 
LDF-4 s ind berei ts  gut  gee ignet , höher
wertige Kabel fre i l ich vorzuziehen . 
E in  Empfangsvorverstärker kann bei höhe
rer Dämpfung des Speisekabe l s  s innvol l 
e in . I ch  selb  t versuche meine An Jage so 

aufzubauen ,  dass ich darau f verz ichten 
kann - daher obige H inweise zum Kabe l .  
Meteor catter ohne Elevation der Antenne 
i t problemlo mög l i ch .  Gu te Ergebn i sse 
l iefert e ine rauscharme Yagi-Ante1me mit  
e iner Länge von 2 /.. bis 3 /.. für horizontale 
Polari ation und so h h wie mögl ich mon
t iert . Rauscharm bedeutet hier ein Neben
zipfe l -annes Strah lung d iagramm,  soda s 
die Antenne nur wenig törungen au der 
U mgebung außerhalb der Haupt trah l rich
tung aufnimmt .  Bäume , Berge , Häuser und 
andere H i ndemi se i n  der Hauptstrah l rich
tung berei ten auch bei M Probleme . 
Wer sei ne Station owei t  aufgebaut bzw. 
komplett iert hat , könnte jetzt schon einmal 
ausprobieren , ob er überhaupt M S-S ignale 
empfangen kann . Als rgänzung zum Bei
trag steht auf www.funkamateur.de e ine 
WAV-Datei zum Herunterladen zur Verfü
gung , die e inen akust ischen Eindruck von 
solchen S ignalen vermi t te l t . Diese lassen 
sich auch mi th i l fe der Software M HV de
codieren (s iehe nachfolgende Ab chnit te ) .  

Es  prassel n  auch außerhalb der großen 
Meteorströme jeden Tag genügend k le ine ,  

Bi ld  2.:  Die  Bedienoberfläche der Software MSHV präsentiert sich nach der Installation des 
Programms sehr aufgeräumt und funktional. Screenshots: DK4WW, Red. FA 
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- XI>  
1 Oko on .,. _ Tml tll> 
2 Qkk on "" UI>d* ,_ .._"  
- 7.1 1 1 ,1�  

X 

1 Clock on .,. _ Tml tll> 
2 Cioc• on "" �  MlnQt .._"  
3 Ciic• on .,. _ ,_ .._.. 

Bild 3: 
Sychroni sa
tion der Pe
Systemzeit 
mit einem 
Internet
Zeitserver 

Ein e infacher Weg für den Empfangstest 
b steht darin ,  na h der im Folgenden 
be chriebenen oftware- In  tal lat ion im 
0 4KST-Chat nachzu chaue n ,  auf wel
chen requenzen Verbindungen verabredet 
wurden . Wenn die R ichtung gün t ig  i t ,  
pe i l t  man e inen der Funkpartner a n  und 
ver ucht erst e inmal mitzuh · · ren .  

Stationszubehör 
Zum erfolgreichen MS- Betrieb ind e in  
Laptop oder P m i t  oundkarte owie  e in  
ent  prech nde NF- und CAT-Interface zum 
Tran ce iver erforderl ich . Infonnationen und 
Tipps zur Verbindung von Computer und 
Funkgerät b ietet [4] . Be er als eine interne 
i t e ine externe oundkarte , da ie mehr 

lex ibi l i tät bietet und der undchip im PC 
dann auch noch für andere Funkt ionen zur 
Verfügung teh t .  
A l le Komponenten i nd  mit  hochwert igen 
g h irmten Kabeln zu verbinden ,  um tö
rungen zu min imieren ,  die auf die em Weg 
e ingekoppelt werden können . 
Über da AT- Interfa e w i rd auch die 

ende-Empfangs- m chaltung real i  iert . 
Gerätespezifi sche Ein  te l J ungen und Ver
kabel ung vorgaben ind in jedem Fal l zu 
beachten . o senden und empfangen z .  B .  
Tran ceiver mi t  e ingebautem oundch ip ,  
wie Elecraft K3 , Jcom TC-7300 oder Ken
wood TS-590SG , die Audiodaten über da 

SB-Kabel . Auch auf die Qual i tät die e 
Kabel i t zu achten . E in  SB- I  o lator 
kann helfen ,  durch galvani he Trennung 
de S ignalwegs eventue l l  törende Beein
flus ungen zu min imieren . 

• 
OiNru -

· - -

• Ro9""' 1 Region 2 R8glon 3 

Mo<rao Br �  Grtd. RtO And - - Or  loiSK1 .. eor- ��oc��· 
1 .. eor- _ 

-

lolo<rao 10r JNS.fSICA.< 1 fSIO 1 5)9CAT.JT811 lolo<JOI IOr WSK1 .. JT!S 
Ti1 !H !IIol 111 'IH ..W ..a< 

� � !IM � �  � �  .... � 

T.::J 1H ..W R11A R11A TIO !lT ..W R11A 

W RRRR RARR ..W W !lT !IM RRR 

Ta:5 Tl ..W  T.S !lT ..W 73 

Til CO ..W T.lll CO 1lli 'IlGA 
Ti7 CO 1lCRO 1lli Ti7 CO 1lCRO 1lli 

SET OUAUI.T loloiCROS SET DEFNJLT loloiCROS 

Bild 4: Im Menü Macras sind zunächst das ei
gene Rufzeichen und der Locator einzutragen. 

• Funkverbindungen via MS 
Bei MS sind verabredete ( scheduled con
tacts) oder zuBill ige Kontakte ( random 
contacts) übl ich . rstere i nd für Ein teiger 
e infacher zu handhaben und de halb auch 
Gegenstand die e Beitrag . Obwoh l ich 
h ier den grundsätz I ichen blauf von M -
QSOs be chreibe , empfehle ich engHsch
kundigen Le ern , das IARU VHF Managers 
Handbook in der aktuel len Version herun
terzuladen [5)  und die Ab chni tt 7 .4 , 7 .5 
( Ablauf) und 4 .4 (2-m- Bandplan) orgfäl
t ig durchzuarbeiten . 
Der laut Bandplan zugewie ene Frequenz
bereich für Meteor catter i n  der digitalen 
Sendeart FSK44 1 , um die e auch h ier ge
hen w i rd ,  Hegt zwi chen 1 44 ,360 M H z und 
1 44,399 M H z ,  die Anruffrequenz beträgt 
1 44 ,370 M H z .  

• Sottware für Meteorscatter 
MS wird heutzutage prakt i  eh ausschl ieß
l ich mi thi l fe von PC-Software durchge
führt.  Ich be chreibe h ier die Nutzung der 
von H ri imir  H ri tov, LZ2H , ge chriebe
nen Software MSHV. Diese w i rd von [6] 
heru ntergeladen und auf dem PC in tal l iert . 
Es ist sowohl e ine Windows- als auch e ine 
Linux-Version des Programm verfügbar. 
Beim Einrichten ist wie folgt vorzugehen :  

Bild S: 
Nachdem die 
Soundkarten- und 
Pegeleinstellungen 
vorgenommen wur
den, sind NF-Pegel 
und -Signalspek
trum auf dem Bild
schirm sichtbar. 

Unter Options i st die Synchronisation der 
auf dem PC ei nge tei l ten Uhrze i t  mi t  dem 
In ternet-Zei t  erver zu prüfen .  Dazu ist e ine 
I nternet erb indung des PC erforderl ich . 

nter Help -+ Online Time Check überprü
fen w i r  die Genau igkeit der e inge tei l ten 
Uhrze i t  ( B i ld 3 ) .  Wei tere I n format ionen 
zum Thema TP las en ich auf www. 
meinberg.de nachlese n .  
A ls  verwendetes Band w i rd 144 MHz ein
geste l l t ,  a l  Modus FSK441 gewäh l t .  Un
ter  Options s ind Monitor ON at startup 
au zu wählen und unter Macras da eigene 
Rufze ichen und der Locator einzutragen 
( B i ld  4 ) .  
An ch l ießend sol l ten in- und  Au gänge 
für das NF-Signal ( Soundkarte) konfigu
riert werden . Auf den M S H V- H i l fe ei ten 
erhäl t  man H inweise zur E inste l l ung der 
Empfangspegel über die E ingänge Mikro
fon oder Line ln . 

ach der Abarbeitung die e chritt i t 
auf dem Moni tor i n  M S H V  der - ig
nalfluss sichtbar ( B i ld 5) und man richtet 
nun unter Interface Control die PTT-Funk
t ion ein (B i ld 6) . Die e mu an ch l ießend 
feh lerfrei funkt ionieren .  Bei Transce ivem 

Amateurfunkpraxis 

w ie z . B .  K3 ,  K 3  oder I -7300 kann die 
Sende-Empfangs- mschal tung per CAT
Befehl  erfolgen . H ier s ind die in  te l J un
gen ent prechend de verwendeten Gerät 
vorzunehmen . 

• Betriebsvorbereitungen 

Zum Einste l len des Sendepegels  nutzt man 
unter Options d n Punkt Gen . Messagesfor 
Test Tones . Fal l vorhanden , bitte für die 

us endung die Data-Funkt ion für SB 
akt iv ieren ,  z. B. USB-D beim IC-7300 ! Ein 
l i nearer requenzgang des Sende ignals 
i t wün chen wert . 
Das NP-Signal für die Te ttöne muss ganz 
dezent eingespielt werden .  Mit wenig ALC
Pegel in der Au steueru ng sol l te über al le 
Testfrequenzen die Au gang Ieistung gleich
mäßig hoch e in . Viel h i l ft h ier n icht v ie l ! 
Der Funkpartner kann on t d ignal n icht 
decodieren . Die nächsten chri tte s ind da
her folgende: 
- Au gang Iei tung in W ein  tei len , z. B .  

400 W, 
- Ausgang lei tung in S B-D mit dem NF-

Pegel bei Te tton J Hz auf 400 W ein-
te i len ,  

- Au gang Ie i  tung and rer Te ttöne prüfen , 
diese ol l ten ebenfal l  bei 400 W l iegen , 

- mit e inem SDR die e igene Au endung 
aufzeichnen und prüfen ,  dazu die Audio
Datei in  M H e in  pie len und erfolg
reich decodieren ,  gegebenenfa l l  Sende
pegel korrigieren ,  Brumm chle ifen tren
nen , SB- I olator e in  etzen . 

. WnfKt C- X 

Palt COWJ 

Bui Ralt 1P200 

PTT -
PTT \o\o RTS PTT \o\o DTR • PTT \'IO CAT �  

RIG k om  IC-7300 • • PTT ",.... - PT' 0. '4 

I I STNIT PTT TEST 

Bild 6: Unter Interface Control werden CAT
Verbindung und PTT-Steuerung eingerichtet. 

Bild 7: 
Mittels Software
Unterstützung ist 

die Einstel lung 
des Sendepegels 

relativ einfach. 

, .... • Ti1 

--- TlG! 
ro 
w 

T.lll 
Tl7 

• Verabredete Kontakte (Skeds) 

Der Erfolg tei l t  ich hnel ler e in ,  wenn 
zum Zweck der Verbindung ab prache die 
0 4KST-Plattform (Amateur Radio Chat) 
genutzt w ird . Dafür ist e ine Regi trierung 
auf www.on4kst.com erforderl ich . Dies i t 
chne l l  und unkompl iziert erledigt .  An
ch l ießend mu noch e in  oftware-� ol 

für die Bedienung des ON4K T-Chat her, 
ich empfehle KS12Me [ 7 ] .  
Oft erlebe ich , das Funkfreunde die Über
iebt über d ie Meldungen im ON4K T

Chat verl ieren . S ie bemerkten dann n icht , 
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Amateurfunkpraxis 

dass ie angeschrieben wurde n .  Da ge
nannte Tool h i l ft ,  dies zu verh indern . 
Für KSnMe benötigt man einen oftware
Sch l ü  el ( Key) .  Dieser ist  kostenfre i er
häl t l ich . Die E inrichtung von K ST2Me ist 
e infach zu real i s ieren ( B i ld 8 ) :  
- Rufzeichen und  Passwort au dem 

0 4KST-Chat e in tragen , 
- Key w ie dort bes h rieben ab pe ichern , 
- Chat einri hten , indem hat I auf 1 44/432 

M H z  und Chat 2 auf Fittered e inge te i l t  
werden . 

• Beispiel für ein MS-QSO 

Die ersten Gehversuche sol l te man als eu
l i ng n icht im Contest oder während der 
Meteorschauer durchführen .  Am ze i t igen 
Abend oder zum Morgen wi rd sich s icher 
ein Q 0-Partner finden .  Der tagesze i t l iche 
Gang der Reflex ionsintensität ist zur schnel
len Übersicht aktuel l  im chwarzen Kasten 
KWIUKW-Ausbreinmg rechts unten auf www. 
funkamateur.de an der Skala für MS ( B i ld 9) 
ab lesbar, zu den rot oder orange markierten 
Zeitab chni tten s ind die Chancen am größ
ten . Mehr Detai l s  L iefert die Websit www. 
sgo. fi/Data/Rea/7imelmeteorRadar.php . 

5...-.dl llX SMS M- � 
eo,.-.., Pietonlotion O>rrootiont w..-
u .. 

f1 !ClX/1 a- ... !kOJr c .. l Er<. !IPI 
L_ I [OKollf.llrl J D 0, �  OX/ OZ2M IP 
Chot pt.,worct 
� - � 
Choto 
Chot 1 Chot 2 (QI>tronel): �41·32� (lli.od ---=vJ 
Comocl lo - dololr whon t;S T 2M  ttorto (a- c:cn. t  0 
0 A.Ao ro-connoct 

NUITtlor ol old meo- to load ot c:omoot. [20 � I 
NUITtlor ol old [)lS-opob to load ot �  [20 � ! 

Bild 8: Beispiel für die Einrichtung von KST2Me 
zur Nutzung des ON4KST-Chats 

Funkfreunde aus Finn land und Großbritan
n ien haben mir die ersten rfolge berei tet . 
E i n fach die Funkamateure im Chat an
schreiben und ein QSO vere inbaren ! W ie 
so etwas ablaufen kan n ,  ze igt das folgende 
fikt ive Bei pie l . Zunächst verabreden ich 
EI9 und DK4WW im ON4KST-Chat : 

GE John Time 4 MS test ? 
OK Uwe . 366 fsk 9E 1st 

rrrr John .366 4ww 2nd. Running GL 
E/9E running GL 

EHE Deg �re p b Legende 

HS o e 
M I N  � 

Bild 9: M8-Skala Im Kasten KWIUKW-Ausbrei
tung auf www. funkamateur.de 
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Bild 1 0: Bildschirmausschnitt der Sottware MSHV während einer Meteorscatter-Verbindung 

Anmerkung:  Die TX/RX-Sequenz ist bei  
MGM (machine generated modulation) auf 
30 s eingeste l l t  ( s iehe [ 5 ] . Ab chn i t t  7 .4) . 
Man kann a l s  TX First oder TX Second 
senden . Das bedeutet , TX First beg i nnt mi t  
Sekunde u l l  e iner vol len Minute und en
det bis Sekunde 30 . 
In die er Ze i t  hört TX Second auf der ver
einbarten Frequenz .  Ab Sekunde 30 sendet 
TX Second bis Sekunde 60 und TX First 
hört . 
Weiter mi t  dem Bei piel : 
- A l s  Betrieb frequenz ch lägt EI9E 

1 44 ,366 M Hz vor und a ls  Sendeart FS K 
44 I ,  E I 9E i st TX First und sendet ab Se
kunde u l l .  

- DK4WW hat die Frequenz geprüft und 
be tät igt die e .  Er erk lärt , dass er ab Se
kunde 30 ende t ,  und hat den Schalter 
Auto IS Off/On betät igt . e ine tation ar
beitet nun im Auto- Modus,  d. h . ,  die Soft
ware teuert die Sende-Empfangs- m
schaltung des Tran ceivers . Da d ie PC
Uhr mit  dem I nternet-Zeitserver synchro
n i  iert i s t ,  beginn t  DK4WW ab ekunde 
30 zu senden . 

- A uch El9E hat in den Auto-Modu ge-
schal tet . 

Nach dem GL (Good Luck) i st für beide 
QSO-Partner , .Sendepause" im Chat . Sol l 
t e  nach 30  min  das QSO nicht komplett 
sein ,  kann über K ST2Me der Verbindung -
versuch abgebrochen werden . 
Was pas iert während dieser Zeit? DK4WW 
hat se ine Antenne i n  R ichtung El9E ge
dreht und sendet ab Sekunde 30 al TX Se
cmuJ den in Txl h interlegten Text :  E/9E 
DK4 WW ( B i ld I I  ) .  Das Ganze übernimmt 
d ie oftware . Währenddessen überwach t 
der Operator die Parameter der Station , in  
d ie  em Fal l  Ausgangs le i tung , Temperatur, 
SWV und ALC-Pegel . 
Schon nach kurzer Ze i t  is t  e in  Zischen zu  
hören ,  das vom Rauschen auf dem Band 
abweicht . Die Software decodiert die Zei 
chenfo lge DK4 WW E/9E 26 26 . Ein  Ruf
zeichen oder Tei le davon wurden a lso von 
E I9E decodiert . Der von der Software daftir 
vorgesch lagene Rapport i t 26 (s iehe [ 5 ] ,  
Abschn itt 7 .5 ) .  

S Uml 011>1 1 C1B : ZN' � E$E o.<4WW 
Of � - ... 401) >U : I !! E$E o.<4WW 2e M  

TX RPT M : : : EmE OI<AWW R2ll A2e 
; ; RRRR RRAA o.<IWW 

TMU JO  s :  ORG 308 ; ;  73 � 
lW TX FIRST • TX SECONO � � OQ OIC4WW 

• 1i1 .!! TQ "" T.r3 :' 
n• � . 
M � ; ne : .  

GEN IISG AUTO IS OFF ·' OQ lee o.<lWW Tr7 
,.. 

Bild 1 1 :  Einstellungen Im Hauptfenster von 
MSHV für das im Text beschriebene Beispiei
QSO 

Der zu sendende Rapport kann geändert 
werden ,  i m  Fe ld TX R PT i t er auf 26 ein
geste l l t .  I n  B i ld  1 I ist  der en tsprechende 
A usschni tt des Hauptfen ters von M S H V  
z u  ehen . 
D K4WW hat beide R u fze ich n und den 
Rapport richt ig empfangen . In der nächs
ten ende equenz überträgt DK4WW den 
h interlegten Text Tx3: E/9E DK4 WW R26 
R26 . EI9E antwortet daraufhin :  DK4 WW 
E19E RRRR RRRR . M i t  R26 von DK4WW 
we iß  El9E,  da s Rapport und Rufzeichen 
richt ig  empfangen wurden . DK4WW en
det 73 - das QSO ist  , . im Kasten" . Beide 
Stationen haben Rufzeichen und Rapport 
korrekt aufgenommen . 
Wer die ersten erfolgreichen M -Verbin
dungen getät igt hat , kann sich auch zu den 
markanten Meteor trömen ins Getümmel 
wagen . Die näch ten s ind Orioniden ( Ma
x imum 2 1 . 10.) ,  Gem in iden ( 1 4 .  1 2 . ) ,  Leo
n iden ( 1 7 . 1 1 . ) und Quadrant iden ( 3 . 1 . ) .  

dk4ww@gmx.net 
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Junior 1 D - ein Bausatzempfänger 
für 1,5 MHz bis 30 MHz 

ALFRED KLÜSS - DF2BC 

Der Junior 1 D vom Schweizer Bausatzentwickler Heinz Stampf/, HB9KOC 
[1], ist das Nachfolgemodell des von ihm seinerzeit Junior 1 genannten 
Empfängers. Obwohl schaltungstechnisch deutlich aufwendiger, ist der 
neue Bausatz immer noch für Radiobastler ohne HF-Messplatz geeignet. 
Im Vordergrund des Projekts stehen Basteispaß und Erfolgserlebnis, die 
durch die Schritt-für-Schritt-Bauanleitung weitgehend gesichert sind. Der 
Bausatz ist beim FA-Leserservice erhältlich. 

ür e inen Te tautbau erhie l t  ich kürz l ich 
e in Bau atzmu ter des Junior ID. Um e 
g le ich vorwegzunehmen:  Der mpfanger 
spiel te nach orgfält igem Aufbau auf An
hieb ! Der in  der Baumappe enthal tene H in
wei de Entw icklers , da die e inzige b-

gleicharbeit in der Ein tel lung de Di p lay
kontrast be tünde , ist keine Übertreibung . 
Ich kann dies aus eigener Erfahrung bestä
t igen . Mein Eindruck ist , dass der Bau atz 
auch für e inen weniger erfahrenen Radio
ba t ler beherrschbar i t ,  wenn die er ich 
trikt  an die Bauan le i tung hält und ehr ge

wi  enhaft und um ichtig vorgeht . Für e ine 
eventuel le Fehler uche o l l te er sich jedoch 
der H i l fe eine vers ierten Elektron iker oder 
Funkamateur ver ichem . 

• Schaltungskonzept 
Da dem Vorgängermodel l  Junior 1 zugrun
d l iegende bewährte Konzept [ 2 ]  wurde 
weitgehend auf den Junior 1 D übertragen .  
Der deut l i  h erweiterte Empfang bereich 
von I ,5 MHz bis 30 M Hz erforderte al ler
d ing eine gänzl ich neue Eingang chal
rung.  Der Entwickler entsch ied sich für ei
nen von Hand ein te l l baren Pr e lektor mit  
automat i . eh umge chal teten Ab t immbe
reichen (Tabel le 3 ) .  
Das Eingang signal ge langt vom Pre elek
tor über e ine Impedanzwandler rufe mi t  

e ldeffekttransi stor n iederohmig an den 

ersten M i'cher, an de sen Ausgang die 
erste Zwi chenfrequ nz von 1 0 ,7 M H z mit  
e inem keramischen Fi l ter se lekt iert w i rd 
( B i ld 2 ) .  Opt ional i t hier auch e in  acht
pol ige Quarzfi l ter 1 0M X F I 2 D ein etz
bar [ 3 ] . 

Bild 1 :  
Der Junior 1 D ist ein 
Doppelsuperhet für 
den Frequenzbereich 
von 1 ,5 MHz bis 
30 MHz, die Front
seite des Gehäuse
winkels ist anspre
chend gestaltet und 
der Empfänger lässt 
sich weitgehend 
intuitiv bedienen. 
Hier im Bild ist z. B. 
Radio DARC im 49-m
Band eingestellt. 

Fotos: DF2.BC 

Die Lage der I . ZF prakt isch mitten im 
Empfang bereich de Gerät i t konzeptio
nel l  ungün t ig ,  aber wahrschein l ich der Ma
terial i tuation ge chu ldet . Wäre der Bereich 

Bandpassfilter 
Pol· 5 Bereiche Puffer klemme (Tabelle 3) 

Antenne ::S: 

Bild 2: 
Blockschalt
bild des 
Junior 1D 

Funk 

Tabelle 1 :  Technische Daten 
des Bausatzempfängers Junior I D 
Empfangsbere ich 
Sendearten 

mpfangssystem 
I .  ZF 
2 . ZF 
Dynamikumfang AM 
Dynamikumfang D B 
Spiegel frequen2-
unterdrUckung ( I  . ZF ) 
Empfind l ichkei t ( M D  ) 

Lokalo ·z i l lator 

Abstimmschritte 
( umschaltbar) 
Di play 
Betriebsspannung 
Stromaufnahme 
Batterie laufzeit 
Abme ungen 

1 ,5 M H z  . . . 30 M H z  
A M . D s • 
D oppelsuperhet 
1 0 ,7 M H Z  

4 5 5  k Hz . 8 = 6 k Hz 
95 dB 
55 dB 

I OO d ß  7 M H z  
s - 1 24 dBm � 
V.rr = 0, 1 4 Jt V ®  50 Q 
DD - IC A D9850, 

fT = 1 25 MHz 
1 0 H z .  1 00 Hz,  
I k H z .  5 k H z ,  9 kHL.  
LCD, 2 x 1 6  Zeichen 
8 . . . 16 V 
s 300 mA 
6 . . .  7 tunden 
2 1 0 mm x l 50 mm x 
1 44  mm (B x H x T) 

Masse 840 g (mit  Batterien) 
( Messwene gemäß Angaben de Entwicklers) 
• Zweiseitenband mit unterdrilcktem Träger 

um 1 0 ,7 M H z mit Iei  rung starken endem 
belegt , würde man diese permanent und un
abhängig von der e inge te i l ten Empfang -
frequenz hören und nur mit dem Pre elektor 
mehr oder wen iger unterdrücken können. l n  
der Empfangspraxis kommt diese Konste l 
lation aber zum Glück n icht vor. 
Der V 0 i t mi t  e inem DD -Schaltkrei  
AD9850 real i  iert worden , der seinen Takt 
von einem 1 25-MHz-Quarzo z i l lator erhäl t .  

e ine tab i l i tät ent pricht der de Quarz
o z i l lators . Beid K mponenten befinden 
ich auf e iner eparaten vorbe tü kten Pla

t ine .  
Die M i schung in  d i e  zweite ZF- Lage von 
455 kHz erfolgt im Empfänger chaltkrei  
A4 J OOD.  Da benötigte S ignal zur Fre
quenzum etzung l ie fert e in  1 0 ,245-M Hz
Quarzoszi l lator. Der A4 100D sorgt auch 
für die automati he Verstärkungsregelung, 

Keramikfilter 455kHz 

2. Miseher 
ZF·Verstärker, AGC 

Demodulator 
NF·RiterNorverstJrker 

Fe/dstärkeanzei(Je 

Überlagerungs
oszillator (BFO) 

455kHz 
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Funk 

Dem du lat ion und N F-Vorver tärkung .  
E iner ei ner Ausgangspi n  steuert d ie  a ls  
Feld lärkeindikat r dienende LED. 
Für CW- und B - Empfang ( Betrieb mo
dus Amateur) wird da S ignal e ine 455-
kHz-Überlagerung o z i l lators ( 8 0) direkt 
in  den ZF-Ver tärker e i ngekoppe l t . Zur 
Selekt ion i n  der 2. Z dient ein Keramik
fi lter mi t  6 kHz  Bandbreite . 
Die NF-Verstärker tufe i st mi t  dem chalt
krei  M380 be tückt u nd l iefert in  Ver
bindung mi t  dem 4-Q-Laut precher e ine 
kräft ige udi w iedergabe . Der An chlu 
eine Kopfhörers oder externen Lautspre
cher i t mög l ich . 
Ein M ikroprozessor vom Typ ATmega644 
teuert den DD - chal tkre i  und omit 

den VFO,  das C-Display, die Um chal
tung der Pre e lektor- Bandbereiche owie 
die Abfrage der Ta ter und de Dreh-En
coder für die Frequenzabst immung . 
Die Spannung ver orgung erfolgt durch 
acht Batterien oder kkumu latoren der 
Größe AA welche bis zu 7 h Betrieb er
mögl ichen . E in  ent prechender Batterie
halter i t vorhanden ( B i ld  4). l ternat iv  
lä t ich e in  1 2-V-Netztei l  über die dafür 
vorgesehene B uch e an chl ießen .  

• Bedienung 
Die Bedienung des Junior 1 D i st prakt i sch 
elb terklärend . ach dem Ein chalten des 

Empfänger begrüßt das LC-Display den 
Radiohörer zunächst mit  dem Text HB9KOC 
HB9QN 1 ,5 MHz . . .  30 MHz. Na h zwei Se
kunden wech e l t  die Anzeige auf Software 
Junior I D. Nach wei teren zwei Sekunden 
werden die zu letzt e inge te i l te Frequenz, 
die endeart , die Ab t imm chrittwe i te und 
ggf . das betre ffende Rundfunk- oder Ama
teurfunkband angezeigt , ofem die e Para
meter durch ei nmal ige Drücken der Taste 
Memo vor dem letzten u chalten de Ge
rät abgespeichert wurden . Die program
mierten Empfangsbereiche ruft man durch 
Betät igung der Ta ten Amateur oder Radio 
auf (Tabe l le 2 ) .  owoh l i nnerhalb al auch 
außerhalb d ieser Bänder erfolgt dann die 
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in te l lung der Empfang frequenz mi t  dem 
Hauptabsti mmknopf. Die hrittwei ten von 
1 0 Hz ,  1 00 H z , l k H z ,  5 kHz  und 9 k H z  
ind durch kurzen Druck a u f  den K nopf 

des Dreh-Encoders um chal tbar. 
Die He l l igke i t  der LED mit der Beschrif
tung Field lässt R ück chl üsse auf die re
lat i ve mpfang fe ld tärke zu u nd dient 
auch a l  Ab t immh i l fe für den Pre e lektor. 
Oe en Ab t imrobere iche s ind in Tabel le 3 
aufgel i stet . S ie werden während der Be
tät igung der H auptab t immung be im Er
re i hen der Bereichsgrenzen automat i eh 
umge cha l tet . innerhalb  die er Frequenz
bere iche erfolgt na h der Frequenzwah l 
die manue l le ,  re lat i v  chmalbandige Ein-
te i l ung der Vorselektion mi t  dem Pre elek

tor- Drehknopf an der Front e i te des Emp
fängers . Die aufgedruckte Skala kann da
be i  a ls  grobe Orient i  rung d ienen . 

• Aufbaupraxis 
in Verpackungssystem war b i mei nem 

M usterbau atz  nicht erkennbar, a l le  Bau
te i le i nd un  ort iert i n  mehreren Plast ik 
beute ln  untergebracht . S ie mü en folg
l ich er t e inmal ident i fiz iert und sort iert 
werden . 

Bild 4: 
Lötseite der Platine; 

Im Vordergrund die 
Halterung mit den 
acht AA-Batterien 

Bild 3: 
Vollständig 
bestückte Platine 
des Junior 1D; 
unterhalb des LC
Displays befindet 
sich der DOS-Bau
stein, l inks sind die 
Spulen des Pre
selektors zu sehen. 

An tatt in e iner Ge amtstück l i ste ind a l le  
Baute i le i n  den ent prechenden Ab chn i t 
ten der  Bauan le i tung aufgeführt .  U m  Ver
wechs lungen zu vermeiden , g ibt es dort 
von jedem ogar ein Foto.  
Zweckmäßigerweise sucht man ich daher 
für jeden Bau ab 'chni t t  der Bauanle i tung 
die entsprechenden Tei le  heraus .  An Werk
zeug werden benöt igt :  Elektron ik-Lötkol
ben , Kreuz chl i tz chraubendreher, Flach
zange , Elektron ik- e i tenschneider, 2-mm-

TabeHe 2: Programmierte Frequenz
bereiche für Rundfunk (oben) sowie 
Amateur- und B-Funk (unten) 

Band Frequenzbereich 

1 20 m  2 ,495 
90 m  3 ,400 

75 m 4 ,000 
60 m  5 ,060 
49 m 6 ,200 
4 1  m 7 ,450 
3 1 m 9 .400 . . .  9 ,900 
25 m 1 1 ,600 . . .  1 2 , 1 00  
22 m 1 3 .570 . . .  1 3 ,870 
1 9 m 1 5 , 1 00  . . .  1 5 , 00 
1 6 m 1 7 ,4 0 . . .  1 7 ,900 
1 5 m 1 8 ,900 . . .  1 9 .020 
1 3 m 2 1  ,450 . . .  2 1  ,850 
I I  m 25 ,670 . . .  26, 1 00  

Band Frequenzbereich 
MH_z 

1 60 m 1 ,8 1 0  . . .  2 ,000 
O m  .500 . . .  3 ,800 

40 m  7 .000 . .  . 7 ,200 
30 m 1 0 , 1 00  . . .  1 0, 1 50 
20 m 1 4 ,000 . . .  1 4,350 
1 7 m 1 8 ,06 . . .  1 8 , 1 68 
1 5 m 2 1  ,000 . . .  2 1  ,450 
1 2 m 24,890 . . .  24,990 
1 1 m 26.565 . . .  26.955 
I I  m 26,965 . . .  27 ,405 
l O m 28,000 . . . 29 ,700 

I nnensechskant chlüs el , Pinzette und Lupe . 
Da Vorhanden ein e iner ogenannten "drit
ten Hand" i t während der u fbauphase 
manchmal von Vorte i l .  
Z u  empfehlen i t die Verwendung von blei
hal t igem Lot Sn60Pb38Cu2 mit 0 ,5  mm 
oder I ,0 mm Drahtd icke . Die e lä t i h 
i m  Amateurbereich zum Handlöten immer 
noch am besten verarbe i ten und l iefert zu
frieden tel lende Lötergebnisse .  

Die Be tückung der Plat ine beginnt , wie a l l 
gemein übl ich , i n  aufsteigender Reihenfol
ge der Baut i lgrößen . Man startet mit  den 
Widerständen ,  die vor dem Ein löten mit dem 
Mul t imeter vorsieht halber auf den richti
gen Wert überprüft werden sol l ten . 
Dem Bausatz l iegen Schal tkre i sfassungen 
be i .  I n  meinem M u  ter waren Fassungen 
e infacher Qual i tät mi t  Doppcl-Fedcrkon
takten enthal ten . Ich habe ie gegen hoch
wert ige Präzi ion Fassungen von [ 4] aus-



getau cht . Die ICs können aber auch d i rekt 
e i ngelötet werden .  Wenn man die nöt ige 

orgfal t  bei der Bestückung walten l ässt , 
w i rd keine Reparatur nöt ig e i n ,  bei der 
ein IC  zu wech e i n  wäre . 
Die R ingkernspulen des Prese lektor s ind 
mit  dem bei l iegenden K upferlackdraht ge
mäß der Anlei tung zu bewicke ln  ( B i lder 5 
und 6) .  er v ! I  ständigen Be tückung und 
gewi enhaften Sichtprüfung eh l ießen sich 
Funktionskontrol le und Inbetriebnahme an . 
1 t b is  dah i n  a l le  in Ordnung , erfolgt die 
endgült ige Montage der Plat ine am Gehäu
sew i nkel und die Her tel J ung der Draht
verbindungen zu den Bedienelementen . 

• Betriebserfahrungen 
Bei der chaltung entw ick l ung de Junior 
1 D be tand für Heinz Stampfl die größte 
Herau Forderung icher wieder dari n ,  den 
be tmögl ichen Kompromi zwi chen Lei -
tung und Baute i laufwand zu fmden . Dies 
geht in der Praxi  nur mit  Zugeständn i ssen 
an e in ige Betrieb parameter. Eine darau 
re u l t ierende konzeptionel le Schwäche , die 
Wahl der I .  ZF, hatte ich bereits genannt . 
Da VFO-S ignal zur M i  chung de Ein
gang ignals  i n  die er te Z -Lage w i rd d i 
rekt au dem DDS-IC gewonnen . DDS teht 

Bild 5: Die bereits gewickelten Ringkernspu
Jen des Preselektors l iegen hier in der Rei
henfolge ihrer Bestückungsplätze vor der 
Platine. 

hier für d i rekte d ig i tale ignalsynthese . 
0 z i l latoren die er Technologie und in der 
verwendeten Prei k las e haben leider den 

a htei l ,  da neben dem Hauptsignal viele 
chwache Signale auf ebenfrequenzen im 

Spektrum enthalten ind .  Ohne ange chlo -
ene Antenne macht ich das durch Pfe i f
te i len und I nterferenzen bemerkbar. M i t  

dem An ch lu  e iner Antenne ver chwin
den jedoch die  mei ten die er "Gei ter  ig
nale" im Rau chen . 

TabeHe J: Automatisch g haltete 
Abstimmbereiche des Preselektors 

8eftlch t. k '· [�kllz....,. _ __, 
I 1 500 30ÖO 
2 > 3000 6000 
3 > 6000 1 2 000 
4 > 1 2 000 24 000 
5 > 24 000 30 000 

Bild 6: Wickeltipp für die Herstellung der 
Spulen des Preselektors: Der in die sich 
schließende Schlaufe gelegte und dabei 
langsam herauszuziehende Zeigefinger ver
hindert, dass sich im Draht ein irreparabler 
Knick bi ldet. 

Die d i rekte inspe i ung de B FO- ignal 
i n  den zweiten Z -Ver tärker ist zwar ein 
schal tung techn i  eh e infacher Weg ,  hat 
aber le ider negat i ven infl u  auf des en 
Regel um fang.  Äußerlich erkennbar i st dies 
am dauerhaften Leuchten der Field-LED. 

Bi ld 7: Die Bauelemente der geschalteten Fil
terzüge des Preselektors sind auch nach der 
Montage beim Blick hinter die Frontplatte 
gut zu erkennen. 

Die automat i ehe Ver tärkung regeJ ung 
( AGC ) i m  A4 1 OOD reduziert sich um etwa 
40 d B  und dieser Wert geht i m  Dynamik
umfang beim SSB-Empfang verloren . De -
halb können bei ehr tarken SB- ignalen 
Verz rrungen auftreten , die nur durch e inen 
Ab chwächer vor dem Empfang r i n  gang 
zu be e i t igen sind . 
I n  folge der Bandbre i te von 6 k H z  de 455 -
kHz-Kerarnikftlters für  den AM-Rundfunk
empfang wird bei SSB-Au sendungen und 
e ingeschaltetem B FO ( Betrieb modus Ra

dio) nicht nur e ine ,  ondern g le ichze i t ig 
auch die mögl icherwei e unmittelbar be
nachbarte Station empfangen .  E in  zu ätz
l iches chmalbandigere Fi l ter könnte die-
en Mangel beheben . 

Es müsste jedoch um chaltbar ausgeführt 
werde n ,  dami t  auch Rundfunkempfang 
wei terh i n  in guter Qual i tät mög l ich i st .  

Funk 

Die würde aber e inen deut l ich höheren 
schal tung techn i  chen Aufwand bedeu
ten . Bei mäßiger Bandb legung können 
men ch l iches Ohr und Gehirn mit ihren 
guten Selekt ion eigen chaften h ier v iele 
wettmachen . 
Wie ich der e in  gang erwähnte Au tau eh 
de 1 0 ,7 -M Hz-Keramikfi l ters gegen e in 
Quarzfi lter auf die mpfang e igen chaf
ten au wirkt , habe ich noch n icht gete tel . 
Die o l l  Gegen tand e ines weiteren Bei
trag e i n .  Am D B-Empfang würde der 

u tau eh des F i l ter im , . brigen n icht 
ändern . 
Der Empfanger ist in erster Linie für Rund
funkempfang und n icht die ufoahme ex
trem Iei  er B - oder CW-S ignale konzi
piert . H ier braucht man al  Antenne chon 
etwas mehr al e i n  paar Meter Draht .  Mi t  
e inem 2 x l 0-m-Dipol  habe ich  auf den 
Amateurfunkbändern gute Empfangser
gebni e erzielt , solange die Bandbelegung 
n icht zu dicht war. Dann al lerd ings tößt 
der re lat i  e infach konstru ierte Bau atz
empfanger an e ine Grenzen .  

• Schlussbetrachtungen 
Für den AM- mpfang auf den Rundfunk
bändern ist die Empfindl ichkeit völ l ig  au -
re ichend . Gle iches betri fft die Selektion -
eigenschaften , da die Bandbelegung mit  
Rundfunk tationen heutzutage läng 't  nicht 
mehr o i st wie i n  vergangenen Jahrzehn
ten . i n  große Plu und die w ichtig te 

rsache der pa ablen Empfangslei tun
gen i t dje w i rkung vol le Vor elekt ion 
( B i ld 7 ) .  
D Weiteren i nd das e infache Bedien
konzept , der gute und kräft ige K lang beim 
AM-Empfang ,  d ie hohe Nachbausicher
heit  owie die vorbi ld l iche Bauan leitung 
lobend zu erwähnen . 
Ein schne l l  "nebenbei" zu rea l i s ierendes 
Basteiprojekt i t der Junior 1 D icher ni ht . 
Für rout in ierte Hobbyelektroniker t l l t der 
Aufbau ke in  Problem dar. nter Anlei tung 
e ines erfahrenen Radioba t lers oder Funk
amateur und z .  B.  im  Rahmen e ine OV
Projekts i t der mpfanger jedoch auch für 
engagierte Einsteiger e ine intere ante Op
tion . 
Vielen Dank an Heinz Stampf! für die Be
re i t  te l l ung e ine Te tmu ter . 
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Funk 

Betrieb abgesetzter Ferritantennen 
mit Zweidrahtleitungen 
WOLFGANG FRIESE - DG9WF 

Ferritantennen erfordern einen direkt angeschalteten Verstärker, wenn 
das Signal über eine größere Entfernung übertragen werden soll. Alter
nativ lassen sich im LFIVLF-Bereich Zweidrahtleitungen und Übertrager 
einsetzen. Der Beitrag erörtert theoretische Grundlagen und zeigt darauf 
aufbauend einige praktische Beispiele zum Anschluss von einer Antenne 
bzw. zwei Antennen an einen Empfängereingang. 

Der abge etzte Betrieb e iner Ferritantenne 
i t normalerwei se nur unter Zuhi l fenahme 
eine zwischenge chaJ teten antennen e i t i 
gen Pufferver tärkers mög l ich . Während 
ich der bre i tband ige oder fe t auf e ine 

Frequenz abgest immte Betrieb der An
tenne bei die er Anordnung re lat iv leicht 

Bild 1 :  Für die baugleichen eng tolerierten 
Ferritantennen finden 300 mm lange Stab
kerne mit 15 mm Durchmesser in Kunststoff
rohren mit Abdeckungen Verwendung. 

durchführen lä  st , ist das Ab t immen der 
Ferritantenne mit e i nem größeren chal
tung techn i  chen Aufwand verbunden . 
D h die er lä t s ich durch den Ein atz 
von Übertragern zur nkopplung we ent
l ieh mjn imieren . ußerdem entfal len da
durch der Pufferverstärker und dami t  auch 
die Zuführung e iner Ver orgung pannung 
bi ' zur abge etzt betriebenen erri tan
tenne . 

• Funktionsprinzip 
bl icherwei e erfolgt d ie Ankoppl ung ei

ner Ferritantenne an e inen Y, r tärker mi t  
hoher Eingangsimpedanz,  odass eine mög
l ichst geringe Dämpfung vorl iegt . Die not
wend ige I ndukt iv ität der Antenn richtet 
sich dabei  nach dem gewün chten re
quenzbereich und dem Kapazi tät wert des 
Ab t immelement ( Drehkonden ator, Ka
pazitätsdiode) .  B i ld 3 ze igt die chaJtung -
anordnung . Die Eigenkapaz i tät d r Spule 
und die An ch lusskapaz ität de Kabel 
sol l ten so gering w ie mögl ich e in .  Je grö
ßer deren ante i l ige Kapaz itäten ind ,  umso 
k le iner ind der mögl iche Abst immfre-
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quenzbereich und die Güte de Antennen
schwingkreises .  Letztere resul t iert aus den 
ungün t igen Verl u tfaktoren der Kabelka
paz i täte n .  Die Antenne lä t s ich au die-
en Gründen nur i n  e inem re lat iv  inge
chränkten Ab tand zu Folge chal tung be

tre iben . 

Bild 2: Dieses Anpassmodul für den An
schluss einer einzelnen übertragergekoppel
ten Ferritantenne ist für einen Abstimmbe
reich von etwa 8 kHz bis 1 50 kHz ausgelegt 

Eme andere Mögl ichke i t  be teht dari n ,  die 
Antenne mü e iner geringen Windungszahl 
und e iner en tsprechend n iedrigen I ndukt i 
v i tät au zustatten . Der Antenne nebst even
tue l l  vorhandener Zweidraht le i tung kann 
dann ein Übertrager, übl icherwei e in Ring
kernau Füh rung ,  nachge chaJ tet werden . 
Die er Übertrager transformiert die Anten
nen impedanz aufwärts , soda s sich bei  ent
sprechender Auslegung der Übertrager
wick l ungen für die notwendige Abst imm
kapazi tät e i n  e twa gle icher Wert w ie bei 
der i n  B i ld 3 geze igten chal tung ergeben 
kan n .  Zudem darf die Leitung nun länger 
e in . 

B i ld 4 zeigt die Schal tung be i der übertra
gergekoppel ten Anordnung . Die Berech
nung der Übertragerwindungszah len kann 
nach den in  [ l l  angegebenen Formeln  er
folgen . Es gelten auch die dort aufgeführ
ten Zu ammenhänge . 
A l lerd ings i st der influss von Leitung -
und Kontaktwider tänden auf dje Frequenz 
bei den ruer vorge tei l ten ppl ikationen auf 
Grund der höheren I ndukt iv i täten der Fer
ritantennen n icht o tark ausgeprägt wie 

i n  [ 1 ] .  Weitere I n formationen zu Ferrit
stabkernen und Ferri tant nnen finden ich 
in [ 2 ]  und [ 3 ] .  

• Positionsabhängiger Wert 
des Kreiskondensators 

Die Wirkung der Kapaz ität de Verbin
dung kabe l s  ist  be i der Antennenanord
nung mit Übe rtragerkopplung sehr gering . 
Die Zusammenhänge ind au den nach
folgenden Betrachtungen zu  den K re i  -
kondensatorwerten er icht l  ich . 
Die Versuche habe ich mi t  e i ner wie in 
B i ld I gezeigten ntenne mit e iner Wick
lung induktivi tät von 750 Jl H und dem Mo
dul in B i ld 2 durchgeführt .  Bei d i rekter 
Kopplung an den Folgeverstärker wäre z .  B .  
für die Empfangsfrequenz von 7 7  ,5 kHz  
e in  K re iskonden ator mi t  CK  = 5 ,623 nF 
notwend ig ,  iehe B i ld 5 .  
Bei  der i n  B i ld 7 geze igten Anordnung mi t  
zwischenge chaltetem Ringkernübertrager 
bes i tzt  dessen antennen e i t ige Wick lung 
e ine Indukt iv i tät von etwa 22 Jl H .  Bei Pa
ral lel  chal tung mit der Antenne ( 750 }t H )  
erg ibt sich e ine Ge amtindukt iv i tät 4:.es = 
2 1  ,4 JI H .  Mi t  den angegebenen Windungs
zahlen re u l t iert daraus e ine ekundär e i 
t ige I ndukt iv i tät von e twa 1 3 ,9 mH - rund 
0 ,4 mH weniger al  be i offener Pri mär
wick lung .  
Für die Empfang frequenz von 7 7 ,5 k H z  
mu der Wert de ekundärse i t igen K reis
konden ator etwa CK = 298 p betragen .  
Durch d i e  Tran Formation am Übertrager 
wirkt  d iese an der ntennen e i tc w ie e in  
Konden ator m i t  e iner beacht l ichen Kapa
z ität CTransf = 1 97 nF. 
Würde man a l ternat iv  be i der übert rager
gekoppelten Schal tung den K re iskonden
sator CK primärse i t ig  anordnen , o müsste 
die er e ine eben olche Kapazi tät aufwe i 
sen .  E e i  aber angemerk t ,  das  in  der 
Praxis  die er Wert geri nger ist , da die e-

Us 
Ausgang 

Bild 3: Ankopplung der Ferritantenne 
über eine (kurze!) Zweidrahtleitung an 
einen Verstärker mit hoher Eingangs
impedanz 

Bild 4: Obwohl die Antenneninduktivität 
deutl ich geringer ist als in Bild 3, stellt 
sich mit gleichem Drehkondensator etwa 
der gleiche Abstimmbereich ein. 



UB 
77.5kHz 

�--_.----�--� ov L C, 
750pH 5,623n 

Bild 5: Werte bei einer direkt gekoppel
ten Antenne für 77,5 kHz Empfangsfre-
quenz. 

Antenne KE U8 

i\ f f :"� L CK 2.323n C-
750pH � 3,3n 
Bild 6: Werte bei einer direkt gekoppel
ten Antenne für 77,5 kHz Empfangsfre
quenz; nach Einfügen eines Verbindungs
kabels wäre der Wert des Kreiskonden
sators CK zu verringern. 

L � c,_ 
750pH 22pH 193,711 
L,;,, 21,41JH 

Bild 7: Werte des Übertragers und des 
Kreiskondensators beim Betrieb der Fer
ritantenne mit 750 �H auf 77,5 kHz Emp
fangsfrequenz bei Ubertragerkopplung 

kundär e i t ig  w i rk amen igenkapazi täten 
des R ingkernübertrager zurückwirke n .  

• Einfluss d e r  Kabelkapazitäten 

Die von mir  verwendete zweiadrige L itze 
be itzt e i ne Eigenkapaz i tät von 66 pF/m .  

ine 50 m lang Verbindungsle i tung weist 
som it e ine beacht l iche Kapaz i tät von etwa 
3 ,3 nF  auf .  Betrachtet man die i n  B i ld 6 
e ingetragenen Werte , ·o fal l t  auf, dass 
durch E infügen e ine Verbindungskabel 
mit  der Kabe l kapazität CKabei die K re i ska
pazität um die en Wert te igt .  E würde 

Bild 8: Die kompakte Sensorspule fOr Or
tungszwecke (oben) eignet sich aufgrund ih
rer Bauform beispielsweise zum Absenken in 
einen Schacht und für den Einsatz unter Was
ser. Die in dem Kunststoffgehäuse unterge
brachte Ferritantenne (unten) lässt sich mit 
und ohne eine zusätzlich angekoppelte Schlei
fenantenne betreiben. 

Bild 9: 
Prinzipschaltung 
des in Bild 2 ge
zeigten Anpass
moduls 

Ferritantenne <>---"fo.J 
liber l<i!bel 

sich e i ne n iedrigere Re onanzfrequenz 
von etwa 62 k H z  ein tei len . Abh i l fe l ieße 
sich durch Verri ngerung der Kapazi tät K 
u m  die en Wert schaffen , w ie i n  B i ld 6 
durch eine rote Durchstre ichung kennt l ich 
gemacht .  
A l lerd ing wären die Ver lu  te durch den 
sch lechten Gütefaktor der Kabelkapazi tät 
erhebl ich , odass die e Vorgehenswe ise 
letzt l ich i nakzeptabe l  i t .  
Die i n  B i ld 7 gezeigte Anordnung mi t  der 
deut l ich größeren w i rksamen K re i skapa
z i tät verdeut l icht , da s e ine hier e i nw i r
kende Kabelkapazität e inen we ent l ieh ge
ri ngeren  E intl u s  au übt . So i t CKabel = 

3 ,3 nF durch e ine entsprechende Reduzie
rung von CK leicht zu kompensieren .  Das 
i t i n B i ld 7 berei ts  berück icht igt . 
Bei Ansch lu  de Verbindung kabels wird 
die obere Grenzfrequenz de Ab t immmo
du l  gemäß B i ld 2 geringfügig herabge
·etz t .  Die Ur ache für die geringe fre
quenzbeeintlu  ende Wirkung der Kabel
kapaz i tät begründet ich al o wen iger durch 
die geri ngere Antennen indukt iv i tät se l b  t ,  
sondern v ie lmehr durch die Paral le lschal
tung dieser mit der R i ngkernei ngangs
w ickl ung - iehe '- Ges i n  B i ld 7 .  

• Ausgleich von Verlusten 
Se lb tver ländl ich wei sen  owohl das Ver
bindungskabel als auch der Übertrager Ver
l u  te auf. D iese Ia sen ich , zumi ndest 
tei l we i se ,  durch Entdämpfung de Anten
nen- bzw. Übertragerkre i se kompensie
ren .  A l lerd ing ist  e ine Entdämpfung nur 
bei re onantem Antennenbetrieb mög l ich . 

Bild 1 0: 
Diese leistungsstarke 
1 m lange, auf einem 

Stativ montierte 
Ferritantenne eignet 

sich für den An
schluss an das 

Modul in Bild 2. 
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Dazu erhält der R i ngkernübertrager e ine 
zusätzl iche Wick l ung .  Da Au gangssig
nal gelangt ü ber die Reihen chaltung au 
Festwiderstand und Potenz iometer auf die 
Rückkoppl ung wick lung .  
Die Entdämpfung l ä  t ich m i t  dem Po
tenzi  meter d ieren . Je höher der mitge
koppe l te ignalante i l  ist , um so schmaler 
i t die Übertragungsbandbr ite und um o 
gr" ßer is t  d ie Au gang " ignalampl i tude . 
I 't der Kopplung faktor zu groß , dann wird 
da Verhalten i n  tab i l  und die Schaltung 
beginnt  zu chwing n .  B i ld 9 z igt die 
Prinz ip chaltung de npa modul  . 
Die Frequenz i n  te l J ung erf lgt mi th i l fe 
von zehn  zu chal tbaren estkondensato
ren und e inem k le inen Drehkonden ator 
zur Fe i nab t imrnung .  Bei Zu chaltung de 
B dämpfung zweig i t Bre i tbandempfang 
mögl ich . Bei  die er Betriebsart ist mi t  R2 
der geringstmögl iche Entdämpfungskop
pelfaktor e inzu te i len ( R 2  auf max imalen 
Widerstand) . 

• Praktische Anwendungen 
Die Mögl ichkeit  de abge etzten pa s iven 
Betrieb von Ferri tantennen bietet sich für 
zah l reiche Anwendungen in der Überwa
chung - und Ortungstechn ik  an . o lässt 

ich für die Ortung im LFIVLF-Bereich 
e ine wie in  B i ld 8 ben gezeigte en or
pule unter Wa er e i n  etzen oder bei 

spie lsweise i n  e in  Bohrloch oder i n  e inen 
chacht ab enken . Die Antennensysteme 

e ignen s ich auch für die Verlauf verfol
gung n icht le i t  nder Abwa r- und ande
rer Rohre .  
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Bild 1 1 :  Blick in das geöffnete Gehäuse der 
Ferritantenne aus Bild 8 unten; die mit Ab· 
stand zur Antenne auf dem zusätzlichen 
Zwischenrohr aufgelegten Windungen ge
währen eine ausreichend lose Schleifenan
kopplung, siehe Text. 

Entgegen der übl ich n Prax i  be i profe -
ionel len Anwendungen i t e mögl ich , 

die abge etzte pa ive mpfang pule i n  
das Rohr einzuschieben und d ie  Geber pu
le über dem Boden bzw. vor der Wand zu 
führen . T t e in Ortung gerät w ie weiter un
ten be chrieben vorhande n ,  o l ä  t sich 
e ine E inschub pule zusätzl ich nutzen . 
Be onder k le ine , i n  Kun  t toffröhrchen 
vergo ene oder e i nge chru mpfte tab
kem pulen sowie handel sübl iche tabkern
dro e in  eignen sich ebenfa l l  zum Ein
sch ieben in  Rohre mi t  geringen Durch
me ern . 
Für Überwachung zwecke kann man d i  
in einem chutzrohr vergos enen Antennen 
fa t übera l l leicht unterbringen , ogar das 
Einbeton ieren ist m " gl ich . 
Bei e inem durch Nahfeld törungen durch
etzten rnfeld sorgt der Betrieb der abge
etzten Ferri tantenne oft für e inen au rei 

chenden Ab tand zur Crque l le .  B i ld 1 0  
zeigt e ine große LF/VLF-Ferritantenne 
zum An ch lu  an da in B i ld 2 gezeigte 
Modu l .  s können j e  nach Empfangsfre-

Bild 1 2: Dieses Empfangsmodul eignet sich 
zum parallelen Anschluss von zwei Sensor
spulen an eine Übertragerwicklung. Oie Po
laritätsumschaltung und die Abstimmvarian
ten ermöglichen unterschiedl iche Betriebs
arten, siehe Text. 

quenz bis  zu 1 00  m Verbindungskabel 
zwi chenge chaltet werden . So i st es mög
l ich , die Empfangs- bzw. Aufzeichnung -
geräte im Hau zu bela  en und die An
tenne i n  der unge törte ten Gartenecke zu 
po i t ionieren . 
Der I 00 cm lange Ferri tkern d r ntenne 
wurde aus fünf 20 cm langen inze lkemen 
mit jewe i l  3 cm Durchme er zusammen
ge etzt . Pre i werter, aber bei n ch luss e i 
ner ent prechend großen Schle ifenantenne 
eben o Ie i  tung fäh ig ,  i t die Verwendung 
e iner k le ineren Ferritantenne , kombin iert 
mit e inem speziel len Schle ifenkoppt er, ie
he in  B i ld  8 unten . B i ld I I  zeigt da geöff
nete Modu l .  Bei der ehr I en Koppelspu
Jenausführung ist auch be im Betrieb mi t  
groß n Schleifen die frequenzver t immen
de Rückw irkung auf den Ferri tantennen
kreis ehr gering .  Letzterer l ä  t ich a l le in  
oder ent  prechend Iei tungsfahig in Verbin
dung mit  e iner großen Schle ife betre iben . 
Mögl ich i t auch der Anschlus  e iner auf 
Resonanzfrequenz abgest i mm ten chle ife 
al Antenne . 

Bild 14: Prinzipschaltung eines Ortungsgeräts nach der Differenzmessme'tllode; V'1 ist 
der Wechselspannungsverstärker 1 mit der Eritdämpfungsauskopplung, V2 ist der 
Wechselspannungsverstärker 2 mit Gleichrichter und V3 ist der Gleichspannungsdiffe
renzverstärker mit der Kompensation. 

Störer 
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Bild 1 5: 
Positionierung und Ausrichtung 
der Hilfs- und der Hauptantenne 
beim Ausblenden von Störsia_na
len durch zwei mittels eines Uber
tragers gekoppelte Ferritantennen 

Bild 1 3: Bei diesem Modul erfolgt die An
kopplung der Sensorspulen über zwei Über
tragerwicklungen. Anfang und Ende einer 
Sensorspule lassen sich umschalten. Das 
Empfangsfrequenzband ist in vier durch
stimmbare Bereiche unterteilt. 

• Schirmung 
Der übertragergekoppel te ntennenbe
trieb ist  re lat iv unempfindl ich gegenüber 
der E inwirkung der elektri schen Feldkom
ponente ( Antennen ffekt ) .  Da l iegt e in
mal an der  ymmetri chen bzw.  erdfre ien 
Ankopp lung der Antenne und an dem ehr 
n iederi mpedant n Ab ch lus  durch die Pa
ral le l  chaltung mit der Übe rtragereingangs
wicklung . Die Wi rkung hängt aber auch von 
der Empfangsfrequenz und von der Länge 
de Verbindungskabel ab .  
Stärker au geprägt i t der Antenneneffekt 
be i  geerdeten ,  z .  B .  netzgebundenen Fol 
gegerätschaften .  Wie  gr ß d i e  Bee in flus-
ung durch die elektri ehe Feldkomponen

te letztendl ich ist , lä  t ich u nter anderem 
wie folgt  überprüfen :  Die Au gang pan
nung oUte bei Min i mumpei lunz zum Sen
der hin mögl ich t gering e in . ndert sich 
der Ausgang pege l nach Dr hung der An
tenne um 1 80° , o deutet dies auf e ine Ein
wirkung der elektri schen Komponente h i n .  
Abh i l fe schafft dann die chirmung der 
Ferri tantenne , wie i n  [4 ] . und die Verwen
dung e ine gesch i rmten Verbindungska
b J s .  

• Anordnungen 
zur Differenzmessung 

Die Übertragerkopplung bietet ich vor
te i l haft für die R a l i  ierung von Diffe
renzmesssy temen an . olche Gerät chaf
ten e ignen ich u nter anderem zur Ortung 
von unterird i  chen e i tfahigk i t  anoma
l ien , w ie ie beispiet weise Kabel , le i tende 
Rohre ,  Stol len u w. hervorrufen ,  Näheres 
in [ 5 ]  und [6 ] . 
Be i  der wech e l span nung e i t igen Dif
ferenzmessung kommen zwei gestockte 
oder h in tere L nander angeordnete , gegen-

inn ig  betriebene Antennen zum Einsatz ,  
oda s ich die von e inem h m genen 

Fern feld verur achten Antennen pannun
gen aufhebe n .  Ste l len sich , hervorgerufen 
durch ein Sekundärfe ld ,  unter chiedl iche 
Antennenspannungen e in , o ent tcht e ine 
daraus re u l t ierende D ifferenz pannung,  



Bild 1 6: Wolfgang Schüler, DF2DA, mit sei
nem Ortungsgerät; die beiden Sensorspulen 
und das Empfangsmodul lassen sich schnell 
und unkompl iziert an der zusammenklapp
baren Trageschiene montieren. 

die sich ver tärken und weit rverarbe iten 
lä l .  
Bei der R ingkemübertragerkoppl ung kön
nen die Antennen d i rekt para l le l  an e iner 
Eingangsw ick lung ,  wie in B i ld 1 2 , oder 
getrennt an zwei unter chiedl ichen Wick
lung n ,  w ie i n  B i ld 1 3  gezeigt , l iegen .  Die 
Kennwerte beider nt  nnenkre i  e müs en 
ehr genau ü bere ins t immen , oda s ich 

beim Betrieb in  e inem homogenen Feld ei
ne m · · g l ich t geringe Differenz pannung 
e in te i l t .  Wer da Gerät zu ätz l ieh mi t  e i 
ner  variabe l  e i nste l lbaren Entdämpfungs
( +)  owie e iner Kompen ationsfunkt ion 
[6]  au tattet , erhäl t  e i n  ehr Ie istung fa
hige Ortung gerät , dessen B l ock chalt
b i ld in  Bi ld 14 dargestel l t  i t .  
B i ld  1 6  zeigt e i n  Bei  piel  für die prakt i 
ch Ausführung de Mes y tem mit zwei  
erritantennen . Wolfgang chü ler, DF2DA , 

hat bei dem mechan i chen Aufbau e ines 
Ortung y tems großen Wert auf e infache 
Handhabung und gute Tran portmögl ich
kei t  gelegt . Bei e inen Te tme ungen an 
ver h iedenen Stollen überzeugte da mi t  
den beiden ob n genannten Zu atzfunkt io
nen kombin ierte Differenzme verfahren 
deut l ich [ 7 ] .  

l ieß ich be i  pielswei e der tol lenver
lauf der Zeche Vereinigte Pfingstblume, der 
sich zuvor mit versch iedenen e infachen Or
tung gerätschaften n icht aufspüren l ieß ,  
iehe in  [ 5 ] ,  mühelo auf e iner Länge von 

etwa 35 m nachwei en . Anscheinend ind 
die Leitfah igkeitsunter chiede zum Umfeld 
hin bei die em in nur etwa 4 m Tiefe ver
laufenden Objekt nur ehr schwach ausge
prägt . Die Verlauf richtung zum verwende
ten ender hin i t jedenfa l l s  akzeptabel .  
I n  der Vergangenheit  waren mi t  deut l ich 
unempfindlicheren Ortung geräten zahl re i 
che tol lenverläufe i n  1 0 m bi 20 m Tiefe 

aufspürbar [ 5 ] .  B i l d  1 7  zeigt DF2DA mi t  
e inem Ortungsd i fferenzme s y tem be i 
e inen Te tme ungen über dem Stol len . 

• Unterschiedliche Betriebsarten 
und Anwendungen 

Die Empfangste i le der Variante I in B i ld 
1 2  und der Variante 2 i n  B i ld 1 3  s ind beide 
mi t  e inem chal ter zur mpolung jewe i l s  
e iner der beiden angeschlo enen ens  r
spulen au gerü tet . So is t  Differenzme -
betrieb a ls  auch Normal messbetrieb mit  
zwei Spulen mögl ich . Bei der Variante 2 
erfolgt die Frequenze instel lung mit t  I der 
Plat i ne U02 1 (ent pricht VKJO,  iehe in  
[ 1 ] ) .  Der ge amte Frequenzbereich l ässt 
s ich variabel in  verschi denen Stufen unter
tei l t  durchst immen . 
Variante 2 verfügt neben e inem durch
s t imm baren n eh über zwei  wei tere fe t 
e instel lbare requenzbere iche . I m  Nor
malfa l l  i st so zwi chen zwei vore ingeste l l 
t en  Frequenzen wählbar, je nach Objekt
verlauf richtung zum entsprechenden en
der hin ( tre ichrichtung ) .  Die Frequen
ze in  te l l ung lä  t sich be i  Bedarf auch für 
den Betrieb mi t  nur e iner EinzeL ensor pu
le durchführen .  So i t be i piel  weise auch 
der Ortung betrieb mit e iner Senk pu le  
w ie in  B i ld oben geze igt oder für e ine 
Empfangse in  chub pule mögl ich . 

• Empfangsverbesserung 
bei Nahfeldstörungen 

Empfang törungen im  LF/VLF- Bereich , 
wie ie bei  pie l swei e von re i le i tungen 
und e lektrischen Weidezäunen au gehen ,  
l as en i ch  durch e ine übertragergekoppel
te  Antennenanordnung nach dem Diffe-

Bild 1 7: DF2DA während der Versuchsmes
sungen mit dem in Bild 16 gezeigten Mess
system über dem Stollen der ehemaligen Ze
che Vereinigte Pfingstblume in Bochum 

Fotos: DG9WF {7), DF2DA (2) 
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renzverfahren m in im ieren , i n  e in igen Fäl 
len  ogar fa t o l l ständ ig unt  rdrückcn . 
Dazu i st e ine k le inere erritantenne mög
l ichst nah am törer zu pos it ionieren und 
die le is tungsstärkere H auptempfang an
tenne o weit vom törer entfernt anzuord
nen , da die mpl i tud n der Stör ignale 
ident i sch ind , iehe B i ld 1 5 . Beide ge-
chirrnten Antennen sol l ten die gle iche In

dukt iv i tät und g le ich lange geschirmte An-
ch lu  I i tzen be i tzen . Die mechani ehe 

Ausrichtung der be iden gegen inn ig am 
Übertrager ange chal teten Antennen i t 
dabei identi  eh . 
In der k le ineren H i l f  antenne erzeugt das 
hom gene Fernfe ld e i ne n iedrigere Am
pl i tude , dafür ist  aber da tör ignal auf 
Grund der ähe im Idea l fa l l  genau o groß 
w ie da der Hauptempfang antenne . Bei 
gegen inn iger Para l le l  ha l tung der bei
den Antennen pulen hebt ich nun die 
Störsignalkomponente auf und in der e
kundärw ick lung de Übe rtragers bi ldet 
ich die Differenz pannung de F rnfe ld-

empfang ignal au . Di  i t lb tvcr-
tändl ich hwä her au g prägt al bei Be

trieb nur mit der Hauptantenne . 
Eine Schwierigkeit bei die er Anordnung i t 
e , die korrekten b tandspo it ionen zu er
mitte ln .  Da Verfahren kann auch nur dann 
funkt ionieren , wenn be i der Kompensa
t i  n antenne die Störsignale im Verhältni 
zum Nutzsignal deut l i  h tärk r au geprägt 
ind al bei der Hauptantenne .  ach meinen 

Erfahrungen , die ich bei zahlreichen Versu
chen mit dieser und ähnl ichen Methoden 
sammeln konnte , ist die törunterdrückung 
leider au unter ch ied l ichen Gründen oft 
nur einge chränkt mögl ich [ 8 ] .  
Plat inen , Ferrit tabkerne , Plat i nen und di
ver e Spezialbaute i le i nd bei [9 ]  erhält
l ich . wolfgangfriese@t-online.de 
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Praktische Elektronik 

Siebensegment-LED-Anzeige 
mit großen Ziffern und Buchstaben 
MIROSLAV CINA 

Soll eine Ziffernanzeige aus größerer Entfernung noch gut erkennbar sein, 
lassen sich beispielsweise entsprechend groß gewählte Siebensegment
LEDs einsetzen. Der Beitrag zeigt die dabei zu berücksichtigenden Be
sonderheiten, zwei Ansteuerungsvarianten und zwei Anwendungen. 

S ieben egment-LED mi t  e inem M ikro
control ler anzu teuern , i st normalerwei  e 
nicht chwierig .  Die e inze lnen Segmente 
der S ieben egmentanzeigen mit e iner ym
bolhöhe von bis zu etwa 20 mm be tehen 
au je e iner LED,  die e ine Flusssparmung 
von ungefahr 2 ,5 V bis 4 ,0 V besitzt . Daher 
kann man die Anzeige über Vorwiderstände 
direkt an M ikrocontrol ler-Pins an chl ießen , 
deren H igh-Signal 5 V beträgt . A l ternat i v  
i t d i e  A n  teuerung über für d i e  en Zweck 
spez ial is ierte Decoder-Schaltkre i  e mög
l ich . 

Bei der S iebensegment-L D A23- 1 2  mi t  
56,9 mm Symbolhöhe s ieht  e chon e in  
bis chen ander aus .  Die e inzel nen eg
mente be tehen aus vier in Serie geschalte
ten LEDs , der Dezimalpunkt au zwei LEDs 
in  Reihe . Daher sind mindestens 7 ,0 V er
forderl ich , was e ine d i rekte Ansteueru ng 
durch den Mikrocontrol ler aussch l ießt . 
Die S iebensegment-LEDs las en s ich sta
t i sch oder im Mu l t ip lexbetrieb ansteuern . 
Von a hte i l  be i der ersten Variante i st ,  
das für e ine vierste l l ige Anze ige mi t  je 
acht L D-Reihen (s ieben Segment und e in  
Dezimalpunkt) 32 Lei tungen erforderl ich 
ind.  Anderer eits i t d i  stat i  ehe teue

rung aus Sicht der Firmware d ie e infachere 
Lösung . Beim Mul t ip lexbetrieb ind h i n
gegen nur zwöl f Le i tungen erforderl ich 
(s ieben Segmente , e in D z imalpunk t ,  v ier 
Ste l l en ) .  

• Treiberschaltkreis BU2090 
Der BU2090 lässt sich erie l l  über e ine 
Zweidraht-Schn i ttste l le steuern und bietet 
zwölf u gänge , an denen jewei l  der Drain
Ansch l u  s e ines -Kanal -FETs l iegt . Die
ser IC em1ögl icht das Schalten von Lasten ,  
d ie an Spannungen bis  25 V angeschlossen 
s ind.  Der Ausgangs trom darf 25 mA pro 
Kanal betragen . 
Somit kann man die geme insamen Anoden 
der SA23- 1 2  mit 7 ,0 V verbinden und die 
e inzelnen Segmente mit den Ausgängen des 
BU2090 . 

Bild 1 :  
Display-Modul mit 
vier Siebensegment
LEDs; auf der Platine 
wurde gleichzeitig 
die im Beitrag 
beschriebene Uhr mit 
einem M41 TOOCAP 
als Echtzeit- IC 
real isiert. 

Fotos: Cina 

Jedoch verwendet der B 2090 weder das 
bei Mikrocontrol lern übl iche I 2C- noch das 
SPI -Protokol l . Zwar gibt es den B 2098 , 
der per I 2C kommuniziert ,  doch die er IC 
besi tzt nur acht Ausgänge . 
Der B 2090 benöt igt für den Datenau -
tausch nur zwei Signale: Takt (CLK)  und 
Daten (DATA ) .  Die empfangenen Daten 
werden in  ein Schieberegi ter ge chrieben 
und nach dem intreffen des letzten Bits in 
die Au gang register (Latch) übernommen .  
D ie  e inzelnen B its werden bei  ste igender 
Flanke des Taktsignals ins Schieberegi ter 
ge chrieben .  Das höchstwertige B i t  1 1  ist 
zuer t zu ·enden und da n iederwenigste 
B i t  0 am Sch luss ,  B i ld 2 .  Treffen bi zur 
Übernahm ins Latch mehr al zwöl f B i t s  
e i n ,  werden ie zyk l i sch überschrieben -
nur die letzten zwölf i nd maßgebl ich . 

1 

Bei der Übe rn ahme e ines B i ts  ins  Schiebe
reg i  ter l iegt im inakt i ven Zu tand die Da
ten Ie i tung DATA imm e r  auf 0 und die 
Takt le i tung CLK immer auf I .  Zur 

. . 
ber

tragung e ine B i ts s i nd zu r t CLK auf 0 
und dann DATA auf den gewünschten Wert 
e inzuste l len . achdem w ieder 1 auf der 
Takt le i tung l iegt , i t auch die Daten le i tung 
wieder au f O  zu setzen ,  B i ld 2 .  
Der B 2090 verfügt über keine Leitung , 
bei deren Akt iv ierung die e ingeschobenen 
B its vom Sch ieberegister i n  die Ausgangs
reg i  ter ge langen . E ine b andere Pege l 
kombination h i l ft .  Im Gegen a tz  zur  Übe r
tragung e ines B i t  w i rd bei der Speicher
anweisung zuerst die DATA-Leitung von 
0 auf I gesetzt und erst danach CLK kurz 
auf O .  Die Übertragung der B its de Schie
beregi sters in  die Ausgangsreg ister erfolgt 
mi t  der fal lenden Flanke des LK- ignals ,  
B i ld 2 .  
I c h  ze ige nachfolgend zwei Ansteuervari
anten auf Basis des B U 2090 , die be ide nur 
e inen I 2C-B us erfordern , wodurch nach 
außen nur zwei Steuerle i tungen erforder
l ich ind .  

• Anzeigeversion 1 : 
statische Ansteuerung 

ür  die tati ehe Ansteuerung von v ier 
ieben egment-L D s ind i n, gesamt dre i  

B U2090 erforderl ich . Vier  Ausgänge des 
dritten IC ble iben unbenutzt . ln der i rm
ware i t für jede Ste l l e  e i ne e igene Daten
Sende-Rout i ne enthalte n .  Für den An
sch l u  der drei B U 2090 an den M i krocon
trol ler reicht eine gemeinsame Datenleitung 
DATA , jedoch ind dre i  Takt le i tungen er
forderl ich:  CLK I ,  CLK2 , CLK3 ,  B i ld 4 .  
Der teckverbinder J3 i s t  nur  für d i e  An
wendung als Uhr erforderl ich , iehe unten . 

• Anzeigeversion 2: 
Multiplexansteuerung 

Die Schaltung dieser Vers ion ist etwas e in
facher. Statt mi t  dre i  B U 2090 kommen wi r  
mi t  e inem aus .  Dafür s ind v ier  P-MOS
FETs an den gemein amen Anoden CA der 
SA23- l 2  erforderl ich . Diese Tran i toren 
Jassen sich auch mit dem B U2090 an teu
ern . Während die ersten acht Ausgänge an 
di S gm nte a bis g und den Dezimalpunkt 
dp führen , s ind die re t l ich n vier der in  -
gesamt zwölf Ausgänge mit  den Gate-An-
chlü en der FETs verbunden . o re ichen 

für die komplette Ansteuerung al ler vier 

Die Ansteuerung erfo lgt hier stets über 
e inen PI von M icroch ip ,  sodass für die 
Kommunikation mi t  der jewe i l igen Bau
gruppe nur ein I 2C-B us erforderl ich i t .  In 
beiden Baugruppen kommen als Treiber die 
BU2090 von Rohm ( www.rohm. com) zum 

Bild 2: 
Impulsdiagramm 
während der 
Datenübertragung 
zum BU2090 

DA TA 
0+---t----' 

insatz , die z .  B .  bei www.mouser. com und 
www. digikey. com erhäl t l ich s ind . 
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Bild 3: 
Schaltung des Display-Moduls CA LED I cA r1 CA LED2 CA r CA LED3 CA rl CA LED4 

Spa nnung mit Multiplexansteuerung der LEDs 
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Anze ige tei len durch den Mikr  c ntrol ler 
zwei Lei tungen : DATA und K ,  B i ld 3 .  
Deut l ich kompl i z ierter i st dann aber d ie 
F irmware , we i l  der Mikrocontro l ler die 
Daten tändjg dynam.i eh au geben mus . 
Fal l  man die H auptanwendung , für die 
da Di p lay vorgesehen i t ,  mi t  i m  Con
trol ler der Anzeige in tegriert , würde omit 
weniger Rechenle i  tung zur Verfügung 
tehen . 

Die Firmware verwendet In terrupt und Ti
mer 2 ,  um die Anzeige zu steuern . An on -
ten i t diese chaltung variante wie bei  der 
Variante I al univer e l le I 2C-Di play ver
wendbar. Die implement ierte T 2C-Adr e 
und da Prot k I I  ind ident i sch zur Vari
ante I . Auch hier i t der Steckverbi nder J3 

: 

1 IISS Oll I 15 

nur für die Anwendung a ls  Uhr erforder
l ich ,  siehe unten . 

• Spannungsversorgung 
Egal , ob die Anzeige al J2C-Modul Ein atz 
fi ndet oder al  'e lb t tändige Baugruppe , 
wir  brauchen zwei stab i l is ierte G leich pan
nungen :  5 V für M ikrocontrol ler und Tre i 
ber- TCs owie 7 V für die S ieben egment
LED . 

Spannungsreglermodul 1 

Da er te M du I lä t ich an e iner exter
nen pannung que l le mi t  8 ,0 V bi 20 ,0 V 
e in  etzen , die m inde·ten 300 mA l iefern 
kann , B i ld 5 .  Die e pannung mus nicht 
unbedingt tabi l i  iert sein . Das Modul se lbst 

Bild 4 
Scha 
der 

ttung des Display-Moduls mit statischer Ansteuerung CAJICA LED I  CAJICA 

tab i l i  iert mi t  dem S PX2954M3-L-5-0 
von Exar die Au gang pannung auf 5 ,0 V. 
G leichze i t ig  erzeugt der Abwärtsscha lt
regler LT I 076 von Linear Techn I gy ta
b i le  7 ,0 V. Durch die Verwendung eines 

chal treg lers entfa l l t  d ie otwendigke i t ,  
e inen großen Kühlkörper e inzu  etzen .  Für 
d n L inearreg ler S PX2954M3-L-5-0 i t 
ke in  Küh lkörper erforderl ich , der LT 1 076 
benötigt led ig l i h e ine k le ine Küh l tlä he . 
Berei ts  vor dem An chl ießen an die Di -
playplat ine i t die Ausgangsspannung mit
tel R 14 genau auf 7 ,0 V e i nzu te i len . 

Spannungsreglermodul 2 

Da alternat ive Modul etzt eine tabi l i  ierte 
Spannung mit 5 ,0 V oraus. Dieser Fal l  kann 

LE()2 CAl l  CA LED3 CAJlCA LED4 
LEI;)s 

lV 
SV 
ov 
ov 

JJ 
-

4x SA23- 12 a a a a fcr-
f-

Spa nnung 

SV 
ov 

SCL 

SDA 

Set 
Std 
Mln 
ov 

J2 
lcr-
fcr-
lcf-

1-

J2c {} 
r-

Uhr 

r-

f-

CLKI 

DA TA 

IC4 
PIC16F1826127P . Lz RBI 

AAl � 
.t; RBO fi.I,O � 
·B RB2 AA2 l t CLK2 
9 R83 w '' 

...._____jQ REU IISS ls 
VDO l t4 

CLK3 

· /Cl 
VDO 

3 CLOCK 
2 OATA 

d� 
100n ' IISS 

1 16  VDO 
IC2 

- ·1 CLOCK l-2. OATA 

c/� 
IOOn I IISS 

/C3 1 16 VDO 

·1 CLOCK Ll OATA 

ci� 
IOOn 1 1/SS 

oo�biJT 
Oll 1 15 

00 1 4 

Oll 1 15 

00 1 4 

..... 
t: 011 "ß 3x BU2090 

g l dp 

I I ) R t 330 

a c 8 

V " _ 

g 

I I 

- --

dp I c 8 g 

f/2 
330 

-- -

dp a 

R3 
330 

c B g dp 
4 
0 ) �3 

FA 1 0/ 1 7  • 939 



Praktische Elektronik 

auftreten , wenn ohnehin chon e in  Sy tem 
vorhanden ist ,  das über e ine 5-V-Schjene 
verfügt . Auch die Versorgung aus e inem 

SB- etzte i l  i st denkbar. Die stabi l i  ier
ten 5 ,0 V dienen d i rekt a ls  Betrieb pan
nung für Mikrocontrol ler und  Treiber- ICs . 
Der Aufwärts chal tregler LT 1 1 72 von Li
near Technology erzeugt au den 5 ,0 V dje 
Spannung für die S iebensegment-LEDs . 
Wie beim Spannungsreglermodul I i t auch 
h ier bereits vor dem Anschl ießen de Di -
plays die Ausgangs pannung einzu te i len ,  
und  zwar mit  R l 3  auf 7 ,0 V. 

• Ansteuerung des Display-
Moduls via 12C-Schnittstelle 

Da Display-Modu l  läs t ich al e igen
ständ ige Baugruppe über die J2C-Schnit t
stel le an teuern . Für die Anzeigevariante 1 
steht der Quel ltext in der Datei 07 �DSI _I2C 

_Disp_vlp09 .asm i m  Download-Bereich 
auf www .funkamateur.de zum Heru nterla
den berei t .  Für die Anzeigevariante 2 g ibt 
es am elben Ort die Datei 06_DDD_I2C 
_Disp_vlp08 .asm . 

Die Firmware se lber möchte ich an d ieser 
Ste l le nicht beschreiben . ie i st in Assemb
ler geschrieben .  Quel l text und Hex-Datei 
ind nur für n icht kommerzie l le  Zwecke 

fre igegeben . 
Da in be iden Varianten i mplement ierte 
T 2C-Protoko l l  i st sehr e infach .  Die I2C
Adresse ist sieben Bit lang und auf I I  0 1  
1 1 1  fe tgelegt . Es i t led ig l ich mög l ich , 
Daten an das Di p lay-Modul zu enden , je
doch n icht Daten abzu fragen . Lesezugriffe 
werden ignoriert . Der M ikrocontrol ler des 
Modul erwartet imm r fünf Byte : 

SO� ' � ��i ' ;;'::7 RBI 
' ,l Ii 
12C :1 • . 

Bild 7� Ol;>nllol'le� �r·l��-��te���ll�t ' 
,. 
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- Byte 1 :  e igene I2C-Adresse mit chre ib
Kennzeicben ( B it O = O) , al o l l O l l l l Ob ,  

- Bytes 2 . . .  5 :  Code der Zeichen für die 
Posi t ionen 1 . . .  4, siehe Tabe l le .  

Jedes korrekt empfangene B yte qu i t t iert 
der Control ler mi t  ACK . Nach dem Emp
fang des letzten Bytes erfolgt die Daten
anzeige , das heißt ,  erst nach dem Empfang 
von Byte 5 ( vor dem ACK )  gelangen die 
Daten vom Mikrocontrol ler in  den B U2090 
und von dort zur Anzeige . 
Die I2C-Adresse i t am Anfang der F irm
ware fe tgelegt .  Sie lässt s ich  jedoch leicht 
ändern,  um eventue l l  mehrere Di  p lay
Module über e inen I 2C- Bu ansteuern zu 
können . 

#define 12G_SLA VE_ADDR 8 ' 1 10 1 1 1 10 '  ; 

Die vordefin ierte Adresse entspricht i n  he
xadezimaler Darstel l ung dem Wert DEh . 
Die gesamte Pe-Kommunikation zwischen 
der an teuemden B augruppe (Ma ter) und 
dem Di play-Modul (S lave) sieht wie folgt 
aus :  
- Der Master generiert die Startbedingung 

(Start Condition) und gibt die J2C-Adresse 
DEh de Di play-Moduls aus .  Der Slave 
bestätigt mi t  ACK . 

- Der Master sch ickt schri ttweise die Zei
chencodes für die Pos i tionen I bis 4 .  Der 
S lave bestät igt  sie jewe i l s  e i nze ln  mi t  
ACK und zeigt d ie  Zeichen nach Erhalt 
des v ierten Bytes an . 

- Der Master beendet die Kommunikation 
durch Ausgabe der Stoppbedingung (Stop 
Condition) .  

Fal l  der Anzeige inhal t  mehrmal h inter
e inander wech e ln  ol l ,  lässt sich der zwei-

te chritt bel iebig oft w iederholen - immer 
nach dem Empfang des v ierten Bytes wer
den die Zeichen angezeigt . 
E ine Unterbrechung der Kommunikation 
ist  zu jedem Zeitpunkt durch Ausgabe der 
Stoppbedi ngung durch den Master mög
l ich . Fal l s  dies vor dem v ierten Byte und 
somit  vor der Ausgabe der Zeichen auf dem 
Display-Modul erfolgt , bleibt der Anzeige
i nhalt unverändert und die berei t  übertra
genen Daten werden ignoriert . 

• Beispielanwendung 1 :  Zähler 
Zur Dar te l l ung ,  wie  ich das D i  play
Modu l  e in  etzen lä  t ,  ze ige ich noch zwei 
Beispie le .  Die er te Anwendung verdeut
l icht die externe An  teueru ng per I 2C
Schnit tste l l e .  Der dafür  genutzte externe 
M ikrocontrol ler in  B i ld 7 enthält  ein k le i 
nes Steuerprogramm . In  der Haupt chleife 
werden i n  e iner Endlossch le i fe e in  paar 
Bei pieldaten an die Anzeige gesandt . 
Wichtig dabei ist zu sehen , wie die Daten
ausgabe erfolgt , um diesen Abschnitt  i n  e i 
gene Anwendungen übernehmen zu kön
nen . 
Die Demo-Firrnware i st e in  e infacher Zäh
ler, der e inen Wert in kurzen Ab tänden 
schrittwei e von 0000 auf 9999 erhöht und 
dann w ieder am Anfang beginnt . Der Con
trol ler g ibt den Zäh lerstand nach jeder Ver
änderung über den J2C-Bus an das Display
Modu l  aus .  In der Demo-Fi rmware i st das 

lllerprogramm display_ end erwähnens
wert . E ze igt , w ie sich das Display per 
I 2C-Schni t tste l le steuern läs t .  

display_send ca/1 i2c_start 

movlw H 'DE' 

ca/1 i2c_send 

movf v_char1 , 0 

ca/1 i2c_send 

movt v_char2, 0 

ca/1 i2c_send 

movf v_char3, 0 

ca/1 i2c_send 

movf v_char4, 0 

ca/1 i2c_send 

ca/1 i2c_stop 

return 



.Bild S: 
Be.�eichnuog 
der Segmente 
der S�.3-t 2  

Es sind n u r  e in  paar externe Komponen
ten erforderl ich . R3 1 und R32 ste l len den 
H igh-Pegel am I2C-B us sicher und geh " ren 
zum T2C-Master. Die dre i  Taster dienen 
zur Zei te i nste l l ung .  Der ISL 1 2022 benö
tigt nur e inen Quarz mit 32 ,768 k H z  und 
1 2 ,5 pF Bürde . C3 J und C32 erhöhen die 
Stabi l i tät der Schaltung . Die 3-V-Batterie 

1 gewährlei tet über 03 1 den Betrieb der 
L_ ____________ ---' RTC-Uhr bei tromau fal l .  
Die Rout ine ch ickt die I nhalte der Variab
len v_charl  ( l i nke Po i t ion) bis v_char4 
( rechte Po i t ion) an die Anzeige . Di D -
mo-Fi rmware 01_12C_Ma ter _Example_ 
vlp05 .a m i t ebenfal l s  nur für nicht kom
merzie l le Zwecke nutzbar. 

• Beispielanwendung 2: Uhr 
Für e infache Anwendungen ist  ke i n  epa
rater Mikrocontrol ler zur n teuerung der 
Anze ige e rforderl ich . Im nachfolgenden 
Bei piel ist  das Steuerprogramm mit i m  
Control ler a u f  dem Display-Modu l  i n te
griert ,  odass ich e ine Stand-alone-An
wendung erg ibt .  
Ich habe die e Bei piel  im H i nb l ick auf 
die gr ße Zifferndarste l l ung " en iorenuhr" 
genannt .  Damit man die hr nach e inem 
Stromau fal l  n icht neu ein te i len mus , 
gri ff ich zu e inem RTC-Bauste in  (eng! . 
Real Time Clock) rrut Stützbatterie .  Da der 
RTC- Bauste in  über e ine I 2C- chn i tt te i le 
verfügt , fungiert d r M i krocontrol ler im  
Di  p lay-Mod u l  nun a l  I 2C- Master. Die 
Uhren-Firmware unter tützt zwei RTC
Bau teine:  den ISL 1 2022 von I n ter i l  und 
den M4 1 TOOCA P  von T M icroe lectro
n ics . Da der D 1 307 von Maxirn I ntegra
ted im Rahmen un erer Demo-Anwendung 
von der B dienung her mit dem M4 1 TOO 
CAP ident i  eh i t ,  lä t sich auch die er 
RTC- Bauste i n ohne Firmware-Änderung 
eLn etzen .  
D ie  Firmwar� i t sehr e infach . i e  ermög
l icht led ig l ich , die Uhrze it  vorzugeben und 
darzu teUen .  Datum anzeige oder die beim 
ISL 1 2022 mögl iche automati ehe mste l 
lung auf Sommerze it  i t i n  der  jetzigen 

L rmware-Ver ion nicht implementiert .  
Die chaltung de Modul der chtzeituhr 
mit dem I L 1 2022 i t überschaubar, B i ld 9 .  

5V 
OV 

SCL 

J3 t 
1 

-

' -

- -

.I ..2: SDA 
IC3 1  

VDD 8 

l____! SCL VBA T 3 

-

Der ISL I 2022 von I nter i l  i ·t im  OIC8-
Gehäuse verfügbar. Bei  den ebenfal l ein
etzbaren I L l 2022M und ISL 1 2022MA 

im OIC20-Gehäu e i st der Quarz schon 
in tegriert . 
Noch e infacher ist die Schaltung des Mo
dul  der Echtzeituhr bei Verwendung e ine · 
M4 1 TOOCA P, B i ld 1 0 .  Dieser IC von T 
M icroelectronic beinhal tet den erforder
l ichen Quarz sow ie die Stützbatterie und 
i t im DTL24-Gehäu e verfügbar. 
Die chalrung des Moduls rrut dem DS 1 307 
ist ähn l ich zu B i ld 9 und in der Ergänzung 
zu diesem Beitrag dargeste l l t .  
D ie  Uhren-Firmware für beide Di  play
Ver ionen möchte ich an dieser Ste l le n icht 
be chre iben . Sie steht w iederum für nicht 
kommerzie l le Zwecke im Download-Be
re ich zum Herunterladen berei t :  Anzeige
ver ion l - 03_DST_Demo_Clock_v2p05 . 
asm , Anzeigever ion 2 - 05_DDD_Clock 
_v2p06 .asm . 
Die Firmware prüft nach dem tart , ob e in  
RTC-Bauste in  angesch los en i t .  Außer
dem informiert s ie über  den RTC-Typ .  
Beim MT 41  TOOCAP oder OS 1 307 i st kurz 
CL 1 auf der Anzeige zu ehen , beim ISL 
1 2022 h ingegen CL 2 .  Dann folgt d ie  Zeit
information aus dem RTC- Bauste in . Da
bei b l i nkt der mit t lere Dezimalpunkt . 
I st kein RTC-Baustein ange chlo sen, blinl.'t 
nur - - - - auf dem Display. ach Betät igung 
des Setup-Schalters S3 l wechse l t  die Firm
ware zur Ze ite inste l l ung .  Dabei leuchten 
alle Dezimalpunkte .  Mit dem Taster S32 
lässt ich der Wert der tunden erhöhe n ,  
mi t  dem Taster S 3 3  der der M inute n .  Beim 
Über chre i ten des Maximalwert pringt 
der Wert auf Nu l l  zurück .  ach dem Öff
nen des Setup-Schalter verläs t die Firm
ware die Ze iteinste l l ung und überträgt die 
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Bild 1 1 :  Für das Modul mit dem ISL 1 2022MA 
kam eine Universalplatine zum Einsatz. 

Bild 1 2: Auf der Unterseite des RTC-Moduls 
in Bild 1 1  sitzt die Stützbatterie. 

Bild 1 3: Quarz und Batterie sind im RTC-IC 
M41 TOOCAP schon enthalten. 

einge tei l te Uhrzei t  ( Sekunden auf u l l )  
in  den RT -Bauste i n .  

• Fazit 

Es gibt viele Anwendungen ,  wo ein ieben-
egment-LED-Di play mit großen Ziffern 

und Zeichen wertvol le Dien te le istet . Es 
mu n icht unbedingt e ine en iorenuhr 
sei n ,  denn da D i  play-Modul lässt s ich 
auch über e ine bei  M ikrocontrol ler y te
men ohneh in  v ie lfach hon vorhandene 
1 2C- chni ttste l le zur Dar tel l ung von be
l iebigen Zähler tänden e insetzen . 
Für Rückfragen , nregungen oder Verbe -
erung vor ch läge tehe ich unter meiner 

E-Mai l -Adre se zur Verfügung . 
miroslav. cina@t-online.de 
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Messtechnik 

lmpulsreflektometrie - der etwas 
andere Blick in die Leitung 
CARSTEN VIELAND - DJ4GC 

Die Messung von Leitungsparametern oder die Lokalisierung von De
fekten an HF-Leitungen sind Aufgaben, mit denen Funkamateure öfter 
einmal konfrontiert werden. Die lmpulsreflektometrie bietet hier eine 
praktikable Lösung, wird aber in Amateurkreisen bislang selten ange
wandt. Dabei sind der technische Aufwand überschaubar und die erziel
baren Ergebnisse durchaus bemerkenswert, wie im Folgenden gezeigt. 

Vor mehr al 50 Jahren habe ich a ls  dama
l iger Fernmeldelehrl ing mitbekommen,  wie 
eine ma ive törung im Telefonnetz be
hoben wurde . Ein Me wagen der Post 
hatte ich neben ein m Kabelvertei ler po -
t iert und Kontakt zu den gestörten Lei tun
gen aufgenommen . Das Innere die e Wa
gen erinnerte an da Raum chiff Orion . 

Bild 1 :  Mustergerät des selbst gebauten Im
pulsgenerators 

Zahlreiche Me sgeräte mit  runden kalen 
und grün l ichen B i ldsch irmen waren berei t ,  
d ie  tör te l le zu orten .  D r "Kapitän des 
Raum cruff " erk lärte mir  in gönnerhaftem 
Ton , da mit  kurzen Impu lsen , e iner Art 
Ie i tung gebundenem Radar, die Störstel le 
geortet würde . Die e erzeuge e in Echo , au 
de en Laufze i t  man auf die ntfemung 
chl ießen könne . 
ach e in iger Rechnerei wurde e in  mi t  

Bandmaß au gerüsteter He lfer beauftragt , 
eine besti mmte Ste l le  auf dem Gehweg zu 
mark ieren .  D r Bautrupp hob ein größere 

och au , i n  de en M i tte das Leck im 
Erdkabel zu  ehen war - e in Triumph der 
Me technik ! 
Trotz v ieler techn i  eher Verfe i nerungen 
kommt das Verfahren der I mpul reflekto-

Impuls
generator 

Oszilloskop mit kaliiJrlerter 
X-Ablenkung 

SttJrstelle t Rt 

Messleitung 

Bild 2: Prinzipielle Messanordnung 
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metrie i m  Amateurfunk bi lang nur se l 
ten z u m  Einsatz . Dabe i hat e '  durchaus 
e ine tärken und den erhebl ichen Vorte i l ,  

d a  e nur re lat i v  geringen Aufwand er
fordert . 
E werden ledigl ich e in  0 z i l lo kop und 
ein Im pul  generator, wie z. B .  der nachste
hend be chriebene , benötigt . Die Beloh
nung de for ehenden Funkamateur be
steht in e iner geradezu suggest i v  b i ld l iehen 
Auf ch lü  e lung von Le itung trukturen . 
Modeme , chne l le  Digitalosz i l lo  kope er
mögl ichen die Au me ung e lbst kurzer 
Leitungsstücke auf Länge , I mpedanz ,  Ver
kürzung faktor und (etwas einge chränkt)  
Dämpfung.  
I n  der Li teratur wird die Im pul reflektome
trie zumei t unter der Bezeichnung Time 
Donwirz Reflection (TDR ) behandel t .  

• Generator für Impulse 
im Nanosekundenbereich 

Bei mir bestand das Problem , die I mpedanz 
e iner Paral le ldraht lei tung zu ermi t te l n ,  die 
zum Bewickeln e ine Ferritkern best immt 
war. Bei Anwendung der l mpul reflekto
metrie wird mit  der Au breitung ge chwin
digkei t  c'  de elektri chen troms auf Lei 
tungen gearbei tet und gerechnet . 
Diese is t  das Produkt au Lichtgeschwin
digkei t  c i m  Vakuum und Verkürzungsfak
tor VF: 

c ' = c · VF.  

Da es s ich h ierbe i um Ausbre i tungsge
schwindigkeiten im Bereich um 200 000 
krnls ( ! ) hande l t , müssen die Impul  e kurz 
und di Anzeigege chwindigkeit hoch e in .  
Mehrere Versuche , kurze l mpul  e mi th i l fe 
von chne l len NOR-Gattem oder n ijunk
t ion-Tran i storen zu erzeugen ,  brachten nur 
unzu längl iche rgebnis e .  
Besonders kurze und tei lflankige I mpulse 
l iefert h ingegen der nachfolgend beschrie
bene K ipp chwingung generator. Bei die-
em wahrhaft min imal i t i  chen Schaltung -

aufbau handel t e ich n icht um e inen rück
gekoppel ten Oszi l l ator. Viel mehr w i rd h ier 
der ogenannte zweite Spanmmgsdurch
bruch (engl . second breakdown ) von Halb
le i tern ausgenutzt . 

ormalerwe i e mark iert e in  Spannung -
durchbruch d n ofortigen Übe rgang in die 
"ew igen Dot ierung gründe" . In die er 
Schaltung w i rd dem Transi tor nach dem 
Durchbruch jedoch i mmer nur o wenig 
ge pe icherte Energie zugeführt , da der 
lawinenart ige Kurz ch lu  n icht die lek
troden verdampft , sondern nur e inen ex
trem kurzen adet impul erzeugt . Die er 
läs t s ich am Emitterw iderstand abgreifen .  
Der Übergang von Durchbruch auf Sper
ren und umgekehrt erfolgt innerhal b von 
Pico ekunden ( I  o- 1 2 , B i l l ion tel ekun
den) .  Die Wiederholvorgänge von u fla
dung und ch lagartiger nt ladung können 
bis zu mehrere M i l l ionen Mal je ekunde 
ablaufen , ohne dass der Halble i ter dabei 
Schaden n immt . 

• Schaltungsbeschreibung 
Aufgrund der geradezu extraord inär kur
zen Schaltzeiten erschien es s innvoU . e i 
nen  Tran i tor mi t  mikrowe l lengerechtem 
Au fbau und geringen Eigenkapaz i täten 
auszuwäh len . E eignen ich prinzipie l l  
a l l e  kapazitätsarmen H F-K lei nsignal tran-

i toren ,  wobei S M D-Typen be onders ge
ringe Reaktanzen aufwei sen . Zweckmäßig 
i t e ine mögl ich t n iedrige Durchbruch-
pannung . Diese l iegt erfahrung gemäß 

beim Zwei - bi  Fünffachen der max imal 
zu lä s igen Betrieb pannung . Tran i toren 
wie z. B .  BFR90( A) , B FR9 1 (  ), B Ff66 
oder BFP605 kommen daher in die engere 

Bild 3: Testaufbau des Impulsgenerators mit 
zwangsangepasstem Mess- und Monitor
ausgang; bereits der SMA-Verbinder arbeitet 
als Ladekabel für eine Impulsdauer im Pico
sekundenbereich. 

Bild 4: Rückseite des Testaufbaus mit den frei 
verdrahteten Bauelementen 



Wah l .  Bezugsquel le  für den B FR90A ist 
z .  B. [ I ] . 
Der im Mustergerät verwendete B FR90 hat 
im gesperrten Zu tand ine Durchbruch-
pannung zwi chen 35 V und 40 V. M in

de ten die en Wert mu d ie pannungs
versorgung daher l iefern . ine variable 

pannung quel le ermögl icht die Verände
rung der Wiederhol frequenz .  Im Mu terge
rät l iegt der Einste l lbereich bei 40 V bi 80 
V. Der Entladestrom ist mit etwa 0 ,7 A o 
hoch , das ich am Emitterw iderstand R 1  
= 28 Q ( zwei Widerstände mit  56 Q paral
le l )  etwa 20 V lmpul  spannung aufbaut . 
Da das Ta tverhäl tn is  geri ng,  al o die Im
pu l  dauer gegenüber der erneuten Auflade
ze it  kurz ist , kommt die Schaltung mit we
n iger al I mA Gesamt trom au . E ine de
tai l l i  rte Beschreibung , auch de physikal i -
ehen ffekt , findet i ch  in  [ 2 ] .  Ph i loso-

phie und Prax i s  der I mpul smesstechnik  
i nd auch in  [ 3 ] und [4]  an chau l ich be
chrieben . 

, . brigens - die erwähnte Laut precherle i 
tung , d ie a l s  Para l le ldraht le i tung e inen 

ymrnetrieübertrager auf Ferri tkern abge
ben ol lte , hat e ine Leitung i mpedanz ZL , 
die etwa über 1 00 Q l iegt . ür opt imale 
Breitbandigkeit  ind daher zwei Wick lun
gen paral lelzu chalten . Und noch eine r
kenntnis: Der erritkern beeinflu  st die Lei 
tungsimpedanz kau m .  
Wie bereit angedeutet , läuft d i e  I mpuls
erzeugung im konkreten Fal l  wie folgt ab:  
Am Kol lektor de Transistors wird da als 
Konden ator wirkende Koax ialkabel (die 
Kapazität zwischen lnnen- und Außenlei
ter,  beträgt etwa 100 pF/m ) über e inen 
hochohmigen Vorwider tand in  R ichtung 
Betriebsspannung U8 aufge laden . Beim Er
re ichen der zweiten Durchbruchspannung 
chaltet die zuvor gesperrte Kol lektor

Emitter- trecke fa t verzögerungslos auf 
Kurzschluss . Die nt l adung durch den 
Emitterw iderstand hält an , bi  der kol lek
tor ei t ige Ladung vorrat erschöpft i t ,  sich 
also das Kabel rück mit Lichtgeschwindig
keit ent laden hat . 

Rl 
47k 

Ladekabel 
z. B. 25cm 

RG223 
oder länger, 
Ende offen 

evtl. Vet1ängerung 

Bild 5: Schaltplan des Nanosekunden
lmpulsgenerators; die beiden Ausgänge 
zur Messleitung und zum Oszil loskop 
haben jeweils einen Quellwiderstand von 
50 0. 

Bild 6: Innenaufbau des Impulsgebers mit Ge
neratorbaugruppe (roter Pfeil) sowie Lade
kabel mit N-Steckverbinder (gelber Pfeil) und 
Netzteil 

ach U nter chrei tung des Ha l te trom 
k ippt der Tran i tor innerhalb von Pico
sekunden in  den perrzustand zurück . Die 
I mpul  dauer hängt in  erster Lin ie davon 
ab , w ie lange die Koaxial le i tung für ihre 

nt ladung benötigt .  l m  be chriebenen Ge
nerator wird ein 24 cm l ange Ladekabel 
verwendet . Bei  e inem Verkürzung fakt r 
VF = 0,66 beträgt die S ignalgeschwindig
keit 1 99 I 03 krn/s . Darau ergibt ich e ine 
lmpul  dauer tp = I ;2 ns .  
Der auf  diese Wei e erzeugte I mpuls wird 
auf dem Mon itor de 0 z i l loskops so abge
bi ldet , als habe er eine Dauer tp :::: 3 n (zeit
l icher Ab tand der jewe i l igen Spannung -
werte bei 50 % cheitel spannung) . Da zur 
Verfügung tehende Osr i l lo kop PeakTech 
1260 mit  2 GS/ Abta trate und 200 MHz 
Grenzfrequenz (B i ld 7) benötigt laut Daten
blatt für die An t ieg - und Ab t ieg flanke 
max imal je I ,7 n . Die re hnerisch ermit
telte l mpul dauer tp = I ;2 n cheint daher 
ein rea l i  t i scher Wert zu sein  ( siehe B i ld 8 
auf der näch ten Seite ) .  
Bei deut l ich wen iger Ie i  tung fäh igen 0 -
z i l loskopen ol l te die Impu lsdauer verlän
gert werden , da die Triggerung son t zum 
J i ttern neigt , d ie I mpul sform stark ver
fäl scht w i rd und kein ruh ige ' B i ld zu
stande kommt . lm M ustergerät endet da 
Ladekabel de halb auf e iner N- Kabe l 
buch e ( B i ld 6) und  kann  somit extern be
l iebig verlängert werden .  
Für jede Nano e irunde zusätzl icher Lauf
ze it werden für Kabel mit H DPE-Fül lung , 
w ie RG2 1 3 , RG223 oder RG58,  1 9  9 cm an 
zusätzl icher Länge benötigt . Die Verwen
dung eine Koaxialkabels al bestimmen
de lement für d ie I mpul  dauer i t e ine 
be onders günst ige Lösung, da sich die 
Entladedauer gut berechnen läs t und die 
l mpul ampl itude während der nt ladung 
immer die gleiche Höhe aufwei t .  lm Ge
gensatz dazu verlaufen die Entladekurven 
von Kondensatoren exponent ie l l  fal lend . 

• Testaufbau 
Experimente l l  konnte ich die Ladelei tung 
bis  auf e inen Verbinder mi t  zwei SMA-

Messtechnik 

Bild 7: Die kleine Holzbank, auf der das Oszil
loskop steht, ermöglicht eine minimale Lei
tungslänge zwischen Impulsgenerator und 
Messeingang. 

Buch en und 4 cm Länge verkürzen ( B ild 3) .  
m die ( rechnerische ) I mpulsdauer tp :::: 

200 p auch prakti eh nachwei en zu kön
nen , wäre a l lerd ings e in  Sampl ing-0 z i l 
lo kop mi t  e twa 5 G H z  Grenzfrequenz er
forderl ich gewe en .  Dünne Kabel , w ie  z .  B .  
R G  1 74 ,  lassen ich zwar raumsparend auf
r I Ien , j d h bekommt der l mpul  we
gen der n icht mehr zu vemachlä igenden 
Kabe ldämpfung e ine erkennbare "Dach
schräge" . ür die verbreiteten 20-MHz-0 -
z i l lo kope i t eine I mpulsdauer tp :::: 1 0  ns ,  
erzeugt mith i l fe e ines 2 m langen Lade
kabel , e in wohl zweckmäßiger Kompro
nuss .  
Für d i e  i ndu trie l le Prüftechn i k  a n  Kabe l 
bäumen und M u l t i l ayerplat inen gibt es  
TDR-Me plätze mi t  amp l ing-0 z i l lo-

kopen , die Leitung längen im Mi l l imeter
Bereich auflö en können .  

• Mustergerät 

Zu Dernon trationszwecken verfügt mein 
Mu tergerät abweichend von der chaltung 
in B i ld 5 über e in  500-Q-Potenziometer in 
Läng · richtung zwi chen Emitterwider tand 
und Me au gang ( i n B i ld 5 durch den 
252-Q-Widerstand dargeste l l t ) .  Damit kann 
die Wirkung von zu hoch- oder zu nieder-

hmigem Au gang w ider tand der ignal
que l le  dernon triert werden .  ür den prak
t ischen Gebrauch i t e in  konstanter Que l l 
widerstand RA = 50 Q zweckmäßig.  
Der M ni t  rau gang zum 0 z i l lo kop wird 
über e inen weiteren pannung te i ler o an 
die Me Ieitung gekoppel t ,  da die schäd
l ichen Eingang - und Leitung kapazitäten 
zum ichtgerät kaum noch tören .  Die 
exi  t ierenden ignalpegel vert ragen olche 
Tei l ung faktoren . Die Generator- Leerlauf-
pannung ist mit 20 V ohneh in sehr hoch . 

Wirkung vol le Entkoppl ungen zwi  chen 
Generator, z i l lo kop und Me sobjekt 
sol l ten mögl ich t mit re in  re i t iven pan
nungste i lungen durchgeführt werden . 
Da in B i ld 5 darge tei l te Widerstand netz
werk ze igte im Vergleich zu den anderen 
getesteten Varianten die geringste Neigung 
zur S ignal verformung . 
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Messtechnik 

I n  B i ld 4 i t gut erkennbar, da be im 
Aufbau de  Generators auf kürze t e  Le i 
tung führung ankomm t .  Die An ch luss
leirung zum Mon i tor o l l te ebenfa l l s  mög
l ich t kurz au fa l len und zur Vermeidung 
unerwün chter chos ignale unter Um tän
den auch am Ei ngang des 0 z i l loskop 
mit 50 Q zwang angepa st werden .  Der 
korrekte Qu l l w ider tand ( 50 Q) kann an 
a l len u gäng n m i t  e i nem Ohmm ter 
nachgemes en werden derm be i der Rück
kehr des Echo ist der Sendeimpul  läng t 
beendet und der Transi tor daher wieder 
tr mlo . 

Das Echo, al o der rücklaufende lmpul  , 
wird nur dann vom Ausgang w ider tand 
RA des Generator vol l ständig ab orbiert , 
wenn die er mi t  der Leitung impedanz ZL 
übereinst immt .  ehJanpas ungen haben h ier 
Mehrfachecho zur Folge .  

Bere i ts die Kapaz i tät nach Mas e (etwa 
3 pF) sowie die Läng indukt iv ität de er
wähnten 500-Q- Potenziometer zum Au -
gang erzeugen e in  k le in  , n icht mehr zu 
kompensierende Reaktanz .  Die er gerin
gen reakt i ven ehlanpa ung verdankt  da 
deut l ich k le inere zweite "Echo" in  B i l d  8 
e ine Ex i  tenz .  

• Messpraxis 

Der Impu ls am l i nken B i ldrand in B i ld  
i t der endeimpul  . ach 3 1 ,4 ns i s t  die 
Reflex ion vom offenen Leitung ende w ie
der zurück . Die Laufzei t  über die Kabel
länge beträgt somit t = J 5 ,7 n · . Bei e inem 
Verkürzung faktor VF = 0 ,66 für RG58 
i t das Kabel demnach 3 m lang ( iehe 
Ka ten) .  
Der dargestel l te B i ldaus chn itt hat 5 n s  Ho
ri zontalablenk ung pro Ra ter ( Anzeige
parameter W) . Da ein solch kurzer Impu ls  
ehr  hohe Frequenzante i le enthält , i t be

re i ts  auf nur dre i  Metern Le i tungs länge 
hin und zurück e ine merk l iche Dämpfung 
zu verzeichnen . Gut erkennbar ist die e an 
der etwa geringeren mpl i rude de Rück
laufsignal . Recht im B i ld i t das im vori-
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gen A b  chni t t  bere i t  erwähnte Echo nach 
der doppel ten Laufzei t  zu ehen . 
Die ermit te l ten Me daten i m  K a  ten be
ziehen s ich auf e inen Verkürzungsfaktor 
VF = 0,66 . Lei tungen mit anderem Die lek
trikum,  z .  B .  Ecoflex/0  ( VF = 0 ,85 ) ,  Air

cell 7 ( VF = 0,83) ,  UT141  ( VF = 0 ,70) oder 
75-Q-Schaumstoffkabel mit VF = 0, 2 ,  er
geben etwa andere Laufzeiten . 

us einer bekannten mechani chen Länge l 
läs t ich mitte ls  Durchgang m ssung auch 
der Verkürzungsfaktor nach folgender Glei
chung ermitte l n :  

I 
VF = -- . 

c- M  
Dabei teht c wieder für die Lichtge chwin
digkei t  i m  Vakuum und tlt für die Laufze it  
des e lektri chen S ignals vom Kabelanfang 
zum K abelende . 

Bild S: 
Sendeimpuls (links) 
und Reflexion (Bild
mitte) nach 31 ,4 ns; 
die angeschlossene 
Leitung aus RG58 
(VF = 0,66) hat eine 
Länge von 3 m. 
Das Leitungsende 
ist offen und erzeugt 
daher eine Total
reflexion. 

Die Me ung der Lei tungsimpedanz ZL i st 
ganz e infach und macht Spaß . S t immen ZL 
und Ab ch lu  w ider tand RL übere in , fin
det ke i ne Reflex ion tatt . M i th i l fe e ine  in 
dukt i v i tät - und kapazitätsarmen Poten
z i  meter am Ende der zu me enden Lei 
t ung  bringt man jede Reflex ion zum Ver-
ehwinden ( B i ld 1 0) .  Der an ch l ießend 

gerne ene Wider randswert des Potenzio
meter ent pricht dem Wert ZL · 

Bild 9: Wie Bild 8, jedoch mit kurzgeschlos
senem Leitungsende; der positive Sende
impuls erfährt einen Phasensprung von 1 ao• 
und kehrt invertiert zurück. Das zweite Echo 
durchläuft erneut diesen Phasensprung. 

Berechnungen für Durchgangs
und Reflexionsmessungen 
(gültig für VF = 0,66) 

Durchgangsmessungen 
Leitungslänge I =  c' · M 
Für eine Leitungslänge I =  1 cm benötigt der 
elektrische Impuls eine Laufzeit t = 49,7 ps, 
bei I = 1 m beträgt t = 4,97 ns. 

Reflexionsmessungen 
Die Leitung wird zweimal durchlaufen , je 
Nanosekunde Echoverzögerung beträgt die 
Kabellänge I = 9,95 cm (• 1 0 cm). 
I = 1 m bewirkt 1 0, 1  ns Echoverzögerung. 

Berechnung des Reflexionsfaktors r aus 
Lastwiderstand RL und Absch lussimpedanz 
ZL: 
f =  

(- 1 s r s 1 ) 

Extremfälle: 
offene Leitung: r =  1 ( lmpulsrücklauf nicht in
vertiert), 
kurzgeschlossene Leitung: r = -1 ( Impuls
rücklauf invertiert,  siehe Bi ld 9), 
angepasste Leitung (RL = ZJ: r = 0 (kein 
Rücklauf, siehe Bild 1 0) 

Ein kurzer I mpuls be teht nach der Fourier
sehen Theorie der periodi chen chwin
gungen au e inem ehr breiten Spektrum 
von requenzen . lmpul e im unteren ano-
ekundenbereich enthalten ignalantei le bi 

zu mehreren G igahertz .  Wegen die es bre i 
ten pektrums i st der genaue Dämpfung -
wert de Rück laufpegel n icht e infach zu 
best immen .  Bei größeren Lei tung längen 
kann unter m tänden auch der ffekt der 
Dispersion beoba htet werden . Wegen e i 
ner geringfüg igen Frequenzabhängigkeit  
des Verkürzung Faktor VF i t da Refle
x ion ignal dann un chärfer und de. halb in 
der Darste l lung auf dem 0 z i l lo  kop bre i 
ter  a ls  beim Start . 
Ein weiterer intere anter A pekt erschl ießt 
ich durch den m tand ,  das im Augen 

bl ick der S ignalübernahme de l mpul  e 
die Lei tung wie e in  reel ler, leistung ab or-

Bild 1 0: Gleiche Kabellänge und Ablaufge
schwindigkeit wie in Bild 8, jedoch Leitungs
ende impedanzrichtig abgeschlossen (hier 
50 0); in diesem Fall verschwinden alle Re
flexionen. 



Impuls· 
generator 

l r = 3m 

z, " sou 

l1 = 2m 

l; = 75D 

Messtechnik 

/ 
Leitungsende offen 

Bild 1 1 :  Leitungsanordnung zur Demonstration von Impedanzsprüngen 

bierender Wider tand wirkt . Wa am nde 
d r Le i tung ge ch ieht - und ei e e ine a l 
le verfal hende Tota J retle ion - ,  l iegt 
be im tart noch in  dunk ler Feme . 
Bei  e inem Que l l w ider tand RA = 50 Q 
wird daher nach An h lu  e iner 50-Q-

i tung d ie ur prüngl iche Leerlauf pan
nung auf exakt 50 1?1 zu ammenbrechen . 
Da be agt au h die pannung tei lerrege I 
für R = RL · I I  anderen Le itung impe
danzen Ia  en ich ebenfa l l  mi th i l fe der 

pannung tei lerregel berechnen . Die Höhe 
der lmpul au gang pannung unter La t 
enthält damit bere i t  die I n format ion über 
die Lei tung impedanz ZL · Die K mbina
t ion e ines chnel len A/D- Um etzer mi t  
e inem M i kro ntro l l  r könnte daher den 
ent prechenden Me wert erfa en , au 
den gewonnenen Daten ZL berechnen und 
das rgebn i s  zur u gabe auf e inem D i  -
play berei t  te i len . 
Einen weiteren m tand g i l t  e zu beach
ten : Die lmpuJ retlektom trie arbeitet au -
ge pr hen bre itbandig . l le Frequenzen 
werden glei hze i t ig  "auf die Rei e ge-

hi kt" . Die im Funkbereich übl ichen 
K mpromi e mit elek t iven  npa un
gen bei  Verkabelungen fal len bei  der Me -
ung � rt auf. gehört zu d n ha
ffekten , wenn erkennbar w i rd ,  da ich 

eine aufgetretene t ß te i le ent lang e iner 
Zule i tung n icht mehr brei tbandig unge-

heh n ma h n läs t .  t die ampl ituden-
und phasenri ht ige ddi t ion al ler Korn -
nenten ergibt w ieder e inen ade t impul . 
H inwei : m nde der fal lenden I mpuls
flanke de ende ignal i t auf den reen-

Bild 1 2: 
Impulsreflexionen 
der Leitungsanord
nung aus Bild 1 1 ;  
erkennbar sind 
neben der starken 
Hauptreflexion 
nach 7 m Weglänge 
die beiden Teil
reflexionen an den 
Impedanzsprüngen 
sowie die Echos 
und Mehrfachechos 
dazwischen 
(rechte Bildseite). 

Fotos und Screen
shots: DJ4GC 

hot der z i l logramme tet e in  kleiner 
negativer Spannung verlauf i htbar. H ier
bei  hande l t  e ich u m  e ine le ichte Über
chwingung de Generators und 0 z i l lo
kop infolge der ehr hohen Flanken tei l 

hei l  de  ignal . D ie  komplementäre Über-
chw ingung auf der an teigenden ( p  i 

t i ven) l mpul  flanke i t n ich t  ichtbar, da  
ie im  Haupt ignal " er teckt" i t .  

• Reflexionen 
und Mehrfachechos 

Bei  Feh lanpa ungen bezügl ich de Ge
neratorau gang w ider tand R werden 
rück laufende lmpu l  e erneut in R ichtung 
Lei tung ende reflekt iert . ach der dop
pel ten , dre ifachen oder noch l ängeren Zeit  
treffen ie wieder am Mes pun t e i n . l h re 
Ampl i tude hängt vom M aß der ·eh lanpas-
ung ab . Da orzeichen der Echo richtet 
ich dana h, ob RA und RL hoch- oder n ie

derohmiger al die Lei tung impedanz ZL 
i nd .  

carsten. vieland@t-online.de 
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N E U E  H I G H L I G HTS 

Rigol DSA832-TG Spektrum Anolyser 
9 kHz bis 3,2 GHz, i ntu itive Bedienung,  
20,3 cm (8")  TFT, mi t  e i ngeba utem Trocki ng 
Generator, unschlagba res Pre i s - Leistungs
Verhältnis, 3 Jahre Goro nt ie.  

Spa re n  S ie  4 0% !  
€ 71 35, - € 4 1 60, -

inkl. MwSt. u nd  Versand 

� R O H D E & SC H WA R Z  

Rohde & Schwarz Spectrum Rider FPH 
Spektrum Anolyser 
Donk seiner so l iden H F - Leistung, der kurzen Boot 
Zeit und seiner benutzerfreundl ichen Bedienung 
ist der R&S Spedrum Rider F PH der perfekte 
Spektrumono lysotor für Messungen im Lo bor ode1 
in Serviceonwend u ngen . 
1 8  cm (7")  entspiegeltes Touchdisploy, 1 -4 GHz 
Bandbreite, Botteriebetr ieb m it einer Betriebszeit 
von 8 Std . ,  3 Jo hre Goro ntie . 

ab € 5094,-
inkl . MwSt. und Versand 

Nutzen Sie unsere aktuellen Angebote: 

www.batronlx.com/go/76 
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Roboterähnliche Sprachausgabe -
nicht nur für Halloween 
Dr. -lng. KLAUS SANDER 

Damit eine Stimme bei der Wiedergabe wie ein Roboter aus einem alten 
Spielfilm klingt, ist ein elektronischer Verzerrer einzusetzen. Ohne allzu 
großen Aufwand lassen sich verfremdete und eher nach Schlümpfen 
oder Monstern klingende Stimmen mit der hier vorgestellten Baugruppe 
erzeugen. Als Grundlage dienen lediglich Sprachdateien, die im MP3-
Format vorliegen müssen. Die verzerrte Ausgabe übernimmt der Schalt
kreis MSM6322. Der Einsatz ist auch für einfache sprechende Roboter 
und nicht nur zu Ha/loween möglich. 

Bei der Sprachau gabe von modernen elek
troni chen Geräten ,  w ie beispielsweise bei 
Amazon Alexa,  Apples S iri , M icrosofts 
Cortana oder das in  Android-Geräte i nte
grierte OK Google ,  werden mit pezie l len 
A lgori thmen der prachsynthe e Wörter 
erzeugt und ausgegebe n .  Auf diese Weise 
entsteht der Eindruck , da s ein  Mensch ant
wortet . 

Ähn l ich funktionieren die Ansagen i n  der 
Straßen- oder Ei  enbahn sow ie auf Bahn
höfen . I hnen merkt man jedoch mei t an , 
das die Sätze aus e inze lnen , nachträgHeb 
zusammengesetzten Worten bestehen . Die 
Tonlage ist nur i n  wenigen Fäl len über den 
gesamten Satz h inweg konstant . Der tech
n i sche Aufwand , die gespeicherten Wörter 
in der richt igen Reihenfolge zusammenge
setzt auszugeben ,  i st jedoch erhebl ich . 
Mi t  speziel len Text-zu-Sprache-Schaltkre i 
sen lassen sich Texte I icht in prache um
wand ln .  A l lerdings k l i ngt es nicht immer 
opt imal . m e ine bessere Sprachau gabe 
zu erha l ten , ist der zugrunde l i egende Text 
de halb etwas ander zu chreiben . 
I st die Zah l der au zugebenden Sätze be
grenzt , lä  t sich die Aufgabe wes n t l ich 
e infacher lö en . Jemand l iest und pricht 
die Sätze , die über ein M ik rofon aufge
nommen und in e inem prachspeicher ab
ge legt werden . Ansch l ießend g ibt e ine 
Schal tung zu e inem vorgegebenen Zei t 
punkt  oder bei e inem best immten Ereigni  
den gewünschten kompletten Satz wieder 
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aus . Die St imme bleibt dabei i n  der Rege l 
im  Original erhalten ,  es se i denn , es erfolgt 
vor der Speichemng eine elektroni ehe Be
arbeitung . 
Den Anspruch ,  dass e ine M asch ine w ie 
e in  Mensch k l ingt , hatten die F i l mema
cher früherer Jahre n icht . Dort besaßen 
Roboter St immen , die s ich rauer, blechern 
und viel techn ischer anhörten . Doch ver-

Bild 1 :  
Versuchsaufbau mit 
Abstandssensor 
(links), Verzerrungs
Modul MSM6322 und 
Aktivlautsprecher 

Foto: Sander 

zerrte Sprachausgaben i nd n icht nur bei  
Robotern nutzbar. I n  wenigen Wochen 
kommt das nächste Ere igni  , bei dem ne
ben anderen Sachen auch die Art der St im
me e ine Rol le  pie l t .  
I n  der acht zum 1 .  November fe iern viele 
Menschen Hal loween . Dabei geht es um 
Monster und andere chreckenserregende 
Figuren . m nach dem K l ingeln an e inem 
fremden Haus mögl ichst überzeugend zu 
k l i ngen ,  mu s beim Satz "Süßes oder Sau
res" zumi nde t die S t im mhöhe verscho
ben se in . 
Da hat mich an 1 993 und 1 994 erinnert .  
Damal veröffent l ichte ich Bei träge mi t  
dem chaltkre is  MS M6322 [ I ] , [ 2 ] . M i t  
d iesem IC lässt sich die mensch l iche St im
me in e ine Sch lumpf- oder Monster t im
mc umwande ln  - Zwischenstufen s ind 
mögl ich . Die per Mik rofon aufgenomme
ne S t i mme wurde in  der Frequenz ver
schoben d i rekt  wieder ausgegeben . Die 
Sprechge chwindigkeit  änderte sich n icht . 
Dadurch bl ieb die St i mme weiterh in  ver
ständl ich . S ie k lang nur anders . 

Die Produkt ion des M S M6322 i st sei t  v ie
len Jahren e ingeste l l t .  Trotzdem ist noch 
e ine große Menge die er ICs be i Händlern 
verfügbar. Das Manko, die aufgenomme
nen Sätze n icht ze itver etzt abspielen zu 
können ,  kann der Einsatz e ines Mikro on
tro l lers und ei ner SD-K arte be e i t igen . 
Die erforderl ichen Texte werden ge pro
eben auf e iner S D- Karte im M P3-Format 
abge peichert . 
Die e Sound ignal lä t ich be i Bedarf 
durch den Spez ia lschal tkre i s  M M6322 
verzerrt w iedergeben . Auch wenn w i r  die 
Tex te während der Aufnahme se lbst ge
sprochen habe n ,  k l i ngt es be i der Wieder
gabe n icht mehr nach uns ,  sondern w ie e in  
echter Roboter. 
Zu Ha l loween ist noch e in  anderer Einsatz 
denkbar. Lassen Sie jemanden ein lust iges 
Lied s ingen , welches inhal t l ich zu d iesem 
Ereignis passt , und nehmen Sie den Ge ang 
als MP3-Date i auf. Fordert nun jemand an 
der Tür "Süßes oder Saures" , kann man das 
Lied ofort ab pielen . Es k j jngt dann jedoch 
n icht wie die St imme e ines Menschen ,  son
dern wah l we i se w ie ein Sch l umpf oder e in  
Monster. 

• Schaltung 
Sparkfun ste l l t  das e infache M P3-Modul 
W I G- 1 1 1 25 her, welches auf e iner M ikro
S O-Karte abge pe icherte Daten wiederge
ben kann .  Dieses Modul ist auch be i [ 3 1  
erhäl t l ich . Die An  teuerung muss durch 
e inen M ikrocontrol ler erfolgen . Jede ab
ge peicherte Datei hat e ine ummer al 
Date inamen . Der ansteuernde Mikrocon
trol ler sendet den Date i namen und da 
M P3- Modu l  startet die Wiedergabe . Auf 
diese Wei se ist  d ie Auswahl  des abzuspie
lenden Textes e infach real is ierbar. Gegen
über der vorherigen Vers ion de MP3- Mo
du ls  s ind M i kro-SD-Karten mi t  e iner Ka
paz i tät von 64 M B  bis 2 G B  einsetzbar. 
In B i ld 2 i st die Scha l tung dargeste l l t .  
MOD I i t d a  M P3-Modul W IG- 1 1 1 25 . 
Die S ignal le i tungen DCLK und DIN ind 
m it dem Mikrocontro l ler verbunden .  Über 
die es B ussy tem lässt sich mi tte l s  erie l 
l e r  Übertragung d i e  gewünschte M P3- Da
tei anwählen . Ebenso i st darüber der Auf
ru f wei terer Funkt ionen mögl ich . 

m die F irmware d Control lers zu ver
e infachen , s ind zu ätz l ieh die teuersigna
le Busy ,  Next , Play und Reset mit dem 
M i krocontrol ler verbunden . Mit Play lässt 
ich die Ausgabe starten und mi t  Next auf 

die nachfolgende Datei umschal ten . Busy 
i n formiert , dass gerade die Ausgabe e ines 
Audiosignals erfolgt . A l  Mikrocontrol ler 
kommt für IC I der ATmega328 von Atmet 
zum Einsatz . Wei l  keine h he Rechen leis
tung erforderl ich ist , re icht für ihn ein 
3 ,6864-M Hz-Tak.t . Die n iedrige requenz 
reduziert außerdem die Stromaufnahrne . 



Über den Steckverbinder J P  I lassen sich 
bel iebige ensoren ansch l ießen , d i  für 
die jewe i l ige Anwendung erforderl ich 

ind .  Denkbar s ind z .  B.  Abstand enso
ren ,  Licht ehranken oder e infa he Schal
ter, womi t  sich Per one n ,  da Pa ieren e i 
ne  be t immten Wegpunkt oder das Öff
nen e iner Gartentür erkennen Ia  en . 
An den Pins I ,  2 und 3 s ind Sen oren mi t  
anal gen u gangssignalen an ch l ießbar. 
Der AJD-Um etzer des Control lers wan
del t  die Eingang pannung i n  e in  Digi ta l 
signal mi t  e i ner Auflö ung von 10 Bi t  u m .  
Die Pins 4 ,  5 und 6 s ind für chalter oder 

en oren mit d igitalen Au gängen orge
ehen . Bei a l len Eingängen i t jedo h die 

Betrieb pannung von 3 ,3 V zu beachten . 
Bei  Sen oren , die e ine höhere Betrieb -
pannung u nd omi t  e inen höh ren Aus

gang pege l be itzen , s ind entsprechende 
Spannungswandler oder zuminde t pan
nung te i ler erforderl ich . 
Das Audiosignal de M P3-Speichermo
duls WlG- 1 1 1 25 w i rd über den Au gang 
P WMOut abgegeben . Da be i m  M 6322 
auch der Mikrofoneingang Verwendung 
find t ,  der re lat i v  n iedrige ignaJpegel be
nötigt , i t dem Au gang des Speichers ein 

pannungste i l  r nachgeschaJtet . Damit  l ässt 
ich der Eingang pegel o weit begrenzen ,  

da  Rausch ignale vom MSM6322 n icht 
erkannt und omit  n icht au gegeben wer
den . 

nsch l ießend folgt der mi t  4 M H z  getak
tete MSM6322 , der die Frequenz des Au
dio igna l  ändert . Für  inste l l ungen i nd 

e in  Schal ter und dre i  Ta ten vorgesehen . 
Bei  jedem Tastendruck auf S2 versch iebt 
s ich die Au gabefrequenz um e ine Stufe 
nach oben . M it 3 erfolgt d ie  Ver chie
bung nach unten . Die Ta te 4 dient daz u ,  
den tandardfrequenzbereich e inzuste l len , 
be i dem da Au gangssignaJ dem de in
gangssignal entspricht . 
I n  der aktue l len Version gehen die bezüg
l ich de Frequenzversatze bere it vorge
nommenen Ei nste l l ungen nach dem Au -

hal ten der Baugruppe verloren . Die 
ounddate ien b le iben jedoch erhal ten . 

Be im inschalten der Betrieb pannung 
s ind die E in  te l J ungen daher erneut  vorzu
nehmen . Der Vorte i l  die er Ver ion Hegt 
dari n ,  da da Ändern der Ein te l l ungen 
ogar noch während des Betrieb manue l l  

und leicht mög l ich is t . Auf die e Wei e 
l ässt ich schnel l e ine Mon ter t imme in  
die e ines ch l u mpf ändern , wenn dies 
z .  B. im H inbl ick auf das A l ter des vor der 
Tür stehenden Besucher erforderlich er
sche in t . 
Be im Sch l ießen de chalter S I  wech e l t  
der M SM6322 in  den h lafmodu ( Po
wer-down ) ,  be i  dem die tromaufnahme 
tark verringert i t . Da Öffnen de chal

ters I akt i v iert den M SM6322 w ieder. 
D ieser Schalter i t n icht  unbedi ngt not
wend ig .  Er h i l ft jedoch dabe i ,  Strom zu 
sparen , wenn da Gerät n icht tändig akt i v  
e in  muss .  

Das geänderte Audiosignal g ibt der  M M 
6322 am An ch luss AOut au . Dem Au -
gang is t  e i n  Spannungste i ler zur 
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l ung de Max imalwerts der Lautstärke 
nachge haltet . Heute ind im Handel v ie
le  Laut prechertypen mit e ingebautem 
Verstärker aJ ogenannte Akt iv laut pre
cher erhäl t l ich . Wei l  die e recht prei swert 

ind ,  habe ich hier auf den erforderUchen 
N F-Ver tärker verz ichtet . Je nach Anwen
dung Ia en ich pa ende Laut precher 
mi t  Verstärker au den ort i menten der 
Elektron i khändler au wählen . 

ben o ind K " rper chal l laut precher ein
setzbar, die jedoch e inen 'pezie l len NF
Ver tärker erfordern . Ein Körper chaJ I 
Iautsprecher lässt ich d i rekt a n  der I nnen-
e i le der Eingang tür de Hau es oder der 

Wohnung befe t igen . Auf die e Weise gibt 
die ge amte Fläche der Tür da Audi ig
nal ab . 
Zur Stromver orgung können hande lsüb
l iche teckernetzte i le m i t  e iner Ausgang -
pannung von 5 V dienen ,  wenn sie e inen 

Ausgangsstrom von m i nde ten 0,5 A ab
geben . Da M P3-Modu l W 1G- 1 1 1 25 hat 
bere i t  e i nen Spannung regler für 3 ,3 V 
e i ngebaut ,  wei l  SO-Karten nur mi t  e iner 
Betrieb pannung in  die er Höhe betrie
ben werden dürfen . 
Die Spannungsversorgung des M P3- Mo
du ls  kann jed eh auch d i rekt mi t  3 ,3 V er
folgen . Der M ik r  ntrol ler lässt ich 
ebenfal l s  mit 3 ,3 V tatt mit 5 V ver orgen . 
Dadur h entfal len die bei der Speisung mit  
5 V an on ten erforderl ichen Pegelwand
ler an den Au gängen des ntrol ler . Der 
MSM6322 benöt igt jedoch e ine Betriebs
pannung von 5 V. Die e ste l l t  direkt da 

Bild 2: 
ln c!tr Schaltung der Soundbaugruppe 
kommen ein M P3-Modul (WIG1 1 1 25) 
und Qin Verzerrungsmodul (MSM6322) 
�uro-�in�. 

C21 
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Netzte i l  bere i t . Der Li nearregler IC 1 er
zeugt die für M P  -Modu l  und Control ler 
erforderl ichen 3 ,3 V au der vom etzt i l  
zugeführten 5-V - pannung .  

• Nachbau 

Für den a hbau ind dje Layout für Ober
und -unter e i te i m  Down)  ad-Bere i  h auf 
www. funkamateur.de verfügbar. findet 
e ine zwei i t ige Plat i ne mü 100 mm x 
57 mm erwendung .  Wei l  der MSM6322 
nur al M D-Baue lem nt zur Verfügung 
teht , etze ich für di anderen Bauelemen

te größtente i l  eben M D-Typen e i n .  
D u r  h den i n  atz von M D- Bauelemen
ten lä t ich die l äche der Le iterplatte 
gegenüber durchweg bedrahteten Haute i 
len beacht l ich reduzi  ren ,  wa wiederum 
die Ko ten erringert . Nur  für die Ta ter 
und die Ieckverbinder wurden h rkömm
l iche Typen e ing etzt . 
Erfolgt die Be tückung n i  ht im  Retlow
Ofen , ndern mi t  e inem Lötkolben per 
Hand , ind zuerst die pa i ven Bauelemen
te aufzu löten .  Danach folgen die Schalt
kre i  e .  Die B uch enlei  ten ,  Ta ter und 

chraubklemmen ind i m  letzten chritt  
einzu löten .  
Das WlG- 1 1 1 25 i t m i t  pa  enden S t ift
le i  ten zu ver ehe n .  Dami t  e i n  d ie  Huch-
enlei ten der großen  Lei terp latte pa t ,  
ind d i  S t i ft le i  ten auf der be chrifteten 

Modu l  e i le e inzu tecken und auf der Mo
dul e i te mit den Baute i len zu verlöten . An
chl ießend lä  t s ich da M du l  W lG-

1 1 1 25 auf  die oundbaugruppe tecken . 
or dem tart des er ten Te t i t e ine 

Mikr  - D-Karte m i t  m inde ten e iner 
MP - Date i darauf i n  da M P3-Modul zu 
Lecken . Da päter über J P I  en rdaten 

e ingeie en werden ,  der Ieckverbinder 
jetzt aber noch unbelegt i t, i nd die E in
gänge der D- m etzer an den Pin I bi  
3 auf O V ( Ma epotenzial ) zu legen . H in
gegen mü en die dre i  d ig i talen ingänge 
( Pin  4 bi 6 an JP I )  offen ble iben . Der 
Control ler reag iert be i ihnen , wenn ie auf 
Low-Pegel (Ma e )  l iegen . 
Die Plat ine i t zu ammen mit  al len anderen 
Bauelementen be i [ ] erhäl t l ich . E ind 
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Bau ätze und fert jg  be rückte Baugruppen 
l ieferbar. 

• Firmware 
Der M i k rocontrol ler ATmega328 enthäl t  
be i den Bau ätzen bere i t  e i n  e infache 
Anwendung programm . Die Firmware 
wurde m i t  BA COM AVR er te i l t  und 
l iegt den Bau ätzen be i .  Der Quel l text  i t 
nach Anfrage per E-Maj J  von mir  auch e
parat erhäl t  I i h .  
Die Firm ware l ie t die ignale a n  den An
ch lüs  en on J P  I e in ,  an dem die en o

ren ange chaltet ind .  Über die ND- m-
etzere ingänge de  Mikrocontro l ler wer

den die Spannungen gerne en . Liegt der 
d ig i ta l i  ierte Wert e ine E ingangs über 
5 1 2  ( 1 024 ind mögl ich ) ,  veran la  t die 
Firmware die Au gabe der dem E ingang 
zuge rdneten M P3-Date i . 
Die d ig i talen ingänge an den Pins 4 bi 6 
von JP 1 arbe i ten nach dem Prinz ip e iner 
Schalterfunktion . L iegt da Signal auf Low, 
endet die Firmware die Nummer der au -

zugebenden Date i an da MP3-Mod u l .  
Während der Ausgabe e iner Sounddatei 
überwacht der Mikrocontrol ler über den 
Busy-Au gang de W I G- 1 1 1 25 die Wie
dergabe . Er t wenn die jewe i l ige u gabe 
der Sounddate i beendet i t ,  fragt d ie F irm 
ware a l le S e n  ore ingänge erneut ab . 
Die Firmware i t vor al lem bezügl ich der 
ange chlo senen Sen oren anzupas en . Die 
Funkti nen zur n teuerung des WlG- 1 1 1 25 
ind in das Unterprogramm WIG J 1 125 ein

gebaut . igene Programme I a  en ich da
her e infach chre ibe n .  Da nach tehende 
Bei p ie l  verdeut l icht da Akt iv ieren der 

oundau gabe nach dem in lesen de Wer
te vom er ten A/D-Um etzer. 

lf SensO > 5 12 Then 

SoundDatei = '0005.ad4' 
Gosub WIG 1 1 125 

End lf 

Der Wert de ersten ND-Um etzer A DCO 
i t in der Variablen ensO ge pe ichert .  
Liegt der Wert über 5 1 2 , ordnet die Firm
ware der ariablen SoundDatei e inen a
men zu und ru ft an ch l ießend das Unter-

programm WIG 1 1 1 25 zur oundau gabe 
auf. Die nsteuerung de W IG- 1 1 1 25 er
folgt über e i n  Zwe idrahtbu y tem vom 
ATmega32 au . 

ach dem Ein  chal ten der Baugruppe i t 
die Frequenz er chiebung über den Ta ter 

4 auf u l l  zu etzen . Während oder na h 
der über ent prechende Pegel an J P I  an
ge toßenen Wiedergabe e iner ounddatei 
l ä  st ich der Frequenzver atz über die 
Ta ter 2 und 3 ändern . D i  e Ein te l 
J ung  b le ibt b i  zum Ab chal ten der  Be
trieb pannung erhal ten . 
Für das M P3-Modul i t e ine peicherkarte 
erforderl ich , die über den P und e inen 
Mikro-SO-K arten ie er a l  AT I 6  oder 
FAT32 zu formatieren i t .  Auf der D
K arte ind im näch ten Schritt die päter 
au zugebenden M P3-Date ien abzu pei 
chern . Die e Date ien Ia  en i ch  bei  p ie l  -
wei e über die oundkarte de PC und e in  
daran ange ch lo ene  M ikrofon aufneh
men . A l ternat i v  i t da M i krofon e iner 
U 8 -Kamera nutzbar. Eben ind berei t  
vorhandene oder zum Download angebo
tene Dateien ein etzbar. 
WA -Dateien Ia  en ich z .  8 .  mit  dem 
Pr gramm Audiorecorder von Window 
aufze ichnen . 1m näch ten hritt mu , die 
WAV-Date i in  da MP - ormat umgewan
del t  werden .  Dazu i st z. 8 .  die be i www. 
audacity.de erfügbare ko tenlo e oftware 
Audacity benutzbar. Eben o teht om Her-
tel ler de auf dem M P3-Modul e i nge etz

ten chaltkrei e WTV020 auf [4] e ine an-
dere ko tenlo e ftware zur Verfügung . 
Nach der mwand lung i n  da M P3-For
mat erhalten die Date ien neue Namen . r 
be teht nur au e iner v ier te l l igen um
mer und i t mi t  .ad4 abzu ch l ießen . Die 
Dateien heißen dann OOOO.ad4, 0001 .ad4 
u w. E i nd max imal  5 1 2  Date ien er
wendbar. Die umbenannten Date ien s ind 
an ch l ießend auf die M ikro- D- Karte zu 
übe rtragen ,  die dann i n  da W IG- 1 1 1 25-
Modu l  ge teckt  w i rd .  
Nach dem A n  chl ießen de Laut precher , 
der Stromver orgung und der en oren 
kann der Betrieb tarten . Um e inen in
druck vom ound ignal zu gew innen , Ie
hen im Download- Bereich auf www. funk 
amateur. de zu ätz l ieh e i n ige Bei  piele 
zum Anhören zur Verfügung . 
Ich wün he v ie l  paß zu Hal loween .  Be
t immt n icht  nur K i nder freuen ich na h 

die em Abend über die Roboter t i mme . 
info@sander-electronic. de 
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FUNKAMATEUR - Bauelementeinformation 

Vierfach-Darlington-Transistoren 

Grenzwerte 

Parameter 

u gangsspannung 
Eingangs pannung 

bei L 2064, UL 206 

Kollektors trom 
Basisstrom 
Betriebs pannung 

bei L 2066 

bei UL 2070 

Verl ust leistung 

K urzzei hen 

bei  Oi>in = 90 •c an Mas epins Pv 
bei {}, = 70 •c Pv 

perrsch i httemperatur 01 
Betrieb temperatur 

Kennwerte ( 08 = 25 °C) 

Parameter K u rzzeichen m i n .  

bei I UcESot 
bei I = 750 m A , I8 = 935 p A  UcE •• 

bei I = I A . l8 = 1 25 mA Uc , 
bei I = 1 25 A . l8 = 2 mA UcE • •  

Eingang trom zum Durchsteuern 

bei L 2064 . 

L IE 3 ,3 

IE 1 ,7 

IE 
L 2070 , UE =  1 2  IE 

Betrieb trom bei lc = 500 mA 

UL 206 , UE = 2 .75 V U 

UL 2070. UE = 5 V Us 
Ein chaltverzögerung 1.;0 
Aus hahverzögerung '•• 
W ärmewider Land RthJG 

min . 

-20 

typ . 

0 .9 

1 , 1 

1.3 
1 ,3 

= 1 .5  A 

1 4  

max . 

1 5  

30 

l j  
25 

1 0  

20 

1 

1 50 
5 

max . 

1 . 1 

1 .3 
1 .6 

1 .6 

9 .6 

5 2  

12 5  

2 .5 

1 0  
2 ,75 

5 

6 

4 .5 

I 

1 .5 

Hersteller Bezugsquelle 

Einheit 

V 

A 
mA 

V 

w 
w 
·c 
·c 

Einheit 

V 

mA 

mA 

mA 

mA 

V 

V 
V 

V 

mA 

mA 

Jl S 
JI S 
KIW 

T M icroelectronic · , www. st. com Reicheil Elektronik GmbH & Co. KG,  
lektron ikri ng I ,  26452 ande , 

www. reichelt. de 

ULN2064/66 
ULN2068/70 
ULN2074/76 

Kurzcharakteristik 

• v ier Darl ington-Tmn i toren je I 
• Au gang trom je Transistor I ,5 
• u gang pannung 50 
• Eingänge je na h Typ kompat ibel 

zu TTL- , MO - und PMO -
Pegeln  

• im D I L- 1 6-Gehäuse erl'Ugbar 

Anschlussbelegung 
ULN2064, ULN2066 

Pin I ,  : Fre i laufd ioden ( K )  
Pin 2 ,  3 :  Kol lektor, B a  i Tran i tor I 
Pin 4, 5 ,  1 2 . 1 3 : Ma e 
Pin 6, 7: Basi , Kol lektor Tmn i tor 2 
Pin 9, I I : Kol lektor, Basi 
Tmn i tor 3 
Pin 1 0 ,  1 5 : n icht verwendet 
Pin 1 4 , 1 6: Basi , Kol lektor 
Tmn i tor 4 

Anschlussbelegung 
ULN2068, ULN2070 

Pin I ,  9: Frei laufdi  en ( K )  
Pin 2 ,  3 :  Kol lektor, B a  i Tran. istor I 

Pin 4, 5 ,  1 2 , 1 3 : Mas e 
Pin 6, : Ba i · ,  Kol lektor Tmn i t r 2 
Pin 7 :  ni ht verwendet 
Pin 1 0 ,  I I : Kol lektor. Basi 
Tran i tor 
Pin 1 4 : Betrieb ·pannung ( 
Pin 1 5 , 1 6: Ba i , Kol lektor 
Tmn i t r 4 

Anschlussbelegung 
ULN2074, ULN2076 

Pin I ,  2, 3: Kol lektor, Emitter, 

Pin 9, 1 0 ,  I I : Kol lektor, Emi tter. 
Basi Tran i t r 3 
Pin 1 4 ,  1 5 ,  1 6: Basi , m itter, 
Kollekt r Tmn i tor 4 

t::::::r 1 8 
Bild 1 :  Pinbelegung (DIL- 1 6) 

FA 1 0/ 1 7  • 949 



Beschreibung 

ind jewe i l s  v ier Darl i ngton-Tao i t ren 
untergebracht , d ie s ich zum halten 
von pannungen bi  50 V und trömen 
bi I ,5 A e ignen . 
Beim UL 2066, L 2068 , UL 2070 
und UL 2076 wurden uppre or-Dio
den als Fre i laufdioden e ingefügt , um 
die beim chalten indukt iver Lasten an 
den Au gängen ent lehenden pannung -
pi tzen zu begrenzen .  

Innenschaltungen 

GND 

Bild 2: 
Innenschaltung eines Darlington
Transistors des ULN2064, ULN2066; 
Re = 350 C @  ULN2064, 
Re = 3 kC @ ULN2066 
GND ist bei diesen ICs die gemein
same Masse der vier Integrierten 
Darlington-Transistoren. 

Wichtige Diagramme 

8 

Ir 
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e i hrer Trans i  toren d i rekt  herausge
führt (kein geme in  amer Masse-/Emit
ter-Ansch lu  ) .  
Jeder der ech Ty pe n  d i e  e r  IC-Fami l ie 
be i tzt unterschiedl iche Eingangsstufen 
( B i lder 2 bis 4 ) .  L 2064 . U L  2068 
und L 2074 ind für a l lgemeine n
wendungen mi t  5 V teuer pannung 
(TTL) gee ignet . U L  2066 , U L  2070 
und UL 2076 ind für 6 V bi 1 5  V 

Die chaltkrei e ind aufgrund ihrer ho
hen Ausgang pannungen und - tröme 
unter anderem zum chalten von Relais ,  
Gleich trommotoren,  Lampen und LED 
geeignet , wobei i m  H inbl ick auf die Ver
l u  t le i  tung de JC auf die Anzahl akt i 
v ierter Au gänge zu achten i ·t .  
Die zu lä  ige Verl u t le istung läs t ich 
erhöhen ,  wenn die Mas eanschlü se auf 
e ine au re ichend große Kupferfläche der 
Leiterplatte gelötet werden oder ein ge
mäß B i ld 6 d imen ion ierter Auf atzkühl-

, PMOS) vor- körper Verwendung findet .  

Us 

GND 

Bild 3: 
Innenschaltung eines Darlington
Transistors des ULN2066, ULN2070; 
Re = 350 C, Rs = 900 C 0 ULN2068, 
Re = 3 kC, R5 = 3,4 kC @ ULN2070 
GND ist bei diesen ICs die gemein
same Masse der vier integrierten 
Darlington-Transistoren. 

..". 

, 
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2 

"' 

Substrat 
Bild 4: 
Innenschaltung eines Darlington
Transistors des ULN2074, ULN2076; 
Re = 350 C @  ULN2074, 
Re = 3 kC @ ULN2076 

\ r'\. ideal 

"r-.. 1\ "\ 25 /0W \ " \ 
ohne � 

........... 
-- ........... t\. _1 

!'--- "' \ 
'� 

5 6 7 8 9 10 1 1  Ur [V] 13 
0 
-50 0 50 1 00  ßu /"C} 150 

Bild 5: Abhängigkeit des Eingangsstroms /e von der Ein
gangsspannung Ue des ULN2066 und des ULN2076 bei 
1\ = 25 •c 
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Bild 6: Abhängigkeit der maximalen Verlustleistung Pv von 
der Umgebungstemperatur � bei unterschiedlichen Wär
mewiderständen R111K des Kühlkörpers 
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FUNK DJ-MD40 
A M A T E U R  UHF-Digitai/FM-Handy 

Sender 
Sendeleistung C 7,4 V 
High 
Mid 
Low 
Low 
Stromaufnahme C 5 W 

S W  
2,5 W 
1 W  
0,2 W 
k.A. 

Modulationsverfahren 
F3E 
FXDIFXE 

variable Reaktanz 
4 FSK 

FM -Hub ± 2 ,5/5 kHz 
Nebenwellen besser --36 dBm (unterhalb 1 GHz) 

besser --30 dBm (oberhalb 1 GHz) 

Impedanz ext . Mikrofon 

Empfänger 

2 kQ 

k.A. 

FM 

Prinzip 

Empfindlichkeit 

400 . . .  480 MHz 

Intermodulation 

0,2 IJV @ 25 kHz 
0,25 1JV @ 1 2 ,5 kHz 

60 dB 

Digital 

0,3 1JV C 5 %  
0,7 1JV C 1 %  

60 dB 

Nebenempfangsunterdrückung 65 dB 65 dB 

Selektivität k.A. k.A. 

NF-Leistung ( K = 5 %) 1 ,0 W (@ 16 0 interner Lautsprecher) 

(Empfindlichkeit für FM 1 2  dB SI NAD, für Digital BER) 

Allgemeines 

UHF-DigitaVFM-Handfunkgerät 

Hersteller Alinco lnc. ,  Japan 

Markteinführung 201 7 

Preis 1 98 €  
(Straßenpreis 9/201 7) 

Frequenzbereich 430,0 . . .  440,0 MHz 

Sendearten NFM, 4 FSK (DRM) 

Modulation 
NFM 6KOF3E , 1 1 KOF3E 
DRM 7K60FXD, 7 K60FXE 

Antennenanschluss 50 0 (SMA) 

Stromversorgung 7,4 V Akkumulator 
(LI-Ion, 2600 mAh) 

Frequenzstabil ität ±2,5 ppm 

Betriebstemperatur -2o . . .  5s•c 

Maße (B >< H >< T) 62 x 1 1 1  x 46 mm' 
( ohne Knöpfe und 
Antenne) 

Masse 305 g (mit EBP-96) 

Lieferumfang 
Handfunkgerät, U H F-Antenne EA-2 1 2, 
Gürtelclip EBC-48, Handschlaufe, Tischlader 
EDC-2 1 1 ,  Netzadapter EDC-2 1 2  Oe nach 
Länderversion ggf. EDC-21 3), Ll lon-Akku
pack EBP-96 (7,4 V/2600 mAh), deutsche 
Bedienungsanleitung 

Besonderheiten (Auswahl) 

• DigitaVFM-Handfunkgerät für  den anmelde
und gebührenpfl ichtigen Betriebsfunk 

• AMBE+2-Sprachdigital isierungs-Technolo
gie 

• kompatibel mit DMR Tier I und Tier II 
• bei entsprechender Programmierung für 

den FM- und Digital-Amateurfunk einsetz
bar 

• Speicher- und VFO-Modus (programmier
bar) 

• viele Betriebsfunkfunktionen, die sich 
teilweise sinnvoll im Amateurfunk nutzen 
lassen 

• Digital-Recorder für bis zu 1 8  Stunden 
Aufnahmedauer 

• Textnachrichten 
• Alleinarbeiter-Schutzfunktion 
• programmierbare Tastatursperre 
• Passwort-Funktion für den Betrieb und die 

Programmierung 
• DMR-Digitalbetrieb (TDMA) 
• maximal 5 W Sendeleistung 
• Senden in 4 Leistungsstufen 
• Li lon-Akkumulator mit 2600 mAh Kapazität 
• Setmodus mit unterschiedlichen Menüs 
• Suchlauffunktion 
• wasser- und staubdicht gemäß IP54 
• 1 000 Speicher 
• 250 Zonen (bis zu 64 Känale) 
• al phanumerische Bezeichnung der Kanäle 

möglich 
• CTCSS-,  DCS- und DTM F-Funktion 
• Abstimmschritte analog 1 2 ,5120/25 kHz, 

digital 1 2 ,5  kHz 
• VOX-Funktion 
• Tastenquittungston , abschaltbar 
• TOT- (bis 555 s) und APO-Funktion ( 1 2  h) 
• Battery-Safe-Funktion 
• Programmierung und Speicherverwaltung 

per PC (optionale Software und 
Programmierkabel erforderlich) 

• Firmware-Updates möglich 

Importeur I Großhändler 
Maas funk-elektronik · lnh.  Peter Maas 
Heppendorfer Straße 23 
501 89 Eisdorf-Barrendorf 
Telefon (0 2274) 9387-0 
Telefax (0 75 25) 938731 
www.maas-elektronik. com 
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Frontansicht (Auswahl) 

1 6 

CD----+-

® @ 0 @ 
® 
® 
0 
® 
® 

1 Antenne, auf SMA-Buchse aufgeschraubt 
2 Notruftaste 
3 - Lautsprecheröffnungen 
4 PTI-Taste 
5 - Programmierbare Funktionstaste PF- 1 
6 - Display 
7 - Programmierbare Funktionstaste PF-2 
8 - Funktionstaste für den Zugriff auf die 

Zweitfunktionen der Tasten bzw. auf die 
Menüs 

9 - Down-Taste 
1 0  - Tastenfeld 
1 1  - Up-Taste 
1 2  - Back-Tasten 
1 3  - Mikrofon 
1 4  - Abdeckung für die Zubehörbuchsen 
1 5  - TX/RX-LED 
1 6  - Lautstärkeknopf mit Ein-/ Aus-Schalter 
1 7  - Kanalwahlknopf 

Programmierung mit PC und CPS (Beispiei-Sreenshots) 

1 ... 

.... 

- - · 

._ .... r...._. 
...... ..... .,."..",.. ...... --� 

- --

.... ........ -..... r ........ ji ! 
_ _ _ _  .. 1"---;:;::l 

_ .., _  ..__. ... ... .,.. r 

Grundeinstellung 

Zubehör (optional) 

EME-56A 
KEP-500-S 
EMS-76 
KEP-27-S 
ERW- 1 3  
HS-2000 PRO-S 

KEP-24-VS 
CPS 

Ohrhörermikrofon 
Ohrhörer 
Handmikrofon 
Lautsprechermikrofon 
USB-Programmierinterface 
Helm-Headset für 
geschlossene Helme 
Security-Headset 
Programmiersoftware 

_ ... 

-.. � 
� - -

Einstellungen für einen Kanal 

Quelle: Bedienungsanleitung DJ- M D40 
@ 201 7 ,  Alinco lnc.  



Fernbedienung der Endstufe 
HLA-300-P/us beim Mobilbetrieb 
HANS-JOCHEN MANECK - DL90BL 

Funkbetrieb aus dem Kraftfahrzeug stellt auch hinsichtlich der Montage 
und Bedienung der Technik eine Herausforderung dar. Oft lässt sich nicht 
alles in unmittelbarer Reichweite des Funkerplatzes unterbringen und 
dann sind Lösungen zur Fernbedienung gefragt. Das nachstehend be
schriebene kleine Selbstbauprojekt ist ein Beispiel dafür. 

Die tran i torisierte Linearend rufe H A-
300-Piu ( inzwischen in  der Vers ion H LA-
300V-Pius z .  B .  bei  l l ]  erhäl t l ich) ist  auf
grund ihrer geringen Größe und e infa hen 
Handhabung für den Mobi lbetrieb w ie ge
schaffen .  Sie verfügt aber le ider über kein 
Bedientableau fl.ir den abge etzten Betrieb.  

Bild 1 :  HLA-300-Pius im selbst gebauten Ge
stell  der Mobilstation, hier hinter der herun
tergeklappten Rücksitzbank 

Die End rufe mus ich de halb beim Ein-
atz im  K raftfahrzeug tets  i m  B l ickfe ld 

und in  Reichweite befinde n .  Jch hatte ie  
bi her auf dem Beifahrer i tz mi t  zum Fah
rer gerichteter ront ei te auf e iner Monta
geplane gemeinsam mit dem Transce iver 
und anderen Komponenten befest igt [ 2 ] .  
Aufgrund e ines Fahrzeugwech e l  nt fie l  
diese Lö ung, da al le Si tze fl.ir Mitfahrer frei
zuhalten waren .  Ich brachte die Endstufe 
daher in e inem kompakten Eigenbauge teU 

auf d r rechten Gepäckraum e i te mi t  al len 
notwendigen Komponenten für die Mobi l 
station unter. Da s ie  ich  in  der obersten 
Ge tel l posit ion befand , l ieß ie sich vom 
B l ick in den R ück piege l  erfassen . A l ler
dings konnte ich die Schalter an der Front
plane vom Fahrersi tz au n icht erreichen .  
E ine Lö ung  zur  Fernbedienung mu te 
somit her. Folgende Mögl ichke i ten kamen 
in  Betracht :  

- Ab etzen der Frontplat ine der End tufe 
durch deren Au bau und Unterbringung 
in  e inem noch zu fert igenden Gehäuse , 
Verlängerung des dazugehörigen 20-po
l igen Flachbandkabels  vom Endstufen
gehäu e i m  Gepäckraum bis i n  Cockpit ,  

- inbau von mehreren Rela is  zur Über
nahme der drahtgebundenen Fernbedie
nung mit zwei Schaltern im Cockpi t .  

I c h  e n t  ch ied m ich für d i e  zweite Variante , 
da man i n  der Prax is  erfahrung gemäß 
nur den E in-/Au -Schal ter ( ON) und den 

chalter für die 3-dB-Le i stung ab enkung 
( -3 dB IN) im  Cockpit  benöt igt  ( B i ld  4) .  
Mi t  dem ON-Schalter kann man auch e in  
Reset der Endstufe herbeiführen , wenn ich 
die automat i sche Bande inste l l ung e inmal 
aufhängen sol lte . D i  Funkt ionsberei t 
schaft s igna l i s iert der Ver tärker akust isch 
mi t  e inem Piepton . 
Be ide Schalter habe ich unterhalb des Be
diente i l  für den Tran ce iver platziert .  Die
se beftndet ich auf der M i tte lkon ole des 
Wagens oberhalb der Tri nkflaschenaufnah
me . Zur Verbi ndung von Schaltere inheit 
und nd tufe werden dre i  flexible Adern 
e iner mehrpol igen abge ch irmten Steuer
lei tung genutzt . Ver tärker e i t ig endet die 

e i tung auf e iner prinzipie l l bel iebigen 

Bild 2: 
Einbauposition der 
beiden zusätzlichen 
Relais; beide liegen 
mit ihren Arbeitskon
takten in Reihe zum 
jeweiligen Schalter. 

Fotos: DL90BL 

Amateurfunktechnik 

dreipol igen teckverbindung .  Ich habe eine 
rürtel ichere Ausführung aus dem ortiment 
de Her te l lers Neutrik [ 3 ]  erwendet . An 
der Rückse i te des Ver tärkergehäuses i t 
Platz für deren in bau . 
Die Verdrahtung zwischen Buchse und Re
lais mu ge ch irmt an der Gehäu ewand 
verlegt werd n. Läng dros el und Abblock
konden atoren ind direkt an die An chlu -
fahnen der B uch en zu löten .  
Se ide 1 2-V-Relais  vom Typ Finder 4 1 .52 . 
9.012 .0010, erhäl t l ich z .  B .  be i [ 3 ] ,  werden 
auf den Fre iflächen der Zentra l le i terplatte 
vor den Wipp chaltem mit den An chlü -
en nach oben platziert und mittels Heiß

k lebstoff befest igt . Da die Anschl ussfah
nen der chalter mit re lat i v  großem Ab
tand auf die Front le i te rplatte gelötet ind ,  

lässt i c h  h ier e in  An ch lu  gut trennen , 
um den Rela iskontakt frei verdrahtet in  

Bild 3 :  Rückwand mit  Flanschsteckdose und 
Vorsicherung auf einer kleinen Sub-Platine 

Reihe zu den e ingeschalteten ( ! )  hal ter
kontakten e inzufügen . 
Zum Schutz der Fernbedienung nutze ich 
e ine 300-m -Feins icherung .  Die Montage 
de S icherung halter erfolgt auf einer k lei
nen Le iterplatte , die ebenfal l h in ter der 
Rückwand auf der Zentral le i terplatte de 
Verstärker mi tte l s  Heißkleb toff fix iert i t 
( B i ld  3 ) .  
D ie  e abge etzte Bedienung der ndstufe 
hat ich be i m  Mobi l funkbetrieb bis lang 
gut währt . jomaneck@hotmail.com 
Literatur und Bezug quellen 

[ 1 ]  Wi Mo Antennen und Elektronik GmbH , Tel .  
(0 72 76) 9 66 80 ,  www.wimo.com 

[2 ]  Manec k ,  H .-J . , DL90BL: Erfahrungen bei der In-
stal lat ion e iner Pkw- Mobi l funkstation . K · 
A M ATEUR 63 (20 1 4) H . 1 0 ,  S . 1 058- 1 060  

[ 3 1  Reiche i l  Elektronik GmbH & Co. K G ,  26452 San
de , Tel .  (0 44 22) 95 53 33;  www.reichelt.de 

HLA·300·Pius 

r---0}-· · · "\._Kt __ 

. . . . � 
Bild 4: Schaltplan der Fernbedienung für 
die HLA-300-Pius 
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Einsteiger 

Pile-up für Einsteiger (2) 
Dr. -lng. WERNER HEGEWALD - DL2RD 

Im zweiten und abschließenden Teil geht es im Wesentlichen um den für 
den DX-Verkehr immens wichtigen Split-Betrieb und die Handhabung des 
Transceivers. Ausführungen zu SDR runden das Ganze ab. 

Zunächst noch e in ige weitere Bemerkun
gen zum Simplex-Betrieb.  Während man 
im Spl i t -Betrieb auf e iner unpa enden 

tei le lange (erfolglos) rufen kan n ,  ohne je
manden zu tören ,  i st da beim Glei  hwel
lenbetrieb an der . Das in  treuen de eige
nen Rufze ichens zur fal chen Zeit  kann 
Hunderte andere OP daran h indern,  den 
Aufrufen der DX-Station zu folgen .  Dies 
ind potenziel l n icht nur Stationen im Be

reich der Bodenwel le ,  sondern minde tens 
au h im Au brei tung bereich de er ten 

prungs.  Das fal sche Rufen n immt also 
n icht nur einem e lbst die Chance auf ein 
Q 0, sondern auch a11deren . S implex-Be
trieb erfordert vom OP noch mehr Verant
wortung bewus tse in  al p l i t -Betrieb. 
Wie im ersten Tei l  erwähnt ,  ist e i n  CW 
h i l fre ich , bewusst etwas t iefer oder höher 
zu rufen . Da tun v ie le  andere genauso· 
einfach zuhören , bis zu welcher Entfer
nung von der DX-Frequenz das k lappt . E 
hängt zudem davon ab , welche ZF- Band
brei te DX gewähl t  hat . ±200 Hz kann da 
cbon im ,Aus" e i n ,  mu e aber n icht . 

• Spl it-Betrieb 
H ier hört DX n icht auf der e igenen Sende
frequenz ,  ondern entweder auf e iner fe -
ten Frequenz oder i n  e inem requenzbe
reich dicht daneben ( i m  se lben Band) . Das 
i t meist oberhalb der endefrequenz .  Da
durch ist DX ( theoret l  eh)  immer unge
stört hörbar und zugle ich vertei len sich die 
Anrufe etwa , odass DX Ie i  hter jeman
den herau hören kan n .  
Die R ichtung u n d  Größe der Frequenzab
lage wird von DX angesagt , dies jedoch 
n icht immer nach jedem QSO. Sagt DX 
nur "up" , ist i n  CW I kHz bi 2 kHz ge
mein t ,  i n  B 5 kHz .  
Den günstigeren al l ste l l t  d ie  Vorgabe e i 
ne  Frequenzbereichs dar. I n  CW is t  e so, 
das mit , up I "  oder "up 2" hnehin Anrufe 
um die e Frequenz herum erwartet werden ,  
d ie  etwa ± 500 Hz .  
In B w ird jedoch n icht selten "5  up" prak
t iz iert . Es hat dann keinen Zweck , etwas 
daneben zu rufen ,  wei l  da ignaJ dann we
gen der veränderten Tonlage nicht mehr ver-
tändUch wäre - genau wie beim S implex

Betrieb. 
B i ld 5 zeigt e in M in i -Pi le-up, das ich hier 
als Lehrbeispiel  anbietet . s rufen zu
nä h t mehrere tationen an ( 1 ) . DX ant
wortet ( 2 ) .  Währenddes en hat ich ledig-
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l ieh e i n  Anrufer ( 3 )  noch verirrt , de e n  
Ruf ungehört verha l l t .  Danach antw rtet 
nur noch einer (4) - so gehört sich da . . .  
I n  erster I nstanz wird man ich genau auf 
die e Frequenz etzen , um DX anzurufen .  
Sowei t  der einfachste Fal l .  Be i  größeren 
Pi le-ups ble ibt DX aber gar n ichts wei ter 
übrig ,  als durch den Hörbereich zu "wan
dern" . Es i st nun die hohe Schu le ,  herau -
zufinden , i n  welcher Wei se und i n  we l 
chem Tempo das erfolgt . E ine Mög l ichkeit 
ist , l angsam aufwärts mit Umkehr am obe
ren Ende sowie rückwärts bis  zum unteren 
Ende usf. ;  zickzackförmig geht eben o.  

Bi ld 5: Mini-Pile-up um 3B8FR auf dem 1 7-m
Band, aufgezeichnet mit RSP1 und HDSDR 

Erfahrene OPs rufen überhaupt nicht mit der 
Meute mi t ,  sondern versuchen ledigl ich , ge
nau diese M uster herauszufinden , um dann 
mit wenigen Anrufen zum Ziel zu gelan
gen - vgl . a. den ersten Punkt im DX-Ver
haltenskodex in der vorigen Ausgabe . s i t 
daher angeraten ,  sich e ine olche Taktik an
zueignen , was jedoch viel Übung erfordert . 
Ob QSX-Angaben i m  DX-Cluster w ie et
wa "QSX 1 8 .073" oder "up 1 ,3" w i rk l ich 
he l fen , ist  fal labhängig . Sie nützen , wenn 
man ehr kurzfri st ig reag iert und DX nur 
langsam wandert . Beachten ol lte man 
solche H inweise chon ; mi tunter ge l i ngt 
es überhaupt erst dadurch , die Hörfre
quenz von DX herau zufinden . M i r  haben 
sie oft geholfen , wenn DX den Hörbereich 
plötz l ich unangekündigt erwe itert hatte . 
Springt DX allerd ings rege l los , wa ggf. 
na h e iner Wei le k l ar werden sol l te , kann 

man auf ein- und derse l ben Frequenz 
innerhalb de infrage kommenden Hörbe
re ich verharren - idealerweise auf e iner 
Stel l e ,  wo wen ig andere Anrufer ind . . .  
Das e lbe g i l t ,  wenn e ine ehr große tote 
Zone auftr itt , wie be ispie lsweise im Win
ter abends auf 1 0  I M H z oder manchmal 
tagsüber auf den H ighband . Dann ind 
M i trufer au uropa prakt i sch n icht zu hö
ren .  Das Rufen gleicht dann e inem Sto
chern im Nebel und man kann nur auf das 
G lück bauen . 
Bei bre i ten Hörbereichen ,  20 kHz  oder in  
SSB moch mehr, neigen Anrufer dazu ,  ich 
in  die Nähe der Anfang - oder Endfrequenz 
zu setzen . Dann besser e ine mögl ichst we
nig bevölkerte te l le inmitten des Bere i 
che suchen ,  DX hört bei solchen M ga
Pi le-ups meist ohne erkennbare Regel [ 5 ] . 

• Einstel lungen am Transceiver 

Das Problem be im Sp l i t - Betrieb besteht 
nun darin ,  dass man eigent l ich auf e iner 
Frequenz , näml ich der Sendefrequenz von 
DX,  und am besten gle ichze i t ig  im Fre
quenzbere ich des Pi le-Ups hören mu . 
Fe i n  s i nd Besi tzer von Transce ivern der 
oberen Pre isk la  c heraus,  die über zwei 
Empfang te i le verfügen . Ich konzentriere 
mich h ier auf den Fal l  e ines normalen 
TRX ohne Zwei t-RX . H ier ind beide re
quenzen nur nacheinander abhörbar. 
Wichtig i t ,  be im Spl i t - Betrieb zunächst 
beide YFOs A und B auf diese lbe Frequenz 
zu ziehen ( H andbuch Ihres Transceivers ! 
meist Taste A=B) . Mit  V FO A erfolgt i m  
Weiteren der mpfang von DX . N u n  den 
Spl i t-Betrieb e in leiten durch e inmal ige Be
tät igung e iner Ta te am TR X ,  die in  der 
Regel Split heißt . I st sie gedrückt ,  bewirkt 
sie das Hören mit  dem e inen V FO (A) und 
Senden mit dem anderen ( B ) .  

un  mus  der VFO B auf  d ie  Frequenz ge
bracht werden ,  wo e in  Anruf  s innvol l er
sche in t .  Das geschieht , nachdem DX e i 
nem Anrufer den Rapport gegeben  hat . 
Dazu wech e ln  w i r  auf den V FO B ( meis
tens mi t te l s  Taste AlB) .  Mitunter g ibt es 
e ine weitere Taste , d ie e ine ze i twe i l ige 
V FO- U m  chal tung bew irkt , olange sie 
gedrückt ist - bei Elecraft K3 he ißt sie z. B .  
Rev,  be i  Icom XFC und b i Kenwo d-Ge
räten TF-Set . Während e ine aufgeru fene 
Station antwortet , ver ucht man nun fi x ,  
deren requenz durch Var i ieren des V FO 
B zu erw i schen ( B i ld 6) . Ans h l ieße nd 
wieder i n  den Spür-Grundzustand zurück
kehren ,  um das finale tu und den erneuten 
CQ-Ruf  von DX zu erfolgen . 
Hört DX dann w ieder, erfolgt der Anruf. 
Der TRX orgt dank pl i t -Modus se lb . t
tät ig  dafür, dass die Aus endung via V 0 
B erfolgt . Nach dem Anruf geht der TRX 
automat i sch w ieder au f V FO A, wo die 
Reakt ion von DX abzuwarten i s t .  
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Bild 6: Im Split-Betrieb sind zunächst 
beide VFOs gleichzusetzen; dann wird 
auf VFO B umgeschaltet und die Stelle 
zum Anrufen gesucht. 

Meist w i rd ie ja jemand and ren rufen . . .  
De wegen geht das be chriebene Spie l  
von euem lo . Die Hauptarbei t  be teht 
a l  o keinesweg im Rufen , ondem dari n ,  
d i e  gegenwärtige Hörfrequenz von DX z u  
erfas en und davon ausgehend die n ä  h te 
Hörfr quenz zu erraten .  Je nach mutmaß
l ichem Hörmu ter von DX bleibt 0 B 
entweder auf der letzten Hörfrequenz te
hen oder w i rd ent prechend vari iert , bevor 
man anruft .  

• Hi lfe durch SDR 
B i e inem SDR-TRX oder e i nem DR aJ 
og . Panadapter, u .  a. in [6 ]  be chrieben , 

i t e ehr i nfach ,  die Sendefrequenz ,  al o 
den V 0 B ,  auf die e Frequenz zu ziehen , 
siehe z .  B .  [ 7 ] .  Le ider is t  e so , dass zu 
v iele Ze i tgeno en da Hören vergessen . 
Deren SpektraJ l in ien überfl uten dann da 

pektru m  ( B i lder 2 bis  4 im  er ten Te i l )  
und e s  i t kaum mög l ich ,  dann noch den 
richt igen Anrufer opt i h auszumachen . 
Tr tz DR h i l ft dann nur Höre n .  
B e i  größeren Pi le-up-Si tuationen bietet 

l bst d ie Spektru mskop- Dar te l l ung e i 
ne  SDR al o wenig Unter tützung - wohl 
ab r, zuminde t im CW- Betrieb,  ein s ft
waremäßig nachge chalteter W- k i m
mer. Diese oftware von VE3NEA i t so 
programm iert ,  da ie gez ie l t  599- und 
5nn-Sequenzen herau f i  cht . B i ld 7 ze igt  
e in  Bei pie l .  E i t jetzt  nur noch die 
Kun  t ,  aus mehreren 599 das jüng te auf
zufinden . Da war die te i l e ,  wo D X  zu
letzt geh ' ' rt hat . Voraus etzung i t fre i l i  h 
auch h ier, da s der 5nn- endende Anrufer 
vom TRX bzw. DR empfangen w i rd .  in 
Beispiel mit einem RTL-SDR-Stick im Zu-
amm nwirken mü einem modernen Ya u

TRX hatten w ir  in [ 8 ]  gezeigt . 

• Sonderfälle 

Harte DX ledigl ich Ihren Rapport gegeben , 
erw idern ie auch n icht anderes .  H at DX 
al lerd ing no h den Namen oder gar mehr 
mi tgete i l t ,  tun ie dies eben . E kann ja 

durchaus e i n ,  das der für S ie so gefragte 
Bandpunkt n icht  w i rk l ich e i n  , e l t  n . 
DXCC-Gebiet dar te i l t  und ich d ie 
Gegen talion Zei t für ein paar mehr Worte 
n imm t .  
Dabe i hat immer die CQ-rufende DX-Sta
t ion den Vortri t t .  Das heißt , fügen Sie bi tte 
n icht noch ungefragt Wetterbericht und 

tation ausrü tung h inzu , das kann al len
faH in e inem weiteren Durchgang erfol
gen , wenn die DX die wün cht . Man be
kommt recht chne l l  e in  Gefühl  dafür, ob 
es DX e i l ig hat oder nicht . 
Übl ich is t  i m  DX-Verkehr e in  CW-Tempo 
um 1 20 bi 1 30 BpM bzw. 24 bi 26 WpM , 
auf den Lowband mi tunter weniger. E 
gebietet aber die Höfl ichke i t , e in  CW
Tempo dem von DX anzupassen . R ufze i 
chen und tandarddurchgang für DX las-
en ich bei  modernen TRX auf be t i mmte 

Memory-Tasten legen oder im Logpro
gramm d fin i  ren . So kann man ohne Mühe 
langsamere oder chnel lere S tationen be-

Bild 7: CW-Skimmer zeigt Rufzeichen und 
Rapporte Screenshots: DL2RD, DL 1 AMQ 

dienen . E g ibt DXp d i t ionäre wie z . B .  
DL8JJ , die ehr hohe CW-Tempi fahren . 
S ie  o l l ten e daher tra in ieren , Ihr  e igene 
Rufze ichen e lb  t bei ungewohnt hohen 
Tempi noch icher herauszuhören . 

och e ine Bemerkung zum Rapport . G ibt 
DX e inen realen Rapport , bei piel wei e 
559 oder 339,  sol l ten S ie da auch tun -
aber nur  dan n .  I t die Verb indung ehr 
ch lech t ,  etwa unter 559,  empfehle ich aJ 

Rapport 559,  wei l  die noch am e infach -
ten herüberkommt . Be i  so e iner Verbin
dung an der Gra narbe oUte al lerding e in  
von 599 abwe ichender Rapp rt zweimal 
g endet werden . 
M itunter kommt es i n  SSB vor, da s man 
gerufen w ird , die Gegenstat ion aber par
tout da Rufzeichen n icht richt ig ver teht . 
Nach mehreren erfolglosen Ver u hen emp
fiehlt sich dann doch der Wechsel de Buch-
tabieralphabet . Dazu kommt da Städte-/ 

Länder-A lphabet (Am terdam ,  Sal t imore 
Ca ablanca . . .  ) infrage , da man ebenfal l 

icher parat haben sol lte . DL7VEE hat i n  
e iner empfehlen werten F ibel [9 ]  wei tere 

Al ternat i ven aufge l istet . 

Einsteiger 

• Weitere Hinweise 
Bei schne l ler Betrieb abw icklung i st es 
nicht ratsam , gegebenenfa l l  nach dem 
Rufzei hen von DX zu fragen .  Mei ten 
teht e ohneh in  chon im  DX- Iu  ter 

bzw. i t beim W- Betrieb im R B  ver
zeichnet (www.reversebeacon.net --+ dx 
spots --+ spot search) .  
Wenn DX Q ruft u nd ruft und ruft , ohne 
da ie gehört w i rd ,  i t e nett , ie im DX
Ciu  ter zu verme lden .  l st jedoch da Pi le
up hon gr ß genug ,  wäre e wirk l ich 
s inn los , ie noch e inmal zu " potten" . E 
i t e ine fürchterl iche n i tte , wenn jeder, 
der e ine begehrte tat ion gearbei tet hat , 
die unbedingt i m  DX-Ciuster der ach
weit h interla sen mu , o w i  e in  Huhn 
gackert , wenn e ein E i  g legt hat . 
Darüber h inau gehende M itte i l ungen an 
DX auf d ie em Wege dürften ohnehi n  
kaum j e  ihr  Ziel  err ichen . n d  d i e  Q L 
Route i t i n  al ler Rege l bei www. QRZ. com 
nachzule en .  
Wenn DX "JA on ly" , ,USA only" oder 
Ähnl iches ruft dann hält man s ich daran 
und treut n icht weiterh i n  da eigen Ruf
ze ichen e in . DX w i rd e hneh in  n icht be-
achten . tört nur u nd i t unhöfl ich . 
Das i t eben o ,  ohne dass e extra von DX 
ange agt w i rd ,  bei be t immt n Conte ten 
zu beachten .  Ruft bei piel wei e e ine ta
t ion au H BO J X ,  OJO u w.  im WAE-Con
te t ,  al o "Work A l l  Europe",  i nd d ie  er 
Station laut Au chreibung nur Verbindun
gen mit Partnern außerhalb ur pa er
laubt . 
Wenn mögl ich , o l l ten ie unbedingt Vol l 
B K-Betrieb durchführen ,  i n  be andere bei  
CW, wei l  ie s zwi  ehendurch m rken , 
wenn DX berei ts  w ieder endet . 
Arbe itet DX i n  e inem Conte t und 1e 
w i  en n icht i n  welche m ,  chauen ie bei  
WA 7BNM un ter www. hornucopia.com/ 
contestcal nach , welche Anrufe gefragt 
s ind und wa auszutau chen i t (Exchan
ge) , e i st n icht i m mer Rapport und CQ
Z n . . .  
Zu guter Letzt der ch lü  e l  zum DX
Erfolg:  Hören , Hören und nochmal Hören . 

Literatur u nd Bezugsquellen 

] 5 1  John' n, G . ,  WOGJ : K I - ava a: Lekt ionen 
und Ril kmeldungen ! F U KAMATE R 64 (20 1 5 ) 
H . 6 , . 6  O f. 

( 6 ]  Thieme , T., DH9TOM : Kenwoods T -590 G 
trifft DR - mit  DRplay R P a l s  Panadapter. 
FUNKAMATEUR 66 ( 20 1 7 ) H .  6, . 520--52 1 

[ 7 ]  Redakt ion K A MA TE R : Erste Eindrücke 
vom IC-7300: außen lcom , innen vie le  neu . 

KAMAT UR 65 ( 20 1 6) H . 5 . .  426-427 
[ 8 ]  Herrman n ,  T., DL I MQ; Hegewald , W., DL2RD: 

W Skimmer am D B-T-Sti k . FUNKAMATE R 
65 (20 1 6) H . 5 ,  . 456 f. ,  H . 6, . 554 f . ,  H . 7 ,  

. 658 f. , H . 8 ,  . 756 f. , H . 9 . , . 856 f. 
[91 Thieme , R . , DL7VEE: D - Ratgeber. Fair  und er

folgrei h im DX-Verkehr. FUNKAMATE R
Bibl iothek Bd.  2 1 ,  Box 73 Amateurfunkserv i e 
GmbH , Berl i n  2009; FA·Le erscrv ice X·9204 

FA 1 0/ 1 7  • 955 



Antennentechnik 

Up & Outer als Mehrband- Vertikal 
für BO m, 40 m und 20 m 

HANS-JOACHIM PIETSCH - DJ6HP 

Die im Beitrag gezeigte und vorrangig für Portabelbetrieb ausgelegte 
Antenne basiert auf einem Zweiband-Sperrkreisdipol für 20 m und 40 m, 
der platzsparend als vertikaler Winkeldipol installiert wird. Zusätzliche 
Spulen am Fußpunkt ermöglichen den Betrieb auf dem 80-m-Band. 

Die h ier be 'Chriebene Antenne habe ich 
haupt ächl ich für den temporären Ein atz 
während des Urlaub und zum Erreichen 
von europaweiten Verbindu ngen konz i 
piert . Vom Grund atz her hande l t  e ich 
um e inen au geprägten Winke ld ipo l  m i t  
e inem vert i kalen und  e inem horizontalen 
Zweig mit  den chon in  [ I ]  beschriebenen 
Vorte i len .  Für den Betrieb i t ke in  Anpas
sung netzwerk erforderl ich , zudem i t die 
Länge des koaxialen Spei  ekabe l bel ie
big wäh lbar. 

Bild 1 :  
Abmessungen der 
Up & Outer für 80 m, 
40 m und 20 m; 
die 24-�H-Ver1änge
rungsspulen sind nur 
auf 80 m erforderl ich. 

• Antenneneigenschaften 
Die er be onder bei den Portabe l funkern 
unter dem amen Up & Outer bekannte 
Antennentyp i t e in  resonanter Vert i ka l 
strahler, [ 2 ] ,  [ 3 1 .  Er te  Pub l i kationen dazu 
stammen aus den 1 920er- und 1 930er-Jah
ren .  Der Platzau fwand be chränkt s ich auf 
die Länge des horizontalen Zweig , der bei 
mir bei I ,5  m Höhe beginnt  und zum Ende 
auf 0 ,5 m abs inkt . 
Die Antenne ist nahezu e in  R und trah ler. 
Ein geringer Gew inn i t i n  R ichtung des 
horizontalen tah lerab chn i tt zu erwar
ten . A ls  Winkeld ipol be i tzt d ie ntenne 
e inen Fußpunkt widerstand , der nahe 50 Q 
l iegt . Dadurch lä t sich die Antenne direkt 
über ein 50-Q- Koax ialkabel spe i  en [ I ]  
- das E infügen e iner Mante lwe l len perre 
oder e ine BaJun ist jed eh angebracht ,  
s iehe [ 4 ] . 

• Antennenaufbau 
I n  Bild I sind die Maße der aus i o l ierter 
Antennen l i tze mit I ,5 mm Kerndurchme -
er herge te i l ten Antenne gezeigt . Für die 
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Bänder 40 m und 20 m ist i n  beiden Di 
polzweigen jewe i l s  e in  Sperrkreis für 20 m 
e ingefügt , soda s ich die A ntenne für 
40 m und 20 m d i rekt betre iben lä t .  Die 

perrkre i  e w i rken i m  40-m-Band induk
t iv ,  al o wie Verlängerung spulen . omit  
b le ibt die Länge der D ipolä  te auf rund 
8 m be chränk t .  Dadurch i t für den vert i 
kalen b chni tt ein konfektion ierter 1 0 m 
langer G K-Mast al Träger e in  etzbar. 
Bei der Befest igung von der Mast p i tze 
abwärts bleibt noch reichl ich Platz für die 
geforderte Einspei ehöhe von I m bi I ,5 m ,  
e l b  t wenn der Mast d i rekt  a u f  dem Erd

boden teht . E in  metal l i  eher M ast ist n icht 
gee ignet . 
Für den Betrieb i m  80-m-Band werden arn 

pei epunkt in beiden Dipolhälften analog 
zu Mob i l antennen ußpunkt pu len e in 
gefügt . Der Frequenzwechse l zw i  chen 
20/40 m und 80 m erfordert aJ o ein rn 
k lemmen bzw. - s iehe B i ld 2 - mstecken 
am peisepunkt . i ne ferngesteuerte m-
chaltung mit Rela is  wäre be i stat ionärer 

Verwendung denkbar. 

• Antennenabgleich 
Zum Abgle ich der Antenne i t e in  Anten
nenanaly ator von großem Vorte i l .  Die 
Me methode mi t  e inem SWV-Meter und 
k le iner ende le istung is t  äußerst mühe
vol l .  Anfänger sol l ten ich unbedingt e i nen 
erfahrenen Prakt iker zur H i l fe holen . Selbst 
gebaute perrkre i santennen s ind in der 
Regel keine Objekte , die nach dem ufbau 
ofort w unschgemäß arbe i ten . 

Zunäch t i t der Erdanker für die un tere 
Dipolhälfte etwa 8 ,5 m vom Mast i m  Bo
den o befe t igt , das sich der Draht unter 
Zuh i l fenahme e ines k le inen Stabs in ma
x i mal 1 ,5 m Höhe pannen lässt . Die b
spannung ol lte mit dünnem K unst toffse i l  
erfolgen und  i t m inde ten etwa I m zu  
metal l i ' hen Te i len e inzuhal ten . E ine Ö e 
i st von Vorte i l ,  damit sich die Höhe päter 
verändern lässt . Die ermögl icht neben dem 
Kürzen de waagerechten Zweig e ine zu-
ätzl iche Variation von Resonanzfrequenz 

und ingang impedanz .  
Die M aße des Vert ika l te i l s  ind unverän
dert aus B i ld I zu übernehmen . Der Ab
gle ich e rfolgt nur arn Horizonta la  t .  Es 
entstehen unter mständen k le ine Un  ym-

metrien , die aber unkr i t i  eh i nd .  Die bei 
den  20-m-Sperrkre ise ind be i mir  Orig i 
nale au e i ner 400-W- Kelemen-Antenne 
DP-4020 [ 5 ] .  dazu weiter h in t  n mehr. 
Auch für den Horizontal te i l  habe i h zu
nächst die angegebenen Maße übernom
men . Der Draht i t dadurch etwa zu lang , 
sodass der Abgleich durch Kürzen de An
tennendraht erfolgen kan n .  
D i e  Prozedur beginnt bei  perrkre i santen
nen i m mer von der E inspe isung au . Zu
er t den 20-m- Draht zwi  chen Sperrkre is  
und in  pei epunkt  s weit  kürzen , bi da 
SWV im ange trebten requenzb r ich 
de 20-m-Bands ein M i n i m u m  erre icht . 
Dabei ble ibt der 40-m-Drahtte i l  immer mi t  
der äußeren e i te de perrkre i se verbun
den , da er ebenfa l l s  e inen i n fl u  a u f  da 
Re, onanzverhalten bei  20 m be itzt . In den 
Abgleich i t durchweg auch da vorgese
hene Koax ia l kabe l e inzubeziehen . 
Der Abgleich für da 40-m-Band ist e infa
cher, we i l  nur gekürzt werden muss . A l ler
d i ngs sol l te man grund ätz l ieh 10 cm bi  
20 cm u m  ch lagen und verdri l len , um im 
Notfa l l  n icht erneut an löten zu mü en . 
Auch hier i t im  gewünschten requenz
bereich de 40-m-Band auf das SWV-M i 
n imum abzugleich n .  
Damit  die Antennen tröme owoh l zum 
vert ikalen al auch zum horizontalen Strah
lerte i l  g le ich groß ind ,  i t e i ne Mante l 
wel lensperre direkt am Ein  pei epunkt der 
Antenne e i nzusch le ifen ( B i ld 4 ) .  S ie ver
h indert , da s e i n  Te i l  des Antennen trom 
vom I nnenmantel de Koax ia l kabel über 
den Außenmantel zurück zum Tran ce iver 
fl ießt [ 4 ] . 
H ierfür s ind hochpermeable Ferri t -R ing
kerne mit AL-Werten von m indesten 1 000 
nH/Wdg2 zu verwende n .  o is t  z . B .  der 

Bild 2: Die steckbaren Fußpunktspulen sind 
nur für den Betrieb auf 80 m erforderlich. 



Typ Ff240-43 [ 6 ]  für den g samten K W
Bereich geeignet . 1 8  Wdg . RG58U ergeben 
e ine I ndukt iv ität von rund 300 }t H und so
mit berei t  für 3 ,7 M H z e inen perrwider-
tand vom mehreren K i loohm .  Die Wick

l ung i t o auszuführen ,  da Ein- und Au -
gang gegenüberl iegen . 
Für 40 m und 20 m i t die Antenne nach 
die er Prozedur betri b berei t . Das WV
Mlnimum ol l te flir beid Bänder bei s < 1 ,5 
l iegen . Le ichte Korrekturen Ia en ich mü 
der Höhe des Ab pannpunkts nachvo l lz ie
hen . Am nde ergaben sich die i n  Bi ld 5 
e ingetragenen WV-Min ima .  
D ie  ordnungsgemäße Arbeitsweise der An
tenne lä st ich mi th i l fe von CQ-Ru� n und 

mpfangsberichten im Reverse Beacon 
Network ( www.reversebeacon.net) oder a l 
ternat i v  z .  B.  mi t  WSPRLite [ 7 ]  testen . Bei  
beiden Varianten s ind m i t e iner Vergleich-
antenne (das kann auch die e i nes h i l fsbe

re i ten Funkfreundes e in )  objekt ive Aus-
agen mög l ich . 

• Erweiterung für das 80-m-Band 
Um die Antenne für das 80- m-Band zu 
erwe itern , i t e i ne e lektri ehe Verlänge
rung be ider D ipolä  te erforderl ich . Die 
ge ch ieht ohne Änderung der bere i ts  für 
20 m und 40 m abgegl ichenen Antenne , 
i ndem man an der Einspeisung Fußpunkt-
puten e infügt , wie in  B i ld 2 zu sehen . 

Für die hier gezeigte Antenne s ind es Spu
len mi t  24 JI H .  S ie  be tehen au jewe i l  
zwei g e  tockten E i senpu l ver- R i ngkernen 
des Typ Amidon T225-2 [ 8 ] ( Kernfarbe 
Rot ) mi t  28 Windungen I ,5 mm d icker i so
l ierter Antennen l i tze .  Durch di Stockung 
der R ingkerne läs t s ich die gegenüber e i 
nem einzelnen R ingkern erforderl iche Win
dungszah l  halbieren . Für den Betr ieb auf 

Bild 3: Sperrkreis für 20 m im Kelemen-Sperr
kreis-Dipol DP-4020 [5] 

Bild 4: 
Beispiel für eine 
wirksame Mantel
wellensperre aus 
RG58 auf einem 
Ferrit-Ringkern 
FT240-43 [6] 

Fotos: DJ6HP 
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Bild 5: SWV-Verläute der Antenne auf 20 m, 
40 m und 80 m jeweils in einem 400 kHz brei
ten Bereich um die Bandmittenfrequenzen f m 

( 14, 1 75 MHz, 7,1  MHz, 3,65 MHz) 

40 m und 20 m s ind die Spulen zu über
brücken oder die StrahJerhälften d irekt mi t  
dem Fußpunkt  zu verbinden . 
Der Abgleich der Antenne auf 80 m erfolgt 
a J le in  durch die Veränderu ng der Win
dung zah l auf den R i ngkernen . Auch h ier 
i t nach dem bei den Drähten ange
wandten Prinz ip vorzugehen und ein oder 
zwei  Windungen zu viel aufzubringen , um 
dann durch Kappen e i nze l ner Windungen 
in d n gewünschten Resonanzbereich zu 
kommen . 
I m  peziel len a l l d ieser pulen ent pricht 
e i ne Windung etwa l J.t H  und dami t  e iner 
Re onanzverst immung von rund 40 k H z .  
Zudem i s t  d ie Ab pannhöhe d e  horizon
talen Di polzweig ebenfa J ! s  m i tbe t im
rnend für die Re onanz und die Fußpunkt
impedanz .  
Ander a l  auf 20  m und  40 m ,  wo i m  
ganzen Band das SWV unter s = 2 ble ibt 
( B i ld  5 ) ,  beträgt d ie Bandbre i te für das 
80-m-Band nur rund 1 30 kHz .  S innvol l ist 
es h ier, jewe i l  e inen der beiden Anschlus  -
drähte der pulen I 0 cm bis 20 cm länger 
zu Ia  en , soda sich be i Bedarf e ine zu-
ätzl iche Windung durch die R ingkerne 

z iehen läs t. Die Frequenzvariation beträgt 
dann durch beide Spulen zu ammen fa t 
1 00 kHz zur n iederfrequenten Sei te .  

• Fazit 

Die beschriebene Antenne habe ich für den 
übl ichen europä ischen Urlaub heimatfunk 

ntworfen . Ihr subjekt i v  erm it te l ter Wir
kung grad l iegt zwischen dem einer Mobi l
antenne und dem e ines gestreckten Dipol 
i n  mi t t lerer Höhe . Die Charakterist i k  der 
h ier m i t  S perrkre i  en ver ehenen Up & 
Outer entspricht e inem Winke ld ipol  m i t  
nahe 90° zueinander angeordneten Ä ten . 
Der Antennenahgleich erfordert Sachkennt
ni und geeignete Messmi tte l , die im Zwei 
felsfa l l  immer i m  näheren Amateurumfeld 
zu finden ind .  

Antennentechnik 

Mit  e inem G FK- chiebemast von 10 m 
Ge amt länge und e inem geeigneten Er
danker i t der Tran port im Urlaubsgepäck 
e ine kau m zu ätzl iehe Bela tung . 

pietsch 73@aol.com 

Aom. d. Red .:  Dreh- und ngelpunkt der 
Antenne s ind die perrkre i  e. Ba i für den 
Aufbau kann der bei [ 5 ]  erhäl t l iche Kele
m n-Sperrkre is -Dipol  DP-4020 für 40 m 
und 20 m e i n .  Er ist schon zusammenge
baut mit vergo enen perrkre i sen und 
Ba lun erhäl t l ich . Ledig l ich die Drähte am 
Balun i nd zum E infüg n der 80-m-Ver
längerungsspu len aufzutrennen und evt l .  
m i t  Steckverbi ndern z u  ver ehen . 

perrkre i  e kann man auch e lb  t anfert i 
gen . ie ind dann vor E infügen in die All 
tennenle i ter abzugleichen . Für perrkrei  e 
mi t  Luft- bzw. R ingkern pul  n wurde die 
in  [9 ]  und [ 1 0] gezeigt . Zudem Ia  en s ich 
Sperrkreise a l le in aus Koaxialkabel herstel
len [ I I ] . Für den Entwurf oieher Sperr
kre i  e i t da Wi ndow -Programm Coax 
Trap Design [ 1 2 ] von V 6YP geeignet . 
Wenn e der Aufbauort erlaubt , o l l te man 
den Fußpunl.'t und den horizontalen Ab-

hni t t  höher anordnen . Das verringert den 
Einfl u  de Erdbod n b nder auf den 
horizontalen A t und te igert den Gewinn ,  
w ie  i n  [ 1 3 ]  e indrucksvol l  demonstriert wur
de . Die kann zum Bei pie l  eh n dadurch 
erfolgen ,  da man den Ma 't angehoben 
etwa über dem rdbod n an e inem stabi
len hölzernen Zaunpfahl befe t igt . 
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Praktische Elektronik 

Abwärts- und Aufwärtsschaltregler 
mit dem MC34063 
UWE RICHTER - DCBRI 

Relativ oft ist zu beobachten, dass Schaltregler Störungen verursachen. 
Bei Beachtung einiger Konstruktionshinweise ist jedoch der Aufbau von 
Abwärts- und Aufwärtsschaltreglern möglich, die messtechnisch nachge
wiesen eine geringe Welligkeit besitzen und in der Praxis selbst an emp
findlichen Empfängerschaltungen keine Störungen hervorrufen. 

Die im Beitrag vorge te i l ten Plat inen i nd 
für den Einsatz der ICs MC34063 und 
MC33063 vorge eh n. Die e ei t  Jahrzehn
ten hergeste l l ten und immer n h aktue l len 
Treiber- IC für chaltnetzte i le oder Gleich
spannung wandler real i  ieren je nach Au
ßenbe chaltung e inen Aufwärts- oder e i 
nen Abwärtsschaltregler. 

• Projekt 1 :  Abwärtsschaltregler 
Viele Anwendungen ,  vor al lem mit  moder
nen M M ICs , erfordern e ine Betriebs pan
nung von 5 V oder 9 V. Meist werden sol 
che Schaltungen aber in Sy temen m i t  
1 3 ,8 V ( 1 2 V)  e inge etzt . Gerade M MICs 
bringen e chne l l  auf 200 mA Betriebs-
tram , um gute Interrnodu latjon werte zu 

erreichen .  Als  neuester Vertreter i t hjer der 
PGA I 03 zu nennen .  Er benötigt z . B .  5 V 
und 1 40 m  . In e inem 1 3 ,8-V-Sy tem wür
de nun e in analoger Regler, wie  z .  B .  der 
7805 , die re t l ichen I ,2 W in Wärme um
wande l n .  
Den Abwärts haltregler i n  B i ld 2 habe ich 
pezie l l  flir e in mit 5 V versorgte Konver

terprojekt konzipiert , das auf 1 3 ,8 V ( J  2 V )  
umge te i l t  werden ol l te .  

Dami t  man d a  Stör pektrum n icht mehr 
genau orten kan n ,  wurde das Wobbel n  
der chaltfrequenz e ingeführt .  Auf diese 
Wei e ent teht ke ine Störspi tze mehr, son
dern e i ne we ent l ieh fl achere ,  aber  v ie l  
bre i tere törg locke,  die w i r  e infach a ls  
Rauscherhöhung um e ine best i mmte re
quenz messen .  

Bild 1 :  
5-V-Abwärtsschalt
regler (l inks) und 
1 3,8-V-Aufwärts
schaltregler (rechts) 
in den geöffneten 
Schalengehäusen 

Durch Nutzung e iner höheren Betriebsfre
quenz lassen sich k leinere Bauelemente ein
setzen , was vor al lem der peicherdro e l  
und  dem Ladekondensator zugute kommt . 
Doch gleichzei t ig  teigen die Anforderun
gen an die re i laufdiode und den Schalt
transi stor tark an , um trotzdem e inen ho
hen Wirkungsgrad zu erreichen . 
Ich habe versucht , e in  aktue l les moderne 
Bauelement zu finden , das die en Anforde-

Bild 2: 
Schaltung des 5-V
Abwärtsschaltreglers 

UE 
8 . . .  30 V 

XI 

rungen gerecht wird .  Um es kurz zu ma
chen :  Hätte ich den Versuch n icht aufge
geben ,  würde ich n h heute uchen .  Jede 
Woche erscheinen neue IC-Typen und man 
bräuchte e inen ganzen M itarbeiterstab , um 
eine brauchbare Au wahl zu treffen . 
Al o g ing ich von e iner anderen Seite he
ran :  Die Ba i Frequenz o l l te we ent l ieh 
unter 100 k.Hz l iegen , dam it  die ent tehen
den Oberwel len vor rreichen der I -M Hz
Grenze und somj t  unterhalb des J 60-m
Bande bere i t  i m  Rau chen ver chwin
den .  Damit bl ieben so gut w ie ke ine aktu
e l len  Schal treg ler- IC übrig . Über die e 

rkenntn i  uchte ich dann nach alten be
währten chaltungen und t ieß bei der Ge
legenheit  auf den MC34063 . Das i t e in  
S teuerungsschal tkre i s ,  der  bere i ts  mehr
mal abgekündjgt wurde , aber gerade in ak
tuel len LED-Systemen ehr verbre i tet i t .  
Die S M D-Variante fert igt zum Beispiel  
Texa I nst ru ment  immer noch - mit t ler
wei le i n  der Revis ion 
Die Wahl fiel auf den MC34063 [ J ] , [ 2 ) , der 
auch a l  MC33063 mi t  e inem von 0 °C bi 
70 oc auf -40 °C bi 85 oc erweiterten Tem
peraturbereich erhäl t l ich i st .  Die e chalt
reg ler- IC i nd pre iswert und enthalten e i 
nen  bi I � A betreibbaren Ausgang transi -
tor. Für dje vorge ehene Anwendung waren 
dje Parameter k lar, getestet wurde al lerdings 
mi t  der doppel ten Strom tärke . Die Rea l i -
ierung e ines Schaltreglers für 5 V /500 mA 

war  da Zie l ,  wob i die Störungen bei 
I MHz geringer als -50 dBm auf der Au -
gang pannungsseite ble iben sol l ten . 
Die Konfigurat ion de MC34063 gemäß 
Datenblatt gibt die Bauelern ntewerte be
re i ts  vor. E ist nur noch orge zu tragen ,  
das ilie Spe icherdro se i den geforderten 
Strom auch icher au häl t .  Die i t b i 
220 Jl H nun doch schon e in  Problem . Die 
e inge etzte Drosse l mit I ,3 A zugela e-

X2 

m ein igermaßen die töru ngen im  B l ick 
zu behalten , waren e in ige Vorüberlegungen 
notwendig .  Zuer t betri fft es da akt i ve 
Bauelement :  den Regler chal tkre i  . Mo
derne Abwärts chaltregler (um die en han
de lt es ich h ier) ind n icht mehr o bau
te i l i ntens iv  w ie vor 20 Jahren . Ein Regler
IC,  e ine Speicherdro el und e ine Frei lauf
diode sow ie am Ausgang e in  Ladekon
densator s ind ausre ichend . Di lndu trie 
hat durch die Zwänge zur ökonomi chen 
Materialverwendung die Betrieb frequenz 
der chaltregler- IC von anfangl ieh ein igen 
Zehn K i lohertz auf über I MHz  erhöht . 

R3 3,9k 
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Bild 3: 
Schaltung des 1 3,8-V
Aufwärtsschaltreglers 
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nem Betriebsstrom ist defin i t iv  n icht über
dirneo ioniert . Versuche mit e iner 640-mA
Dro e l  ergaben bere i t  bei  300 mA e ine 
recht beacht l iche rwärmung . 
Die Ausgang pannung w i rd w ieder durch 
e inen pannung te i ler best immt , der para l 
le l  zum Ladekondensator die Au gangs
spannung abgre i ft .  

R3 
VA = URef - · 

R2 
( I )  

Die interne Referenz pannung beträgt URef 
= I ,25 V. Um nun die nade l förmigen Stör
impulse auf der Au gangs pannung sch iene 
noch etwas zu reduzieren , baute ich das 
vom Her te l ler empfohlene Au gangsfi J ter 
ebenfal l  mit auf. Die vorgegebene 1 -� H
Drossel i t in der 7-A-Ver ion in der glei
chen Baugröße wie die Speicherdro el zu 
erhal ten . Diese wird auch benötigt , da ich 
im Gegen atz zur App l ikation chaJtung 
den Ansch lus  für den pannung tei ler h in
ter das Fi l ter verlegt habe . Dies erg ibt e ine 
we ent l ieh be 'ere Lastausrege lung .  Al ler
d ings verringert sich dadurch die Zeitkons
tante der Regelung ein wenig .  Für den Ein-
atz i n  e inem ystem ohne extreme Last
'prünge i t da jedoch ke in  Problem . 

• Ergebnisse beim Projekt 1 
Gete tet wurde bei 5 V mit I I  Q Last . 1 3 ,8 V 

ingangs pannung und 230 mA ingangs-

Bild 4: Layout der Unterseite der Platine für 
die Abwärtsschaltregler; Abmessungen 51 
mm x 50 mm, M 1 : 1 ;  die Oberseite bildet eine 
durchgehende Massefläche. 
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Bild 6: Bestückungsplan der Leiterplatte für 
die Abwärtsschaltregler 

trom ergeben dann 73 % Wirkung grad 
über a l les .  Der E ingang spannung hereich 
er treckt  ich laut Datenblatt bi 40 V. Ich 
habe es bis 30 V gete tet . Bei 30 V geht der 
E ingangsstrom auf 1 1 0 mA zurüc k .  Der 
Wirkungsgrad bleibt etwa gle ich . 
Bei  n iedrigen Eingangsspannungen ieht 
die ache dann chon kri t i  eher aus . Bei  
etwa 7 ,7 V fl ießen 380 mA und die Rege
l ung etzt bereits aus . Dies ist die geringste 
nutzbare Eingangsspannung , weiter darun
ter fal l t die Au gangs pannung unter 4 ,95 V 
ab . Die Schaltung ist bedingt kurz chlu -
fest . Durch den 0,33-Q-Widerstand begrenzt 
der IC den Strom durch seinen Schalttran
sistor. 
Der MC34063 ver ucht den Au gangs
trom durch Verringerung der Ausgangs
pannung auf etwa I ,2 A zu  halten . A l ler

d ings funkt ioniert die es n icht unbegrenzt . 
Soba ld  die therm i  ehe Leis tungsgrenze 
de IC erreicht i t ,  g ibt d ie Schaltung auf. 
Wen n  der Tran i tor im  IC dann durch-
eh lagen ol l te,  l iegt die vol le Ei ngang -
pannung an der Last . Dies i st bei  der An

wendung zu beachten . 
Die H F-Störungen habe ich be i m  5- V-Ab
wärts chal tregler an der Au gangsspan
nungsse i te über e inen G leich pannung -
b locker und e inen Durchgang ab ch lu  
mi t  e inem pektru manaly ator g me sen . 
Die Schaltfrequenz von etwa 33 kHz  i t mi t  

Bi ld 5: Layout der Unterseite der Platine für 
die Aufwärtsschaltregler; Abmessungen 51 
mm x 50 mm, M 1 : 1 ;  auch hier bi ldet die 
Oberseite eine durchgehende Massefläche. 
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Bild 7: Bestückungsplan der Leiterplatte für 
die Aufwärtsschaltregler 
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Bild 8: Spektrum im Bereich von 0 Hz bis 500 
kHz auf der Ausgangsspannungsschiene des 
5-V-Abwärtsschaltreglers bei 0,5 A Belastung 

-25 dBm in B i l d  8 zu ehen . Die törun
gen unter ehre i len die -50-d Bm-Grenze 
bereits bei etwa 200 k H z .  I n  B i ld 1 0  i t 
außerdem das 0 z i l logramm b i 5 V Aus
gangsspannung und 500 mA Bela tung zu 
'ehen . 

• Projekt 2: Aufwärtsschaltregler 
Die zwei te Schal tung lä t ich zum Bei
pie! i n  den aktue l len 1 2-V-LED- Halogen
r atzmodulen ein etzen .  Dort wird au der 

1 2-V-Gieichspannung e ine mit etwa 75 mA 
trombegrenzte LED-Reihe bei 36 V be

triebe n ,  denn e in  Aufwärt Schaltregler mit  
Kon tant tromau gang i t auch mi t  dem 
MC34063 real i s ierbar. A l lerdings i st der 
Au gang trom auf max imal 200 m be
grenzt . 
I n  meinem Fal l plante ich jed eh e inen an
deren insatz . Die noch vorhandenen Ak
kumulator-Pack mit  acht N iMH-Zel len 
und 9 ,6 V enn pannung wol l te i h für d  n 
Ein atz mi t  1 3 ,8- V-Geräten im K le in le i  -
tungsbereich weiter nutzen . Die typische 

ntlade pannungskurve geht von etwa I I  V 
d irekt na h dem Laden und An chalten de 
Verbrauchers b is  h inunter zu 6 ,4 V. Dann 
ol l te man e ine weitere nt ladung unter

binden . 
Für e inen Aufwärts chaltregler te i l t  der IC
Herstel ler ebenfal l  im Datenblatt eine Kon
figurat ion berei t . E ist nur noch der Au -
gang pannung tei ler gemäß Gleichung I 
zu änd m .  Die Referenz pannung i t wie
derum URef = I ,25 V. 
Leider musste ich e in ige Baute i le an die 
i n  meiner Ba te lk i  te vorhandenen Exem
plare anpassen .  Die 1 70-JI H -Dro se i habe 
ich gegen e ine mi t  1 80 11 H au getau ht 
und tatt de 330-� - Ladee lektrolytkon
den ators ein xemplar mi t  470 11F ei nge-
etzt . 
en frequenzbe t immenden Konden ator 

C3 mit  l ,5 nF etzte ich aus zwei tück ZU
ammen . Unter dje en Bedingungen erfolg

ten dann die Me ungen . 
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Bild 9: Tei lweise in das Gehäuse eingescho
bene Leiterplatte des 1 3,8-V-Aufwärtsschatt
regters Fotos und Screenshot: DC8RI 

• Ergebnisse beim Projekt 2 

Der max imale u gang strom bei 1 3 ,8 V 
u gang pannung lag be i  340 mA,  die 

Au gang Ie i  tung a l so be i etwa 4 ,7 W. 
H ierfür benötigte die chal tung bei  5 V 
am Eingang 1 ,3 , al o 6,5 W. Bei 9 ,6 V 
am ingang ind 0 ,6 A erforderl ich , al o 
5 ,76 W. Bei 1 2  V am E ingang verringert 
ich der Strom auf0 ,47 A , al o 5 ,6 W. Te t 

mi t  e iner darüb d iegenden ingang pan
nung ind an e inem Aufwärt chal t reg ler 
n icht angebracht . r regel t  dann nicht mehr, 
wenn die Ausgang pannung unter die Ein
gang spannung faJ i t !  

Der Oszi l l ator b le ibt  stehen und bere i t  
be i dem 1 2-V-Versuch mi t 0 ,47 W war das 
Pfe i fen der Drosse l für mich akust i sch 
wahrnehmbar. Der Wirkung grad beträgt 
im ch lechte ten Fal l  72 % und be i 1 2  V 
Eingang spannung i m  besten FaJ I  84 % .  
Die chaltung reicht e inen Kurzschluss am 
Au gang an den ingang durch . Die sol l  
he ißen , dass n u r  die I N58 1 9  und die i n  
Reihe l iegende Dro e l  p l u  der 0 ,22-Q
Wider tand den Kurz ch lussstrom best im
men . Der TC n immt  dabei keinen Schaden .  

• Zusammenfassung 

Beide Plat i nen wurden so gestaltet , dass 
ie ich in da vom FA-Leser erv ice er

hält l iche Alumin ium-K ieingehäu e [2) e in
schieben l as en .  Sie belegen dann von dem 
80 mm tiefen Gehäuse 50 mm , iehe B i ld  9. 
Dadurch ergab ich das Maß von 5 1  mm x 
50 mm für die Plat i ne . 
We i terh in habe ich fe tge te i l t ,  da ich 
v ie le Ein atzhereiche mi t  d ie en be iden 
Reglern abdecken Jassen .  E iner der Haupt
vorte i le de MC34063 gegenüber moder
neren Exemplaren sche int  die gut  durch
dachte I nnen chaltung zu e in , welche die 
Zerstörung des Regler elb t bei ungüns
t igen Eingangsbedingung n verh i ndert . 
Aus die em Grunde werde ich ihn be i Ge
legenhe i t  an e inem k le inen Solarpanee l 
testen .  

Neue Digi-Modes FTB und 110 
in der Praxis 
WILL/ PASSMANN - DJ6JZ 

Bei den Weak Signal Modes handelt es sich um Sendearten, die sich in 
den vergangenen Jahren steigender Beliebtheit erfreuten. Sie erlauben 
auch dann noch Verbindungen, wenn der Signalpegel unter dem Rau
schen liegt. Aktuell sind zu JT65 und JT9 weitere Sendearten hinzuge
kommen, die neue Wege beschreiten und zum Experimentieren einladen. 

eit nde Jun i  i t in der WSJT-X-Software 
mit der Version I .8-rc J [ I ]  e ine neue digi
ta le Sendeart i mplementiert ,  die die Be
zeichnung FT8 t rägt . Anfang eptember 
er hien eine mit  rc2 bezeichnete und be
zügl ich der Decodierqual ität verbe erte 
Ver ion . 
JTJO ( kurz :  T I O) h ingegen i t e ine neue 
Opt ion , die JTDX I 7 .9 [ 2 ) beherrscht . Wa 
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ind die Unterschiede , welche Anwendung -
zwecke bieten ich an? 

• Verschiedene Ansätze 
Die beiden Sendearten ind recht unter
schied l ich :  FT8 benötigt 47 Hz  Bandbre i te 
und arbei tet mi t  1 5-s-Perioden;  die Abwick
l ung einer Verbindung gel i ngt also v iermal 
chne l ler al mit JT65 ( I  77 ,6 Hz) oder JT9 

Bild 1 :  
FT8-Signale im 
Spektrogramm; 
die Bandbreite der 
einzelnen Signale 
beträgt 47 Hz. 

Screenshots: DJ6JZ 
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Bild 1 0: Ausgangsgleichspannung des 5-V
Aufwärtsschaltreglers nach Bild 2 bei Belas
tung mit 0,5 A 

Der MC34063 lä t ich darüber h inau als 
Spannungsinverter ein etzen . chaltung und 
Dimensionierung h inwei  e s ind ebenfal l 
im Datenblatt enthalten . dcBri@vfdb.org 
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zug: AKG552480 
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lräge�uenz-Zuordnungen 
der Programme ftlr Ff8 und T I O  

Band F1'8 TlO 
�=-�---- �����.1�-- J��v--

1 60  m 1 84 1 
80 m 3570 
60 m • 5357 
40 m 7074 70 0 
30 m 1 0 1 36 1 0 1 42 
20 m 1 4074 1 4 080 
1 7 m 1 8  1 00  1 8  1 06 
1 5 m 2 1 074 2 1 080 
1 2 m 24 9 1 5  24 92 1 
1 0 m 28 074 28 080 
6 m 50 3 1 3  50 300 
4 m 70 1 00n • 

• nicht gel i stet; •• Region I 

( 1 5 ,6 Hz) .  Die Entwick lung erfolgte durch 
Steven Franke , K9A , u nd Joe Tay lor, 
K I JT. Der Name steht für " ranke and 
Taylor, 8-F K-Modulation" , a l  o eine Mo
du lat ion mi t  acht Tönen ,  die in ihrer Fre
quenz vari ieren .  
D ie  e endeart erlaubt nach Angaben der 

ntwick ler ein um mindesten 50 % be e
re Decodierergebnis bis h inunter zu -20 dB 
innerhalb e ine AWGN-Kanal (Additive 
White Gaussian. Noi e - addi t ive weißes 
Gauß ches Rauschen)  und ol l e ine gute 
Lei tung be i Schwunde inbrüchen und 
Dopplerversch iebungen bieten . Empfohlen 
wird FT8 neben K urzwel len-DX in  beson-



Bild 2: Bei äußerst bescheidenen Bedingun
gen auf dem 6-m-Band wurden auf der Seite 
von PSK-Reporter nur wenige Verbindungen 
in JT65 gemeldet. 

dere für Mehrfach prung-E5-Verbindungen 
( Mul t i - Hop) auf 6 m ,  wo t iefe Fad ingein
brüche die chne l le bwickl ung der Ver
b indung erf rdern . 
T I  0 arbeit t bi -28 dB S ignal-Rau eh-Ver
häl tn i  ( R ) ,  bei  gt e ine Bandbre i te von 
65 Hz und benötigt e ine Übertragung ze i t  
von 49 s ,  ähnl ich zu JT65 A .  Beiträge zu 
der I mplementat ion in  JTDX erh ie l t  der 

u t  r Ig r, 3DJ Y, von Arvo,  I J A ,  
R ichard , G7 D,  Dav id ,  M MOHV , Vi-
taly, U A L  , Oleg , - - 1 2  und der 
"LY3BG-Fami l ie" , Vyta und R i ma Ku
del i  . 
T I O  i t e in  Derivat on JT9 :  Zehn  Töne 
werden e inge etzt , wovon acht d r S ignal
übermittlung dienen, die verbleibenden zwei 
i nd für die ynchroni ation zu tändig .  Die 

Bild 3: Zur selben Zeit wie Bild 2; eine deutlich 
höhere Anzahl von Stationen ist in FT8 aktiv. 

Vergleich zu JT65a e ine verbe erte Re i -
tenz gegenüber oppler-bedingten Fre
quenzver chiebunge n .  N icht zu letzt i t der 
re lat i  geringe Frequenzbedarf ein Plu -
punkt , ange i ht e iner zunehmenden Nut
zung der Dig i talbereiche . 

ämtl iche aktue l l  in den Pr gramm n hin
terlegten tandardfrequenzen ind band
plankonform , wobei berück ichtigt werden 
o l l te ,  da der Bereich von 7060 kHz bi 

7 1  k H z  au h al "bev rzugter B-Con
te tbereich" au gewie en i t ( B i ld  I ,  Ta
bel le ) .  Dabei i t zu bea hten , da genere l l  
im  oberen e i lenband ( U S B )  gearbeitet 
w i rd und die eigentl ichen Au endungen 
omit oberhalb der am Tranceiver einzu
tel lenden nominalen Frequenz (auch dial 

frequency) erfolgen .  

II tnd A • l 1v1l y -· Bild 4: 

160m 1 7m 32 

80m 1 5m 1 7  16 
60m 12m 

2 3 
1 1 

17 
1 

Die JTA/ert-Band
map zeigte Ende 
Juli auf 20 m und 6 m 
bereits eine höhere 
Zahl aktiver FT8-
Nutzer (Spalte tx) 
als JT65-Anwender. 

Amateurfunkpraxis 

• Erfahrungen mit FT8 
Die Anzahl der ignale auf den Bändern 
i t geradezu en ationel l ,  ange icht e ine 
Zei traum von nur wen igen Wochen eit  
Veröffentl ichung der oftware - der hierfür 
notwendige Informat ion au tau eh wäre 
ohne aktive utzung de I nternet , dur h 
DX-Ciu ter, Logüber ichten wie Mai
l ing l i  ten [ 3 ] ,  [4 ] , [ 5 ]  undenkbar gewe en. 
Letztere bieten In� rmat i n n zu kommen
den Betaver ionen e iner oftware (Te t
version) oder ogar exk lu  iven Zugriff da
rauf. o i t die von mir  verwendete Version 
I .0 von JTDX aktue l l  ( nfang eptember) 
noch nicht öffent l ich zugäng l ich . 
Bei JT65/JT9- erbindungen vergehen rund 
1 0  , bi e ine Reakt ion erfolgen mu , bei 
FT8 bleiben wen iger al 2 , um auf einen 

Q-Ruf zu antworten oder die nachfolgen
de ende equenz zu tarten . n ein  g leich
zeitige Verwalt n de Logbu he i t kaum 
zu d nken .  

akt i v ierte i h d i e  uto- equenz- unk
tion , mi t  welcher W JT-X automati eh die 
näch te Au endung tart t .  Der Ablauf ge
lang hiermit  wei tgeh nd k rrekt :  Wieder
h lte die gen tation einen Durchgang, 
wurd die vergangene ende equenz eben
fal l  wiederh lt; an on ten erfolgte die u -
endung der j wei l  näch ten ntwort . Da 

in zug 1ger e chwi ndigkei t , jed h mit  
e in m ch " " nheitsfehler: 
E ine ntwort auf e i nen Q-Ruf  erfährt 
auch dann e ine Wiederholung,  wenn in der 
darauffolgenden Empfang quenz lokal 
ke i ne 0 codierung d r ang rufenen ta
t ion tanfand . 
Die noch unangenehmere i tuation , da 
Anru� fortge etzt wurden , wenn die ange
rufene tati n e in  Q mi t  e inem anderen 
Partner aufgenommen hatte , i t in der zwei
ten Ver ion von W JT-X rc2 mit t lerwei le 
korrigiert .  kann die utomat ikfunkt ion , 
die aufgrund der chne l len Betrieb abfol-

40m 42 53 2 3 16 32 1 0m 
30m 23 36 11 22 6m 4 4 

1 3 
3 1  "17 Ullique c.IWgM TXIRX ,_. a..d 

20m 124 251 14 41 142 273 AU. 231 
JT65 JT9 FTI (lAll � 1 2S-ll4 16:5h*) 

Grundidee h inter die em An atz i t ,  das 
durch die ynchr ni ation e ine verbe erte 

rkennung von herwel len - a l  o uner
wün chten Ab trahlungen auf Mehrfa hen 
der udiofrequ nz - erfolgen kann ;  weiter
h in  erlauben relat i v  bre i te Tonab tände im 

393 19 46 206 :JI5 

Bild S: 
Die Verteilung nach 

Sendearten Mitte 
August . . .  

Ullique c..llllglw TXI RX  ,_. a..d 
SOlei" : SA 1 20 : A 9 : K 2 

I tll rx L tx l rx 1 txl rx J1 txl rx J tx l rx J, txL rx J 
1 60m 1 5 • t 1 1m 2 4 1 M  210 

80m 1 3  2 1 52 51 1 5m  3 4 124 179 

60m 5 7 1 2 1 2m 27 • 
40m 5 1  1 5  2 6 219 164 10m 

30m 21 21 M 141 6m 6 22 

l l 20m 121 269 12 61 - "' AU. 223 391 13 n 6t5 1 • • •  

JT65 JT9 FTI {lAll � 1 .... Sop. llllt ull:) 

SOlei" :  SFI IO : A 21 : I( 4 

� J txl rx .1 . tlll.Jll _I t11l. rx J J.  J tlll rx J. txl rx j txl rx 
1 60m 

80m 
60m 1 1 
40m 61 66 2 19 
30m 1 7  u 
20m 120 145 32 

JT65 JT9 FTI 

Bild 6: 
. . .  und Anfang Sep
tember - JT8 ver
zeichnet deutl ich 
mehr Nutzer. 

45 

1 7m 47 31 21 27 

10 1 1 5m 24 14 4] 29 
1 2m 1 1 7 12 

n 1 11 1 0m 23 13 
17 24 6m l l u• 103 

s• 251 AU. zn 267 34 64  441 5ll 
(lAll � I 19-Aug. Ull4 <*:) 

gen Fa t h n zwingend erforderl ich i t ,  
nunmehr m i t  weniger Bedenken zur An
wendung kommen . 
0 h re icht FT von d r Empfind l i  hkeit 
n icht an JT65 er JT9 heran : Bei der an
fängl ich veröffentl ichten Prograrnmversion 
etzte die Decodierung oft bei  - 1 6  dB au , 

al o i n  e inem B reich , der fl.ir JT65- ig
nale unpr blemati eh i t . Mi tt lerwei le wur
de der " ichere Bere ich" um etwa 5 dB er-

FA 1 0/1 7  • 96 1 



Amateurtunkpraxis 

weiter! , e inze lne De odierungen be legen 
ogar e ine Grenze von -24 dB . D h n  h 

g i l t :  Für rare DX auf K W  ist die neue en
deart momentan n icht d ie er te Wah l ,  denn 
die von JTDX in  der Sendeart JT65 er
re ichte Grenzempfi nd l i  hkei t  wurde be i 
-30 dB angezeigt . omit kann FT8 e inen 
Zeitvortei l  auf KW nur unter einer Bedin
gung aus pielen und tat äch l ich den Durch
satz an Über ee- Verbindungen deut l ich er
höhen :  ie Bedingu ngen ind o ange
hoben , dass S ignale au der gewün chten 
Erdregion durchweg mit  einem RV von 
etwa - 1 2  dB eintreffen .  
I m  nächt l ichen 40-m- Band ge langen mehr 
aJ dreimal o viel Kontakte , wie ie in  JT65 
mögl ich gewesen wären . SA , Puerto Rico , 
Bras i l ien in - im Vergleich zu JT65 - je
wei ls  rekordverdächtig erscheinenden 2 min 
zu arbeiten , war e ine neue rfahrung.  S -
bald jedoch die Bed ingungen nach l ießen , 
wurden kaum noch außereuropäi ehe Sig
nale decodiert . in  daraufuin durchgeführ
ter Wechsel zu JT65 erw ie ich al die 
richtige Strateg ie :  RJ I ANO von den süd
l ichen het land in e i n  gab mir -23 d B ;  mit  
FT8 wäre mein  ignal  mi t  e i nem o n ied
rigen RV dort wahr'che i n l ich n icht deco
dierbar gewe e n .  
Ganz ander sieht d i e  a u f  dem 6-m- Band 
aus .  Eine vier tünd ige Bandöffnung am 
3 1  . . erbrachte den a hwei , das die 
Kernkompetenz von FT8 bei der Bewäl
tigung von E5-Verbindungen be teht . Die 

ignale waren dur hgängig im  " icheren" 
R -Bereich , und da Logbuch fül lte sich 

in einer bislang im igi ta lbereich nicht ge
kannten Ge chwindigkeit  ( B i lder 2 und 3 ) .  
Gew i sheit brachte e in  B l ick in  d i e  Band-

--
w ... I I  l • I  I I I ' ' I �'> •  • 1 1 1 

Bild S: 
Die Auswirkung 

eines übersteuerten 
Signals; der Emp

fänger regelt 
die Empfindlichkeit 
zurück, sichtbar an 

den dunklen Flächen 
des Wasserfalls. 

map vo11 JTAlert . Ende J u l i  hatte FT8 i m  
Vergleich zu JT65 a u f  zwei Bändern JT65 
in den utzerzahlen übertroffen , M itte Au
gu t bzw. Anfang eptember übernahm die 
neue Sendeart auch auf K W  die Führung 
( B i lder 4, 5 und 6) .  
Di auf  50 3 1 3  kHz getätigten Verbindun
gen zeigen , dass die chne l len 1 5-s- equen
zen äußerst vorte i lhaft sind . Die Empfangs
ren ter können bei  Sporadic- -Verbindun
gen ehr kurz se i n ,  ogar i nnerha lb e iner 
I S-s-Periode ist ein völ l ige Ver chwinden 
de S ignal nicht ungewöhnl ich .  Bei wech-
e lhaften Bedingungen i t aber auch hier 

die begrenzte Empfindl ichkeit  d ieser en
deart der l im i t ierende Faktor: Berei ts  be i 
- 1 6 dß tehen Verbindungen auf der K ip
pe ( s .  B i ld 7 ) .  
Starke Eingang ignale können zu Mehr
fachdecodierungen führen , welche dann auf 
mehreren requenzen auftau hen . Oder aber 
- so mein  Eindruck - zu e iner tark redu
zierten Anzahl von Decodieru ngen inner
halb des Empfangsfensters . Das FT8 auch 
bezügl ich der törresistenz noch Opt imie
rung potenzial aufweist ,  ist ange ichts der 

c.loe CQ 
CQ 
.. 

-

Bild 7: Eine FT8-Verbindung im 6-m-Band mit mehreren Decodieraussetzern 
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gerade erst begonnenen Entwick l ung nicht 
verwunderl ich . 
Opt imierungsbedarf sehe ich aber vorrangig 
i n  der Betrieb techn ik  e in iger Anwender: 
Die vergleichswei e geringere Empfmdl ich
keit verleitet zu einer rhöhung der ende
lei tung , o wie ie auch oft im SSB-Betrieb 
zu beobachten i t. Die führt tendenzie l l  i n  
den mpHingern anderer Funkamateure zu  
Übe rsteuerungen , odass die e unter e iner 
tark erm inderten Decodierlei tung auch 

ab eits der genutzten Frequenz zu le iden ha
ben , wa B i ld  8 - h ier anhand e ines JT65-
S igna ls - exemplari eh dernon triert . 
E in  weiteres Problem s ind bstrah l ungen 
der Audiofrequenz auf Oberwe l len . Nach 
Angaben de Programmautor K I JT g ibt 
e h ierfür zwei Hauptur achen :  in zu ho
her Audiolevel des Tran ce iver - ei nste l l 
bar über den Pwr- chieberegler recht 
unten im  Fen ter von WSJT- X ,  oder über 
VAC TX Gain in  der Tran ceiver- oftware , 
sofern ein SDR mi t  die er Rege lungsop
tion zum Ein atz kommt . Die unerwün ch
ten Ausstrah lungen können auch entstehen , 
wei l  in der CAT-Steuerung ( File -+ Settings 
__. Radio) unter plit Operation der Befehl  
Rig oder Fake Ir nicht akt iv iert i t .  
Die e Optionen unter tützen bzw. emul ie
ren den E insatz unter ch iedl icher FO 
für Senden und Empfang ; der h ier relevan
te A pekt i st die Begrenzung de Audio
bereich.  auf 1 500 Hz bi 2000 H z ,  odass 
Oberwe l len des Sende ignals  n icht  das 
Sei tenbandfi l ter pa ieren - die g i l t  für 
a l l e  JT-M od i  und unabhängig  davon , ob 
tatsäch l ich Sp l i tbetrieb vorl iegt ! 
N icht verw i rren Ia en ·o l l te man ich von 
e iner zu n iedrigeren requenzen hin ab
weichenden Frequenzanzeige be im en
den :  Die e Anzeige ist in  fern e in  Fake , 
a l so e ine Täu chung , al d ie  n iedrigere 
Sendefrequenz audiomäßig au geg l ichen 
w i rd und daher keinerlei Au  w i rkung auf 
die Empfang Frequenz de Funkpartner 
hat . 
" R icht iger" Spl i tbetrieb,  al o die utzung 
unter ch ied l icher Frequenzen ftir RX und 
TX , wird gern in  einem Pi le-up (e ine Vie l 
zahl von tationen w i l l  e in  best immtes a l l  
arbeiten) benutzt : Während die l tene DX
Station mi t  ihren Au endungen auf ihrer 



Bild 9: "DJ6JZ only", Hinweis von EA6VQ an Stationen, die ihn während einer laufenden Ver
bindung anrufen 

Frequenz verble ibt ,  vertei len sich die Anru
fer auf andere fre ie Frequenzen innerhalb 
de 3-k H z- pektrums .  Je mehr Stat ionen 
rufen ,  de to ionvol ler i t es, auch dann auf 
der p l i tfrequenz zu verbleiben , wenn man 
aufgerufen wurde: Denn es i t dann wahr-
che in l ich , da s e i n ige Stationen weiterh in  

auf der  DX-Frequenz rufen und der  Funk
partner i n  se i ner mpfang equenz ke in  

igna l  decod ieren kann - dies  könnte zum 
Abbruch der begonnenen Verbi ndung füh
ren .  I n  der Rege l jedoch wech e l t  man auf 
d ie Frequenz der ge uchten tat ion , um 
den Frequenzbedarf n icht unnöt ig  zu er
höhen . ür  d ie Um chal tung zum p l i t 
bctrieb i st da Kästchen Lock TX=RX zu 
deakt iv ieren .  
D ie  uto-Sequence-Funkt ion bei  WSIT-X 
w i l l  mi t  Bedacht e ingesetzt se in :  Wer das 
Ge chehen n icht im B l ick behält , gerät Ge
fahr, laufende Verbindungen zu stören und 
n 

. .  
t igt zu H inwei en , d iese zu unterlassen ,  

B i ld 9 .  

• Erfahrungen mit  T10 
Versuche in  T I O  erw iesen i ch  aJ  chwie
rig . ITDX zeigte - vermut l ich aufgrund e i 
ner vorherigen I n  tal lat ion - zunäch t keine 

Bild 1 0: Geringe Aktivität in T1 0; dieser Screen
shot zeigt die gesamte europäische Aktivität 
über einen 24-h-Zeitraum. 

Standardfrequenzen an . Die e ersch ienen 
erst , nachdem unter Settings -+ Frequencies 
der chaltknopf Reset betätigt wurde . Doch 
auch mi t  Kenntni  der zutreffenden Fre
quenzen gelangen nur wenige Verbindun
gen , mei t ind die Bandab chn i tte leer. 
Die er taunt etwas , denn die Spezifikatio
nen deuten auf e in  hohe DX-Taugl ichkei t  
h in .  A l le getät igten Verbindungen gelangen 
im 20-m-Band , mit RV bis zu -22 d B ,  wa 
aber kei ne Aussage über die Grenzempfind
l ichkeit darste l l t .  Japan i ehe Funkamateure 
profi t ieren insbesondere von Ff8 und den 
dazugehörigen Frequenzbereichen , die mit 
dem dort gül t igen Bandplan harmon ieren . 

• Zusatz-Software, Onl ine-Logs 
und QSL-Dienste 

JTA!ert -N utzer benötigen für den Einsatz 
von Ff8 mit WSJT-X die Ver ion 2 .9 . 1 0  
oder später, erhä l t l ich unt r http://hamapps. 
com ; aktue l l  i t 2 . 1 0 . 1 . Frühere Ver ionen 
erkennen Ff8 n icht , sodass die e Verbin
dungen al JT9 oder T J O  geloggt und ge
meldet werden . ine nterstützung des 
H R D-Logbook erfolgt nur  in der Version 
2 . 1  0 . 1 ;  vorige wie auch zukünftige Versio
nen arbeiten nicht mit H R D  zu amrnen . 

ur e ine I nstanz von JTALert i t e in  etz
bar, entweder für WSJT-X oder JTDX . ln  
der Prax is  i t dies unerhebl ich , da der pa
ral le le B trieb beider Decodierprogramrne 
entweder daran sche i tert , da s e ines n icht 
decodiert oder das ein Programm einfriert 
- d ies che int  von der jewe i l igen Rechner
konfigurat ion abzuhängen . 
Die Hauptaufgabe von JTA lert be teht in  
der Übermitt l ung von Logs an externe Pro
gramme: H R D  v5/v6 , Log40M , ACLog 
und M i x W  finden e ine d i rekte Unterstüt
zung;  für weitere oftware Ia  en sich Da
ten in  ein Standard-ADl F-F i le (engl . Ama
teur Data Interchange Format) exportieren . 
Hervorzuheben i t zudem eine Chat-Opt ion , 
mi t  der s ich fre ie Textnachrichten an an
dere JTA !ert -Nutzer versch icken Ja en . 

Amateurfunkpraxis 

Externe Logprogramme benötigen pdates, 
um die neuen endearten zu verarbeiten; 
auch , damit  Rapporte mit  dem korrekten 

RV an tatt mit "599" i hren Weg in ,  Log
buch finden . ür die Ver ion Log40M 1 .30 
stehen fertig konfigurierte i le zum Herun
terladen bereit  l 6 ] ;  die näch tfolgende Pro
grammversion o l l  keine weiteren Maßnah
men mehr erfordern;  Ucx g hat die neuen 

endearten berei t  i mplementiert .  
Sowohl dje Logbücher von eQSL,  qrz.com , 
Ham-QTH , QRZ Q und lub Log akzep
t ieren Ff - und T I O- Log . Auch LoTW 
wei t die e E in  endungen ab der Ver ion 
TQ L 2 .3 . 1 und der Konfiguration daten
Y< rsion 1 1 . 1 n icht mehr zurtick .  nter dem 
Menüpunkt Hilfe Ja sen ich die Ver ionen 
überprüfen und ggf. aktua l i  ieren . 
Weltweite Karten , die die e Log in Fa t
Echtze it  anzeige n ,  finden sich bei pskrepor 
ter.info , Harn Map http://hamspots. net/ftBI 
bzw. http://hamspots.net/t1 0/ und DXMap 
http:/ lwww.dxmaps. com . 

• Fazit und Ausbl ick 
FT8 kann e ine Stärken in  be ondere im 
6-m-Band au pielen , al Werkzeug ftir . 
Verbindungen . Auf K urzwe l le bietet d ie  
Software eher ftir i nnereuropäi ehe Verbin
dungen e inen Zeitvorte i L  
T 1 0  hat , trotz v ie l versprechender pezifi
kationen , noch keine nennen werte Verbrei
tung gefunden . I nnerhalb d r JTDX-Mai
l i ng l i  te [ 3 ]  ind al ternat i  e Mögl ichkei ten 
in der Di kus ion , w ie die ntwicklung von 
T I OF - F teht hierbe i für " chne l l"  (eng! . 
fast) . Die endeperioden ol len e ine Ver
kürzung erfahren , um o die Vortei le von 
FT8 und T I O  zu kombin ieren :  Einer e i t  
fände damü der offen ichtl iche Wun eh der 
Amateurfunkgemei nde nach schnel leren 
Verbindungen Berücks ichtigung , anderer
sei ts  sol l  icherge te i l t  e i n ,  da s die DX
Taugl ichkeit  auf KW gewährlei tel ist .  Die 
von Dav id ,  M MOH V U ,  Ende August er
stel lte Web i te www.jtdx. tech i t im ufbau 
begri ffen und o l l  a ls  Wis en ba i für al le 
JT-Modi dienen ,  mi t  AQ und Videoanlei
tungen . 
Dies sind spannende Entwick l ungen - blei 
ben wir  in Kontak t ,  ow hl "on the air" al 
auch zum Inforrnati n au tau eh in den ent-
prechenden Mai l i ng l i  ten ! 

wpassmann@web.de 
Literat u r  und Bezugsquel len 

[ I I W JT- - Down Ioad : www.physics.princeton.edu/ 
pulsariK 1JTiwsjtx.html 

[ 2 1  JTD -Down Ioad: www.qrz.ltlly3bgiJTDXJjtdx.html 
[ 3 1  JTDX- Mai l ingl iste : hNps:llgroups.yahoo.com/neol 

groups/JTDXJinfo 
[ 4 1  WSJT-Mai l ingl iste: https:llgroups.yahoo.comlneol 

groups/wsjtgrouplinfo 

1 5 1 HamApps-Mai l ingl iste ( JTAlert): https:l/hamapps. 
groups.iolg/Support 

[ 6 ]  i le  zur Verarbeitung von FT8rf 1 0-Logs für die 
S frware Log40M :  http://forum.log4om.com/down 
loadlfile.php?id= 1557 
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www.hochwaldbaude.de ... - �  

www. mwf-se rv i ce . com 
MWF·Service Hanke • 04229 Leipzig • H112els1ra8e 1 (}- 1 2  

Funk·Fachgesch h mn 48 Stunden·Servicewert<stat1 
Tel.: 03 4 1 -42 52 038 • Fax: 03 4 1 -42 49 203 • infoCmwf-service.com 

· · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · - - · · · · · · · ·  

f:üniiiei:iiiiili i:ränii oäiiJe 
www.funhtechntk -dathe.de · ema�l@funktechntk-dalhe.de 

Repariere Radlos aller Art 
aowle Plattenapleler, Tonband· und P'emaehgerlte 
auch Umbau von Autoradloe fOr UKW-•mpfang 
a A D I O  ll i M � I  · - f'- • _...,_ I • Tei. IDI 71 111 11 • 
E-Mell ,._llaKIIIIIPI .. eb..cle . ._.llallle-Kea�pe.de 

WWW.Segor.de regl"'� SEGO�·electronics GmbH 
j \,,J Kaisenn·Augusta·AIIee 94 1 i" . tos89 Bertln-Charlottenburg elel" �1", 1\ 1 1"  I" Telefon (030) 43 998 43 

I \, \, I  \..J 1 1 1 \..J E-Mail salesOsegor.de 

� . btwwt . "........ · llstld-. "...".. . ............. . ..... .. ..... 
.... ........ T ..... '-, Ielttr us•. 
Loch Leiterplatten GmbH 
--flllys. Gm L«<l · DJIAY 
•ot.ntr.,. 4 • IZ41t lhrtlo • (0301 6 31 63 83 
•-.lecll·lottorJiotlltl .• 

www.qrpproject.de 

• (IM. IIildepd  zn.r) proJect �� 
Am ateur Radio �"!!:'� 

IS. i nfo 
O E-Se rv i ce-Te l : 040/2 2 8 2 1 0 3 3  
DELTRON Electronic GmbH 
S .  Goetz · DC4BA • Sykerstrape 1 7  • 27751 Dtlmenhorst 

Tel. 04221 / 14341 · Fax 120344 · E-Mail deltron@gmx.de 

964 • FA 1 0/ 1 7  

wfE N BRÜGGE TELEFUNK 
Reinhtiuser Landstraße 1 3 1  
37083 Göhingen 
Tel. OS 51 /38 48 18-0, Fax - 1 23 
mail@wienbru!l1jge.de 
www.wienbruegge.de STABO YAESU KOM KENWOOD AUNCO 

Autorisiefle Mod<en-SeM<eweritslort 

Funken Im We•erbergland bei OM9EE 
TagsOber viele Ausllug!m6gllch�elten ror die 
Familie und abends als .. Big Gun .. DXenl 
Station: K3, FT-1 000MP, ACaM2000, Optlbeam 
081 7-4 und OB 7·2. 1 60-m-GP 

Hotel 
Tel. 0 1 72 (5934959) 

/� � DL?XPY T. 05733/8 1 44 
Mindener Str. 67 
32602 Vlotho � 

�..n..n/..u..nv..n 
r u n k ll C r J I C  • Z u b e ll O r  • S c r V I C C  
Sankaya F�nktechmk Hattmget Stra�e 57 44789 Bochum 

Iei (0234) 79 21 36 00 · mfo • sankiyi·lunk.de · www.sanlaya·funk.de 

" '' ,, . JueL.om .cunl DC8 BJ 

D. Lübbert 
Am Hang 3 
49326 Meii&-Neuenklrchen 
Tel. 0 54 28 / 9 27 98 70 
Fax 0 54 28 / 9 27 98 7 1 

i n ro , Iu L.om .com 

;l};j��r. GARAN T- F U N K  ct:!l���ä;�* Yaesu- und Kenwood-Service �,:::::.;.;. Tel. (0 22 5 1 ) 5 57 57 · www.garant-fu n k .com 

EI ktronls.c:he S..uelemente • Werkzeuge 
Bücher • CDa · Pc-Zubeh6r u. v.a. m. 

Kessler elec1r0nic GmbH 
Dieselstraße 4 · 501 70 Kerpen 
www.kessler-electronic.de 

Siegtried Hari • DK9FN 
Ante n ne n · H F-Te 1 l e  Z u b e h o r  

Postlach 1 224 • 63488 Setlgenstodt 
Tel. 0 61 82·2 64 02 1 Mo - Do 1 9 -21 Uhr I •  Fn 20 02 83 

www.harl·h-.com • E·Mall  dklf•@t·onllno.do 

Der s c h n e l l e  Portabei -Fa lt-Beam 
20-1 7-1 5-1 2-1 0-(G)m in 1 0  M i n .  QRV 

Ihre Anzeige feh lt? 
Rufen Sie uns bitte unter (030) 4466 9460 an.  

VERKAUF 
Funk & Amateurfu n k  

kn-electronic .de 
Bausätze und Baute i l e  

für F u n kamateu re 

6ebrauchtgeräte: Fairer Ankauf, Veltauf mit 
Übergangsgarantie durch Haro-e lectronlc , 
Tal efon ( 08222) 41 005·0 

Rol lspule 4 �H. 20 �H; Kuge lvariometer 48 �H. 
99 �H. mit Motor 23 �H ; Röhren: 616B. 6 17B, 
617BT, GI23B; Liste bitte per E·Mail. Fassungen 
für GU43B, GUSO, Mini. Mantelwellensperre m� 
Teflonkabel. Bi lder unter www.dl9usa.de. Tel. 
(03563) 97228 

27. Bayern-Ost Funk· und E lektronlldlohmartrt 
am 7. Oktober 201 7 in der Rollgauhalle Eggen· 
le iden-Gern. Info und Tisch reservierung : www. 
darc. de/der-club/distrikte/u/ortsverbaende/1 2/ 
1\ohmarkl·eggenfelden/anmeldung/ oder E-Mai l : 
dl8gu@darc.de, Tel. (08572) 963231 

Yaesu FT·1 000MP, 1 00 W, KW, elngeb. NT, 
VB; 1 0-m·Röhren·PA 8V-2001 : für Yaesu FT· 
767: neue Leite rp latte . Controii·Unit und TCXO; 
Hafu·Mikrofon·Lautsprecher-Set Yaesu VX· 
7/MH-57; Einbaulautspr. I . IC -756; Yaesu E lec· 
tret·Handmike HM- 1 4 ; Stand·Mike lcom SM· 
20. Tel. (01 51 ) 271 47677 

Historisches US-Oummyload DA·1 89GRC. 
SOD-1 800 MHz, m it Wattmeter, VHF/SHF-Be· 
reich, guter Zustand. Tel. (01 5 1 )  271 47677 

TRX fcom IC-7600, KW/50 MHz, 1 00 W, 2x RX, 
einwandfreie Funktion, mit Mikrofon in Orig . · 
Verp. , Bestzustand . aktuelle F i rmware. Tel. 
(01 51 ) 271 47677 

Kenwood TS·950·SDX , KW, 1 50 W, AT, mit 
Zub. ORU2·Rec.·Einheit und Sprachsynth. plus 
SM23D-Monitor, Bestzust. Tel. (01 52) 38427374 

Yaesu FT-897D und LOG AT-897 Plus für 650,-. 
Tel. (01 78) 9752377. bauer.manfred1@gmx.net 

Yaesu FT-920 in ausgezeichnetem Zustand! 
KW/6 m, AIImode·Ttanscelver, 1 00W, 1 2 V DSP. 
Ink lusive externem Lautsprecher Yaesu SP 8 
sowie AM· und CW·Fi lter. Zusenduno von Fotos 
möglich , 780.- plus Versand . 004SO@web.de 

"'.5pezia1it" 
��'<" Aktive '$� �� magneti ehe �$ 

� Empfang antenneo ? 
� von Längst- bi K urzwel le t 
GRAHN-Spezialan(cnncn 
Stuttgarter Str. 2 1 5  · 73230 KirchheimfTeck 

Teleton (0 70 2 1 )  97 98 50 
;: cn .. 
cn Q) 
ns > 
a. .. Q) ns m c ... .. :s Q) ns .. 
cn cc ... 
� Q) 

·-rn c 
') Eine echte Alternative. wenn Sie auf 

eine Außenantenne verzichten mOssen 



Funk & Amateu rfu n k  

SDR·TRX FLEX-3000 ( 1 60-6 m, 1 00  W, ATU) ,  
w ie  neu .  m i t  Laptop Toshiba Tecra 1 5', Wind7+ 
al le SOR·Programme, lauffähige KW·Station 
(Piug&Piay) 950,-. Tel. (051 05) 9837, h·e.opil2 
@t-onl lne.de 

lcom IC·765 rür 450 ,-, Obe�ager GS·680U neu 
für 79,-, Ouoband·Rotary·Oipol 30140 m, 3 kW 
neu lür 350,-. nur an SAH. Tel. (01 63)  5858900, 
rolf·dk7cx@gmx.de 

FT-8570 Mobi i -AIIband-Transceiver mit YKS· 
857 u. FC-40, geringe Gebrauchsspuren , war 
im Pkw lest eingebaut, 1 00 % o.k. , jetzt leider 
zu groß, Preis 590,-, (SAH nur 540,-), 2-m· u .  
2-KW-Autoantennen wären auch noch zu ha· 
ben, Preise VHS. mantred .mager@gmx.de, Tel. 
( 08252) 9071 96 

IC-71 00 KW-6 m-4 m-2 m-70 cm/O·STAR m� 
komplettem O riginalzubehör (Mikro. Handbü
cher. CO,  Nel2kabel, USB-Kabel, K le intel le) in 
OVP, ca. 3 Jahre alt, neuwertiger Zustand. nur zu 
Hause benutzt, 940,- VHB. OF8 1K@freenet.de 

FT-2000, OMU-2000, M0-200, FT-81 7, FT-897 
mit Zubehör. Preise VHS, TS-990 mit SP-990 
sowie SPE 1 K 6350,-: 2 m/70 cm FM Analog/ 
Digital. Alles geht weg ! OL2FCB .  Tel. (0 1 7 1 ) 
1 554440, dl21cb@dl2fcb de 

Healhklt HW-100 SSB-Transceiver m. zusäl21. 
400-Hz-CW-FIIter, PA: 2x 6 1 468, Orlg .·Heath· 
Abstimmknopf (HW 1 0 1 )  m. Untersetzungsge
triebe; alle Unterlagen vorhanden. Gebote bitte 
an OK2CS@onl ine .ms 

Yaesu FT-8970 als 1 1 -te i l iges Konvolut zu ver· 
kauten. Gesamtwert von ca. 21  00,- tür 1 380,-! 
Yaesu FT-8970 mit OVP, LOG AT-897 mH 
OVP,Yaesu FP-30 (SNT) mit OVP, LOG FT·Me
ter 897 mit OVP,W4RT One-Touch-Tune 897, 
Yaesu 500Hz CW·Fi�er YF- 122 C (eingebaut), 
TXC0-9 (eingebaut). Programmiersein CT-62 
Kabel, USBICAT Modem mit Kabelsatt FT-897 
Soltw.,  SWR Mssgerät 1 1 80KA, BOA techn. Un
terlagen in engl .  und deutsch . Technik stammt 
aus NA-Haushalt. ist zu 1 00 %  funktionstüchtig , 
nie Portabel· oder Moblle insal2. 1 380.- FP. 
chrinieb@t-online.de, Tel. (0351 ) 6502455 

KW-Röhren·P� mit GU·50, GU-81 M, GS-359, 
GU-438. Traps-GP 40 b ls 10  m. 1 ,20 m Trans
porti nge. Oraht-W-(Hex)Beam 6 Band 2<Hi m, 
1 ,5 kW, 8 kg. I nfo per e-mail oder telefonisch ,  
d l 1 et@onlinehome.de, Te l .  (0234) 502853 

Transistorendstufe HAL1 200, wenig benutzt, 
nur 9 kg schwer, 261 x 334 x 1 53 mm (BxTxH), 
einwandfreier Zustand, NA 2500.-. Tel ( 081 3 1 ) 
5 1 1 663, OL2MOU@darc.de 

Statlonsaullllsung HB9KNA: nochmals stark re· 
duzierte Preise (Sehn ppchen) auf Tower/An· 
tennen/Geräte etc. Detai l l ierte Liste anfordern: 
ptilfner@tele-net .ch , Tel. + +4 1 ·(0)79-340 73 06 

70-cm-Mobll AnyTone AT-588, Sendeleistung 
45 W, sehr wenig Betrieb, 89,- FP. 2 Raten mög
lich. OL4ST@darc.de oder (01 60) 97074407 

Fachhändler 

IHR fu•ll·IOMI'lTINZ·(I.TtR IM H[Rlßl DIUTSCMWIDS 
Sprendlinger tonCistraBe 76 • 63069 Offenbci<h 
Telefon: 0 69 - 84 65 84 • Fox: 0 69 - 84 64 02 
E-Mail: info@difona.de � www.difona.de OIJo...ouoiloo, Mo. DI, Cio, f, f - l l  .... )4 J0- 1 7  J0 lh, Mi 1 4 J0- 1 7.:10 lh, So-�oo ..--1 

PSK, RTTY, CW, SSTV mit der Sound-Card. Wir haben, was S1e dafur brauchen! 
USB-CAT-Kabel ' TP ' o'e u·ICI ] APRS L- T • • I "  EchOiinll I I  I• ' I  • 
• M ' I I I  i1 I I • • ' 1 I � ' ',' l 

• I II I I -' f III J j II J I � ', , l_ , - � , 
' 

LA N D 0 LT b:W77 Maont.ll Rub.-11 ßosd1 Sto t • 
Tel 1 0 61 81 } 4 5� 93 f.Jx 43 1 U 4J 
www.Landolt.de 

H O - E L E K T R O N I K · 58 Jahre im D ienst des Amateurfunks 
Amateurfunkzentrum Hohenlohe-Franken 

Ge tßqraben 2 · 74594 K reßberq 3 (Markt l ustenau)  
Te-l ( 0 79 57 )  .:11 1070 f' a ..:  41 1 0 71 w w w  hd �l�ktronlk d i!'  1nlo l'ld l!'ll,.tron1jl; de 

Tel�fon Kontakt nur Mo/D1/ Do/fr von 11 biS 14 Uhr moqhch 

Funkgeräte und Empfänger von Alinco, lcom, Kenwood, Yaesu u. v. a. 

www.hummelmasten.de 
Alumin ium-Gittermasten 

,.;.::±�----� H u m me l m a  t e n  
Ind ustriestraße 1 4/ 1 
754 1 7  Müh tacker 
Tel.  (07()4 1 ) 45 244 · Fax 86 4308 

FTV - A u stermayer 
Untersbergstraße 2 · 83404 Alnrfng- Mitterfelden Tel . (08654) 479747 · Fax (08654) 479748 Wir führen: Yaesu. Kenwoodt lcom, Alinco, Stabo, Albrecht usw. 

Geschäftszeiten: Di-Fr 9-1 2  und 1 4-1 8, Sa 9- 1 2 Uhr 
www.ftv-austermayer.de 

H '' Gebrauchte Transceiver, Empfänger ••• 

• �•rkstaflgeprun • mit Gew•nrlmtung arc;:� • Sliil ndiQ wechselndes Angebol • lnzahlungnallme electrOniC • Ankaul w lauen Kondotoonen • Slaloonsa11flösungen 
� 
Internet www haro-electronJc do E-Mail mfon haro-cloctmnJc do 

i Antennenbaumaterial ntp<com · ·  Yagi - Antennenbausätze 
B. ....... ,. 2"' ou-·· + Zubehör Tei. 1Nr.t,l 1 Jrt l�} ........,.Vo ,:l.l)�iW"n:"\'- 1Pl iJf'l Hhl l .Lil' .l•n 

70-cm-FM·TRX UFS772C vom Funkwerk Köpe
nick, einger. f. Afu 70 cm PR (9k6), FM. Zubehör: 
Mobilhalteruno 1 2  V ,  220-V-Netzteil lnkl. LP, 
Lautsprechermikrofon. ext. Lautspr. u. Mikrofon. 
50,- FP. dgOig@gmx.de, Tel. (01 59) 0221 7772 

SCHÜLEIN ELECTAONIC Te/. (0911) 36 80 999 
Haeberleinstraße 4 info@schuelein. com 
9041 1 NOmberg www. schuelein. com .,...,.,. .. .  ,...,. uo 

- ICI-on IIADIO AIIAnv!t'l AIID �II/lU 01' TU MHH.D 
aull<lntem Funker-ra...", Konni-Anr...,..", GB·An- Wil_,, � etc. 

- ·- _, ·· ·- - ·"'Jffeet-

www. D X - W I R E . d e  
Antennendrillte und -IItzen, 18018toren, Abspennmateriat, 

GFK-Maten, Mantetwel�, 
Entet6nnllteriel und Ferrite, Teflon"·Keel und -Utzen 

Fa. Peter Bogner Antennentechnik (DK1 RP), Tulpenstraße 10, 
95 1 95 Röslau · Tel. (09238) 990845 · emOil p.bognerOgmx.de 

(14 �\ Po int e l eetron ies \\(((e )))J} D a s  F u n k  - F a c h g e s c h ä ft  

A· 1 060 Wie n , Stumpergas ..  -43 Te l .  + 4 3  1 5 9 7  08 8 0  
Home Page: w w w. pol n t .at E-Mail : ma l l@po lnt .at 

·•1 61 76307 55 

Die Nummer 1 
für Amateurfunk J 
in der Schweiz / 

www.lutz-elecrronics.ch lnloOiurz.olec•colcuh 

W!dstr. 16 • CH-5430 Will• · www.o•w·fu kt!Chit.cb 
TelJFu (•41) OS6 426 !3 !4 • E·NiH Qm!t"ltcf kotwill.cli 

GROSSE AUSWAHL RUND UM FUNKt Amatt��r·, Bfrwls·, nuo·. tla!illf·, 
Security·, Handwerker·, P i·, tB·Hobbyluftk·, II·, VHF·, UHF·, SH F·Funk. GPS· flnoer ... 
YAE.SU·VERTEX • tCOiot · KENWOOD • AOR • DIAMOND • DAIWA • usw. 

I r Fachgeschäft fllr Yaesu • SunSDR2 PRO • Slgnalln 

... eH �!����A-: H_ !� :e�;::,dzunch -Sollweiz ..... T� +41 -4U 26 1 6-28 fax -29 
11111----------- -w. glanora- hsu.eom 

Neu! SDRP/ay 
RSP2 SDR 

• 1 kHz-2000 MHz Bereich 
mit SDRuno Windows App. 

• Drei schaltbare Antennen 
I nputs mit Hi-Z & Bias-Tee 

• Schaltbare Noteh-Fl iters 
fllr MW und FM Band 

• 10 High Performance Bandpassfi lters 
• 1 2  Bit ADC +/- O.Sppm TCXO und Mehr {lnl<l llwSt) 

+ Vetund 

• K111�r J , 
• M �n�verstä�a 
• 1i"%· N I l lrt�) BPf _CIIel>y_l RFAmp_l BPf _Choby_l S ctUJW 0 SB mp . '!lU! • •  o 01dB "•25dll IL•O O t oB 
• LeutUn sverstärker & UnearYFJ!lä!kBr • •e N-5 : ��ender (analog & digital) r 25C'Hz 

• s 11 H zer 
• Frequenzvervielfacher 
• Frequenzteller 
• Mixer (aktiv & passiv) 

www.dgOve.de 
Telefon (0  35 78) 3 1  47 3 1  

Pon_J 
Z0•500 

FA 1 0/ 1 7 • 965 



Aerial-51  SKY-SDR
DSP-Transceiver FlexRadio System 
für KW, 6 m und QRP 
1 1 -S.nd-Allmode-QRP
Tr•nscetver KW und 6 m 
.Direct Convtrsion· 

Du Gorit wfrd als 
liu.ub geliefert. welcher 

mlt wenigen Hondgrllfen 

zus.amiMngtbilut wtrdtn 

kilnn. 

Kein Uten natwendtg. 

Sofort lieferbar. 
739, -

� - " . . 

- - -
_ _  ..., _ _  - - - -t  

Antennenahschalter I 
I 
I : 1 299, -

Software Defined Radios 
2. 799, -
4. 699, -

FLEX- 6300 
FLEX- 6500 
FLEX-6 700 7.899, -
mit SmartSDR V 1 . 1 0. 1 6  
LA N  Remote lieferbar! 

FLEX-6600M 
5.299, -

' 

M B 7  1 0 - 1 5-20-40 
WAR( M B 4 H D  1 2 - 1 7  
M B l l  4-6 
( 4- u nd 6-m-Band) 
M B6 4 

Alle Modelle sind fullslze
Antennen 

Roofing-Filter TS-990 
..-----o;nl o .\� 
• I .... .. OOHHO ..... , . ...... . ... , 

289, -Der Antenna Dis· 
connect Actuatar 

(DCA) von IHRAD 
trennt die Antenne 

automatisch vom 

Tronscelver und 

erdet sie. 

. - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
I NEU. INRA 0-Ml.klin ne E!,n Sortiment mit dynamische? .J!apseln 

L - - - - - - - -

1 • V fur exzellente SSB·Audfo-Oualltat 

So schützt er vor 

I 
I 
I 
I 
I 
I I I 

1 2  Schäden durch 

5, - 8/ltze usw. 

1 Modell 
Wir liefern CW- und SSB-Fi lter für fast al le 
Transceiver. 

t- - - - - -
1 I - - - - - - - - - - - - - ... 

appello GmbH 
KOnigsfOrderstraße 32 appello 242 1 4  Lindau / Kiel 
Tel. (0 43 46) 60 1 4 50 
www.appe lo-funk.de · infoOappello.de 

FHDRJDE. neiiWertlg, mit Zubehör, ungebraucht! 
CD-4t  Ladeschale, SBR-1 4LI Lfthium 2. Batterie. 
FBA-39 Gehäuse für Alkallbatterlen. SCH-24 Vi
nyltasche, SCU-1 9  Programmierkabel, Preis 
300,- plus Versand. OE8HJK. Hermann, Tel. 
(0049) 6643626551 , hennann.jelinek@gmx.at 

lcom IC·E91 mit Zubehör: Handschlaufe, Anten· 
ne, Akkupack, Ladeadapter BC-1670, Schutz-

1-facll 
Powerpole-Vtrteller 

Iasche, Gürtelclip, UT-1 21  für digftale Sprache 
ist eingebaut, Mikrofon HM-75A und die Ma· 
nuals in Deutsch und Englisch sowie Soft
ware 0-STAR TERM V0 .2 .xx. 300, FP. dj8ee@t 
-online.de 

Handfunkgerät lcom ID·51 E (0-STAR) mit ori
ginal Zubehör, sehr wenig benutzt. zusätzlicher 
Akku BP-272, Schutzhill le . original lcom Sprech· 
gamitur und Adapter, Tischlader lcom BC-202. 
USB Adapter OPC-221 8LU, 0-STAR Handbuch. 
Zusatzantenne lcom FA-S270E ,  399,- FP. 
Ratenzahluno möglich. DL4ST@darc.de oder 
Tel . (01 60) 97074407 

CN·501 H 1 ,8-1 50 MHz. 1 ,5KW max . . . . . . . 99,- t: 
CN-502H2 1 ,8- 1 50  MHz. 2KW max. . . . . . .  1 05,- t: 
CN-501 VN 1 40-525 MHz. 20011 max. ... 1 05,- t: 
CN-901 HP 1 ,8-200 MHz. 2KW max. . . . .. . 1 46,- f 
CN-901 HP3 1 ,8-200 MHz. 3KW max. .. . 1 7  4,- f 

DIAMOND 
SWR-Meter 1 Eingang, 7 Ausgänpe, einzeln 

abgesichert. Metallgehäuse. 
36V max. Absicherung: SX-27P 

Eingang 40A, Ausgänge 3x 25A, SX- 1 00 

2x1 5A, 1x 1 0A,  1 x5A . . . 71,· C SX-200 

IIP-1 das ��:���:J.·-'� SX-400 

966 • FA 1 0/ 1 7 

® 

moderne 
sc:hworze 
Ausf/Jhrung 

DX INOINI[I[IIIttG OM�-10JXX 
P R O .S I S. T E L .  

l'•oool•••u•� "'••�<•• ! , ., , ,.•••• •• -
\•••••• "''-' ... . . . .  . 

2-m-PA mit E IMAC 8874 (400 W Verlustleis
tung) , robuster Aufbau in Verbindung mit einem 
kommerziellen Toptkrels, nur SAH mög l ich. 
400 ,- FP. DL t DAM . info dl1  dam.de ----
Yaesu FRG-88011-Empfänger mft VHF-Konverter 
FRV-8800, 1 1 8- 1 74 MHz, Manual 20 S. deutsch, 
Operating-Manual 20 Seften inkl. 1 Kopie, Ser
vice-Manual 54 Seften und Stabantenne gegen 
Gebot. Weitere Infos: karlhschmitt@gmx.de 

IC·R5 (DSP UT- 1 06, Filter FL-1 03 u . FL-257), 
350,-; magn. Loop·Ant. MLA·M (3,5-28 MHZ) , 
indoor qrp-sendef. (20 W). 1 50,-; Autotuner LOG 
IT- 100 für 80,-. Geräte top. Tel. (027 1 )  392574 

temperatur· 
gesteuertem Lüfter (außer PSU- 1 2.28.PP) 

28A analoge Anzeige . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . .  89,- t: 
28A analoge Anzeige mit PowlliJl(lles . . .  99,- t: 
ZBA digitale Anzeige . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . . . . .. 1 09.- t: 
50A anaJooe Anzeige . . . . . .. . . . . . . . . . . . . . . . .. 1 29.- e 

MAGNETFUSS, 3-FACH 
FOr schwere Antennen mit  318' oder Pt
Anschluss, mit 3,5m Kabel 

PL . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  64,50 f 
3/B' - - - - - - - · - ·  . . &4,50 e 

Multlband-Yagl ECO DHF 6, 4 E ie. Mult iband 
Beam 1 0- 1 2- 1 5-1 7-20·30 m.  dj5kl2@gmx.de 

KT34XA mft KT36XA Upgrade Kit, nur Selbst
abholung in J062UG, 400,- VHB. OL2RUM@ 
t·online .de 

Geroh-Kurbelmast, 10 m. voll funktionsfähig 
und leichtgängig , 559,- VHB. Weitere I nfos: 
www.dl4qw.darc.delllohmarlrt.htm, Tel. (05232) 
89264 

vdl-KW-Quad ( Kilstenverslon) an SAH sowie 
Yaesu FT-736 (2 m/70 cm/23 cm) preiswert ab· 
zugeben.  DKSHE, u lenspeegel@gmail . com 

Hochleistungs-SOR als USB· 
Stick, RX bis 55 MHz, mit 
undersampling bis 500 Mhz. 
1 4  Bit ADC, 1 1 0  dB BOR. 

Bis zu 3 MHz darstellbares 
Spektrum, einstellbarer 
Abschwächer und Vorverstärker. 

Auch Remoie einsetzbar wie 
SunSOR2-QRP. 

325,- e 



JH�  .FUNK-.KqMPE�ENZ�CENTER I� HERZEN DEUTSCHLANDS 

1 He_rb�t�Spedal:: . 
� VA -u F-J.S!)t -: � � : I Urise} Herbst-�gebot,, ·so

·
- ; : 

lange Vorr.�t reicht! l�r 
KW/SOMHz·Trx. Ji-891 im Format 
1 55 x 52 x 12 1 8  mm.Volle ilei-
sturig: 1 00 W; ·3f�·5u�r. 3 kl:iz-
Roofing-Fi lter. �lJr: 

' 

iß,IJ: 

. � .  , . ' -

\ lt'lt r / ) \ m it .\ 1  F.J / 8J.5 & / 83.:; 1 /  

I ' :  nie neu�n cbbweb-Antennen ' ' • rl 1 -, ' ) • • I ' :s- · ie
.
sie.ht aus.v.;ie ei�

·
Spintlenrietz und heißt in Englisch 

. auch: so: Cob."!feb. antenna. Die viel v.ersprechende Anten· 
: ne wird jetzt von MF.J als Kit in iwej Vers i9nen angebo- . 

, teri. Erhält! ich @Ii sofort· bei DIFONA" 

Die neb.eri$tclleo<Je'Abbilcj�ng leigt den prin.· 

zipieMri Aoibiw deS SYstemS; das aus Halb· · 

w�ilim-Schleifen (L9:ol>sl .be�eht und auf fun:f 

S�i!dern von 2Ö_ m �i� : W:m �rbeitet.Der Ge· 

I winn erreicbt bi� zu .S, dlii, die Absttahlung ist 
I • •  naheiu \omni.direktidnal� ;oie .c'obweb-Antenne 

l..o.o-...-. ........... �""""1��-" . ' beliöii9t nur :sehr, WeOIQ '�I liehe; wi�t knapp 
' 4' kg. und ist se.hr�preisyvert. · · , , 

. : .  MF�J1 �  · : : mnin.t Gr aon'j selfdtleis• : - rpfrP 
: � : :Mfl! ms& � 1.s w sen�:-' ttiPJI 

N-Bu. / SMA-St. 1 1 1470 e 1 2,23 
N-Bu. I SMA-Bu. #1 1471 E 1 2,60 
N-St. I SMA·Bu. # 1 1 472 E 1 2,47 
N-St. I SMA-St. � 1 1 473 E 1 1 ,81 

N·St. I PL·Bu. 110041 9  E 1 1 ,2 1  
N-St. I PL-St. 11 1 547 E 1 1 ,95 
N-Bu. / PL-St. 1100418  E 1 4,25 
N·Bu. l  Pl·Bu. #1 1479 E 6,55 

Solide Antennen-Rotoren zu�m B Paral lelklemme n :  
- ZIJI7l Befestjgen am GeJander I Gerust Drehen von Funkantennen J - z""' �<�>rlä"!l"m VCKiland. Antomen..m 
• auch für Rvndrollr an Vietl<ant! 

- mit selbsthemmendem Schneckengetriebe, ·::::, • ...-:"'iiiii ........ 
daher keine Bremse erforderlich 

Horizontalrotoren für kleine und mittlere Antennen: 

RC 5-1 Raa rr har. G&schwindigkei1 E 599.· 

RC 5-3P Raa rm var. Gesellwindigkeil und Rlchlungs· 
V()IW3hl, mot lntelface..llochse E 81 5.· 

Horizontalrotoren für mittlere und große Antennen: 
jeweils mit variabler Geschwind.; Richtungsvorwahl 

und Anscllluß für externes Interface: 

RC 5A-3P Leistungsrotor 

RC 5B-3P Hochleistungsrotor 

€ 1 2 1 0.· 

e 1 699.· 

RC 5B-4P langsamer Hochleistungsrotor E 1 797.· 

YAESU-Horizontalrotoren für Yagis und Beams: 

jeweils in usive Steckersatz 
G 450 C Hor. -Rotor für kleine Anlagen f 399 .• 

G 1 000 DXC Universalrotor für UKW oder KW • 595.· 

G 2800 DXC Hochleistungsrotor mit Corniort E 1 099.· 

Oberlager I Drehlager für Masten und Drehsysteme 
GC 050 kleines Drehlager mi1 4 Spannschr. E 47,80 

GC 065 großes Drehlager mil 2l4 Spannsctd 72.· 

CK 46 Hightech-Rollenlager von CREATEE 79,50 

Wvliefem GFK-Rundtohre bis 6 m: 
D 20 / 3 mm je m  € 9,30 
30 /3 mm je m  € 1 2,95 
40 14 mm je m  f 1 7,35 
50 1 ,  mm 

ln der Büg 1 1  • 9 1 330 Eggo lsheim 
Tel .  09191 97954 1 0  • Fax 091 9 1  97954 1 33 loo.W!!W.II �'

Emai l : info@ukwberichte.com 

Neue Versionen: 
Anow-Antennas 
Uns�re Spezialantennen für 
Satellitenfu"k, SOTA· .und 
IOTA-Aktivitäten und •vieles · 

mehr: jetzt in noch großerer 
VieH alt. 
ARÄ 1 464371  OB'J: Satel l iten Anten· 
ne,

1
3E I/2m, 7E inOcm E 9� 

AI{A'l464l11 0 BP' dito mi_t 
Duplexer E f �  

: ARA 14§U71.4D S!!tel l iten Anten-
ne 4EV2m •. 1 DEinOem i 1159', 

A�1'46Al.JU\*IBP dito mit 
DuplexeJ . 1 99r 

ARABAG� Nylon fasche Ca-
� für Afrrm·Ant E 19 
ARADUPt�J71 Q: Doplexet l O W  
für 2mn0cm Sat. -Antenn.� E iS 

·-
.". ' ........ ;. -

• I 

ab 

-- . 

100 m SI. Bu. SI. SI. 
2,92 5,90 5,90 

3 , 1 6  5,90 5,90 5,90 4,20 

6,40 1 0,20 1 0,20 . 8 ,50 

6,60 1 0,20 1 0,20 . 8 ,50 

1 .48 3,90 3,90 2,90 1 ,50 

1 ,86 4 ,80 4 ,80 4,90 2,90 

2,75 5, 1 0  5,10 6.40 4,25 

1 ,70 4,80 4 ,80 4,90 2,90 

1 , 1 0  4,65 4,75 2,91 3.70 

2,20 5, 1 0  5,90 6,40 4 ,30 

FA 1 0/ 1 7  • 967 



PtOQ!nt11'1mtel'bl..., 
Kameramodull mit BHd--
e�ennung 
CMUC<Im5 lle,QO 
CMUC..m4 74, 1 0 SEN- 1 4 1 116 55 00 
Uftruthaft. Transc:•W.r 
200LM450 74,Q5 

Bauutz C02-Messoerlt 

mll CDM718(), SM0-1/e<s 
bMtOCktes Mocful mi' 
Dosplty 105,00 

Senloren Umwelt. Luft· 
druck, F•uc hte, Slliub 
RHT03 12 35 
SEU- 1 3878 23 00 

M BMP2SO 4 1 .75 
DEV·12081 82.25 
SEN-08942 1 e oo 
M�7.02BA01 4 1 se 
MS5803-01 15 33 
MOSM0258 1 76 5  
CDM7 1 80  64 50 

Utt.ras.chaJivemebler 
Ohne lED 1 5,30 
m HED 1 S,QO 

'ouii toSkopmOdule -
X NllAB 8 1 ,QO 
XMINIPORT 1 3Q 00 

� �=g��IN �·: 
LOOiGinlfyzer +- Oll.il· 
lookop USe%.0 

loQIC/4 1 1 o.es 
Logiclll 248, 70 
Highopood USBU 
�roe 533.V5 
�ro 1 5  898,QS 

BASCOM C001pi!er 
BASCOM-AVR 94,00 
MCS/A\IROOS.UL 2U5 
MCSt12CSL>.VE 1 7 ,75 
MCSIPS2L IB 1 7 .75 
MCS.US8AOOON 34,40 
BASCOioU051 52,00 B�.�!f_S,!&mf. P� einfache Prog am""'rung 
ln BASIC lilr Bildung 
gut geeignet 
BS I 33,05 
BS 1 APBI 1 38,55 
BS1APBISET 45,80 
&2 51 . 1 5 
BS21START 1 1 0,20 
BS2P24 82,50 
eS2P40 Q2,QO 
BS2PE 78 ,30 
eS2PX24 52.50 
BS2SX ____ !� 
" RaspMrry PI 
RASPBERRYP�e• 
Elnemet. 5 1 2MB 33,00 
RASPBERRYPI-e2 
Elhemot, 1 GB 38 50 
RASPBERRYPI-A 
onn. Eitle< • 2 511MB 25 00 
Z..llehllf' 
Netzle�. USB 1 0.00 
Gehtuse, kSir Q 40 
Kameras 

RPI-NOIR 28 ,75 
RPI.CAMSMP 28.75 
K �Gehluse t 5,60 �OhluiO -
1 553BGY 7 ,25 
mit B81terie tach 
1 5530GYBAT 1 0 ,50 

�· � ........ I 'M,I. �  
------ � o.-... a.... ... � 

Arduino 
ARDUINOIUNO 23, 50 
ARDUINOICASE 1 1 ,70 
ARDUINO/ETH 1 62.00 
ARDUINO/ETH 38 ,80 
ARDUINOIM25e0 4l!,40 
ARDUINOILEO 23,70 
ARDUINOM'.DK 75 .50 
ARDUINOIMEP 5 ,80 
ARDUI�INI 22.30 
ARDUINOINANO 4 1 ,Q5 
ARDUINOIPOE 20,8() 
ARDUINOI!'ROTO 4 ,80 
ARDUINOIU2S n.oo 
AROUINOIUS8 1 8 ,40 
ARDUINO YUN 
mit Unux·Komm • 70,00 ��;�uiNA.AN 
ESPS266-MOO 7 ,Q5 
ESP32-<:oreBoal<l 20,00 ESP32·EVB 30 85 ESP32-VIoROOM-32 7.00 
ESPe266-EVB 1 1 .50 
ESPe266-EVB-BAT 1 5,00 
ESPe266-EVB-BAT· 
BOX 23.50 

�mOdule XI>H =;; 
XB24API001 2i,5 
XB24AUI001 32, ! :  
XB24A'M001 2!·� 
XB24ZTWIT004 2Q 5! 
XBP24API001 48,8! 

�!��:·, :::� 
XBP24Z7UIT004 57: � 
XBP24Z7W1T004 4 1 .� �Range f� 
Modelblu. Roboter. 
l10AR-Ue v3 t n.ia 

Modu .. 
usa-e ... tz lilr RS232 
08i-US8-F 24,i5 
f""'llle HaNeSier 3 1 ,!l0 
PX28()33 PtR 11 ,50 
'MG- 1 331!0 53 00 

Restposten 
sotanoe Vorrat reicht 
BA2« 1 , 55 
BA252 2.20 
BMS201 0,30 
8 8 1 03 2. 35 
881058 1 , 55 
B B 1 05G 1 ,55 
8 8 1 0!1G  1 ,55 
881 1 2 6 , 30 
88209 4 , 75 
882 1 2  5,30 
BB304G 0,75 
884058 1 ,55 KV1 238 1 4 ,20 
HF�CI 
BA 1 404 5 .i5 
MC 1 349P 6,30 
MC335eP 3 ,05 
MC3359P 6 ,30 
MC338 1 80 I ,QO 
MC33e 1 B (DIP) I ,QO 
MC3382P 3 ,05 
NE8 1 4AN 1 ,55 SA805N 1 1 ,05 
S042P 2,65 
TOA1 572 8 , 30  
TOAS 1 30  20 , 55 
MC 1 350P 2 ,05 
MC 1 4 5 1 06P 4 .75 
MTIIMIICE V. 50 
Sprach1ignale 
MSM6J22 5.00 
RSC 1 &1  8 . 00  

OrAno,. KIIUI Sander 
Pf 350 51-4 �SANDER =��=�=- ·-··�_... 10.2U Bettil'\ ELECTR CI N I C 
Tol: 030·2Mt1 794 

Mehr I Onlln<t-8 .. taollung: www.under•loclronle.do Fu: 030·2t4t1 796 uuuuuuu 
Mohr lnfonnotionen: www.o .. lobor.de 

VERKAUF 
Funk & Amateurfunk 

Mt·Antenne 432·9WL, 432 MHz, 1 7 ,2 dBD 
{ 1 9.44 dBi) , ca. 6,5 m lang, UV best . isolierte 
Elemente, 100% o.k. ,  1 65,- VHB. funk@df7ap.de 

1 -kW·Antennentuner, sehr solide und lach· 
männtsch aufgebaut, Oberdeckt die Bereiche 
von 1 60 m bis 1 2 m. hat einen symmetrischen 
und einen unsymmetrischen Ausgang, 2 schaH· 
bare Bypässe , ein SWR-Meter mit 2 umschaH· 
baren Leistungsbereichen sowie eine LED· 
Bandanzeige, 400,- FP. DC7 J t@ao t .com , Tel. 
(030) 704 1 921 

Testbericht gesucht? www .la-pdf .de 

2·m·Mast·Vorverstärker PR1 45A von Miere· 
set, VHF , in OVP ; 20 dB , 100 W , S0239· 
Buchse. wenig benutzt, 80,- FP. dgOig@gmx_ 
de. Tel .  (01 59) 022 1 7772 

Ring Alrcel l 7 , ca. 30 m.  ungebraucht, 35,- VHB 
plus Versand. D07FW@darc.de , Tel. { 06253) 
5770 

MIU: l�nd•r .... CttOf'liG.de 

Hal l lcratter BC·939·A Antenna Tuning Untt . 
Magnetantenne AMA31 D, Tel. {04643) 2835, 
DK20Y@gmx.de 

-,------
RFT·MOI1egeber MG 80, neuwertiger Zustand. 
mit Lllge rspuren , 1 00,-_ DK9MAT@darc.de, 
Tel . ( 08761 ) 3300999 

BHI Compact I n -Une DSP noise cance l l ing 
module. neu, ungebraucht. 1 59,- FP. 201 7@ 
dk6ao.de 

Lautsprechermikroton USE 700, E lektretkapsel 
eingebaut. 1 0.- FP. dgO!g@gmx.de. Tel. {01 59) 
0221 7772 

Farbbildgenerator Grundig FG4 gegen annehm· 
bares Gebot zu verk. D08PB t-on t ine .de 

Hameg Kleinoszi l loskop HM 1 07 ohne Mess
besteck , gut erhalten . Bedienungsanleitung .  
35,-. Tel. {01 72) 2827283 

Präzisionsinstrument Klasse 0,2 (S iemens 1 0  
O ,Typ L22Y3·98) mit Stöpsel-Einstellung. zur 
Kontrolle übl icher analoger Voltmeter, Mess
bereich 45 und 60 mv sowie 3-300 V und o, 1-
30 A, Abmess. 1 95x250xt 10 ,  m. Anleitung und  
OriginatbehäHer, k.'lum gebraucht. gegen Gebot. 
Tel. {040) 33425952, serov@yahoo.de 

HVLA1 K3 - HVLA700 
AUTOMATie SOLID STATE HF /VHF LIN EAR AM PLIFIERS 

Best qual i ty/price ratio 

Made in ITALY by : 

RAO/OCONTROLLI 

Qua l ity & rel iabi l ity 
with a warranty 
unti l 5-year 

Via dall'artiglanata , 1 0  38025 Novene. VloenciM MI 
Tal . + 310444 180521 
www . rf - p o w e r .  i t  i n fo @ rf - powe r . i t 
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DGBSA Q VNWA 3 / 3E 
Vektor-Netzwerk Analysator 

Ausgewählt von Funkamateuren und Profis 
für Hobby, Lehre und Forschung 

VNWA 3 mit 3 Amphenol Kalibriereiomenten ab { 5 1 2, - { lnkl.  MwSt) + Versand 

• S- Parameltr: I I , S l 2, 1 1 ,  Sll, V WR, mil� Dlaaram m  & Baulelle.,trtt 

• Froqutnzberel�b I kHz -1 ,3  CUz, Dynamik 90dB bl !!00 MHz, > SOdB bl I ,JC H z  

• Zellbe�k� ma unaen - l mpul rdleklomelrle - AJi p u  wtrkuuge u n d  vltl mtbr! 

• Elnfacbe I Uiallallon - W lndows 8. 1 ,  8, 7, Vlslll (64 and 32 bil), X P  und W l ndows 1 0  
• VNW A Pr01ramm ••d H llfeclolel koslenloo - bille vor dea Kauf ausproblt�n! 

Roseoberger GmbH 
4 Stück SMA 500 

Kal lbrler E .. menten 
bis 0,1% Gemessen 
(Mann. oder Welbl . ) 

€ 81 + Versand 

lnlemel Webshop - w� ekzepdefen Peypel oder 
tragen Sie necn einer Pfolorme-Rechnung tilr 

Zahlung in Euros per BankObe,_ltung. 
www.SDR-Kits.net 

.11�41�11.11������--... 
Mechanik für alle Fälle! Wir fertigen nach Zeichnung, Skizze 
oder Muster für Sie Dreh-,  Fräs-, 3-D-DNck- und Blechteile -
als Einzelstück, in Serie oder auch als komplette BaugNppe. 

Bitte kontaktieren Sie uns, wenn S1e mechanische Ersatzteile fOr historische 
Geräte, Dreh knöpfe, Abstandshülsen, Getriebeteile, Elemente fOr Mikrowellen-TAX, 

Sonderteile tar Antennenbau oder Gehäuse usw. benötigen. 

ln unserem gut sortierten Onllneshop finden Sle u .  a. Morsetasten 
und Tastenzubehör aus eigener Herstel lung, Zubehör 
für den Antennenbau, ein 
umfangreiches Edelstahl· 
Normteilesortiment ab 
M 1 ,6 und vieles mehr. 

Fe. BeMaTech 

lnh. Markua BaMier, Dl6YYM 

Veilchenweg 18 · 04849 Bad DOben 
Tal. (03 4 2 43) 7 1 2 1 2  · Fax 7 1 2 1 3 

E-Mail technikObamatech.de 

I � E u r o f r e q u e n c e l 
Der "Roger-Piep RP1 5" Ist filr 
Verbindungen Im Funkver1<ehr auf 
K u r z w e l l e ,  V H F , U H F  u s w . 
unentbehrl ich geworden. Wie der 
D X  A m a t e u r f u n k  u n d  d e r  
Sate l l itenfunk gezeigt haben, ist die 
Verwendung eines Umschalt- oder 
Quittungstons besonders vorteilhaft 
und trägt auffal lend zum Gelingen 
einer Funkverbindung bei. Weiterh in 
Ist der häufig genutzte 1 750 Hz-Ton 
zum aktivieren von Relaisstationen 
i n  d a s  G e r ä t i n t e g r i e r t . 

w w w .  e u r o f r e  q u e n c e  . d e  
Tel .  037754 304 73 - info@eurofrequence.de 



Das neue, geniale 1 44/430-MHz Dua lband
Handlunkgerät fOr d ig.ita le Amateurfunk
Netzwerke wie D IG ITAL ( D-STAR) und APRS'" 

• High-Performance-G PS-Empfänger ei ngebaut 
• Transreflektives Farb-TFT-Display 

• Gemäß I P54/55 gegen Witterungseinf l üsse 
geschützt 
• Breitband-M ultimode-Emptang 

• Speziel les ZF-Fi lter für SSB/CW 
• Leistungsfähige DSP-basierte 

Sprachverarbeitung 
• Bl uetooth-fäh ig ,  Slot für  

Micro-SD-Karte und 
USB-Ansch luss 
• APRS und 

D-STAR-Betrieb 
parallel möglich 
• Ledertasche 

SC-57 
Im Lieferumfang 

KENWOOD 

Einladung zum OPEN 
House in Bad Lausiek 
a m  Sa msta g ,  28. 1 0 .  201 7,  a b  1 0  Uhr  
Für das  l e i b l iche Woh l  ist gesorgt , 
w i r  freuen  uns  auf  I h re n  Besuch !  
Gep lante Vorträ g e  zum Thema 
Notfu n k ,  Antennenbau , Pe i l en . . .  
Weitere I nformat ionen  auf  u nserer 
Website 

Aircell 5: 
0 S mm 
s 10 GHz 

Vet'SOI'gung + Daten + HF in einem Kabel 
Industrie konform I 0 1 2,5 mm I s 6 GHz 

Aircell 7: 
0 7,3 mm 
S 6 GHz 

Aircom Premium: 
0 1 0.2 mm 
S 1 2 GHz SdlhndätnpMgO 1 GHz: ;" 85 dB ö< 83 d8 

260 W 
ö< 90 d8 Leistung0500 MHz: 230 W 620 W 

Etoflex 1 0: Ecoflex 1 0  Ecoflex 1 5 :  Ecoflex 1 5  
Plus/Heatex : Plus/Heatex: 

0 1 0,2 mm 0 1 0,2 mm 0 1 4,6 mm 0 1 4,6 mm 
s 6 GHz S 8 GHz S 6 GHz S 8 GHz � 1GHz: ;" 90 d8 ;. 90 d8 � 90 dB � 90 dB leisrungOSOO MHz: S 1 0 W  S 1 0 W  830 W 890 W 

Für mehr Informationen besuchen Sie unsere Website unter 
www.ssb.de oder rufen Sie uns a n !  

Fon  •49 294 1 9338'>  0 vN1t�eb•• ssb  e lectronoc  de w ww  ssb  de  

SSB  E lect ron oc  GmbH Am PulvNhau\chen 4 '>9'>'>7  L 1ppstadt 

FA 1 0/ 1 7  • 969 
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+ SAMS - Swiss Antenna 
Matehing System • 

Oie ferngesteuerten Antennen-Anpasssysteme SAMS eignen 

sich zur Anpassung nahezu aller Antennenformen. Ob sym

metrisch oder unsymmetrisch. SAMS bedient bis zu 4 An

tennen und kommuniziert mit bis zu 2 Transceivern. Ein weiter 

Anpassbereich und bis zu vier weitere zuschaltbare Funk- • 
tlonen ermöglichen eine Aexlbilität, die ihresgleichen sucht. ��������� 

H E I NZ BQLLI AG Heinz Bolli. H89KOF 

Elektronik I Automati o n  I Nachrichtentec h n i k  

Rütihofstrasse 1 · CH-9052 Niederteufen I SCHWEIZ 

Tel. +41 71 335 0720 · E-Mail: heinz.bolli@hbag .ch 

Ausführliche Informationen unter: www. h bag.ch 

Filr das System ben6ligl man: 
2 Pfaltfomlen + I Obedsger + 1 Rolor 

- jeweils  fik Slandrohr-Outctvnesse< . . .  
PLS 50 für 48-55er Rohr Je € 58.· 
PLS 60 für 5ß.65er Rohr je f 58.· 

Oberlager: 
GS 065 Standard-Oberlager 

(mn Stahlkugeln I je € 72 .• 

CK 46 Standard-Oberlager 
(mll Kunststollroflen) je € 79,50 

CK 79 Großes-Qber1ager 
(Rohr-0: 75 • 91 mm) € 488.· 

NEU 
Archiv-CD 4 JahtgAnge l l CD E 1 2.· 

Die Jahrgänge 2013 · 2016 als PDF -----KA Bti_KO N FtKTIO N 
Steckermontage? 

Wir l iefern konfektionierte Kabel nach Ihren 

Wünschen ! Sie sagen ledigl ich,  welches Ka

bel Sie haben möchten und welche Steckver· 

MHU 3-X Dualband-KFZ-Antenne PROCOIVI 
U4 auf 2 m  und 518 aul 70 cm auf X-Fuß (oval) "--" 
lnld. 4 m FME-Kabel # POI 35  € 55,80 y 
MHU 3-CX 2 rrl70 an auf CX-Fuß (rund) j (..,. OV-Fuß ... ) Wild. 4 m FME-I<abel € 55,80 

MHU 3-BZ 2 rrl70 an auf Z-Fuß 
(vne OV-Fuß . ) lniH m FME-Kabel f 67,00 

GPS-C-MHU 3 2 rrl70 cm auf GPS-Fuß 
Kombiantenne GPS + 2mf70 Funk € 1 1 8,70 

l n  der Büg 11 • 9 1 330 Eggolsheim 
Tel .  09 1 9 1  97954 1 0  • Fax 09 1 9 1  97954 1 33 

Koaxkabel · Batterien · HF-Verbinder 
Dorfstr. 63-65 44 1 43 Dort m u n d  Warnbei 

Postfach 12 03 39 44293 Dort m u n d  

Tel .  ( 0 2  3 1 ) 2 5  72 4 1  · Fax ( 0 2  3 1 )  25 23 99 

E- Ma 1 1 · K u sc h@Kabel- Kusch .de 

• • • 

. . .  können wir nicht empfehlen, wohl aber 
unsere Hühnerleiter, Wandhalterungen dafür, 
die Isot ier-Eier und Kupfer-Antennenl itze mit 

Spreizern zum Hühnerleiter-Sebstbaul 
Bel uns ab Lager lieferbar. 

H ier finden Sie weitere Detai ls 
und unser aktuel les Angebot: 

www.kabel-kusch.de/info/201 7 -1 O.htm 
Onnuogmiten: Mo -Oo 8 3G-12 00 llld 13 00·16 00 

Fr 8 30 - 14.00 Uhr. Sellstlllholor bil1ll tele! \ollralmelduog 
Keine VerpackungsJcos1J!n. keone MirderiMIOIWUscWQe! l'or1Dvortloe bel Versand n;,c�� dem jeWeiligen Gew1cll der Sendung 

Klick WEITERE ARTI K E L  1m Internet mal an: u nter www. KABEL-K U SC H.de 

NEU: WSPRi ile (1 Jahr DXplorer inkl.) 

.... 

Test· und Ana lysesystem 
lür Antennen , ____ ,_,..._ 
Ausbreitung 
usw . 

Email: info@ukwbenchte.com • 

L ü i< D M  F U N I<TE C H N I K  
LUKOM, Am Hang 3, 49326 Meile-Nauenkorehen 
Tel. (0 54 28) 92798-70, Fax (0 54 28) 9 27 98-71 
E-Maol: mfoc luekom.de, www.luekom.de 
V E R K A U F  • S E R V I C E  • R E PARATUR • 



Käferlei n AMA Antennen 
Mag netloops fü r Außenein satz m it Fernab· 
sti m m u n g .  Wetterfeste Konstruktion 
fü r j a h re l a n g e n ,  sorgen�·-�r:.""'"'-1 
freien Betrieb.  

Lieferung komplett 
m it Steuergerät. 

Mode l l  D u rchmesser W max.  F req uenz Preis 

AMA2 1 DH 80 cm 500 20·1 0 m 1 280, · € 
AMA3 1 D 80 cm 250 30-1 0 m 1 090, · € 
AMA41 80 cm 1 00 40-1 0 m 1 090, · € 
AMA85 80 cm 1 00 80-1 5 m 1 250, · € 
AMA45D 1 ,3 m 250 40-1 5 m 1 370, · € 
AMA87 1 ,3 m 1 00 80-1 7 m 1 350 , ·  € 
AMA42DH 1 ,7 m 500 40-20 m 1 490 , · € 
AMA82 1 ,7 m 1 00 80-20 m 1 430, · € 
AMA1 63 1 ,7 m 1 00 1 60-30 m 1 690, · € 
AMA84DH 3,4 m 500 8040 m 1 850, · € 
AMA1 64 3,4 m 1 00 1 6040 m 1 750, - € 

• 
Weitere technische Daten finden Sie auf www.wimo.com e WiMo Antennen und Elektronik GmbH · Am Gäxwald 1 4  • 76863 Herxhelm 

Telefon (0 72 76) 96 68·0 • Telefax -1 1 • E-Mail :  lnfo@wimo.com • www.wlmo.com 
Irrtümer und .IInderungen vorbehallen. Barpreise onkl . Mehrwertsteuer. zuzügliCh Versand 

VERlAUF 
Funk & Amateurfunk 

FA·NWT p l u s  ( FA·NWT01  BX-060. zweitem logarithmischem 
Messdeteklor BX- 1 5 1 ,  schaltbarem Dämpfungsglied FA·SDG 
BX-1 50 und Spektrumanalysator-Vorsatz FA-SAV BX- 1 55 .  ein
gebaut im FA·NWT plus Gehause; mit e ingebaut ist der USB· 
serieii·Wandler - daher wahlweiser Betrieb mit USB oder seriel ler 
Schn ittstelle mögl ich - beide Kabel sind mit dabei; Unterlagen 
auf CD und Buch .HF-Messungen mit dem Netzwerktester'' , 
300,- FP. DL 1 HRG@darc.de 

Oszilloskop lwatsu SS-7607, defekt. zur Selbstreparatur oder 
als Ersatzteilspendert abzugeben .  DL2SDK, Tel. (071 1 )  734296, 
ggedeck@gmx.de 

Blldröhren-Prüt- und Regenariergerät nach He inrich, Eigenbau. 
Tel. (030) 93495 1 69,  hans-)oachim.meyer®emai l .de 

Nordmende Wobbler-Generator SW3330 gegen annehmbares 
Gebot zu verkauten . DD8PB@t-online .de 

HP 4358 Powermeter mit HP 8484A, HP 1 1 708A Ref. Alten. 
1 80,- m� Koffer ohne Deckel. (071 73) 920506, DB8SG@vtdb.org 

Aaronja Spektrum Hand Held Anatyzer, 1 280,- FP. roth-elektronik 
@t-onl ine.de, Tel . (091 93) 1 755 

R&S FK101 800,-; EKo70 1 500,-; XK852 mit Abstimmbox 
2500,-. df l ae@t·onl ine de , Tel. (01 7 1 ) 7926324 

Hagenuk 1 KW Anlage: R X 1 001 M .  EX 1 01 0. PA1 5 1 0, PS1 5 1 0, 
ATU 1 0 1 0  kpl . df 1 ae@t-online .de, Tel . (01 7 1 )  7926324 

KSG1 300 als PA, EKD500, EKD300, VS. df 1 ae@t-on l ine.de, TeL 
(01 7 1 )  7926324 

AlUINI(;fR HfRSTHUR • GfNfRALVERTRifB • DIRfKTVERKAU' 

ITI2!<im 
36 Jahre 1 .Qual ität www.flexayagi .com 
RS englneerlng & consultlng dlpl.�ng. ralner schlößer Gm.bH 
Hagenkamp 32 F, D-2542 1 Pinneberg-Eggerstedt fon/lax: +49 {0)4 1 0 1 -851 383 email : RSingbuero@aol.com 

Harnware AT61 SB t ,5 kW unbenutzt. dft ae@t-online .de, Tel. 
(01 71 )  7926324 

2 x  Drake l4 je 500.- abzugeben. df 1 ae@t-onllne .de, Tel . (01 71 ) 
7926324 

Drehstromnetztel le :  5,5 kV 5 A, 3 kV 1 ,5 A, 46 V 1 00 A. df 1 ae@ 
t-onl ine.de , Tel . (0 1 7 1 ) 7926324 

PA GU78 5 kW Drehstrom-NT . df1 ae@t-online.de. Tel. (01 7 1 )  
7926324 

R&S ESV, ESH-2,  Pan . EPM,  SMDU , SWob4 , GF- 1 00. df1 ae 
@darc de, Tel. (01 71 ) 7926324 

Colt ins 758-38 , 32S·3. df1 ae@darc .de, Tel. (01 7 1 )  7926324 

Ant.Tuner Johnson Viklng HL 1 50W und 1 KW. dl1 ae@darc.de, 
Tel. (01 7 1 )  7926324 

Semcosel 2m , Semco-Spectrolyzer, ·Spektro Mu�imode. df1 ae 
@darc.de, Tel. (01 71 )  7926324 

Telet. ELK 639, Teletron LWF45, Watkins·Johnson Dem. 
DMS1 05·2. df1 ae@darc.de, Tel . (01 71 ) 7926324 

Pre· , Postselektor RFS1 1 und RF55 1A, Palstar Auto AT. df1ae 
@darc.de. TeL (01 7 1 ) 7926324 

Michael Berg liefert 

auch weiterhin bewAhrte 

Qualität aus lserlohn. 

1- 1  FC 
\\ \\ "  h l  "• • j l t  

, ,1 1 11 1 H h l l l l h  ( II I I d ,  
Wir entwickeln, fertigen u nd  vertreiben Produkte 
IOr den Amateurfunk in industrieller Qualijät , mH 
mehr als 30·jähriger Erfahrung im Bereich HF-Technik. 

Vorventlir!(er • Antennenschalter • Baiune 
Mantelwenen.per..n • Langdrahtantennen 
Koaxialkabel (z. 8. H 2.005, H 2007, H 2000, H 2010, 
Alrcell 517, Alrcom Plus, Ecottex 1 0/15 ... ) 

• Koaxialverbinder • HF-Adapter u. v. m. 

Profauionelle Kabelkonfektion. Die bisher gefertigte 
Menge an Kabeln beträgt weh über 1 00  000 StOck! 

Sie finden untS auf der eBay-Piattform unter: 
hf·1110\111Uin-components 

E·Mail : mountain-componentsOt-online.de 
Web: www.hf-berg.de / lnfoOhf-berg.de 
Telefon: {0 23 72) 75 980 
HFC·Nachrichtentechnik Michael Barg 
Schieddenhafer Weg 33 · 58838 leerlohn 

A N T E N N E N  
P R Ä Z I S I O N  A U S D E U T S C H L A N D  

t lwire Endgespe i ste Antennen  

Artikel Bdnd Gewinn Unue Pre1sl€ 
YA014414 2 m  1 5.6 dBi 6,7 m  231,-
YA043!11 70 cm 16.6 dBi 3,1 m 1H,-
YAIWZI 70 cm 18,9 dBI 5,9 m  245,-YA1-7 23 cm 20,3 dBI 3,D m 111,-
YAZ35143 1 3 cm 20,7 dBI 2,0 m  221,-
Wtitrte Antenl!ffl und IUSfiJhrliCht Dlten: www lnJo-�ntennen.de 
JJ�CI<�'.t <, �F & ED '. Bn�ur �' :; r  ..  �.H  
Ll'l •h. h!l 1 92 5�525 �e ' '''"  'l Te 0 2-1 52 1 56 ;;g 
� r]  a ,Jlrl i J1<-;  iJfl l1 r  .-J.l , , ,q , II ] n •t 'l1 d 1  dP 

.Siemens· Delta·E iectronics lnc. Schaltnetztei l , lnput 20D-240 
V, Output 52 V, 34,6 A, 1 800 W, ideal für LDMOS·PA. 75,-. Tel. 
(0 1 72) 2827283 -------
H.V. ·Trafo für GU74B .PA" , 1 50 x 1 20 x 70 mm, 900 V -0,75 A, 
260 V -0,05 A. 1 00  V -0,05 A, 1 2,6 V -4 A, 95,-. Tel. (01 72) 
2827283 

Biete drei RFT-Oszl l lografenröhren B 1 3S6 m� Abschi rmzy
linder und 1 0-poliger Fassung fiir 1 5,- plus gratis RFT-Röhre 
8754·01 (Rö.·Länge 260 mm, Schirmdurchmesser 75 mm). 
DL2AZJ, Tel. (036601 ) 40391 , flohmark1@dl2azj.de 

Elmac 4CX1 500B, gebraucht, 1 00 %  o.k., m
-

H
-
So
-

c
-
ke

-
1 u
-
n
-
d Ka-m-in , 

1 90,-; Eimac 4CX1 500B, neu, im Driginalkarton , 450,-; Ph i l ips 
BLW-96 = 2SC2652 (PA-Transistoren der Endstufen lcom. 
2KL. 4KL und YAESU FL ·7000), abzugeben als .Matched Pai r", 
80,-; Walzenlüfter zu lcom. PA 4·KL, 30,-; 2-m·Handfunk 
IC·2GXET, mit Akku, Batteriefach und Charger , 30,-; Simpson· 
Multimeter, Modeii 260·USAF, 30,-; Diamond Duoband Antenne 
X·50N, N -Buchse, neu , 40,-; OE4AAC@aon .at, Tel . 43-3329-
430 1 5  (0700·0900) 

Senderöhre TFK. Rs329g, Bj. 1 938 zu verkaufen . Angebote bitte 
an Tel. (01 73) 1 788951 

Wir bieten eine groBe Auswahl an HF·Steckverbindem 
ln den Normen UHF, N, BNC, IMA, TNC und 7/1 11  

8nuchen Sie _,. Webelte: 
www.hf-berg.de 

Mit einem .KIIck" werden Sie dort mit unserem 
EBAY-Ihop: hl·mounta n-components verbunden. 

Dort finden Sie auiCh hochweruge Koaxialkabel. 

FA 1 0/ 1 7  • 97 1 
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UKW TAGUNG 

ll ....._. __ 
Skriptum der Vorträge 
1 1 1 1 1.  1 1\l 

. . . ...... 

Themen und Referenten 
Ein SDR Oberblick - 9anz ohne Hardware! H. Aygun 

Neue MÖijllchkelten mit DMR Gleichwelle - das Kalros 
System D. Barthelmes, DLSIN 

Nachbau einer Doppeltetrode T. Bartusch, DHZMBT 

Film-Dokumentation: .,Salomon·lnseln DX·pedltlon" 
E .  Bergmann, OLBJJ 

Seltenbandasymmetrie beim Lunmbur9eflekt 
P. T. de Boer, PAJFWM 

Entwlcklun9 und Aufbau einer modernen Funkstation, 
SDR Standalone TRX und LDMOS KW·Endstufe 
Chr. D indas, DGBDP 

Amateurfunk Im Zeltalter Informativer Selbst· 
bestlmmun9 E. H. Fran e, DK611 

Die ROQowsklspule für Strommessunqen bis ln den 
VHF·Berelch B. Geber!, DllBG 

lnteqratlon und Nutzunq des HAMNETs für ATV 
J. Hedtmann, OFJEI 

Messen und Steu rn übers HAMNET M. Hel ler, DLBRDS 

Neues von NEC - Numerlcal Electromaqn tlcs Code 
M. Hornsteiner, OG4MHM 

GPS, wie funkt ioniert das elqentllch? J. Jirmann, DBlNV 

Mö9llchkelten der Spannunqsversor9un9 vom FIFI·SDR 
und des Raspberry 3 T. Kaboth, OGZDBT 

VHF/UHF Low Holst Yaqls - Warum auf ein neues 
Desl9n wechseln? H. Kluever, OG7YBN 

Galnblock - Empfän9er mit Konverter und DVB-T-Stlck 
G. Kraus, DGBGB 

SIQnalstirke von UKW·Sendern: Vorhersaqemethoden 
und lolessun9en U. Onken, DKZGO 

Zu den KennQr6Pen und qualltltsbestlmmenden Para· 
metern moderner Empfänqer R. Rudersdorfer, OEJRAA 

SSB/CW·RX mit SI5351A als Oszillator-Baustein 
W. Schneider, DJSES 

Zlck·Zack·Strahler - eine neue Antennenfamilie für 
VHF/UHF M. Steyer, DK7Z8 

Einfacher Empfanqskonverter zum Empfan9 von Amsat 
Phase·4A A. Vollhardt. OHZVA 

BITX(40) deluxe H.-Chr Wedd iQ, OKSLV 

SteuerunQ einer EME·Antenne mit einem DISEOC·Rotor 
R. Wehling, DF6VW 

Neue Funkruf·Sender für das DAPNET - eine lnstalla· I tlonsanleltun9 R. W i lke, OHJWR 

62. UKW-Tagung · Skriptum der Vorträ�e 
FACW e.V. Weinheim (Hrsq.), P. Wehrle , DLJPW (Reda IOn), 
2017, 236 Seiten, Format 21 x 29,7 cm 
U·Z017 14,-

?coM YAE su KENwooo Haro •---------------- electronic 
Der lcom-Bestse l le r  IC-7300 oder 
Allmode·SDR·TRX 
KW + 6 m + 4  m, 

Tuner e ingebaut, 

Touch-Disp lay 

:- n . --. ---. . 

. � ---· . n 
0 ."'-::-:-----:--: ' j 

der verbesserte FT·991 A  von Yaesu 
KW + 6  m + 2 m +  
70 cm, 1 00/50 W, 
Farbdisplay, 
eingebauter Tuner 
und vieles mehr 

Für den Fall , dass Sie Ihren neuen 

Transceiver oder Empfänger 

nicht bezahlen möchten, haben 

wir eine gute Idee: 

Bieten Sie uns doch ganz einfach 

Ihre gebrauchten Geräte zur 

Inzahlungnahme an: 

Selbstverständlich kaufen wir Ihre Geräte auch dann an, wenn Sie kein 
neues Funkgerät bei uns erwerben. Bine rufen Sie uns an. 

Auf Wunsch lösen wir auch ganze Stationen schnel l  und fair vor Ort auf. 
Als Vertragshander fuhren w1r auch - Pe1er·Henlem·S1r 5 89331 Buruau l nlernel www haro-e leclromc de 
Neugerate von lcom , Kenwood, Yaesu . . .  Q Teleion 0 82 221 4 1 0 05·0 Fax ·56 e-ma1 l  mloca'haro·e leclromc de 

Fern lehrgang 
Amateurfunk-Zeugnis 
Ausbildung für al le Klassen durch staatlich 
geprüften , se it 45 Jahren bewährten , Fern
lehrgang . Jetzt mit erweitertem Lehrplan nach 
dem neuen Amateurfunkgesetz (AFuG) und 
neuer Amateurfunkverordnung (AFuV). 
Beginn jederzeit! 

GRATIS-Infomappe gleich anfordern! 
Lernen mit Geld-zurück-Garantie! 

F E R N S C H U L E  W E B E R  

Tec h n . Lehrinstitut s e i t  1 9 59 · Abt. 030 

Postfach 2 1  61 - 261 92 Große n k neten 

Telefon 0 44 87 I 263 - Telefax 0 44 87 I 2 64 

www.fernsch u le-weber.de 

Private Urfaull141uartlere fl•tl•• u11tl aallietea 
www.privatvermieter.de 

972 • FA 1 0/ 1 7  

Kosltniown 

OSL·�IIoq mit 
PrfisHstt, Btstfi� 
ICifliiUW und Nusttr· 
OSl·IWttn inlonltm. 

I tt" OJ0-44 66 94 73 
Fox: 030-44 669469 
E· '· or�.coao 

tffllfl: www.qsl-sllop.coro 

Amateurfunkgeräte Reparaturen 
herstellerunabhängig*preiswert*schnell 
auch alte Gerate und Abgleicharbeiten 
-+ Auftragsarbeiten (SMD-Löten) +-

www.electronicrepa i r.de 
Tel. 04277/9640 1 27 

l n h .  Andreas Richter DF80E 

DDS 30 G Fertiggeräte und Gehäuse 
MW-Rahmenantenne RA 1 

w ww . ibe-hau .de · hauibe@gm x . de 

Ihre prty.ten Kleinenzeigen 
ver6ftentliehen wir Im FUNKAMATEUR 

zum Peuec�•: 
S. zu einer Linge von 10 Zellen 

ko.ut jede Anzeige pnze 5 C 



Q R Pproject H i ldegard Zen ker 
E in zige Elecraft Vertretung in DL 

Molc nst r. I 5 1 2 524 Rerl i n  
Tel. 030 8596 1 323 

Fmat l :  Verk@qrpproJect.de 
www.qrp- hop.de 

Bau ätze für den Amateurfu n k  
Tran ceiver, Zubehör, Bauteile 
Wir beraten und helfen gerne 

Nik,  DL7 I K  und Peter, DL2FI  

RDR54/55 Modular RDR Pocket Mobil

aufgebaut mit vielen RX/TX mit schnellem 

Erweiterungen (UKW, Spektrum bis 31 MHz 

DAB+,  WLAN/GPS ... } Breite, UKW, DAB +,  . . .  

RLA3 Kreuz-Loop 
Ideale lndoor·Antenne, klein, 
leicht, rauscharm, störarm, 
SO kHz - 71 MHz. Richtungs

umschaltung 
femsteuerbar, 
12 V Speisung 
am Controller. 

Burkhard Reuter Konstruktion & Musterbau 
Zlegelslnlße 5-4 06862 Desaa�u 

Tel. 034901/67275 Fax 034901/67276 

www. Reuter-Eiektronik.de 

Komplettsysteme für digitale Betriebsarten 

F u n k  & Amateurfu n k  

Radio Amateur Callbook-CD I  Original Winter Edrtron 201 7, keine 
Kopie, jedoch ohne Ong�nal CD Hül le, 40,- FP. dabenedrhOJm@ 
t-onhne.de 

Testbericht gesucht? www.fa-pdt .de 

Elektro n i k/Comp uter 

27. Bayern-Ost Funk· und Elektronikllohmal1ct am 7. Oktober 20 1 7  
i n  der Rollgauhalle Eggenfeiden-Gern. I nfo und nschreservierung: 
www.da rc .de/der-club/drstr ikte/u/ortsverbaende/ 1 Vflohmarkt 
-eggenfeiden/anmeidung/ oder per E·Marl: dfBgu@darc .de, Tel. 
(08572) 963231 

AVM-FR ITZBox 7270, mit WLAN·Stick N. Box wird im Original· 
karton gel iefert, der Sbck wrrd lose beigelegt, beide Teile ohne 
Gebrauchsspuren, 1 40,- FP. dabenedrhoim@t-onl ine.de 

Röhren , Translstoren , ICs, div. Netzgerat, z .T .  Neuware, alte Kot· 
ferradtos Nordmende, Akkord und Autoradios Becker, Blaupunkt. 
BMW, Grundig, Phrl ips, Opel, VW, al le funktionreren ! Lrste anfor· 
dem. Tel. (061 1 )  65057 

Handbuchübersetzungen aus/in mehreren Sprachen; auch von 
Zeitschnftenartt ein, Programmbeschreibungen usw., fertig oder 
neu anzufertigen : WWW DL9PR .KEEPFREE .DE  

Nachlassverwertung: Faire 

Auflösung von Amateurfunk

und SWL-Stationen. 

Kurze Nachricht genügt :  
Fax :  (0 82 22) 4 1 0 05 56 
E-Mai l :  info@haro-electronic .de 

Wo wird Ihre QSL-Sammlung einmal landen? Im  weltgrößten Archrv 

bleiben auch Ihre QSLs für dte Zukunft erhalten . 

�� • Kontakt 
� eW<>fl officeOdokufunk.org 

DER KoAXSHOP 
Koaxkabel ln  hochwertiger Markenqual ität 

Jede Lange, schnelle Lieferung ab Lager 
Besuchen S•e uns auf der ARES und der Rhelntai

Eiectronic:a. llolbesteUungen nehmen Wir gerne entgegen! 

www. koaxshop.de 

Fi berg las·  1 45 Jah� < VDL Teleskopmasten 

TV-AMATEU R  
vierteljähtliches Mltgliedemlagazln 
der Arbeitsgemeinschaft 
Amateurfunkfernsehen (AGAF e. V.) 

Als PDF bestellbar auf www.-r�af.de oder www.-r�sf-<W.fNV 

._ 
Q) 

� ._ 
:a:s 
..... 
Cl) ._ 
Q) � 
CO 
Q) 
c: 

· -

....1 

m 
"C 
0 ,. 

• • • 

0 

(5 Q) 
Oc:::::J "0 
c::::::J C) 

� c 
-.::: 

@) Q) .0 

c:@ .s= 

� c::::::J 
Oc:::::J 

� 

• 

• " 
-! 
! 
c -

� 
CD · -

"0 

FA 1 0/ 1 7  • 973 



VERlAUF 
Elektronik/Computer 

RFT TPW-Einbaustel ltrafo AT 250/10E ( prim. 
1251220 V, 50 Hz; sek. 0 . . .  250 V/1 0  A), solider 
Aufbau ,  beweg liche Spannungsabnahme über 
d rehbare Graphitrol le , Betrieb an Netzspannung 
bis 240 V kein Problem, für 25,-: RFT TPW-Ein
baustel�rafo SST 250/4E (prim. 1 25 V/220 V, 
50 Hz; sek. 0 . . .  250 V/4 A) für 1 5,-; für Mess
gerätespezis: 5 Stück gebrauchte überholungs
bedürftige RFT-DC-Vielfachmesser UNI 9 ( 1 5 1,JN 
60 �A/1 50 �A/600 �Al usw. bis 6 A, 30 mVI 
60 mV/1 50 mV/600 mV/1 ,5 V usw. bis 600 V, 
Widerstandsmessung in 2 Bereichen von 0 bis 
1 0  MO, Messwerke funkt ion ieren, gute Teil
funktionen vorhanden), für zus. 1 2,-; hoch· 
wertlge stabilisierte lndustrieschaltnetzteile mit 
Übersp.· und Überstromschutz, bestens für 
Power-Mostet-PAs: Typ 1 : POWER ONE 1 3 .48 
( 1 300 W, 45 . . .  55 V programmierbar, 1.,.. $26 
A, für Para l le lbetrieb geeignet. Größe BxHxT 
6,2x26x23, 1 cm), kompl. m. techn. Doku .  für 
45,-; Typ 2: OAN ICA TPS 5000 (kompl. Gerät 
mit 4 Modulen mit je 1 200 W  Ausgangsleistung 
in Parallelschaltung vorhanden, Modu ldaten:  
Ausg.sp. 45 . . .  56 V einstel lbar, lmax s24 A, Wir· 

kungsgrad 88 %, Module auch einzeln verwend
bar), kompl. m. techn. Doku., je Modul für 41 ,-; 
Typ 3: DElTA ElECTRONIX DPS-800GB-3A 
(800 W; 12 V/66 A: 5 V/5 A; Größe BxHxT 
8,8x5,5x24 cm: eingeb. lülter), für 28,-; Typ 4: 
DELTA ELECTRONICS D PS 500EB A (500 W; 
1 2  V/40 A; 5 VSB/2 A; - 1 2  V/0,5 A; Fremdküh
lung; G röße BxHxT 8x3,6x27 cm), flir 24,-. 
Hartmut.Kuhnt@okunet.de, Tel. (035872) 321 1 6  

ANlAUf 
Gebrauchtgeräte: fairer Ankauf, Verkaul m i t  
Obergangsgarantie du rch  Haro-e lectron lc ,  
Te le ton  ( 08222) 41 005·0 

:'-::--:-c-:-:----:-.,..-:--:---:Sammler kauft alte Wehrmachtslunkgeräte, 
Amateurfunkgeräte, Empfänger, 1 2-Kanai·CB
Funkgeräte sowie Tei le und Zubehör (auch de
fekt} . Tel. (0173} 4727655 

Suche Taschenradio Stern 1 02 (ehern. DOR).  
Tel . (01 5 1 )  271 47677 

Kenwood-Transcelver TS·830S, TS-8505, TS-
870SAT, gebraucht oder defekt gesucht. Tel. 
(01 72) 2827283 

Suche tunktionsfähigen Antennenrotor Yaesu G-: 
250 oder KENPRO KR-250. atomin�>@gmx.de, 
Tel. (0179) 2979590 

Antennenrotor, z.B. Stolle, Belastung mit max. 
1 Q--1 1  kp. , für 2-m/70-cm-Yagis, in mecha
nisch und elektrisch einwandfreiem Zustand . 
butzischuetz@googlemall.com 

Testbericht gesucht? www .ta·pdt .de 

Cushcrah A3S Kurzwellenbeam 20·1 5- 1 0  ge
sucht. Dl2UA@darc.de, Tel. (077 1 )  5701 

Suche fllr ein Demenz-Pflegeheimprojekt 3 bis 
4 alte Telefone mit Wäh lscheibe, möglichst ver
schiedene Typen ,  keine Nebenstellenausfiih· 
rung mit vielen Knöpfen. Bed ingung: technisch 
funktionsfähig, ansehnlicher Zustand, TAE·Ste· 
cker. DK7AU@web.de 

Defekte MLA·25001MLA· 1 200 KW-Endstufe 
von DENTRON gesucht, auch ohne Transforma· 
tor, Röhren oder nicht mehr komplett. Tel .  
(01 7 1 )  9250284, gerhard .boehner@t-onl ine .de 

Röhre 6BN6 gesucht . Tel. (09331 ) 1203, 
DJ4WG@gmx.de 

Automatik-Tuner lcom AH-4 gesucht. Dl1 LBV, 
h-d l 1 1 bv@t-online.de 

Suche le istungsstarken Metalldetektor (nicht zu 
verwechseln mit kleinem billigem Leitungssucher 
für verflieste Wand) zum Ankauf oder Tausch 
gegen Afu-Equipment od . Service-Messgerät. 
DD4KD@darc de, Tel. (0228) 96637000 - tags 

Digita les Wattmeter 
FX-77 1 ::.:3kW 
• Ansch luß für Bird-WaHmeter 

• misst SWR, Durchgangsdämplung, 
Phase, Impedanz, Return Lass etc. 

• USB Anschluß für PC, inkl. SaHware 

• Ansteuerung für optionalen 4:1 Antennenscha lter 

• Mikrowattmeter 

• misst Antennen, Kabel , Baluns, 
Schwingkreise, F i lter 

• Stand-Aione oder am PC über USB, 
geht mlt iGNNA, VNA/J, BlueVNA 
etc. 

• am Smartphone über Bluetooth . 
• graphische Anzeige 
• Touch-Display 
• SaHware-Updates über USB 

fi'f,t�� � <5  ...."._--�� 
• Menü Antennenauswahl 

• Grid·Dipper Funktion • Menü Messdaten 
• Leistungsanzeige 

Das FX-771 überwacht Ausgangs Ieitung, SWR der Antenne u .v.a .  Parameter. Es können 
bis zu zwei Sensoren angeschlossen werden, ein optionaler 4:1 Antennenumschalter 
kann ebenfalls vom FX-77 1 gesteuert werden. Das Wattmeter hat ein 3. 1 "  großes, 
farbiges LC-Display, welches gleichzeitig als Bedienelement dient. 
Als Messdaten stehen u .a. zur Verfügung: Leistung, Modulationsgrad, SWR, Frequenz. 
Diese Daten können Ober die USB-Schnittstelle zur 
Dokumentation oder weiteren Überwachung an 
einen Computer Obertragen werden. 

FX· 771 mit FX-3 Sensor . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  469,- € 
FX-4 Antennenumscha�er . . . . . . . . . . . . . . . . .  1 79,- € 
FX-43 Interface für B IRD 43 . . . . . . . . . . . . . . . . 1 49,- € 

af> 0 
WMere technlsche Details aut www.wtmo.com 

I • � .1 , I , 1 H 

WiMo Antennen und E lektron ik  GmbH · Am Gäxwald 1 4  · 76863 Herxheim · Tel .  (072761 96680 · Fax (072761 96681 1 · www.wimo.com 
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� KOttenloser Kitalog 

Tecsun PL-880 

Kleiner Weltempftnger mit DSP Technik und 
eeiY guten Empf8ngletgenlchaen. Bei SSB 
eoger mil veriChiedene FiltenMnstellungen. 
1 00kHz · 30MHz und 74 - 1 08  MHz. Bei uns 
mit großem Akku (2900 statt 2000mAh) und 
deulschem Handbuch 

Nitto Tape 

Koaxkabel, Erdungsschelle, 
Antennenadapter uvm. 
Hochwertlge Koaxkabel. Z. B. Low Loss 
H 1 55, oder Hyperllex 5 als Meterware oder 
fertig nach Wunsch konfektioniert 
Dazu haben wir jetzt auch 
Erdungsschel len , Erdungs
spieße und eine große 
Auswahl an Steckern, 
Antennenadapter und 
-iteren Zubehör. Stöbern 
Sie einfach in unseren 
Onlineshop oder Katalog. 

Das aelbalvenschweisse Band auf Butylgum
mibasis zum Abdic:hlen von Antennensteckern 
und Kabeln, ohne Zwischenlage. Es verfOgt Ober 
sehr gute elektrische Eigenschaften und ist dabei 
weiter- und wasserbestandig (-55' bis + 105' C). Boni-Whip 

Megaloop MLFX 
DMI bewAhrte magnetische 
Loopantenne. Jetzt mit 
zuachaltbarem Tiefpassfilter 
(88- 1 08 MHZ). Inklusive der 
DualPower USB 
Famapeileweiche 
9kHz - 1 80MHz 

Die Boni-Wh1p ist unsere 
bewahrte Lang-, Mittel-, 
Kurzwellen- und UKW 
Aktivantenne bis 300MHz. 
Tolle Leistung zum kleinen 
Preis. 5,�· Frequenzberedt 
20kHz • 300MHz 

Kabelschere M&P � 
Diese Kabellchere von Messi&Peolonl ist da ideale 
und prlzise Werkzeug zum Abschneiden oder 
konfektionieren von Koaxialkabeln Sie schneidet Kabel 
bis zu 1 2mm StArke wie zu Beispiel: RG58, H 1 55, 
Hyperilex 5, Ultraflex 7, RG2 1 3  und VIele mehr, ohne 
dass sich der Mittelleiter bzw da Kabel vtllfonnt 

RadioCom 6 TRX 
Die PremiUITI t-t.nradio 
Software IT1II Radio Conlrol 
fur > 120 Gerale RTTY·, 
CW-, PSI< 31-, SSlV-
WF ax-, Salfax-. Zeitzeid'oen 
plus &lbOeooder IOWie 
Sende Encoder 

J ICOM 7300 Reedyl 

(E)) 
IP3: typ. +40dBm 
IP2: typ. +85dBm www. ha m rad l o  ho . n  t 

Bon ito • Denn il  W•lter • Tel :  010 2 1012 

ANKAUF 
Buch .Nachrichtentechnik der Nationalen Volks
armee, Band 2" aus 1 996 vom vth-Verlag Ba· 
den-Baden ges. DD4KD@darc.de , Tel. (0228) 
96637000 - tags 

Harnware-Tuner AT-502. h·d l 1 1bv@t-online.de 

Elecralt K2/10 W ges. ! Bitte um Angebote mit 
Angabe der SN, CW u . SSB, 1 60 m ist nicht er
forde�ich. h-dl 1 1bv@t-ontine .de 

VERSCHIEDENES 
Gebrauchtgeräta: Fairer Ankauf , Verkaut m i t  
Übergangsgarantie durch Haro-e l ectronic , 
Teleton ( 08222) 41 005-0 

Heathkit Manuals! Habe über 600 Stck. davon. 
al le kpl .  mit Abgleich, SchaHplan u .  Detai ls. Ich 
tausche auch gerne. Versende 1 4  Listen kosten
los. Die Manuals s ind zu haben bei Ernst Huber, 
E isfeld 28, 85229 Mark1 1ndersdort, Tel. (081 36) 
5644, Fax 22 96 45, E-Mail : huber_e -online .de , 
Internet: hllp:/f,vww.huber-manua ls.de 

Die ehemalige Troposphärentunkstallon 301 
ist zu besichtigen. Standort von DMOBARS, Inte
ressant nicht nur für Funkamateure. Mehr Infor
mationen unter www.bunker-wol lenberg.eu 

Die Runden: Waterkant {DLOHEW), Old Timer 
(DLOOTR). EVU (DLOEVU), Ptattdütsch (DLOPWR) 
gaben viele neue D iplome und Trophys heraus. 
Infos über Runden und Trelfen in OL siehe 
www.waterkante.de. OK4HP. Tel. {040) 64291 95 

Funk- und Rundfunk-Nostalg ie , Multlmedla
DVD-ROM , neue Ve11ion 1 .8 .7 : E ine Zeit reise 
in die faszinierende WeH der Funk- und Rund
funkgeschichte. 1 95 Themen. 1 500 Fotos und 
Abbi ldungen, 1 45  Tondokumente und Musik 
der 20er· bis 50er-Jahre sowie 59 Kurzvideos 
und 72 Gerätebeschreibungen. Preis: 1 9 € + 2 € 
Versand. Info unter: www.rundlunk-nostalgie.de, 
G. Krause, Wagnerstr. 8, 26802 Moormerland, 
Tel. {01 76) 9742601 

Übelleizungen von Handbüchern. Zeitschrif
tena�ikeln, Prog rammen usw .. fertig oder neu 
anzulertigen: WWW.DL9PR.KEEPFREE .DE 

Trelfen Amateurtunk Erzgebirge 6. 1 0. 2017 bis 
6. 1 0. 201 7, Vortragsprogramm und Exkursion: 
www.wildenstein.de/amateu�unk. dl2hsc@darc.de 

Welcher DM übern immt die Aullösung eines 
kompletten HF-Messgeräteparks, ggf. auch mit 
Baugruppen. Löttechnik, Werkzeugen, Schrän
ken. auch zum Weiterverkaul in eigener Regie? 
DLZHJW@swschwedt.de 

35. Herbst-Flohmarkt ln neuer Lokalität: Land
gasthof Großvol lstedt. Do�str. 29 24802 Groß 
Vol lstedt, 8. Oktober 201 7, 9-1 2 Uhr, {E in lass 
für Aussteller ab 6 Uhr) Info bei DL4LE@darc.de 

Suche al les Informationsmaterial wie Manuals 
usw. der Fa. TELEMIT aus dem NF· u .  HF-Be
reich. Suche Type FK- 1 1/D. DC4XI .  kwneumann 
@gmx.de 

Nachlass: ca. 10 vol le Kisten Manuals, verschie
dene Funkgeräte, Messgeräte, Röhren. diverse 
Ersatzteile. Preis auf Anfrage bzw. VHS. Rochus 
Höfle. Waldstraße 8, 85250 Altomünster, Tel. 
( 08254) 6998 

R·809M2 - Bitte um Hllfel Wer ist in der Lage, 
Flugfunkgerät R -809M2 zu rep. djagemann1@ 
aol.com 

Ich suche wandertreudlge Funkamateure und 
CB-Funker, die mich ab 1 .  Mai 201 8 auf meiner 
Wanderstrecke von Flensburg nach Glbraltar 
begleiten . Ich bin stark sehbehinderl. nicole. 
doeh ring 1 7@gmail .com 

Verschenke defekte CB-Funk-Antenne Slrlo 
Super 16 an SAH (PLZ 85368), Tel . ( 08761 ) 
3300999, DK9MAT@darc.de 

Anzeigtmschlus.s für private 
Kleinanzeigen im FA 1 1 11 7 ist 

Freitag, der 6. · aktober 20 1 7  

FA 1 0/ 1 7  • 975 
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I F U N KAMATEUR-Leserservice . Freecal l  0800-73 73 800 Deutsche su·· cher  1 www.funkamateur.de · Fax 030-44 66 94 69 

Schaltun stechnik 

HF-Module ln 
50-0hm-Technik 
Eric T. Red u. R. 8irchel, 
DJ9DV, 13Z S. ZD03 
8·0422 18,90 

SDR Software Deflned 
Radio für den Funk-
amateur 
Krink. ZD091 176 Seilen 
V·8484 ZZ,BO 

Zusatzgeräte fürs 
Shack • selbst gebaut 
Perner. 320 s .. 2007, mit 
CD (la�uts u. Software) 
D-0518 19,90 

Das qro�e Schaltunqs
buch des Funkamateurs 
Sichla, Btam·Verlaq 2013, 
300 S .. 21 128 cm 
8-1637 3Z.-

_ .REFLEXION . .. . 

Reflexion • Das Technl -
buch · S.nd I 
M. Hornstelner, erw. Aufl. 
ZOI4, 496 S .• DIN AS 
Z·0044 zo.-

Einfache IC·Empfänqer-
Schaltungen 
F. Sithla, DL 7VSF. 
3. erw. Auf l  .• 104 Seilen 
X-9028 5,-

Skri te der UKW· Ta un en 

Die IZ3 wlchtlqsten 
Tabellen und 
Diaqramme für den 
Funkamateur 
F.Sichla. ZOI4. IZZ S. 
8-1651 18,90 

Die wichtigsten 
Bauelemente filr den 
Funkamateur 
F. Sichla. ZOll. IZ4 Seiten 
B-1583 15,80 

Schwlnqkrelse und LC-
Filter in der Anwe 
F. Sich la . DL 7VSF, 
96 Seilen. 12,0 x 11,5  cm 
X-9111 5.-

- - - - -- -� ' 

Skriptum der 
51. UKW-Tagung Z006 
Sammelband der 
Vortri!ge. DIN A4 

Hochfrtquenz
Translstorpraxls 
F. Sichla, ZOOS, Z78 S.,  
309 Abb . •  17,5  x Z5,5 cm 
8·1538 24,-

H F-Technik mit dem 
N E/SA 60Z/612 
F. Sichla, 14Z s .. 
198 Abb., Zl x Z8 tm 
8·0546 19,80 

Akt ive M iseher in der 
Amateurfunkl!!axis 
frank S1chla. DL7VSF. 
96 Se iten. 12.0 x 11.5 cm 
X·915X s.-

Skriptum der 
5Z. UKW-Tagung Z007 
Sammelband der 
Vortr ge. D IN  A4 

HF· Bauelemente 
und -Schaltungen 
carr. Z64 s .• dt. AUSIJ. von 
RF Components & C ircu its 
B-0481 29,50 

Die 100 wlchtlqsten 
Formeln für den Funk· 
amateur 
F. Sichla. ZOll, 134 S. 
B-1576 16,80 

Audloverstirker-ICs 
von 100 mW bis 100 W 
F. Sichla, DL 7VFS, 1999, 
96 Seilen. 12 x 17,5 cm 
X-91Z5 nur t .· 

Skriptum der 
53. UKW·Tagung 2008 
Sammelband der 
Vortri!qe. DIN A4. IBO S. 

U-2006 4 • U·2007 4 - U·ZODS 

Skriptum der 
59. UKW-Tagung 2014 
Sammelband der 
Vortr ge, DIN  A4 
U-2014 15, · 

Skriptum der 
61. UKW-Tagung 2016 
Sammelband der 
Vortriqe, Z24 S . •  DIN A4 
U-2016 15,· 

Skriptum der 
62. UKW·Tagung 2017 
Sammelband der 
Vorträge. Z36 S •• DIN A4 
U-2017 14,-

KW·Amateurfunkqeräte 
aus 50 Jahren 
R. 8irchel, DJ9DV. ZOIO, 
Z70 S . •  Zl x Z8 cm 
8·1569 29,50 

Amateurfunkqerlte 
von Yaesu Musen 
R. 8irchel. ZZO Seiten, 
Z. Auflage ZOll 
8·0449 11,80 

Amateurfunkgeräte 
von Kenwood 
R. Birchel. 192 Seiten. 
Z. Auflage. 2016 
8·052X IO,BO 

--- - - -- · ·  - -

Skriptum der 
54. UKW·Tagung ZD09 
Sammelband der 
Vortrage. D IN  A4, IBO S. 
U·2009 4,· 

63. 

KW-Amateurfunkqerlte 
ln Röhrentechnik 
R. 8irchel, DJ9DV, ZD03, 
374 Seiten 
8·0414 36,· 

Amateurfunkqerlte 
von lcom 
R. 8irchel, Z. Aufi. Z008. 
ZBB s .. Taschenbuch 
8·0503 13,80 

Moderne KW-Empfinqer 
Portable u. stat. Gerate 
lür den KW·Em�fang 
R. Ziert. 2007, 15Z S. 
S·6596 17,50 

Skriptum der 
55. UKW·Tagung ZOIO 
Sammelband der 
Vortrilge , DIN A4 
U-ZOIO 6,-

www.u kw-tagu ng.de 



Amateurfunkpraxis 

Arbeitskreis 
Amateurfunk & 
Telekommunikation 
in der Schule e. V. 
Bearbeiter: 
Peter Eichler, DJ2AX 
Birkenweg 1 3, 07639 Tautenhain 
E-Mail:  dj2ax@aatis.de 

• Urkunden Europatag 
sind verschickt 

Liebe Freunde des Europatages ,  l ange hat es 
gedauert , nun i t es endlich sowei t :  Die rkun
den für den Europatag s ind fert ig und auf den 
Weg gebracht , hoffentl ich noch rechtzei l ig zum 
Beginn des neuen chuljahr · . Ftir die Distrikte 
W und S schon etwas ·pät ,  r i . u r  für den 
Druck der Urkunden habe ich auch Plätze ver
geben.  Gewonnen haben a l l e ,  die te i l genom
men haben und denen es Spaß gemacht hat . 
Deshalb hoffe ich auf e in  Wiederhören im Jahr 
20 1 8 !  

UIUCUNDE 
..... ,. ,..... _ �  

-

w...,.,...... • · UKW 

Urkunde des 
Europatages 
201 7 

Bei vorl iegender Po tadre e haben wir  an die 
Tei l nehmer e ine k le ine · · berra chung au dem 
Mediensortiment dc ATi auf den Weg ge
schickt . Am 5 . 5 . 20 1 8 , diesmal e in  amstag , 
werden wir w ieder zum 1 9 .  Europatag e in laden . 

• Wie war es diesmal in Weinheim? 

Die 62.  K W-Tagung hatte e in  hochkarät iges 
Vortragsprogramm .  Deshalb fie len die Ent
scheidungen für e inze lne Themen sehr schwer, 
auch weil unser tandteam in die em Jahr et
was ge chwä ht war. Im Verg leich zu den letz-

978 • FA 1 01 1 7  

tcn Jahren gab e d iesmal keine H i tzesch lachl , 
sodass heiße Getränke hoch i m  Kurs tande n .  
Direkt a m  Stand hatten w i r  e inen Arbeitsplatz 
zum Löten e ingerichtet , der eher verhalten ge
nutzt wurde . Trotzdem freuten w i r  uns über je
den Bastler, besonders über einen Vater mit se i 
nen beiden Söhne n .  

chnäppchenjäger kamen a u f  jeden Fal l  a u f  ih
re Kosten , obwoh l w i r  gefüh l t  etwa e in  Vierte l  
weniger Stände und Besucher ge ehen haben 
und gespannt auf die Auswertung des Veran
stal ters ind. Das kann aber auch daran l iegen ,  
dass durch die feh lende Turnhal le d ie  Au ste i 
ler  etwas schw ieriger zu finden waren .  
Auf jeden Fal l war  es e ine to l l e  log i  t i sche 
Le i tung des Organ isat ionsteams ,  trotz der 
U mbauarbeiten in der Schule a l les gut abzu i 
ehern . Vielen Dank dafür !  G lück l icherweise 
war un er AATi - tand w ieder an der bekann
ten Ste l le  untergekommen .  Besonders v iele 
Fragen gab es zur M itgl iedschaft i n  unserem 
Vere in und zu Bausätzen für die Enkelk inder. 

n ere Mannschaft bestand in  diesem Jahr  
wieder au Helmut , DL2M J ,  Peter, DL4AS ,  
Claus,  DJ8MQ, Peter, DJ 2 X ,  und wurde erst
mals durch Robert , DL2 M A I ,  unterstützt . 

• Bausatz des Monats September 
. . .  is t  d ie. mal der Anzeigebauste in  A 318 ,  der 
zwei Eingangsspannungen unabhängig vonein
ander auf e inem LED-Kreuz i m  Punktbetrieb 
abbi ldet . Die Wah l  fie l  auf den pre i swerten 
LED-Treiber LM39 1 4 ,  der, je nach Be chal
tung,  e ine angelegte pannung al Punkt oder 
al Balken auf e iner L D-Zei le ausgibt . I n  der 
vorl iegenden Schal tung w i rd er im Punktmo
dus betrieben.  

eben dem geringen Preis  bietet der  LM39 1 4  
den Vortei l , das be i  ent sprechender B e  chal 
tung der Eingänge RH/ und RLO der Bingangs
spannungsbereich bezügl ich Bereich anfang und 
Bere ich ende mit sehr wenig Aufwand an das 
E ingangs ignal anzupassen ist . H ierzu dienen 

L.icht und Lupe sind 
wichtig am Bastelstand. 

Foto: DL2MAJ 

die p indeltrimmer R I 07 ( Messbere ichsan fang 
X- Kanal ) , R 1 05 ( Mes bereichsende X- Kanal ) 
·owie R I 08 ( Me bere ichsanfang Y-Kanal ) 
und R I 06 ( Messbereich ·ende Y- Kanal ) .  

a h te i l  der einfachen chal tung i 1 es , dass bei  
Überschreitung des Eingangssignal keine LED 
leuchtet . Die Widerstände R l 03 und R l 04 be
st immen den Betrieb strom der LED . 
Wir haben die e Wider tände für Low- urrent
LEDs mit 2 mA Betriebs lrom d imensioniert , 
um be i Batteriebetrieb eine mögl ichst lange 
Betrieb dauer zu erreichen . Dre i  umsleckbare 
Tiefpä se an den Messsignalei ngängen erlau
ben die Glättung des Mes igna l s .  Kurze Spit
zen des S igna ls  werden unterdrUckt  und die 
Anzeige ersche in t  ruh iger. 
J P I O I  und J P I 02 d ienen zur Auswahl der Wir
kung des Tiefpasses .  Für die Nutzung im Pkw 
hat sich der ! -�-Kondensator a ls  opt imal er
w iesen .  
D ie  chaltung wird durch e inen 6-V-Fe t pan
nungsregler zur Spannungsversorgung abge
rundet . Dabei haben wir un für e inen Regler 
im T0220-Gehäuse entsch iede n ,  da d ie ·er er
laubt , bei höheren Versorgungsspannungen auf 
e inen Küh lkörper zu verzichten . 

Anzeigebausatz AS31 8  Fotos: DJ2AX 

Zum Bausatz gehören ein Pul tgehäuse und eine 
ge lochte Frontplat te .  U rsprüng l ich war die 
Baugruppe als  Anzeige für den n icht mehr l ie
ferbaren Beschleunigungssensor A 5 1 8  konzi
piert .  
A l s  Projektrest kann der Bausatz ASJ / 8  filr 
1 2 € beste l l t  werden ( s iehe unten ) .  Jeden funk
t ionierenden Anwendungsvorsch lag mi t  Be
schre ibung und Foto,  der im QTC oder Rund
schreiben veröffent l icht w i rd , honorieren wir  
m i t  e i nem Bausat z .  

• Medien u n d  Bausätze für al le 
A l le Prax ishefte und Bau ätze des AATiS kön
nen von jeder Person erworben werden , egal 
ob man eine M itgl ied chaft i n  un erem Vere in  
be i tzt oder nicht . Außerdem i t da  Plus-Abon
nement de FU K A MATE Rs im M i tgl ieds
beitrag als fre iw i l l ige Leistung enthal ten . 

ur i n  der Zahl ungsart machen w i r  e inen n
ter chied: M itgl ieder bel iefern wir  auf Rech
nung,  N ichtmitgl ieder werden um Vorkas e ge
bete n .  Beste l l ungen von Bausätzen und Medien 
b i t te an bestellung@aatis.de ,  Fragen zur M it 
g l iedschaft bitte an den Vor tand . 



CB- und 
Jedermannfunk 
Bearbeiter: 

Harald Kuhl ,  DL 1 ABJ 
Postfach 25 43, 3701 5 Göttingen 
E-Mail:  cbjf@funkamateur.de 

• Alan 42 M u lti 

Mein ,. r tkontakt" mit Funktechn ik  war 1 976 
ein B- Handfunkgerät vom Typ Stabo trato
fon P3: große Gehäuse , lange Te leskopantenne , 
drei AM-Kanäle , 500 mW Sende le i s tung . Der 

ntersch ied zu modernen portablen C B -Funk 

geräten , wie dem im FA 9/20 1 7 in dieser R ubrik 
vorgeste l l ten Lafayelle Urano, ist bereits  äußer
l ich unübersehbar. och deut l i  her ist der Zu
wachs be im  Funkt ionsumfang. 

i n  weiteres Bei spiel  ist das schon länger er
hä l t l iche Handfunkgerät A/an 42 Multi , das w ie 
das Urano i m 1 1 -m- Band mit  max ima1 4 W in 
AM und FM auf bis zu 80 Kanälen funk t .  Dami t  
· höpft e s  d i e  von der aktue l len B -Al lgeme i n
zute i l ung der BNetzA für den 27- M Hz-Jeder
mannfunk vorge ehenen Mögl ichkeiten eben
fal l s  maximal au - nur SSB feh l t  auch h ier. 
Wie heute übl ich , lässt sich das Gerät m ittel 
e iner Tastenkombinat ion beim Einschal ten für 
die versch iedenen nat iona len Vorgaben bezüg

l ich der nutzbaren Kanäle und Sendeleistung 
anpas en. 
I n teressant ist der große Lieferumfang , zu dem 
der Tran cei ver, e ine kurze Gummi wendelan
tenne , e in Steckerladegerät ( Ei ngang:  100 V bi  
240 V; Ausgan g :  1 4 V, O , I 8  ) owie zwei Bat
terie leergehäuse gehören . Das klei nere Gehäu e 
n immt sechs M ignonzel len ( A A )  auf, während 
das größere Platz für acht Zel len b ietet . Achtung : 
Die maximale endele i stung von 4 W erreicht 
das erät erst be i Verwendung von acht  M ig
n nze l lcn . Weiterh in  werden neben e iner mehr-

prach igen Bed ienungsan le i tung eine chutz
tasche sowie e in 1 2-V- Kfz-Adapter m i tge l iefert . 

Letzterer wird unten anstel le e ines der Batterie
gehäu e an den Transcei·1er gesteckt und ermög
l icht o de en tromversorgung aus e iner exter
nen 1 2-V- tromque l le ;  e in  Stecker für die Kfz-

leckdose ( "Zigarettenanzünder" ) i t am langen 
nde e ines pira l kabe l s angebracht . ine an 

e inem zweiten Kabe l de Adapter mont ierte 
Buch e für PL-259-Stecker ermög l icht den e in 
fachen n chlus e twa einer Mobilantenne an 
das Alan 42 Multi . o erwe i tert man es e i n fach 
vom B-Handfunk- zum Mobi lgerät , verg leich
bar dem Lafayette Urano mit  MP-01 -Zubehör. 

• Anschlussmöglichkeiten 
Buch en für K l inkenstecker zum An chl uss e i 
nes  externen Laut  precherm ikrofons oder e iner 
Hörsprechgarnitur l iegen auf der Oberseite .  Wie 
be i C B - H andfunkgeräten derze it  übl ich , ent
spricht bei Verwendung entsprechender Doppel
stecker der Ab tand dieser beiden An ch luss
buchsen - 2 ,5 mm Mono für ikrofon , 3 ,5 mm 
Mono für Kopfhörer/Lautsprecher - zueinander 
dem , ,A l i nea-Standard" ; es l ässt sich somit Stan
dardzube hör verwenden . 
Direkt daneben sch l ießt man über die dort ige 
B NC- B uchse die im Lieferu m fang enthaltene 
Gummiwendel- oder e ine andere Antenne an . 
Die Verwendung e i ne anderen Strahlers als dem 
mitge l ieferten i t recht empfeh len wert , w i l l  
man se ine Reichwe i te n icht unnöt ig beschrän
ken .  Be im Te . I fie l  dies unter anderem dadurch 
auf,  al während e iner Autobahnfahrt die Warn
ansagen automat i scher C B -Warnbaken erst bei 
der direkten Vorbeifahrt hörbar waren . Norma
lerwei e beträgt die Reichweite die er Warnsig
nale , auch bei Verwendung eine Handfunkge

rät al Empfänger im uto, mehrere Hundert 
Meter. 
A l an-A ibre ht bietet mi t  seiner Hyjlex CL 2 7  
BNC e i n e  geeignete Aufsteckantenne mi t  deut
l ich be seren Eigenschaften an .  Dieser robu te 
Strahler mit B C-Stecker hat e i ne Länge von 
54 cm .  

• Bedienkonzept 

Über die beiden Drehknöpfe auf der Oberse i te 
Ia sen sich die Ansprechschwel le der Rau eh
sperre owie die F-Laul l  tärke tufen los e in
ste l len und das Gerät e in - bzw. au scha l ten . 
Beide K nöpfe s ind ehr le ichtgäng ig , was beim 
empfangsberei ten Transport des Handfunkge
räts i n  e i ner Tas he eher h i nderl ich ·e i n  kann ;  
d i e  akt i v ierbare Tastatur perre ha t  für d i e  Dreh
knöpfe ke i ne W irkung .  Für die Kanalwahl  ind 
die beiden e i l l iehen Pfe i l tasten zuständig ,  die 
d i rekt oberhalb der PTT-Taste l iegen . 

uf der Frontseite schaltet man über NF zwi
schen A M  und FM u m ,  während s ich  bei HIL 

die endelci · tung von 4 W auf I W reduzieren 

Zum Lieferumfang 
gehört ein Kfz-Adapter 
für die 1 2-V-Stromver

sorgung aus dem 
Bordnetz sowie zum 

Anschluss einer 
externen Antenne. 

Dieses nützliche 
Zubehör wird anstelle 

eines Batteriefachs 
an den Transceiver 

gesteckt. 

Fotos: DL 1 ABJ 

Knöpfe zum Ein-/ 
Ausschalten sowie zur 
stufenlosen Einstellung 
von NF-Lautstärke und 
Rauschsperre liegen 
auf der Oberseite; 
gleich daneben sind 
Buchsen für Antenne, 
Mikrofon und Laut
sprecher angeordnet. 

Funk 

Das AM/FM
Handfunkgerät 

Alan 42 Multi funkt 
mit bis zu 4 W 

auf 80 Kanälen Im 
1 1 -m-CB-Band. 

Alle wichtigen 
Funktionen sind 

über Tasten direkt 
zugänglich. 

Technische Daten ( Hen.tel lcrangabe n )  
Mode l lbezeichnung A l n n  42 M u h i  
Freq uenzbereich 26.565 . . .  27 .405 M H z  

(80 Knnlile) 
Kannlab tand 1 0 k H z  
Sendeanen A M  und FM 

end Ie istung M I W oder max . 4 W: 
FM max . 4 W 

Empfind l ichke i t AM 0.5 J1 V  ( 1 0 dß S/N ): 
FM 0,25 p V  ( 1 0 d ß  

tromversorgung 7,2  V bis  1 3 .8 V i ntern; 
nom . 1 2 ,6 extem 

Abmessu ngen 73 mm x 1 65 mm x 40 m m  

( 8  x H x T ,  ink l . überstehender 
E lemente 

Masse etwa 220 g ( ohne Bauerien )  
Lieferumfang Handfu nkgerlit . um m iiO cnde l 

antenne. Lwei Banerie leer
gehliuse .  Steckerladeger 1 .  
G rtelct ip . 1 2-V- K fz-Adapter, 
Schutzhü l le , ragesch laufe . 
Bedienungsan leitung 

Preis etwa 1 30 im u n k fachhande l ,  
Zu auamenne Hyflex 

CL 27 BNC 24 

l ässt . Da auf K nopfdruck h intergrundbeleuch
tete LC- Di play informiert über die aktue l len 
Einste l l ungen .  Zudem i t dort be i Sendebetrieb 
die ungefähre endele i  tung ablesbar, während 
bei mpfang die re lat i ve mpfangsfeldstärke 
angezeigt w ird .  

• Weitere Funktionen 

ach einem Druck auf die farbig gekennzeich
nete Taste EMG wechselt das Gerät d i rekt auf 
den otrufkana l 9 ,  entsprechend 27 ,065 M H z .  
Eine Zweikanalüberwa hung  (DW) schal tet den 
Tran eeiver tändig zw i  chen zwei i nd iv idue l l  
festlegbaren Kanälen h i n  und  her. Ein Druck auf 
d ie Taste C startet d n e infa hen Kanal uch lauf 
des Alan 42 Multi , der für 40 Kanä le rund 5 s 
benöt igt ;  dabei werden grund älz l ich a l le Ka
näle erfas 1 .  

F 1 01 1 7  • 979 



BC-OX 

Kurzwelle 
in Deutsch 

Liste analoger deutschsprachiger 
Sendungen auf Kurz- und M ittelwelle 

l l l Sl a l lun - l n·l l l lt' lllt' ll l f- 1 1 1 1  

-{)7 

0000-2400 

0400-2200 

0425..()430 

h rtwaveserv ice - 9 5 ( 0-k) 

hannel 292 - 6070 ( DIEIH I I . * ;  D-r) 

Radio HOB Deu hlnnd - 3995 

-2 ), 5920 ( 0-Q; zeitw. Relai -

sendungen) 

Die Lutheri he tunde - 3995 , 5920 

( D-o via H B )  

0500-0620 Radi I In ternational - 6 1 55 

1 0) (Sa.  o 

0500-0657 hina Radio l nternal ional - 1 7 6 1 5 , 

1 7720 

0503-{)530 Heukelba h B ibel-Radio - 3995 , 

5920 ( 0-o via H J B )  

053 -0600 M i  i n werk eue Leben - 3995 , 

5920 ( 0-o via H J B ) 

0600-0625 Radio Rumänien Lnlernational - 9700 

0600 30 Deut her Wetterdien 1 - 6 1  

( eewellerberichl ; D-p) 

0600-0630 hweizer Radio und Fernsehen -

3985 , 7 1 0  ( Mo- a; D-k) 

0600- 1 600 h rtwaveserv ice - 73 1 0 ( l)..k)  

0600- 1  00 Jammin' Oldie - 6070 (Do; D-r) 

0600-2200 Radi HOB Deut hland - 7 65 

0625-06 

( D-o; zeitw. Relai sendungen) 

Die Lutheri he tunde - 3995, 5920, 

7 6 ( D-o ia HO B) 

30-0657 Radio lowakei I nternational - 73 1 0  

0700-{) 

0700-0900 

0700- 1 000 

07 00 

07 1 700 

0700-2 

0 

0 

0 

( D-k) 

P ln i  her Rundfunk - 39 5 ( 0-k) 

Radio Mi migo - 5 

( Fr + a; D-k 

Radio Ohne amen 6070 ( M i ;  D-r) 

Radio tali n Belaru - 6005 ( 0-k) 

Hamburger Lokalradio - 6 1  

( a ;  D-g)  

W-Radio ( . ,  egen wel le") - 995 , 

5920, 7365 ( D-o via HOB) 

Radio Mi migo - 5 

( D  + + Hol I . ;  D-k) 

hortwave rvice - 6005 ( D-k) 

Radi Bukare t - 909, 1 593 ( o) 

DP 07 ( eewener) - 73 1 0  ( 0-k) 

Gemeindehilf bund - 995 , 5920. 

7365 ( D-o ia HOB) 

Goldrau h 6070 - 6070 ( o; D-r) 

MV Balt i  Radio - 6 1 40  

(AUT; unregel mäßig I . onal) 

Radio. Men hen & Ge hichten -

6045 ( D-n) ,  73 1 0  ( D-k) - letzter 

onat 

0 Magyar Radio 4 - 73,  I I  , 1 350 

0 Radio Marabu - 6 1 50 

(via Radio uropa 24; D-d) 

0900-0955 R E Buen ire - 6005 

( Di- a; D-k) 

0900- 1 000 Hamburger Lokal radio - 94 5 

( o D-g) 

0900- 1 000 Radio DAR - 6070 ( o; UT) 
0900- 1 000 Radio GI ria I nternational - 73 1 0  

(D-k; 4 .  o/Monat D +  ) 

0900- 1 400 W-Radi ( .. egenswel le") - 3995 . 

5920, 7365 ( D-o via H B) 

980 • FA 1 0/ 1 7  

l I I Sl a l wn - I rt'l ( l ll' l 11t' l1 t l d l t l 
1 000- 1 1 00  Hamburger Lokalmdio - 7265 

( a; D-g) 

1 000- 1 1 00 Radio Joy t ick - 7330 

( I .  nal; A UT) 
1 000- 1 1 00 Radio Terne war ( Timi ara) - 6 0 

1 000- 1 1 00 Radio. Men. hen Ge hichten -

6005 ( letzter onat; D-k) 

1 030- 1 1 00  Ev. Mi sions-Gemeinden - 6055 

( a. ; D-n) 

I OJO.. I I OO 

I I  - 1 1 30  

1 1 00- 1 200 

1 1 00- 1 200 

1 1 30- 1 225 

chweizer Radio und ernsehen -

6005 ,  73 1 0  ( Mo-Fr; D-k) 

Radio HCJ B Deutschland - 3995 , 

5920, 7365 ( D-o; a, o) 

Radio Bukaresl - 909, 1 593 ( Mo- a) 

Goldmu eh 6070 - 6070 ( a ;  D-r) 

t imme der Türkei - 1 3  760 

1 2  - 1 230 Deutscher Wellerdien t - 6 1  0 
( eewetterbericht; D-p) 

1 200- 1 230 DP 07 ( eewetter) - 600 , 73 1 0  ( 0-k) 

1 200- 1 300 S M  Radio Oe u - 6070 

( . oiM nat; D-r) 

1 200- 1 300 Wel le 370 - 10 ( Raum Berlin) , 6005 

(0-k; 3 .  onat) 

1 2  - 1 600 Beatspektrum - 6070 ( letzter 

oiM nat ; D-r) 

I 00- 1 327 Radio lowakei l nternati nal - 6005 

( D-k) 

1 327- 1 330 ord ch.leswiger - 6005 
(Mo- Fr; D-k) 

1 400- 1 455 Radio Rumänien l nternational -

9600, 1 1 9 1 0  

1 403- 1 500 Radio Tuni  Chaine l n t . - 963 

1 405- 1 500 lchry Radio - 3995 , 5920, 7365 

( D-o ia HOB) 

1 5  - 1 530 P l nischer Rundfunk - 6005 (D-k) 

1 500- 1 600 Radio D R - 6070 ( Mo; D-r) 

1 5  - 1 600 Radio M i Amigo - 1 4 5 

( So; via Radio Merkurs/Riga) 

1 505- 1 5  0 W-Radio (,. egen wel le") - 3 5 ,  

5920. 7365 ( 0-o) 

1 5  0- 1 600 Heukelba h B ibel-Radio - 3995 , 

5920, 7365 ( D-o via HO B) 

1 557- 1 600 ord hle wiger - 73 1 0  

( Mo-Fr; D-k) 

1 600- 1 630 Radio HOB Deutsch land - 3995 , 

5920, 7365 (Plattdeutsch; D-o) 

1 600- 1 630 Deut eher Wellerdien 1 - 6 1 80  

( eewetterbe.richt; D-p) 

1 600- 1 700 hweizer Radio und Fernsehen -

3985 , 6005 ( 0-k) 

1 600- 1 757 Radio China International - 5970, 

7380 ( ALB) 

1 600- 1 Radio Sylv ia - 6070 

( I .  a!Monat ; D-r) 

Shortwaveservice - 39 5 ( D-k) 1 600-2400 

1 630- 1 725 

1 630- 1 730 

timme Koreas - 9425 , 1 20 1 5  

Gemeindehi l�  bund - 3995 , 5920, 

7365 (M ; D-o via H J B) 

1 630- 1 730 Mi i n  werk " hri tu fUr Dich" -

3995 , 5920, 7365 ( M i ,  v ia HOB ) 

1 630- 1 7  0 Radio HOB Deutschland - 3995 , 

5920, 7365 ( D-o; außer Mo + M i )  

1 700- 1 00 Radio. M e n  hen & G e  chichten -

39 5 ( letzter So/Monat ; D-k ) 

1 700- 1 Radi  Ohne amen - 6070 ( o; D-r) 

1 72 - 1  20 I R I B Teheran - 7300. 9  50 
1 730- 1 755 M i  ion werk eue Leben - 3995, 

5920 , 7365 ( D-o via HO B ) 

1 730- 1 25 t imme der Türkei - 9 40 

1 755- 1 Die Lutherische Stunde - 3995 , 5920, 

7 65 ( D-o via HOB)  

l I ( Sl .t l i ul1 - I rt'll l ll' ll ll' l l  I 1- 1 1 1 1  

1 800- 1 827 Radio lowakei In ternational - 9 5 

( D·k) 

- I  55 Radio R umänien I nternational - 977 

- 1 900 Radio H J B Deut hland -

5920,  7 65 ( D-o) 

00· 1 900 Radio eumarkl (Targu Mure ) -

1 1 97 , 1 323, 1 593 ( M o- a) 

I 00- 1 900 Radio. Men chen & Ge hi hten -

6 1 45 ( I .  o/Monat; R M )  

- 1 900 

00- 1 900 

00- 1 957 

1 827- 1 830 

1 830- 1 85 

1 830- 1 925 

1 900- 1 930 

1 900-2000 

1 900-2000 

1 900-2000 

1 9  0-2000 

1 930-2025 

1 930-2 1 00 

2000-20 1 5  

2000-202 

2000-2030 

2 2030 

2000-2 1 

20 0-2 1 00  

2 1 00-2 1 55 

2 1 05-2200 

2200-2400 

t imme l ndone ien - 9526 

Radio Ohne amen - 70 

( Mo + Fr; D-r) 

Radio China l nternat i nal - 7395 , 

1 1 650, 1 1 775 

rd hle wiger - 3985 

( Mo-Fr; D-k) 

t imme ietnam - 72 0, 9730 
t imme K reas - 9425 , 1 20 1 5  

Radio HOB Deutsch land - 3995 , 

5920, 7365 ( Pialldeut h; D-o) 

Radio DARC - 6070 ( Mo; D-r) 

Radio Kairo - 9570 

Radio Taiwan Internat ional - 6 1  5 

(GB-w ) 

Radio Tirana - 3985 , 5 

( o- a; D-k) 

timme Koreas - 9425 , 1 2 0 1 5  

Radio HOB Deutschland - 3995 

(-2000), 5920. 7  65 ( D-o) 

Radio Thai land - 9390 

t imm Vietnam - 7280, 9730 

Deutscher Wellerdienst - 61 0 

( eewellerberi ht;  D-p) 

chweizer Radi und Fernsehen -

39 5 (Mo-Fr; D-k) 

KB World Radio - 955 (G B-w 

Poln i  her Rundfunk - 39 5 ( D-k) 

RAE Buen Aires - 39 5 ( l).. k) .  

I I  5 0 ( A ) - Mo-Fr 

lchty Radio - 5920. 7  65 

( D-o via HO B ) 

Radio tati n Belarus - 39 5 ( D-k ) 

Sendungen im DRM-Modus 

l I I S t .1 t iu11 - I l'l'l ( l l t' l 1 1t' l l  I i d  l 1 1  
0000-2400 Funklu t (ex :  bi te pre ) - 1 5  785 

(Erlangen;  0 , 1  k 

0600-0625 Radi Rumänien l nternati nal - 7 30 

1 800- 1 55 Radio R umänien International - 7220 

• vermietet endezeit  an verschiedene Anbieter; 

I nfo: www.channel292.de 

Viele tationen strahlen i h re Programme ü ber 

Relaisstationen aus, die :t.u.m Teil  außerhalb de 

rsprungslandes l iegen.  Die landorte sind w ie 

folgt gekennzeichnet : 

ALB - Albanien ( errik) 

ARM - Armenien (Gavar/ orat us) 

AUT - Ö ·terrei h ( Moosbrunn)  

D - Deut ·chland ( Datteln-d . Göhren-g , 

Kal i  i fel-k , auen-n . 

Weenermoor/0 tfriesland-o. Pinneberg-p, 

Rohrbach-r) 

FR - Frankreich ( lssoudun)  

GB - Großbritannien ( Woofferton-w) 

U A - A ( W R M I  Okeechobee Fl .) 

Die am besten hörbaren Frequenzen ind in Fettdruck 

wiedergegeben .  Hans Weber 



BC-DX
Informationen 
• Deutschland und Australien 

Deut ch land und Austral ien haben auf den ers
ten B l ick  wenig geme in  am, für BC-DXer je
d eh e in iges: o ist in beiden Ländern nach Ab
schaltung der Ausland d ienste der Kurzwel len
hörfunk  mi t t lerwei le  fe t i n  der Hand privater 
Radiostat ionen .  
Dreht man  etwa an e inem Dienstag in  Deutsch
land während der M i t tagspau e übers 49-m
Band , i nd dort derze i t  S ignale von minde tens 
fünf Stationen präsent :  Auf 5920 k .H z  sendet 
Radio HCJB Weenermoor ein re l igiö,es Pro
gmmm mit  Predigten und Mus ik ;  auf 6005 k H z  
überträgt der Shortwaveservice aus Ka i i -K rekel 
e in  Programm mi t  achrichten zur vol len run
de , umrahmt von Musik ;  auf 6070 kHz i t han
ne/ 292 mit einem Rockmu ikprogramm ,  bei zu
weilen leicht venerrter Modulat ion , zu hören ;  
auf 6085 kHz  überträgt der  hortwa.veservice 
das Mus ikprogramm von Radio Mi Amigo; auf 
6 1 5  kHz  übernimmt Europa 24 tagsüber das 
Mu ikprogramm von Radio Marabu . Al le  Sig
nale erre ichten gegen I 050 UTC in  der M itte 
Deutschlands an einer Drahtantenne e inen Emp
fangspegel von 9 bis S9 + 20 d B .  Die gal t  üb
rigens ebenfa l l s  für e inen Piratensender, der 
aus den iederlanden ein usikprogramm auf 
62 1 0 kHz  ausstrah lte . 
Damit i t Deutschland im H inbl ick auf die An
zahl der auf K urzwel le  legal betriebenen l n 
land stationen nicht n u r  in  Europa e insamer 
Spi tzenrei ter, sondern auch in  Afrika und ah
o t g ibt e kein Land mehr mi t  annähernd v ie
len BC-Sendern in  d ie em Wel lenbereich . M i t  
Shortwave Radio kündigt i c h  dieser Tage eine 
weitere neue tat ion m i t  e inem Landort in 
Deutschland an:  Unregelmäßige Te t endungen 
sind montags bis am tag i n  der Zei t  von I 000 
UTC bis 2200 auf 3975 kHz und 6 1 60 kHz 
geplant , wobei letztere Frequenz verei nzel t be
reits beobachtet wurde . Tests auf 3975 kHz ollen 
laut shortwaveradio.de bald ebenfa l l s  folgen .  
Wenn Shorrwa ve Radio den regelmäßigen en
debetrieb im Herb t aufgenommen hat , w i l l  man 
· i h primär an Hörer in Bene lux ,  Großbritannien 
und I rland wenden .  Mehr möchten die Radio
macher auf Anfrage derzei t  nicht mit te i len . Emp
fangsberichte erreichen die Stat ion über 39 75@ 

shortwaveradio.de und 6 1 60@shortwaveradio. de 

per E-Mai l ; Empfang be tät igungen s ind bis
lang n icht bekannt . 
I n  Au tral ien laufen derzei t  noch Bemühungen , 
die Kunwel lendienste der ABC zu reakti v ieren .  
D ie  hance , da s d iese erfolgreich verlaufen 
und die Ausstrah l ungen von Radio Australia 
sow ie des Northem Terriwry Shortwave Ser
vice wieder aufgenommen werden ,  ist trotz hef
t iger Proteste eher gering .  
Erfreu l ich s ind  dagegen d ie  e i t  August beob
achteten Te tsendungen von Ozy Radio auf 5045 
kHz  im 60-m-Band . Dieser Hobbysender mi t  
offiz iel ler Sende l i zenz war vor e in igen Jahren 
berei ts  auf 32 1 0 k H z  i m  90-m-Tropenband ak
tiv, bevor diese u i k  tation w ieder von der 
Kurzwelle verschwan d .  Jetzt betreibt Ozy Radio 
auf neuer Frequenz e inen 500-W-Sender am 

tandort Razorback , gelegen etwa 45 km süd
we t l ich von ydney im au tra l i  chen Bundes
staat New South Wales . 
BC-DXer Rob Wagner, V K 3 B VW ,  berichtete 
auf swling.com über die e Testsendungen mi t  
Popmu ik aus  den 1 950er- und 1 960er-Jahren; 
gelegentl ich war zudem das von Radio Australia 
"gekaperte" Pausen ignal zu hören .  Empfangs
berichte sind per E-Mai l an dxer1234@gmail.com 

w i l l kommen und werden umgehend per eQSL 
bestät igt ; der QSL-Manager ist John Wright vom 
Australian Radio DX Club. l n Herbst und Win
ter  könnte die Sta t ion bis nach M i tteleuropa 
aufzunehmen e in . 

• Taiwan testet 

iner mehrjährigen Trad i t ion folgend sendet 
Radio Taiwan lmemational ( RTI ) au h in die
sem Jahr sein deut chspra h iges Pr gramm wie
der an e inze lnen Tagen d i rekt aus Taiwan nach 

ur pa. Dies al rgänzung zur tägl ich gut emp
fangbaren Au . t rah lung über e ine K W-Relai  -
station in r ßbritannien . Leider te i l te man die 
Termine der ondersendungen w ieder e inmal 
so spät m i t ,  dass bei Erscheinen dieses Beitrag 
e in ige davon berei ts  gelaufen s ind .  
Die noch ausstehenden Ausstrahlungen über d ie 
Sendeanlage in Tam ui erfolgen von 1 800 UTC 
bis 1 900 UTC auf 9680 k H z  und 1 2  030 kHz  
an folgenden Tagen :  am 29 . 9 . , 30 . 9 . ,  I .  10 .  und 
3 . 1 0 .  in  AM sowie am 4 . 1 0 . und 1 0 . 1 0 . 20 1 7  
i n  DRM . RTI bestät igt mpfangsberichte über 
die Direktau t rah lungen au ' Taiwan wie ge
habt mit e iner Sonder-QSL-Karte . 
Empfang berichte sind w i l l kommen an die E
Mai l -Adresse deutsch@rti.org. tw oder an diese 
Postan chrift :  Radio Taiwan I n ternational , Ger
man Serv ice , P.O .  Box 1 23- 1 99, Taipei  1 1 1 99 ,  
Taiwan . 

• Korea auf Kurzwelle 

Gegensätz l iche S ichtwe i sen de Konfl i kts auf 
der k reani  chen Halbinsel kann man sich täg
l ich auf Kurzwelle anhören:  Der Au I ands ender 

üdkorea , KBS World , überträgt se in  deutsch
sprach ige Programm von 2000 UT bi 2 1 00  
UT auf 3955 kHz  über e ine Rela isstation in 
Großbri tannien und ist h ierzulande mi t  entspre
chend k räftigem ignal sehr gut aufzunehmen .  
Der Empfang aus  ordkorea i s t  nicht ganz so 
gut :  Die timme Koreas sendet ihr e instündiges 
Programm i n  deutscher Sprache ab 1 630 C, 
1 830 UTC und 1 930 UTC auf 9425 kHz und 
1 2  0 I 5 k H z .  Die derze i t  bes ere Frequenz für 
den Empfang in M it te leuropa ist 9425 kHz ,  wo
bei  I nterferenzen aus Griechen land durch e inen 
starken Sender auf 9420 kHz  auftreten können ;  
dieser  i t aber n ich t  täg l ich akt iv .  Zudem macht 
sich auf 9425 kHz ein Stör ender bemerkbar, 
der den Empfang h i n  und w ieder er. eh wert . 
Die Modulat ion der KW-Sendungen aus Pjöng
jang ist dagegen e inwandfre i .  
D a  Programm des nordkoreanischen Ausland -
senders fokus iert komplett auf Ereignisse in  
Nordkorea owie auf den offiz ie l len B l ickwin
kel der Regierung in  Pjöngjang . tartet mi t  
dem typischen Pau ensignal und e iner Stations
ansage , gefolgt von patriot i scher Mus ik . Etwa 
in  der zehnten Sendeminute beginnt  ein bis zu 
fünfzehnrninüt ige achrichtenbu l let i n ,  bevor 
w ieder nordkoreani sche Musik das Programm 
fül l t .  Ab etwa der 50 . Sendeminute beenden ein 

Seit 1 981 sendet 
Südkorea 

in Deutsch 
auf Kurzwelle; 

Nordkorea folgte 
diesem Belspiet 

etwas später. 

QSL: HK.u 

BC-DX 

pol i t i  eher Kommentar owie e ine kurze Sta
t ionsansage die endest unde . 
Heide tationen sind an mpfangsberichten in
teres iert , wenn au h die ntwort zuwei len et
was auf sich warten läs t :  KB World, Deut-
ches Programm , 1 3  Yeouig ngwon-ro , Yeong

deungpo-gu , Seou l 07235 , üdkorea ( -Mai ! : 
german@kbs. co.kr) ; t imme Koreas , Deut 'ches 
Programm , Korean Central B roadca t ing om
mittee , Pjöngjang , Volksrepub l ik  Korea. 
Der nordkoreuni ehe In landsdien t, Korean Cen
tral Broadcasting tation (K B ), testet zudem 
derzei t  mi t  Au Strahlungen in DRM auf 3560 
kHz .  Diese Au strahlung erfolgt para l le l  zu den 
AM-Sendungen auf 9665 kHz und I I  680 kHz .  
Unterdes en ha t  KBS Radio , wohl  al  Reaktion 
auf die ste igenden Spannungen in  der Region , 
sei ne Au Iandssendungen in eng l ischer Sprache 
sei t  Anfang eptember deu t l ich erwei tert . So 
wurde unter anderem die tägl iche endezeit  für 
Hörer in  Europa auf zwei Stunden verdoppel t .  
D i e  Au strahlung erfolgt jetzt von I 500 UTC bis 
1 700 UTC auf 95 1 5  k H z  i n  AM. In andere Re
gionen der Erde wird nun ebenfal l  länger ge-
endet ,  wobei man gleichze i t ig  die Zah l der 

e i nge ·etzten Kurzwel len reduzieren musste . 

• Slowenien schaltet ab 

Radio Slovenia hat am 4 . 9 . 20 1 7  aus Kosten
grunden e ine M itte lwel le 9 1 8 kHz ( 50 kW)  ab
geschal tet . Wie der We l lenjäger Patrick Robic 
in der - Mai i -Li te de MW-Circle mitte i l te ,  
betreibt man den AM- ender vorerst im Bereit
schaft modu , dam.it dieser bei Bedarf kurzfristig 
reak t iv iert werden kann .  bend von 2030 UTC 
bis 2040 UT kam auf 9 1 8 k H z  e ine achrich
tensendung auf Engl i eh und Deut eh, damit 
is t  nun h l uss . 
Die Informationen und Abbildung stammen von 
Harald Kuh/ ( HKu ) .  

l � r  Porfller lir 
wellwtlt• b1tclfnk•pfo•g 

ln diesem Monat: = > kostenlos: 
ADDX-Info-Paket anfordern: 

www.addLde/info.php 
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Ausbreitung 
Oktober 20 1 7  
Bearbeiter. 
Dipl. - lng. Franti�ek K. Janda, OK1 HH 
nam. 9. k'letna 1 42 
CZ - 251 65 Ondi'ejov, Tschechien 

Die überwiegend n iedrigen und auf lange icht 
fal lenden solaren Akt i v i tät kennzah len , eben o 
w ie die oft kommentierten sch lechten Au brei 
tung bedingungen ,  be onders auf den oberen 
Bändern , bestärken uns in der Annahme , das 
da Min imum de l fjahre zyk l u  nicht mehr 
weit entfernt i t .  Trotzdem ersche inen , grob ge-
agt und für die mei ten von uns unspektaku lär, 

zweimal im J ahr mehr onnenflecken auf der 
onne . Plötzl ich teigt auch die onnenakt iv i 

tät . Manchmal k lettern die I aren Radioflux
Messwerte über 100 s .  f. u .  l n  d iesem J ahr pa -
sierte das Anfang Apri l und zu Beginn des ep
tembcr . Wenn zufä l l igerweise die lono phäre 
unge tört i t, tinden w i r  angehobene Ausbrei
tungsbedingungen vor, au h auf den oberen 
Bändern.  
Die  Sonnenfleckenzahlen R zur  Berechnung der 
Ausbrei tung kurven ind � lgende: 

982 • FA 1 0/ 1 7  

A NSWPC: 1 7 ,5  ±8 , B M/I P  (Austra l ien) :  
23, 1 ;  TOC (WDC-SILSO Brüssel): 19  ±7 (kJas-
i 'che Methode) und 24 ±8 (kombinierte Me

thode);  für Amateurfunkanwendungen empfehle 
ich R = 22 , die er Wert entspricht e inem olaren 
Flux  von 80 s .  f. u.  Während der Dauer von S tö
rungen werden die Au bre i tungsbedingungen 
schlecht e in ,  w ie bei R = O, eventue l l  ogar noch 
chlechter. 

Der vergangene Augu t !artete schwerfä l l ig ,  i r
gendwie "arbei t  scheu" . Auch die sporadi ehe 
E- chicht machte keine onderl ichen Ausnah
men . Ende Ju l i  hatte s ich zunächst die lono-
phäre lang am erho l t .  K le inere Störungen am 

5.  und 1 8 . August  kamen überraschend und 
brachten kaum verbes erte Ausbrei tung ·bedin
gungen . Häutige törungen führten dann am 
24 . ugust zu ehr sch lechten Bedingungen . 
Danach • t ieg die onnenak t iv i tät und trug zur  
kont inu ierl ichen Verbes erung der Kurzwe l len
ausbre i tung bei.  Ende Augu t bc chleunigte ich 
die Zuwachsrate der Sonnenakt iv i tät und h ie l t  
auch Anfang September noch an . Die Entwick
l ung gipfe lte am 6 .  Augu t mit  e inem X9,3-Flare, 
dem bi her i ntensivsten Flare im  24. Zyk lus .  
Fal lende K u rven der  Sonnenfleckenzah len und 
der  olaren F luxwerte werden uns im  Oktober 
für e ine Wei le  verla sen ,  e geht g lückl icher-

wei e etwas aufwärt s .  Dank der a l ljährl i hen 
a i  onalen Veränderungen werden wir e in ige 

überraschend gute "Ausbrei tungstage" haben . 
Aber nur, wenn diese Tage von uns sy tema
t i sch begleitet werden ,  indem wir  die KW-Bän
der aufmerk am beobachten , werden wi r  un 
daran erfreuen . Die Reakt i v ierung der oberen 
K W-Bänder w i rd e igent l ich nur  in  pos i t iven 
Sturmphasen mögl ich sei n .  G lück l icherwei se 
erwarten w i r  e in ige davon . 
Die monat l ichen M ittelwerte der t rad i t ione l l  
veröffent l i  hten Kennzahlen fUr August 20 1 7 : 
S IDS R; = 33 , 1  ( ! ) ; DRAO F = 77,9 und der ein 
wenig höhere geomagneti ehe I ndex A (Wingst) 
= 1 2 ,9 .  Unter E inbeziehung der monat l ichen 
M ittelwerte der Sonnenfleckenzahlen folgt der 
geglättete M ittelwert für Februar 20 1 7  mit R 1 2 
= 26,6. 

Legende zu den Diagrammen 
Als Berechnungsgrundlage dienen : 
Sendeleistung: 1 kW ERP 
RX-Antenne: Dipol horizontal , )../2 hoch 
weiße Linie: MUF 
Parameter: Signalstärke in S-Stufen 

.so SI 52 53 54 55 S6 ST SI 59 59 59 
• IOdB •20d8 



IO TA-QTC 
Bearbeiter. 
Dipl . - l ng.  (FH) Mario Borstel,  DL5M E 
PSF 1 1 3527, 39034 Magdeburg 
E-Mai l :  dl5me@darc.de 

• Inselaktivitäten im Oktober 201 7 -
Rückblick August 201 7 

Afrika : Mitgl ieder de Rad iok lub von Dje l fa 
bringen vom 30 . 9 . bis 1 0 . 1 0 .  unter 7 Y941 die 
I nse l Caval lo ,  A F- 1 04 ,  in  die Luft . Q L via 
7X2DD. - Ein dre iköpfiges DL-Team funkt mit 
vorangeste l l tem CT3-Präfi x vom 3. bis 1 7 . 1 0 . 
von Madeira ,  A F-0 1 4  ( LH-0053) .  Jo e ,  EA IDQ, 
beabsichtigt vorn 1 2 . bi 2 1 .  1 0 .  unter S9CQ 
Funkbetrieb von ao Tome , A F-023 . 
Ein IOTA-H igh l ight ist für Ende des Monats 
mit der New-One-Akt iv ierung von A F- 1 1 1  an
gekündigt . Vom 3 1 . 1 0 .  b is  3 .  1 1 .  w i rd e in  fünf
köpfiges Team versuchen ,  unter 5 L3 B I  die I n
se l Baiyah an der Küste von Liberia  erstmal ig 
zu akt iv ieren . QSL v ia  MOOXO. Wei tere I n
formationen unter https://af1 1 1 new. com . 

David ,  ZS I BCE,  war im Augu t al Z 8Z von 
Marion Ei lan d ,  AF-02 1 ,  QRV. Le ider bisher i n  
Europa kaum aufzunehmen . Er w i rd b i s  Ma i  
20 1 8 ble iben . QSL via ZS I L . 

A ntarktis:  ran�oi , fT3 Y L ,  funkte i m  Au
gu t von der französi schen Antarkt isba is "Du
rnont D '  rv i l le" auf A -0 1 7 . 
Asien : Ein indisches Team funkt  vom 30 . 9 .  b i  
1 . 1 0 .  unter VU3 PI  von S t .  M ary, AS-096 . 
QSL via V U 3  PI . - Ein sechsköpfiges mu l t i 
nationale Team akt iv iert zwi  hen dem 1 3 . 
und 27 .  I 0. die I n se lgruppen A - 1 27 und AS-
1 40 i n  Bangladesh . QSL für AS- 1 27 v ia  
SM6CVX und für AS- 1 40 via G3KHZ.  
Adrian,  ZC4M K ,  wird vom 27 .  b is  3 1 .  1 0 . im 
Ferien t i l  von  Zypern , AS-004 ( L H -0892 ) ,  
QRV. - Joh n ,  M MOVEG , plant vom 7 .  b is  
1 6 . 1 0 .  unter 8Q7 B I  die Akt iv ierung des E i 
l ands Machchafush i ,  AS-0 1 3 . 

nfang ugu t wurde das ru i sche Dreimann
team von R JOLI wie geplant von der raren 
( we l twei ter Bestät igungsgrad 1 8 ,6 % )  IOTA
Gruppe A -022 QRV. S ignale waren auf 20 m ,  
30 m und 4 0  rn a m  Beam lesbar. Selbst 1 00-W-

tationen ohne Bearn aus uropa hatten mit et
was Glü k die hance , i ns  Log zu  kommen 
wel h e in  Kontrast zu der zehn Tage früher 
stattgefundenen RIO -Expedit ion . Das Team 
von R IOLI  konnte 62 1 1  QSO loggen . QSL v ia  
OQRS Clublog .  
Zhao , B7/B D7 1 H  , war Anfang August für 
zehn Tage von der emiraren In e l  Hai nan , AS-
094 , im üdchinesi  chen Meer QRV. Er konnte 
knapp 1 400 Q Os in Log chreiben . e in  Log 
teht unter www.hrdlog.net. 

Europa : Bis zum 26 . 9 .  sind Wolfgang ,  
DK2DO,  Ray, DL I ZBO,  u n d  Peter, DLSFF, 
unter OHOJ W L  noch von den A l and I n se l n ,  
EU-002 , i n  CW und RTTY zu h " ren . Q S L  via 
DLSFF. - Ein sechsköpfiges deutsches Team 
funkt noch bis 30 .  9 .  mit vorange tel l tem OZ
Präfi x von Fanö , EU- 1 25 .  - M itg l ieder der 
EIDX Group akt iv ieren vorn 6 .  bi 9 .  1 0 .  un ter 
EJ 1 D die Aran- ln  e lgruppe ,  EU-006. QSL v ia  
MOOXO. 
E in  weiteres IOTA-Highl ight könn te diesmal 
aus ordeuropa komme n .  Ende September 
setzt sich e in  mehrköpfiges russisches Team in 
R ichtung der New-One EU- 1 90  ( I nse l Vikto
riya) im ordpolarmeer in Bewegung.  Je nach 
Wetterverhäl tn issen w i rd dann in  den nächsten 
Tagen ( vermut l ich ab 1 . 1 0 . )  Funkbetrieb unter 
R I  I abso lv iert . äheres unter www.qrz. com/ 

Jookup ( R J I F ) .  
M ikhai l ,  R A  I ALA,  "kämpfte" Anfang August 
hoch im orden als E inmann- tation unter 
RA 1 ALNp von e iner Kü ten i n  e l  der IOTA
Gruppe EU-082 i n  der  Barentsee . QSL direkt , 
kei n  Büro . 
Nordamerika: Steve , KJ4K K I ,  bringt vom 2 .  
b i s  5 .  1 0 .  Dauph in ,  NA-2 13 ,  i n  d i e  Lu ft . - John ,  
W5JO , und Cathy, W5HAM , i nd  vom 1 5 .  I O .  
b i s  7 .  1 1 .  von ihrem zweiten Wohn i t z  erneut 
als V47HAM und V47JA auf St .  K itts , A- 104, 
zu hören . - R ick , A I5P, und Barry, OKV, wer
den vom 1 7 . bi 26. 1 0 .  unter FJ/A l 5P und 
FJ OKV von St. Barthelerny, N A- 1 46 , QRV. 
Ph i l i p ,  WA I ZAM ,  plant vom 20 . 1 0 .  bi 5. I I .  
un ter PJ7PL Funkbetrieb von Sint  M aarten , 
NA- 1 05 (LH-07 1 1  ) .  - Ein  mehrköpfige U -
amerikani  ehe Team akt iv iert vorn 2 1 . bi  
3 1 .  1 0 .  unter 6Y4E , 6Y4F, 6Y4J und 6Y4V im 
Urlaubsst i l  Jamaika, A-097 . 
M ike,  AA 7CH (auch RWOC ), wurde w ie ge
plant von den beiden Alaska- IOTA - I n  e lgrup
pe n ,  A-042 u n d  NA- 1 57 im August QRY. 
Von A-042 konnte er knapp 5500 QSOs fah
ren .  M i t  seiner guten Au rü tung war er für die 
meisten Europäer auf verschiedenen Bändern 
gut zu lese n .  Ganz ander von Kayak , A- 1 57 ,  
e iner l n se lgruppe , d i e  e i t  20 Jahren nicht mehr 

Bild 1: Das Steinmassiv nach Norden {Europa) von 
Kajak {NA-1 57} Foto: Kraig Anderson 
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Bild 2: Die .Off-shore"-Vertlkal von N L6/AA7CH 

Bild 3: Mike, NL6/AA7CH in seinem Shack auf Ka
jak, NA-1 57 Fotos: VE7ACN 

akt. iv iert worden war. H ier versperrte ein ge
walt iges te inmassiv ( s iehe B i ld I )  i n  e inem 
Winkel von 95° bis 355° d ie R ichtung nach Eu
ropa und Afrika .  A l le anderen Kontinente pro
fitieren von dem fre ien Take-off über die offene 
See . m überhaupt e in ige I nseljäger in Europa 
zu erreichen ,  etzte M i ke nach e in igen Tagen , 
bei Regen und Wind zu ätzl ieh e ine 0./f-shore
Vert ika l -Antenne ( s iehe B i ld 2 ) ,  um am Stein
mass iv  vorbe i zu kommen .  H ut ab ! Er schlo·s 
sein Logbuch mit  4296 Q 0 im Gepä k und 
dürfte damit die rare IOTA Gruppe A- 1 57 
von den oberen Plätzen der Most wamed Is
lands verdrängt haben . 
Ozeanien:  Lan e ,  W7GJ , i t noch bis 28 .  9. auf 
Cocos-Kee l i ng ,  0 -003 , unter V K 9  GJ vor
zugswei e auf 6 m QRV. An eh l ießend funkt er 
vom 2. bis 1 8 . 1 0 .  unter VK9XGJ von Christ
ma Is land ,  0 -002 . - Alan ,  K7AR,  i t noch 
bis 28 . 9 .  unter 5 WOR A von polu ,  0 -097 
( LH-2358) , zu hören . E in  zweiköpfige japan i
sches Team wird vom 2 1 .  b is  28 . 9 . unter 
T880 und T88XA von Koror-Ei land, OC-
009, aktiv . - Stan , LZ I G  , ist wieder im Pazi
fik auf Tour und meldet sich vom 3 .  bi 20 . 1 0 .  
unter H40GC von endo , OC- 1 00 . - husuke , 
J R I FK R ,  geht ebenfa l l s  w ieder auf I n  e l tour 
und funkt vom 27 . 9 .  bis 2 . 1 0 .  unter V63FKR 
von Pohnpei , 0 -0 1 0 , im  Ferien t i l . - Craig,  
V K5CE, tartet vom 1 2 . bi 1 6 . 10 .  erneut in 
IOTA-Abenteuer. nter V K SCE/8 w i l l  er ver
suchen ,  die rare In elgruppe 0 - 1 98 ( weltwei
ter Bestät igungsgrad 1 2 ,7 % )  zu akt iv ieren .  
Südamerika: Geoffrey, G OFQ ,  i t wieder auf 
Tour und funkt noch bis 3 1 . 1 0 .  unter 
H 8/G8FOQ von der I nse l I saheia im Galapa
gos Ar h ipel ,  A-004 ( L H-2957) .  

• IOTA-Anerkennungen 

Folgende DXpediti  nen au dem Jahr 20 1 7  wur
den durch den IOTA-Manager G3KMA bi I .  9 .  
anerkannt: CX::-09 (ES I LYC) , OC- 1 96 ( VK5Cfl3), 
AS-088 (A70X), -061 (VE7AC n),  A043 
(XR7T) ,  OC- 1 23 ( A35J P/p) , NA- 1 23 (TE8DX), 
OC- 1 1 9 (0 I D/8) , 0 -202 ( DZ4C) ,  OC-233 
(VK5CEI7) und -226 ( V6J) .  
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Digitai-QTC 
Bearbeiter: 
Dipl.-lng. Jochen Berns, DL 1 YBL 
Neumarkstr. 8, 45770 Mari 
E-Mail :  dl1 ybl@dbOur.de 

Jürgen Engelhardt, DL9HQH 
Azaleenstr. 31 , 061 22 Halle 
Packet-Radio: DL9HQH@DBOZWI 
E-Mai l :  dl9hqh@gmx.de 

Digital Voice 
• O M A - Relais im Hochsauerland 
M ine ugust is t  der er te DMR-Repeater im 
Sauerland unter dem Rufzeichen DBO S ak
t iv iert worden .  e in  tandort befindet ich in  
Me chede-Freienohl im  Locatorfeld J04 1 I .  
D r Repeater arbeitet i m  B randmeister- etz
werk und i t ein Geme in  chaft projekt von 
Denn is ,  DH9DP, Axel , DLADE, Günter, 
DK5D , Reinhold , DH5RP, und Wol fgang , 
DL8DZ. vom DARC-O Meschede , 030 . 
DBOME versteht sich a ls  K lei nzel lcn-Repea
ter mi t  vergleich weise geri nger Reichweite 
und ol l  haupt äch l ich dem experimentalen Be
trieb, Te t und der techni  eben rprobung die
nen . Die Frequenz is t  4 9 ,575 M H z mit  der üb
l ichen 7 ,6- M H z-Ablage . Weitere I n formatio
nen über d iesen Repeater i nd unter www. 

dbOmes.de zu finde n .  
Aktue l l  arbeitet d i e  Gruppe a m  Aufbau e ine 
weiteren dig i talen Muh imode- Repeaters , wel-

eher dann mi t  größerer Reichweite d ig i ta le Be
triebsarten i m  Sauerland verfügbar machen 
sol l .  Der K le inzel len-Repeater ist baugleich 
mit  dem geplanten Repeater für den S t imm-

lamm ( Standort von DBOQH ) .  r ol l  som it 
auch als Testumgebung fungieren und das 
D R- etz im �SK innvol l ergänzen und ab-
runden .  A el chwenke, DL4D 

• DMOFL nun mit TETRA und POCSAG 
Wie die Gruppe Afu-Nord und die DR-Be
trieb portgeme inschaft A mateurfunk mi ttei l t ,  
wurde d i e  Amateurfunk techn ik  v o n  DMOFL 
am DR- enderstarrdort Fuchsberg/Fien bur
ger Land erwei tert . eben DMR ( Brandmeis
ter) auf 70 cm und C4FMIFM- Mul t i mode-Be
trieb auf 2 m und 70 cm i t nun auch TETRA 
im DMO-Repeater-Modu auf 434,7375 M H z  
sowie e i n  P AG-Funkruf  ender ( Dap e t )  
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auf 439 .9875 M H z  in Betrieb gegangen . Wei
tere Infos h lerzu auf: www.afu-nord.de 

Peter Kaminski,  DL9DAK 

• Erfahrungsbericht zum PD-985 
achdem berei ts  mehrere OMs fragten "Was 

kann denn das Hytera PD-985 besser?" , möch
ten wir hlerzu e in ige Informationen geben.  Denn 
beim PD-985 geht es n icht um ,.be er" ,  son
dern um "mehr" . Bes er ist auf jeden Fal l ,  dass 
der Kanalwahl chalter kei nen Anschlag mehr 
hat ( onst nur 16 Kanäle ) .  Jetzt kann man z . B .  
a l le FM-Relais  i n  e ine Zone packen und wie 
bei e inem VFO durchdrehen .  
U m  nur i n  DM R z u  arbeiten , könn te man auch 
e infach ein PD-785 kaufen :  S ieht ( fast ) genau 
so aus , Standlader. externes M ikrofon und Pro
grammierkabel pa en auch . Am PD-785-Ak
kumulator müsste man zwei  Ecken abfe i l en ,  
dami t  e r  passt . un zum "Mehr" des  PD-985 :  
- B luetooth (BD gab es fürs Head et bi sher 

nur beim X l p . Das PD-985 kann auch darü
ber programmiert werden .  

- D-Karte: Der Funkverkehr lässt sich auto
mati eh aufzeichnen (WAV ) ,  sowohl i n  
DMR a l s  auch in  FM ,  i nk lu  i ve  Logfi l e .  E s  
enthält Datum,  Ze i t ,  TG , Cal i/ ID .  Abspielen 
kann man im Gerät oder mit dem Audioplay
er, der se i t  F innware > 8 .00 berei t  mitgel ie
fert wurde . Leider muss man zurze i t  d ie D
Karte zum u lesen noch herausnehmen . 
Der Rekorder arbei tet sogar im Scan- Betrieb ,  
ledigl ich das ymbol verschwindet i m  Dis
play ! 

- DMO-Repeater: A l so e in  Rela is  auf einer 
S implex-Frequenz ! Er kann mi t  jedem DMR-

MMDVM-Retais 
DBOMES, 
Testaufbau bei DL4DE 

Foto: DL4DE 

Gerät ange proeben werden . Was auf e inem 
Zeitsch l i tz  here inkommt , w i rd auf dem ande
ren w ieder ausgesendet - unabhängig von der 
verwendeten Talkgroup ( TG ) .  Ledig l ich der 
ColorCode (CC) muss s t immen . Am PD-985 
selb  t hört man nur, was auch in der RX
Gruppcnl i  t e  enthalten ist ! 

H i n we i  e :  
- Der Rekorder kann nur aufze ichnen , was  man 

auch hören kann ! 
- I m Repeater-Modus schal tet das PD-985 die 

endelei  tung immer auf H igh ! Für e i nen 
längeren Repeater-Betrieb empfiehl t  e ich 
daher, da Gerät im Standlader zu betre iben . 

- Der Origina l -Akkumulator des PD-985 w i rd 
anband sei ner lektron i k  erkann t .  Be im 
Repeater-Betrieb im  Landlader w i rd d r be
nötigte Strom d i rekt aus dem Lader und n icht 
au dem Akku entnommen ! Da funkt ion iert 

mit dem "zurechtgefei l ten" Akkumulator vom 
PD-785 nicht .  lm S inne der Akku-Leben -
dauer sol l te man ggf. den PD-7 5-Akkumu
lator al o nur i m  normalen Betrieb (ohne 
Stand lader) verwenden .  

E in  Tipp: U n  er Codeplug (VHF + H F )  i t 
i m  Yahoo- rum und auf dhBbat. darc. de zu 
finde n .  Er t das  Lizenzfile e in  pielen ,  dann den 
Codcplug . Andernfa l l s  geht das Häkchen 
( SFR ) für den Repcatermode in  jedem imp
lexkanal verlore n !  
E s  gibt aber auch e in ige K ri t i kpunkte . D a  o
genannte Komfortrauschen ist doch im  norma
len Wohnz immerbetrieb sehr törend . Auf der 
le ise ten Stufe i t der Rau chante i l  o hoc h ,  
das m a n  kaum d i e  Sprache e iner Stat ion hören 
kann . Der neue verwendete Lautsprecher des 
PD-985 im Vergle ich zum PD-785 ist eher 
dürft ig . Man kann die Stat ionen zwar gut ver-
tehen ,  aber der volumige Sound w ie beim PD-

785 oder den neuen Motorola-Handfunkgerä
ten i t n icht mehr vorhande n .  Schön ist d ie 

utzung der TA-Funkt ion und die Mögl ichkei t ,  
das Gerät a u f  e iner S i mplexfrequenz al 
Repeater nutzen zu könne n .  

Peter C l a u  dorfT, DHSBAT 

Jochen Berns, DL l Y B L  

• Kleine Lagemeldung aus dem BM262 

l n  Deutschland w i rd das Brandmei ter- etz 
immer größer, e lohnt daher,  d ie  Rela is l i  te 
http://bm262.de/dl nach euzugängen zu 
durchforsten .  Das hat die erwartbare Folge , 
das · der Traffic zun immt ,  und oft genug i t be
legt , wenn man ·c Jb t funken möchte . ehen 
wir es e inmal  posi t i v :  Jede Q 0 ist akt i ve 
Bandverteidigung und zeigt , dass es uns  unk
amateure gibt und dass w i r  die uns übcrla ene 
Ressource requenz auch nutzen . 
l m mer w ieder Diskuss ionen generiert un ere 
TG 262 . Die e TG ist nicht aussch l ießl ich als  

nru f-TG gedacht , sondern sehr woh l au h für 
den K lön chnack . atürl ich ergibt es wen ig  
S inn , z .  B .  i nnerhalb Bayerns l ängere QSOs auf 
der 262 zu führen , da e ignet sich die Länder
TG 2628 be er. Und auch wenn e in  l andes
übergre ifende Q 0 länger geht und man sich 
nicht auf ein Land ein igen w i l l ,  in  dem man c 
weiterführt ,  i t "QSY" auf e iner un erer T C
Gruppen 26200 oder 26299 immer e in  guter 
Weg ,  die Belegung zu entzerren .  
Und  behaltet b i tte immer  im  H i n terkopf, man 
kann jede TG auch auf jedem TS nutzen .  I st lo
kal gerade TS2 TG 262 akt iv ,  und man w i l l  i n  
T G  2629 rufen ,  dann geht das auch im T I ,  s 
der gerade lokal frei i st .  Am anderen Ende 
kommt man dennoch im dort passenden TS 
raus .  BM s ieht  den TS für die mei ten Fäl le 
e infach nur wie  einen Funkkanal , er tut n ichts 
zur ache . Wir haben zum Glück zwei davon 
aber zugleich haben w i r  eben nur zwei davon . 

i n  wenig Rücks ichtnahme - und a l le  werden 
e danken . 

ach w ie vor halten w i r  n icht v ie l  davon , die 
Re lai  -lD auch a l s  lokale TG zu nehmen . Für 
lokalen Betrieb is t  die TG9 da, und extern zu
gre i fen kann man über e inen Reflektor. Auch 
die regionale TG8 mit Cl uster und externer TG 
ist dazu geeignet , und Rela i  , die keinem Clu  -
ter angehören , könnten gerne e inen eigenen 
Ein-Relai  -P eudo-Cluster mit externer TG be
komme n ,  da i nd w i r  etzbetreiber flex ibe l . 



Das Bild zeigt 
das neue PD-985, 
das an die Vorteile 
und Erfahrungen 
des PD-785 anknüpft. 
Mit diesen Geräten 
lässt sich ein Vol l
duplex-Betrieb 
durchführen oder 
sogar ein Simplex
Repeater aufbauen. 

Werkfoto 

Al les da is t  bes er, al noch mehr TGs zu ge
nerieren , die der lokale utzer programmieren 
mu s, um mit im Geschehen zu se in .  

l s  sehr erfreu l ich empfinden w i r  derze i t  die 
v ielen erfolgre ichen rlauberkontakte i n  die 
Heimat . Durch die Verbrei tung des B M  i n  Eu
ropa gel i ngen v ie le schöne Verbindungen zu 
den Dahe imgebl iebene n ,  te i l s  un ter  chw ieri
gen Bedingunge n ,  übers Meer h i nweg zum Re
peater im  achbarland , mit Behe l f  antenneo 
zur Reichwe i tenerhöhung oder notfa l l  dann 
e infa h vermittel  m i tgeführtem Ho pot . 

Ra l ph Armin chmid , DKSRAS 

• Neue TMS/SMS-Dienste 

Jen , DO I J , hat e in ige neue -Dienste für 
den Brandmeister implement iert . o kann man 
nun z .  B. per TM I M e ine letzte APR -Po
s i t ion ( m i t  vol l ständ iger Anschri ft ! )  abru fen ,  
eben o d i e  e iner anderen Station . Ferner lässt 
sich für den e igenen oder für e inen frei e inzu
gebenden Ort der aktue l le  Wetterbericht abru
fen .  Das M ETAR-Flugplatzwetter i st i m  ge
normten Format über da ICAO- Aughafenkür
zel abrufbar. 
A l le Dienste werden durch Kommandos an das 
Ziel 262993 getät igt und natürl ich benöt igt  
man auf dem Endgerät e ine funkt ion ierende 
TM /SM S- Konfigurat ion , ebenso muss das 
da hboard unter https:l/brandmeister.networkl 
?page=Selfcare pas end zum Gerätemode l l  e in
ge. te i l t  se i n .  Wer bi her  schon die Repeater- In 
fo über R PT an 262994 nutzen kan n ,  der  mu s 
n ichts weiter unternehmen und ist bestens ge
rüste t .  
E inen k le inen herbl ick über die Funkt ionen 
bekommt man durch enden des Kommando 
HELP (Groß-/Kle in  chreibung i ·t ega l )  an die 
262993 . Außerdem haben wir i n  Deutsch e ine 
Dokumentation i m  B M262-w ik i  erste l l t ,  un ter 
http://wiki. bm262.deldoku.php ?id=servicenum
mer. 

Mit  die en Funkt ionen hat Jens grandio e Ar
beit  gelei stet , die Features s ind nicht nur pie
lereien , ondern haben e inen e indeut igen A l l 
tagsnutzen . Es ist auch durchaus wahr chein
l ich , das noch mehr Funkt ionen h inzukommen 
und die bestehenden Mög l ichkei ten erwei tert 
und verbessert werden ,  da Konzept is t  dah i n
gehend offen und flex ibel  genug .  

Ra l ph Armin Schmid,  DKSRA 

• DBODRB (Hisei - B itburg) 
Ein Team de Amateurfunk E i fel -Mo el -H uns
rück  e .V. ( www.afu-qth .de ) is t  dabe i ,  e inen D
STAR-Repeater i n  H i se l  ( JN39EX) zu errich
ten .  Dafür wurde durch die Bundesnetzagentur 
die Frequenz 438 ,425 MHz (-7 ,6) koord in iert . 
E ine Rücksprache mi t  den entsprechenden Ko
ord inatoren in Belgien ,  Luxemburg sow ie 
Frankre ich ergaben keine Einwände . 
Der Repeatcr sol l später an den Reflektor von 
Luxemburg DCS032B und DCS270B ange
bunden werden . Zum Einsatz kommen zwei
mal GM340 , e in  Procom- Duplexer DP 70/6 
und eine ntenne CXL70-3LW mi t  etwa 1 7 m 
über Grund und 430 m über N N .  

HAMNET 
• HAM N ET-Neuigkeiten in Harnburg 

Wie die NDR-Betriebs portgemeinschaft Ama
teurfunk mittei l t ,  g ibt es e in ige Erweiterungen 
in  Hamburg . Am vor kurzer Zei t  in Betrieb ge
nommenen H A M  ET-Standort DBOZE,  am 

DR-Sendemast Hamburg-Moorfleet , g ibt es 
nun neben dem bestehenden 5-0 Hz-Zugang 
auch e inen zweiten User-Zugang in R ichtung 
Ci ty ( 3 1  0° ) auf der Frequenz 3425 MHz im 
9-cm-Band mi t  60° Öffnungsw inkel und MJ

MO-Techn i k . 
Auch bei DBOF ( DR-Fernsehen Hamburg
Lokstedt )  g ibt es Veränderungen . I n  Absprache 
mi t  der B NetzA haben s ich die bestehenden 
Frequenzen und R ichtungen der dre i  5-GHz-

ektoren geändert und es ist e i n  weiterer ek
tor mi t  R ichtung st und 1 20° Öffnung w inke! 
auf 5695 MHz h inzugekommen . Damit tehen 
nun bei  DBO S 5-G Hz- ekt ren i n  allen R ich
tungen zur Verfügung .  Zudem wurden Anten
nen und Technik noch weiter opt im iert .  
E g ibt a lso i n  Harnburg insge amt a n  den bei
den von der DR-BSG-Afu betriebenen tand
orten mit t lerwe i le s ieben H A M  ET- H F-Zu
gänge im 1 3-cm - ,  9-cm- owie 6-cm-Band . Ein 
wei terer H A M NET-Standort i s t  filr Anfang 
20 1 8  im ordo ten Hamburgs geplan t .  
Weitere Informationen z u m  tatus der Zugänge 
und den Betriebsparametern findet man im In 
ternet unter: www.hamnet.hamburg 

Peter Kaminski ,  DL9DAK 

• DBOOBS (Berl in-Charlottenburg) 
Am 20 . 8. 20 1 7  wurde be i DBOOBS ein Cloud
Speicher mit der Adresse http:/144. 225.36.240 

in Betrieb genommen . l n teres ·cnten , welche 
diesen Service nutzen möchten ,  können für ihre 
Amateurfunkprojekte peicherplatz beantragen .  
Dies  kann per E-Mai l  an info@agaf-ev.org unter 
A ngabe der Speicherplatzgröße erfolgen . Die 
jewei l igen Daten werden auf dem Server ver
sch lüsse l t  abge legt und e inmal  pro Woche ge
sichert . Die Übertragung der Daten zum erver 
muss fre i l ich ,  w ie offene Sprache , unverschlUs
sel t erfolgen . Dies o! J te man bei der Datenüber
tragung bedenken .  

• DFOWLG (Wolgast) 
Am lLLW ( I nternationales Leuchtturm-/Feuer
ch i ff-Wochenende) im Augu t fanden auch 

zwei Test für das HAMNET stat t .  o wurde 
vom Leuchtturm auf der ln el Gre i fswalder 
Oie erfolgreich e ine Verbindung zu DBOHGW 
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(Gre ifswalder Dom )  aufgebaut .  Der Test er
folgte im 1 3-cm- Band über e i ne Entfernung 
von 38 km. Aufgrund der Abstrah l richtung der 
Antenne auf dem Gre i fswalder Dom , welche 
die Gre ifswalder Oie ausblendet , kam für die-
en Te t e i ne separate Antenne zum Ein atz . 

E in wei terer Te t fand von Hochseelow/ agard 
auf Rügen zu DBOHGW über 53 km im 6-cm
Band stau . Für d iesen erfolgreichen Test fand 
bei DBOH W eine 30-cm- Parabolantennc Ver
wendung . Ohne weitere Opl i m ierungen l ieß 
sich m i t  die em Aufbau d ie zuvor berechnete 
Feld türke erreichen .  Da bedeutet :  in  weite
rer Au bau des HAMNET in  M V P  i t u . a .  über 
den Standort Hochseelow mögl ich.  

(D)ATV 
• Aktualisierte ATV-Relais- Liste 

Bei der Aufarbeitung der ATV-Re lais-Liste für 
Deutschland ste l l te sich heraus ,  dass die vor
l iegenden Daten zum Te i l  hoffnungslos veraltet 
i nd .  Die hat mehrere Grü nde: 

Viele ATV-Relais mussten durch die Schwie
rigkeiten mit den Standorten ( Funktürme) in 
den letzten Jahren eit Er che inen der letzten 
Liste abgebaut werden ,  die meisten davon ha
ben keine neuen Landorte akquirieren können .  
Dami t  s i nd  d ie  e Rufzeichen und  i n richtun
gen erst mal h in räl l i g .  
Wegen Krankhe i t ,  au A l ter gründen oder an
deren privaten Gründen der y ops ind e in ige 
ATV-Relais aufgegeben worden .  Dazu kommt,  
da der Aufbau der Rela is l i ste n icht  mehr zei t
gemäß war - durch die Entwick lungen bei 
H AMNET- und I nternet-Links  l iegt es nahe , i n  
der L i  t e  auch Stream-Ausgaben owie  Einga-
ben über HAM T zu erfas en . 
Wir bitten nun a l le Le er, mögl ichst bald ihre 
he im ischen TV-Rela i  m i t  mögl ich t a l len 
so l  hen ngaben zu melden :  

- Eingaben mi t  Frequenzen , Betriebsparame
tern ( DATV- ymbol raten ,  Codierung u w. ) ,  
Tonablagen , Y, rzug richtungen und Betrieb -
zei ten , 

- Ausgaben mi t  Frequenzen ,  Betrieb parame
tern ( DATV- ymbolraten , Codierung usw.) ,  
Tonablagen , Vorzug,richtungen und Betrieb 
zeiten , 

- Stream-Adre sen ( RLs ,  L P  ) ,  fa l l s  vorhan
den , mi t  Codierung und onst igen re levanten 

ngaben ,  
- H A MNET- und  Skype-Eingaben , soweit vor

handen ,  
- Links zu anderen ATV-Rela is  ( HF  oder über 

HAMNET/In ternet ) ,  
- Angaben z u  den t e  hn ischen Einrichtungen 

oder am be. ten gle ich e inen ausführl ichen 
Bericht zum Relai , der dann im TV-AMA
TEUR abgedruckt werden kann , 

- Rückruf-Frequenzen für ATV- omaden usw. 

Wir bitten al le, die in  i rgendeiner Form zu e iner 
aktuel len Li  te der ( D)ATV- inrichlungen in 

uropa beitragen könne n ,  ihr Wissen mit  uns 
zu te i len . E-Mai l s bi tte an Jens Schoon , 
DH6B B ,  unter dh6bb@darc.de. Vielen Dank 
dafür !  
Deta i l  zu derze i t  bekannten ATV-Relai gibt 
e onl i ne unter www.atv-relais.de 

K laus Kramer, DL4KCK 

FA 1 0/ 1 7 • 985 
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Dipl.-lng. Rolf Thieme, DL7VEE 
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Frequenzen in k H z ,  al le Zei ten i n  UTC 
Berichtszc i traum:  5 . 8 .  bi 6 . 9 . 20 1 7  

• Condx 

Der Flux chwankte w ieder beträcht l ich um im 
M ittel 75 Zähler. Di verse starke Störungen mi t  
K > 4 legten den  Wei t- unkverkehr über Tage 
lahm . Einen Territ rial eng begrenzten Eur -
pa-Short- k ip  gab e jedoch relat iv  häufig auf 
I 0 m. Ende August trat kräft iges E sogar noch 
Spätabend auf 1 0 m bis 4 m auf. Dank den po

pulären digitalen odes FT8 und JT65 war auf 
80 m bis 30 m schon zah l reiches DX zu lesen 
und zu arbeiten ,  aber au h auf 1 7 m herrschte 
damit noch e ine hohe Akt iv i tät . 
Eine Anomal ie durch e ine extreme onnenak
t iv i tät trat vom 4. bi 6 .  9. auf. Der Fl st ieg 
kurz auf den Superwert von I 3 ,  was onst nur 
im Maximum übl ich i t .  Dam i t  e inher g ingen 
starke Dämpfungen ( Mögel -Döl l inger-Effekt ) 
und e ine posi t i ve Phase am 5 .  9 .  

• DXpeditionen - Rückblick 
J D I BO l  (JE I ET) war fleißig von Ogasawara 
und besonders in RTTY und B zugange . -
XU7 AEX wurde dur h 6CfW in CW akt i 
v iert . - YOIVA I A X  war bei e iner letzten 
Akt ion von able l s l and i m  Augu t nochmal 
auf 20 m in B zu erreichen . - Ff3YL mit 
50 W und Drahtantenne aus der Antarkt i s  
konnte auf 20 m i n  8 meis t  nur in  Ozeanien 
und Japan orden t l i  h ver landen werden .  
Au Mayotte waren mi t  FH/DJ9R R ,  aus  Alge
ricn 7YOA (D 8DX ) und au valbard 
J W/DL4AOJ deut ehe OPs zu arbei ten . - An 
"guten Tagen" erzeugte F4GH al ES I G H S  
v n üdcook e in  lautes S ignal auf 20 m i n  SSB  
i n  Europa . - D ie  franzö i sche Expedit ion 
TXSEG bemühte sich täg l ich zu un erem Son
nenaufgang ,  Europäer ins Log zu bekommen . -
4U I A  aus Wien wurde wei terh i n  durch 

A3DX akt i v iert . 

ZSSZ war regel mäßig in SSB gegen 1 200 bis 
1 300 TC auf 20 m owie ab 0500 UT für 
U A auf 40 m zu hören . Se ide Zeiten erwie en 
sich als recht ungün t ig  für DL im  Augu t .  
Auch JT65 wurde abends auf 40 m prakt iz iert .  
Die Marion - I n se l  ist ehr gesucht , be onders i n  

W und Digimode . - Alan ,  K 4TA , ist  nach 
dem Erhalt sei ner L izenz 9XOTA öfter auf 20 , 
1 7  und 1 5  m in SSB anzutreffen . - Anfang ep-
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tember erschien V lad OJO/UA4WH X  von 
Market Reef, während OH2BR aus fam i l i ären 
Gründen seinen Besuch dort verschieben muss
te . - 9M60-Stationen in der zweiten August
hälfte zelebrierten 60 Jahre nabhängigkei t  
von Malay ia .  
Zahl reiche Piraten i n  CW waren ebenfal l s  flei
ßig, u . a . 4U I IT , 5H3MG ,  SH3PM , JX20 1 7A, 
VU2TS und ZB2A.  Ehe man da Geld i n  e inen 
Direktbrief i nvest iert , sol l te man zuer t im  
In ternet recherchieren ,  ob  diese tationen bzw. 
Akt ionen w i rk l ich echt ind . - Akti aufgefal 
len s ind u . a . V PSLP.  SO I WS , OX3LX,  
OX3XR und 3D2AG . Letzterer war  auch oft 
morgen in JT65 auf 60 m in DL Je bar. 

• Kurzinformationen 
Serbien ( YU )  und Kosovo (Z6)  verbessern ihre 
gegen e i t igen Beziehungen .  Seide Länder 
möchten in die E . Auf der IT -Liste der 
Standardi ierung der Telekommunikation vom 
Dezember 20 1 6  i st Ko ovo schon mit eigenem 
Länder ode aufgeführt . - Die ARRL verg ibt ab 
ofort neu entworfene Plaketten für die Honor 

Roll und Top of Honor Rol l .  Es wird dami t  ge
rechnet , dass v ie le OXer mit Bouvet 20 1 8  (das 
gesuchte te DXC in DL) die Honor Rol l  bzw. 
ogar die Spi tze der Honor Rol l  erreichen . Die 
ettoprei c der Plakette l iegen bei stolzen 83 

bzw. 1 05 U -$. - ZS6WPX JOF w i l l  zum 
WWDX S B als A25A funken und plant , in  
Botswana e ine Afu-Station zum M ieten aufzu
bauen . - Reichl ich acht Monate nach der Frei 
gabe de 60-m- Bandes haben die ersten DLs 

OH2BH und OH3JR auf Mar1<et Reef Foto: OH2BH 

bereits 100 DXCCs gearbei tet . Das geht n i  ht 
ohne JT65/FT8 und natürlich gibt es h ier auch 
noch kein DXCC-Diplom . In Estland (E ) i t 
seit  dem I .  9. 20 I 7 60 m zugelassen .  - A4RX 
funkte al Rl l FJ bis nde Augu t in  W von der 
Hayes- L nsel (zu Franz-Josef-Land gehörend) .  L n
zwischen i t die Lizenz au gelaufen und e ine 
Verlängerung gestaltet ich chwicrig ,  meldet 
sei n  Manager UA2FM . So ist Eugcny zurzeit als 
U A4RX/ I in  der Luft ,  wobei au h h ier die QSL 
via UA2FM geht . - FT8 wurde in kurzer Zeit als 
vollwertiger Digimode im LoTW integriert . 
I n nerhalb der ersten sieben Wochen nach Be
kanntgabe haben die ersten utzer bereits über 
100 DXCCs in dieser Sendeart erreicht . 

Die neueste Most Wantcd DXCC-Li te aus den 
Logs be i l ublog in M i xed Mode erg ibt be i 
wel twei ter Wertung :  I .  Nordkorea ( PS ) ,  2 .  
Bouvet ( 3Y/B) ,  3 .  Crozet (FT ) , 4. Baker und 
Howland ( K H I ) . 5 .  carborough Reef ( BS7H ) ,  
6 .  San Fe l i x  (CEOX ) ,  7 .  Pratas ( B V9P) ,  8 .  
Johnson l sland ( K H 3 ) ,  9 .  Macquarie ( V KOM ) 
und 10. Kure l s l and ( K H 7 K ) .  

• Vorschau 

Afrika: Burk ina Faso a ls  XT2AW wird durch 
DF2WO vom 2 . 9 .  an für v ier Wo hen ab 60 
m aufwärt akt i v iert . QSL über MOOXO. -
Vom 1 2 . bi 2 1 .  1 0 .  kann man aus Sao Tomc 
durch S9 Q (Operator EAS IDQ) e ine gute Ex
pedi t ion i n  S B/RTTY erwarten . 
Amerika: Barthelemy l sland ( FJ ) wird vom 1 7 .  
bis 26 . 1 0 .  durch mehrere US-OPs be ucht .  Ge
plant ist Betrieb in CW, B und RTTY auf 80 
m bis 1 0 m . - Barbado wi rd durch drei Ameri
kaner a ls  8P9RN , 8P9 L und 8P9KZ zwischen 
dem 1 7 .  und 25 . 1 0 . in die Luft gebracht . 
Die poln i  ehe Antark t i sstat ion H FOAR auf 
K ing George l s land , South hetland . ist  noch 
durch SQ J SGB bis zum 1 0 .  1 0 .  QRV, auch in 
den neuen digi talen endearten . 
A ien : Mehrere IOTA- nthusiasten ,  darunter 
DL6KVA ,  s ind zwischen dem 1 3 . und 27 . 1 0 .  
von sel tenen IOTAs ,  z u  Bangladesh ( 2)  gehö
rig ,  in CW und SSB QRV. 
E u ropa : R l l F (zu Franz-Josef-Land gehö
rend)  ist e ine Mehrmannakt iv i tät von EU- 1 90 
g le ich zu Beg inn  de Oktober . 
Ozcanien : JGSNQJ/J D I is t  w ieder turnu mä
ßig von M itte Oktober bis  M i tte Dezember zu 
Wanung arbei ten auf M i nami Tori sh ima.  -
V63FK R  und 63MLO s ind die Rufzeichen 
von J R I FK R  und J H I M LO auf Pohnpei . Ge
funkt  w i rd vom 27 . 9 .  b is  2 . 1 0 .  auf den H F
Bändern.  - Stan , LZ I G  , i st vom 30 . 9. b is  
20 . 10. nochmals al H40G auf al len Bändern 
vom raren Temotu QRV. 
E in ige Au tral ier und K3LP akt i v ieren hrist
mas I land unter V K 9 X I  vom 2. bis 1 0 . 1 0 .  und 
danach ocos Kee l i ng  unter VK9 I vom 1 0 .  



Bandmeldungen im Berichtszeitraum 

1 60 m E51 GHS 1 4 1 98 0620 

TZ4AM 1 822 0330 JD1 BOI 1 4244 1 230 

TJ3PD 1 4 1 90 1 850 
eo m  V85T 1 4227 1 7 1 5  
TG9ANF 3573 0350 VP9/DL1 YAW 1 4 1 89 2 1 20  
VP9/DL1 YAW 3523 0240 1 7 m 

40 m  HVOA 1 8070 1 755 

FK81K 7002 1 905 RI 1 ANO 1 8072 1 830 

HC2AO 7001 0400 V63KS 1 8099 0700 

V63KS 701 3 1 925 15 m 
VP2ETE 7 1 55 0520 OA4DX 21 020 2030 
Z81 D  7 1 95 0240 RI1 ANO 21 074 1 500 

30 m  1 2 m 

9V1 XX 1 0 1 08 1 700 OJO/UA4WHX 24924 1 1  00 
OA1 F  1 0 1 05 051 5  S0 1 WS 24920 1 540 
TX5EG 1 01 1 1  0450 

1 0 m 

20 m  4LOGF 28480 0850 

5T2AI 1 4 1 97 1 530  FY5KE 28008 2035 

7P8VRR 1 4235 1 630  OY1 0F 28480 201 5  

b i  1 7 .  1 0 .  M it drei K i lowatt - tationen wird auf 
Kurzwel le  in  W, B und RITY gefunkt . -
6-m-EM E- pczial i st W7GJ funkt in der ersten 
Oktoberhälfte als V K9XGJ von h ri tmas (s
tand . - Mi tte Oktober s ind J H 7 J PR a t ·  T88UR 
und JQ6FQ J a l s  T88WM von Palau akt iv .  

Ausbl ick : N I DG , N4XP und K6TD kündi
gen in Übereinst immung mi t  dem US Wi ld l i fe 

erv ice e ine DXP nach KH l  ( Baker !s tand) 
mi t  e l f  pcrateurcn an . Es sol l  zehn Tage im 
Jun i  20 I Betrieb gemacht werde n .  Die Kos
ten werden momentan auf 400 000 US- ge-
chätzt . 

Aktuelle DXpeditionen auch online! 

Zusätzlich zu den Ankündigungen von DXpe
ditionen in der gedruckten Ausgabe sind die 
am jeweiligen Tag aktiven DXpeditionen auf 
www.funkamateur.de --. Amateurfunkpraxisl 
DX aufgelistet, dort die Zwischenüberschriften 
Aktuelle DXpeditionen . . . und Weitere aktuelle 
DX-Aktivitäten . . .  Dabei wird zudem auf die 
betreffende DXpeditions-Website bzw. auf 
ORZ.com verl inkt. 
Die Links und Daten sind dort aktuell geprüft 
und ggf. aktual isiert, nach FA-Redaktions
schluss Bekanntgewordenes wird hinzuge
fügt. 
Der direkte Link lautet: 
http://funkamateur. de/amateurfunl<praxis-dx. 
htmi#DXp 

QSL-Routes auf www.funkamateur.de 
Das QSL-Telegramm entfällt in dieser Ausga
be, ist jedoch im Download-Bereich verfügbar. 
Die Daten sind zudem nach wie vor im Internet 
unter http://qslroutes. funkamateur.de zugäng
lich. Der Zugriff gelingt auch über www.funl< 
amateur.de - Amateurfunkpraxis/DX --. OSL
Info. 

QSL -Splitter 
Im Bericht ze i t raum gab es  u.  a .  fo lgende 
QSL-Eingänge v ia  d i rekt : TE8DX , TZ4 A M , 
V6J und v i a  Büro ( me is t  über M anager) : 
3B9H A ,  3 X Y 5 M , 5 B4AG , 5 2 G ,  S R  V, 
5 WOXG , 5Z4/DL2 R M C ,  7Q7G M , 9 H 3 X W, 
9J2 H  , 9K9HQ , 9M4DX , 9M6XRO, A63 R l , 
A65 B D ,  A93J A ,  A H O Y L ,  AT2 L ,  C3 1 CT, 
CT9/LZ2J E , CU2KG , E73KW,  E75C , 
E Y 8/U A4W HX ,  GJ6UW,  I O/OM 2 V L , 
J 3 8 M M ,  J68G D ,  J Y9FC ,  K H 2fK UOQ , 
M D2C , M OGS Y, P40 L ,  P4f 4QS , 
PJ 2 19W I ,  PJ4 X ,  PJ S 5J R ,  PJ 7/0H 2 1 , 
PZS V, PZSW,  SD? V/2 , SVOXBZ/9 , 
SV9/0G55W, T88 I R ,  TF3 0 ,  T M  I EZ,  
T S M H ,  TZ4AM ,  V26R A ,  V E7 A  17 , 
V P2 ECC , V P5fWOB M ,  V P9/MOB L F, 
X V 9 N P  , X AO Y J Y, Y B 9 K , Y F I ARf2 , 
YJ4AO, Y V I K K ,  Z60 • ZB2X und über 
LoTW: 4LOGF, 404 , S B4A ! F, 9 H 3 L ,  
A92G , E73D , FS/DL8WAA , G DOT P, 
J I 3 D  T/3 , M D/DL8WAA , M D/0040 , 
OY/DL8WAA , P40X , PJ4/A l 5 P, S 2 1 ZEE,  

2 1 ZE D ,  TE8DX , Z37 
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I C W-QTC 
Bearbeiter: 
Martin Gloger, DM4CW 
Am Feldhofe 4, 371 70 Uslar 
E-Mail:  mgloger@yahoo.com 

• Die Erfindung des Morsetelegrafen -
eine andere Geschichte 

Am 4. 9. 20 1 7  jährte ich d ie erste erf; lgre iche 
Übermit t lung von Telegrafiezeichen zum ein
hundertachtzig tcn Mal . Neben amucl  F .  B . 
Mor e ,  der e ine maßgebl iche Rol le beim ie
geszug der Morsezeichen i nnehat , gibt es zwei 
weitere große Gei ter, die ich mit der Über
mitt l ung von Mor ezeichen befa t haben . 
Zwischen 1 833 und 1 845 spannten die Phys i 
ker Carl Friedrich Gauß und Wi lhe lm Eduard 
Weber e inen K upferdraht quer durch die Göt
t inger Innenstadt , über den sich die beiden Wi . 
en chaftler achrichten übermit te l ten . Die e 

Experi mente gingen rund zwölf Jahre lang , bi 
e in  B l itz chlag die An lage komplett zerstörte . 
I m  Zuge der Weltau Ste l l ung 1 873 - der Morse
telegraf hatte e inen iegeszug bereits angetre
ten - erinnerte man ich noch e inmal an die 
Lei tung der beiden Phy iker und gab e inen 
Nachbau de Gauß-Weber-Telegrafen in Auf
trag , der noch heute i n  der phy ika l i chen 
Sammlung der Un iver ität Göt t ingen be ichtigt 
werden kann .  

eben e inem Denkmal von  Gauß und  Weber 
erinnert etwa anderes an die e Experimente: 

tau e ines Kupferdrahts w i rd die ehemal ige 
Te t trecke dur h e inen Laserstrah l  abgebi ldet 
und nächt l iche Be ucher der Stadt können sich 
im Decodieren der Zeichen üben . Aber Vor
sicht : Es i nd keine Mor·eze ichen ,  die geta · tet 
werden ,  sondern der B i närcode , wie er von 
Gauß und Weber entwi  kelt wurde . Weitere I n
format ionen h ierzu findet ihr  auf der Seite der 
Gött inger Me sgerätefirma Measurement al 
ley www.measurement-valley.de . Leider ist der 

a ·er aktuel l  defekt . r w i rd aber nach Firmen
angaben schnel lstmögl ich repariert . 

inen maßgebl ichen Ante i l  bei der Förderung 
von eweomern in der Amateurfunktelegrafie 
wird von Eimern übernomm n .  in  lmer i t e i
ne Art Morsefreund , der d ie er · tcn chritte in  
M rsetelegrafie auf den Amateurfunkbändern 
beglei tet . Wei l  die Arbeit der Eimer einerseits 
maßgebl ich flir die Entwicklung de Amateur
funks i t ,  andererseit aber unentge l t l ich tattfin
det ,  hat sich die AGCW-DL entschlossen ,  einen 
Ehrenprei · u zu loben , der be nd rs engagierte 
Pers nen auf diesem Feld au .. zei hnen sol l .  Der 
Prei soll jährl ich zum CW-Wochenende in Er
benhausen vergeben werden. Vors hläge bitte bi 
3 1 . 1 2 . 20 1 7  an den Vorstand der AG W-DL . 
Weitere !n� rmati nen unter www.agcw.org . 

An dieser tei le  ei noch einmal auf die Web
prä enz de H h ingewie en. I nformat ionen 
zum Diplom und Anspr hpartner findet ihr un
ter www.highspeedclub.org . 

Wilko,  PA3BWK , betreibt die sehr informative 
englisch. pra hige ci te www.morsecode.nl, die 
Informationen zu den .. ganz chnel len K lubs" 
w ie VHSC, SR und EHSC und zum Erlernen 
von chnel ler Telegrafi berei thält . 

FA 1 01 17  • 987 
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Bergfunk-QTC 
Bearbeiter: 
Dipl.-lng. Harald Schönwitz, D L2HSC 
Försterweg 8, 09437 Börnichen 
E-Mail:  dl2hsc@darc.de 

Phi ! ,  G40 B K ,  besuchte An
fang eptember den Harz . 
Den Brocken ( DMISA-00 1 ) 
akt iv ierte er nach dem Auf
lieg über den Goethcweg 

aus Richtung Torfhau . 34 Verbindungen auf 
40 m und 20 m in  CW und B kamen in  Log .  
Fortgesetzt wurde e ine Tour mi t  e i nem Fünf
tageaufenthalt in Tep l i  e (OK!U S ) .  

• GMA 
Wie chon 20 1 5  und 20 1 6  wurde das K lubsta
t ion rufzei hen von GM , DLO MNp ,  beim 
Fieldday de OV C I S  vom 20 . bi 30 . 7 .  auf 
dem E ch lberg ( DA/AV-346) akt i v iert .  
DL7MFD, D K  I M H W  und DG7 M EJ  waren 
von Frei tagmi ttag bi Sonntagnachmittag auf 
den Bändern 3 ,5 MHz ,  7 M H z ,  14 M H z  owie 
1 45 MHz in  B und FM aktiv.  Bei  be tem 
Wetter und auch te i l we i  e guten H F-Bedingun
gen wurden 1 89 Q 0 geflihrt . Dabei i nd wie
der e in ige Berg-zu-Berg-Verbi ndungen zustan
de gekomme n .  Auch e in ige G M A-Chaser dür
fen ' ich über e ine QSL-Karte freuen . 

war wieder e ine sehr gelungene Veranstal
tung, bei der wir den Outdoor-Funk i n  po i t iver 
Wei. e vorführen konnten .  Für 20 1 8  ist eine 
Wiederholung geplan t .  in herzl i  her Dank gi l t  
dem gesamten OMA-Team für die .

. 
berlassung 

des K lubrufzeichen . ttu Info an DG7MEJ 

SWL-QTC 
Bearbeiter: 
Andreas Weltmann, DL7UAW 
Angerburger Allee 55, 1 4055 Berl in 
E-Mail :  andreas.wellmann@t-online.de 

• 60 Jahre Sputnik  1 - der Beginn 
eines neuen Zeitalters 

Ursprüngl ich hatten amerikan ische Wis cn
chaftler erst für das rühjahr 1 958 den lart 

e ines kün t l ichen rdsate l l iten geplant . Dami t  
sol l te der  Beginn de Wel traumzei tal ter e in
ge leitet werden .  Die er Beg inn  verl ief dann 
al lerd ing etwa ander , a ls  vorgesehen war. 
Vor nunmehr fast 60 Jahren , am 4 . 1 0 . 1 957 , um 
1 928 T , wurde vom Terri torium der ehema
l igen Ud R e ine Trägerrakete gestarte t ,  die 

putn ik I in  eine Erdumlaufbahn brachte . Der 
k le ine runde Fl ugkörper hatte e ine as e von 
8 3 ,6 kg. Im I n neren befanden s ich zwei en
dcr, d ie m i t  e i ner Le ist ung von jewei ls  I W 
auf den requenzen 20,005 M Hz und 40 ,002 
MHz abwechse lnd Signale au sendeten .  ach 
der Bekanntgabe de erfolgre ichen Starts be
gaben sich weltweit neben den profes ionei len 
Beobachtern auch vie le Hobbyastronomen und 
Funkamateure auf die uche nach Sputn ik  I .  
Zu den ersten Beoba htem in  We teuropa ge
hörten unter anderem auch Peter Lengrüs  er 

988 • FA 1 0/ 1 7  

• SOTA- Besuch aus JA 

nser SOTA-Freund Kei ich i ,  J F8LPB , kam im 
Augu t zur Deutsch land-Rallye an die M ittei
m el und fragte vorab Jörg , DO I DJJ , welche 
Berge be uchcn wert e ien . "Las uns am 
1 9 . 8 . 20 1 7  e ine gemein  ame k t i v ierung im 
Hunsrück machen" .  Gesagt , getan ! Johnny, 

Das Team auf dem 
Rösterkopf v. l .  n. r.: 

JFBLPB, 001 DJJ, DK9JC 

Foto: 001 DJJ 

DK9JC, kam noch als dritter OP daz u .  Dann 
wurde vom DM/RP- 1 58 ( Erbeskopf) , vom 
DMJRP- 1 87 ( Wi ldenburger Kopf) und vom 
DMIRP- 1 7 1  (Rö tcrkopf) gefunk t .  Die Ze i t  
mi t  Mr. Kondo- an verging v ie l  zu schne l l . 
Dank a l len Chasem . ttu Info an DO J DJJ 

• SOTA-Update 
euer Monat - neue Berge . In Spanien wurden 

w ieder die L IDAR-Daten durchfor tet , was e i 
ne  Menge neuer Berge i n  E 7 hervorbrachte . 
Ab 1 . 9 .  i nd dami t  538 Gipfe l  in Süd panien 
gel i stcl . Darunter auch der höchste Berg des 
spani chen Fe t lands und der iberi chen Halb
inse l ,  der Mulhacen ( EA 7/G R -00 1 ) mit  
3482 m Höhe . Er l iegt in  der  ierra evada in  
der  ähc der  tadt Granada.  

Sputnik 1 Foto: NSSDC, NASA 

und Heinz Kaminsk i .  Peter Lengrüs er war da
mals For chungsingenicur für Radioa trono
mic an der n ivers i tät Ban n .  Die ersten S igna
le hörte er am 5 . 1 0 . 1 95 7 .  
Auch i n  Bochum bl ieben d i e  S ignale au dem 
AJI n icht verborgen .  Heinz Kaminsk i ,  Gründer 
der Volks  lernwarte Bochum im Jahr 1 946 , 
konn te mi t  se iner Empfangsan lage die Aus-
endungen ebenfal l aufnehmen . Der taodort 

Bochum und der ame Prof. Heinz Karninsk i ,  
DJ5 Y M ,  sol l ten auch bei den v ie len nachfol 
genden Weltraummi sionen immer w ieder von 
sich reden machen . 
Die Sender von Sputn ik  I verstummten nach 
2 1  Tagen Dauerbctrieb . Am 4 . 1 .  1 958 war auch 

Ein weiteres pdate der Daten fand in  üdafri 
ka (Z ) statt . Über I Berge wurden dabei 
neu val id iert und i n  die Li  ten aufgenomme n .  
I srael (4X ) tartet m i t  25 Bergen in  zwei Re
gionen als SOTA-A soziat ion . Manager ist h ier 
R ichard ,  4Z4DR . Die ebenfa l l  neue s ozia
t ion Mex ico ent ral ( X E  I )  mi t 4547 Bergen in 

1 4  Regionen w i rd mit dem tart gleich zur 
drit tgrößten soziat ion des OTA-Program
me mi t  Manager Jo e ,  XE2 . L n  Polen ( S P) 
wurden an der ukra in i  chen Grenze · ber-
chneidungen bei  Gipfe ln  bere in igt . 

An der Grenze Polens zur lowakei (OM)  und 
zu T chcchien (OK ) i t in Kürze mi t  der Lö-
chung e iner Vielzah l von Grenzbergen ,  die für 

jewe i l s  be ide Assoz iat ionen zäh len , zu rech
nen .  I n  weiteren As oziat ionen fanden k le inere 
Berichügungen und Ergänzungen statt . Einze l
heiten s ind auf www.sota. org.uk zu finden . 

• SOTA-Termine 

G M A :  Berg-zu-Berg-Wochenende: 7. und 
8 . 1 0 . ,  BBT-Treffen 20 1 7 :  1 4 .  und 1 5 . 1 0 . i n  
S t . Engl mar. 

die Weltraummi ion beende ! .  Der er tc künst
l iche Erdtrabant verglühte an die em Tag beim 
Wiedere intritt i n  die Erdatmo phärc . 
Auch heute bete i l i gen ich immer w ieder Funk
amateure , wenn Experimente im Weltraum 
stat t finden . Un ivers i täten und Ho hschulen 
entw icke ln  und bauen beispic l swei e ano-
ate l l i ten ,  die im Rahmen kommerziel ler Ra

ketenstart mit transp rt iert werden .  
S o  wurden a m  1 7 . . 20 1 7  fünf  anosate l l i ten 
von der Raumstation ISS in  den Wel traum au -
ge etzt . E iner davon i t TOM SK-TP - 1 20 .  Er 
erinnert owohl an das 60-jährige Spuuük-J u
bi läu m ,  a l s  auch an 1 20 Jahre Polytechnische 

n ivers i lät Tomsk . eben Te lemetriedaten 
sendet er außerdem d ig ital  gc pci  herte 
Sprachbot chaften aus .  Be im 

. .  
berfl ug de a

te l l i ten können die S ignale auf der Frequenz 
437 ,025 M Hz empfangen werde n .  Empfangs
berichte für RS4S , o l autet das Rufze ichen de 
Sate l l i ten ,  s ind unter Angabe des eigenen Ruf
zeichen /Höremummer, Rapport , Datum, Uhr
zei t  und tandort an die a i ladre sc rs4s@ 

tpu. ru  zu sende n .  

Literatur 
I I i  https:llde. wikipedia.orglwlki/Sputnlk_ l 
[ 2 ]  https:l/tpu.ru/enlaboutltpu_todaylnews/view?ld=3 190 
[ 3 ]  siehe auch FA 1 1 /2007 . S. 1 1 56- 1 1 58 
[ 4] Tclescopium, M incilungen der Vol.ksstemwarte Bonn ,  

Astronomische Verein igung e .  V., 35 ( 2007) H . 4,  
$ . 45 -48 



40 Jahre German Chapter # 1 06 
• Wer wir sind - was wir wollen 

Die Quarter entury Wireless Association , ln
corporated, oder kurz QCWA , i st e ine Vere in i 
gung,  die 1 947 in  den  U S  gegründet wurde , 
um e iner e i t s  die Freund chaft und den Zu-
ammenhalt  unter Funkamateuren zu pflegen ,  

die minde tens 2 5  Jahre - a l  o e i n  Vierte ljahr
hundert - im Besi tz e iner Amateurfu n k l i zenz 

i nd und dami t  gleichzeit ig woh ltät ige , erz iehe
rische oder wis  en.ehaft l iche Ziele verfolgt . 
I ndem die Q WA einen Au bi ldungsfand un
terhä l t ,  au dem sich jährl iche t ipendien für 
geeignete Studenten mi t  Amate u rfu n k l i zenz fi 
nanzieren , werden da techn ische Wi sen und 
die Erfahrung der QCW - M itgl ieder an die J u 
gend weitergegeben u n d  das I nteres e am Ama
teu rfunk  und an techn i  ehern Fortschrit t  beför
dert . 

Damit bewahrt die 
220 Gruppen (eng l .  hapter) und weltweit  
etwa 6000 M i tg l iedern die Trad it ion und die 
Ge chichte de Amateurfunk.  und ehrt so die 
Lei Iungen der frühen Pioniere .  
I m  Jahre 1 977 - d i e  Q WA ( S A )  war schon 
auf e ine fünfste l l ige M i tg l iederzahl  angewach-
en - gab es außerha lb  der A nur  noch 

Chapter in Kanada und A u  tral ien . E in ige deut-
ehe Funkamateure ,  die sich chon der QCWA 

( US A )  ange eh Iossen hatten , fanden die es un
befriedigend und drängten auf die G ründung 
einer e igenen ntergruppe in Deut  c h l and . 

nd da auch M itg l ieder der DIG ( Diplom
I n teressen-Gruppe) ln teres e zeigte n ,  wurde 
be chlo sen und beantragt ,  e ine deut ehe Ab
tei lung zu bi lden . eit  inzwischen 40 Jahren ver
tritt  das Gern1an hapter # I  06 mit se i nen über 
1 00 M itgl iede rn ,  die aus versch iedenen euro
päi chen Ländern komme n ,  die I n teressen und 
die Idee der Q WA . 

• Über die QCWA lnc. 

i ht nur die Förderung der Freundschaft und 
Zu ammenarbcit  zwi  chen Funkamateure n ,  die 
m indestens  ein Vierteljahrhundert l i zenziert 

i nd ,  ondern ganz bes nder das Schotarship 
program , e in  örderprogramm für IUdierende , 

tehen im M itte l punkt  der akt i ven Arbeit der 
QCWA in  A merika . 
Seit 1 978 erhielten mehr als 350 junge Funkama
teure U nter tützung .  Dafür ste l lte die Q WA
St iftung bis  heute etwa 700 U - zur Ver
fügung - Geld , das au penden und besonde
ren Beiträgen der M itgl ieder zum Zwecke der 

achwuchsförderung lammt . 

eben dem regu lären Vorstand lenkt e in  ehren
amtl icher gewähl ter Board of Directors die Ge-
chicke der Organ isation , wobei die Führung 

der täglichen Amtsgeschäfte einem Grem ium 
aus  echs Ehrenamtl ichen obl iegt . Journa l -Edi 
tor  und Webmaster arbeiten mit  die en zusam
men , um die I n formation fl ut  für etwa 6000 
M itgl ieder zu bewältigen .  In der heutigen Zeit 
pie l t  das Med i u m  I n ternet mi t  der Web i te 

www. qcwa. org eine i mmer größere Rol l e .  
Trotz e i nes te i l we ise schon hohen l ters der 
M itgl ieder - die A l tersstruktur  re icht von unter 
40 Leben jahren bis über 1 00 - kommt die e i 
gent l iche A kt i v ität , also der  Funkbetrieb , n i  ht  
zu k u rz :  Die QCWA-QSO-Partys,  jewe i l  im 
Frü h l i ng und im Herbst , erfreuen ich großer 
Bel iebthe i t .  Die Akt iv i täten der einze lnen Chap
ter ind je wei l  im monat l ich digi tal erscheinen-

Teilnehmer des 
Chapter-Treffens vom 
Mal 201 7 in Einruhr/Eilei 

Fotos: DL 1 SAK 

den QCWA-Journal nachzulese n .  gibt e ine 
Vie l zah l  von Diplomen und Urkunde n .  die von 
der QCWA für besondere Verdien · te vergeben 
werden . 

• Organisation des 
deutschen Chapters 

Die deutsche Abtei l u ng , zu der auch M i tg l ieder 
au · 9A , 9 H ,  H B9 ,  OE, 0 , YL gehören - also 
fast e ine europäische Gruppe -,  wird von e inem 
Vor tand geführt ,  dessen Wahl alle zwei Jahre 
im Rahmen e iner M itgl iederversam m l ung tatt
fi ndet . eben dem Vorsi tzenden ( Chairman) 
und sei nem Ste l l vertreter ( Vice-Chairman)  gibt 
es e i nen Schri ftführer (Secretary) u nd den Kas-
enwart ( Treasurer) . 

Zusätz l ich ist  e in  Beirat beste l l t ,  zur  Wahrneh
mung besonderer Aufgaben , z. B. a l s  Diplom-

Der neue Vorstand des QCWA Chapter 11106 (v. l. n. r.): 
Sekretär Wolfgang Beer, DL4HBB; Chairman Gerald 
Hruby, DLSRBS; Vice-Chairman Dr. Carsten Schoof, 
DF1 XC; Schatzmeister Ralf Schlffner, DK8FA 
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managcr, Webmaster oder Wah l le i ter. Der Se
kretär versorgt die M itgl ieder mit den notwen
d igen I n formationen u nd hält die Verbindung 
zum Hauptbüro der Q WA in  den A .  
Für e ine M itgl ieder g ibt der Vor tand v iermal 
im Jahr e i nen Rundbrief heraus - QCWA Ak 
tuell . 
Natürlich hat die deutsche Abtei l ung eine eigene 
Website:  www. qcwa. de . Dort erhalten M i tgl ie
der auch in terne I nformationen . eben per ön
l ichen M ittei l ungen s ind h ier Ankündigungen 
und Tenni ne ein eh bar. 
ln jedem J ahr erfolgt e ine E in ladung zu e inem 
offiz ie l len Jahre treffe n ,  welches jewe i l  von 
untersch iedl ichen M i tgl iedern in deren Region 
organis iert w ird , mit stets i n format ivem Rall
menprogranun . eben der eigentl ichen Mitgl ie
derversammlung dient es dem al lgemeinen Wie
dersehen und Gedankenau tau h .  

• Das Diplom QCWA 1 06  Worked 
German Chapter 

Die deutsche QCWA-Gruppe gibt die es Di
plom zum Gedenken an sei nen er ten Vorsi tzen
den ,  H ans  chleifenbaum ,  OL l YA , für Ama
teurfunk verbindungen nach dem 1 8 . Oktober 
1 983 heraus .  E o l l  Kontakte n icht nur zwi
chen den Mitg l iede rn ,  sondern i n  be andere 

auch zu al len übrigen Funkamateuren fördern .  
Das Diplom i s t  für a l le l i zenzierten Funkama
teure und SWLs erhäl t l ich ;  e w i rd für getätigte 
Verbindungen in B und/oder CW herausge
gebe n .  
Die Bedingungen zum rwerb d e  QCWA- 1 06-
Diploms finden ie auf un ·erer Web i te --+ Akti
vitären -+ Diplom --+ Diplomausschreibung . 
Unser Diplommanager A l fons N iehoff, DJ 8VC , 
freut ich auf I hren Diplomantrag . 

• M itgliedschaft beantragen 

Für den Beitritt  zur Q WA I nc .  bzw. der deut
schen Gruppe bedarf e e ines pe önl ichen An
trag , der für die Q WA l n c .  (U ) on l i ne 
über deren Website oder auch durch unseren 
deutschen ekretär abgew ickelt werden kann . 
E in  Antrag zur ufnahme i n  die deut ehe Un
tergruppe sow ie wei tere ormu lare s ind beim 

ekretär per E-Mai l -Anfrage oder über unsere 
Web ite erhä l t l ich . 
E in  M itgl ied antrag von Funkamateuren , die 
sei t  m i nde ten 25 Jahren i m  Be i tz  e iner Sen
del izenz ind ,  ist  für e i n ,  zwei oder drei  Jahre 
mögl ich;  es bedarf jewc i l  ei ner rechtzeit igen ( ! ) 
Verlängerung,  um e ine treichung au der M i t
g l iederl i ste zu vermeiden . E i ne automat i ehe 
Verlängerung i t genauso mög l ich wie e ine 
leben lange M itgl iedschaft ( als  Ufe Member) 
oder e ine Fam i l ienmi tgl ied chaft .  Die J allre -
beiträge belaufen ich aktue l l  auf 25 U - für 
e in  Jahr bzw. 55 - für drei Jahre ;  e ine Auf
nallmegebühr für eumi tgl ieder w i rd n icht er
hobe n .  Mi t  der Aufnallme erhält der Bewerber 
vom Hauptbüro in  den A e ine M itgl iedsnum
mer, welche auch für Diplome zäh l t .  
Kontakt :  QCWA German hapter # 1 06 ,  Post
fa h 1 1 27 , 2 1 709 H immelpforte n ,  Tel .  ( 0 4 1 44 )  
2 1  0 1 -25 , Fax -26 , E-Mai l :  secretary@qcwa.de 
I mmer montags findet von 1 7  hr bis  1 8  Uhr 
M E( S )Z auf 3773 kHz ± QRM die QCWA
R unde statt , e ine gute Mög l i  hke i t , das Diplom 
de German Chapter # 1 06 zu arbei ten . 

Gerald Hruby, DL8RßS 
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CODXG IOTA-Expedition 
nach Palagruia EU-090 
Ende Mai 20 16 organi ierte die Coburger DX
Gruppe (CODXG) eine einwöchige Ak:t iv ierung 
einer recht unbekannten I nsel i n  der Adri a .  
Auch innerhalb uropas erfordert e i ne solche 
Akt iv ität sorgfal t ige Vorberei tung .  

• Ein Plan reift 

Die ODXG ist e ine lo e Gruppe aus oburger 
Funkamateure n .  Un er derze it ige A ugen merk 
l iegt i n  der Akt iv ierung von ln ein de IOTA
Programm . Dies bietet für k le ines Geld viel 
Spaß an großen Pi le-up , aber au h E indrucke 
von Land und Leuten Ja  cn  ich amme l n ;  
Funkbetrieb u n d  Gese l l igke i t  ha l ten  sich be i 
un die Balance . 

ach diversen däni hen Inseln  ( lOT E - 1 7 1  
und E - 1 72 )  und der vorjährigen kroat i chen 
Pa�man-Akt iv ierung ( E U - 1 70)  o l l te es noch 
mal in wärmere Gefi lde gehe n .  Aber woh in? 
A l le schon dagewe c n .  Was könnte man noch 
akti v ieren , ohne das die Ko ten dabei explo
dieren? Mi th i l fe von Google Earth und Verwen
dung eines DXCC- und IOTA-Piug- i n  hie l ten 
wir gez iel t  nach IOTAs Ausschau . 
Auf der uche nach neuen Herausforderungen 
tolperte Thi lo ,  DL9 BJ , über e ine zieml ich 

unbekannte l n  e l  inmi tten der Adria. in  K lecks 
im Wa ser, weitab vom kroat ischen und i tal ie
n ischen Fe t l and . i ne I nsel ohne Infrastruktur 
w ie Pi zzeria oder uperrnarkt ,  keine Straßen 
oder Autos . eben e inem Leuchtturm ex i  · t iert 
nur  e in  e inz iges Wohnhau . Da würde e ine 
Akt iv ierung nicht erleichtern , ver prach aber 
absolute Ruhe . Das wäre doch mal e ine "rich
t ige" IOTA- xpedition ! 
Und wie heißt die e e insame l n  e l?  Pal agruza 
ist ihr ame . Pala  . . .  wa ? Wie pricht man das 
aus? Eine k u rze Recherche ergab, ge pr hen 
wird da w ie "Palagruscha" . 
Ein schnel ler B l ick auf die R G B- IOTA- Web
s i te be agte : Palagruza , U-090, wurde zwar 
schon öfter von Funkamateuren genutzt , al ler
d ings lag die letzte Akt iv ierung auch chon e in  
Jahr zurück und gearbeitet wurde d ie I nse l b is
her auch nur von 52 % der RSGB-lslands-on-the
Air-Tei lnehmer. B i ngo ! Zudem wurde nach un-
eren Informationen von dort au noch nie EME-
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Betrieb durchgeführt: Kein "Heard I land" , aber 
innerha lb  der europäischen Au wahl an IOTA
i nseln  "allererste ahne" . Thilo war fortan Feuer 
und Flamme für se in  Palagruza und versuchte , 
auch die anderen aus der Gruppe für "se ine I n-
ei" zu begei tern . Doch zunäch t w ar es nur ein 

Vorschlag ,  der weiter zu be prechen war. 
Dies änderte ich jedoch auf der Harn Radio 
20 1 5 : Am Flora-Fauna-Stand der kroat ischen 
Funkamateure war ein große Foto von Pala
grui.a zu ehe n .  Thi lo erkann te "se ine I nse l"  so
fort ,  der Leuchtturm auf e i ner markanten Fels
k l i ppe elektrisierte ihn sogleich w ieder und so 
zeigte er aufgeregt auf die e Foto . I m  Kontakt 
mi t  den zwei Standbetre ibern gab er zu  verste-

Bild 1 :  
Die neunköpfige 
Mannschaft 
von 9A8DXG 

Fotos: DDONM 

hen , unbedingt dort h i n  zu wol len . Die beiden , 
Emir, 9A6A A ,  und Franjo,  9A2M F, l uden ihn  
sogleich zu einem Gespräch e in . E ste l l te sich 
heraus ,  dass beide schon Palagruh akt i v iert 
hatten . E ine perfekte S i tuation , um Deta i l  zu 
be prechen und offene Fragen wie Transport , 
Trinkwasser und Stromversorgung zu k l ären .  
S o  erfuhr Th i lo ,  dass die t romversorgung des 
Leuchtturms nicht für u n kzwecke benutzt  
werden durfte und Strom überhaupt nur tun
denweise auf der I nsel aus e inem Dieselgene
rator zur Verfugung -tand . 
Zwischenzei t l ich wurden auch Anton , Robert 
und Heinz zum Ge präch h i nzugerufen . I m  wei
teren Verlauf ste l l te sich heraus ,  dass auch die 

Bild 2: Die als Shack genutzte Küche des Wohnhau
ses; rechts zu sehen zwei Beko-Endstufen für 2 m 
und 70 cm 

- PA LAGRU!A 

50 100 ilm 

K roaten selbst , al o Emir, Franjo und e in  wei 
terer OM , e i ne Palagruza-Expedit ion planten , 
auf welche sie aber aufgrund un eres ze i t l ich 
ftiiher ange etzten Vorhabens verzichten wür
den .  E ine großzügige Ge te ! 
Von e iner gemeinsamen deutsch-kroatischen Ex
pedit ion war zu diesem Zeitpunkt noch keine 
Rede , doch i n  e inem päteren Skype-Kontakt 
sprach Emir,  9A6A A ,  berei t  von "our Exped i
tion" , al o un erer Expedit ion , und die Planun
gen für e ine deutsch-kroat i sche Gemei nschafts
unternehmung nahmen jetzt ihren Lauf. 
Da Team wurde zusammenge te i l t  und um
fas te drei  k roat i sche und echs deutsche Funk
amateure: Franjo , 9A2M F. Mladen , 9A2 A ,  
Emir, 9A6AA , Heinz , DC5WW, Sascha , DH6TJ , 
Robe rt ,  D K 2 R O ,  Anton , DL8AW, und den 
V H F/U H ME-Experten Manfred , DDO M .  

• E s  wird konkret 

Die gesamte u tii tung für die ln e l  war mi t 
zubringen und das i n  au re ichender Menge :  
E- könnte e in ,  dass das  Speedboot wegen 
ch iechten Wetters e i n ige Tage n icht fahren 

würde . eben der Funkaustii tung,  tromge
nerator und e i ner ausreichenden Menge an 
Benzin war auch an Lebensm ittel und Trink
w asser zu denken ; Was er zum Kochen l ieß sich 
e iner Zisterne entnehmen . Da wir bereits mit den 
dre i  vergangenen Expedit ionen eine gew i sse 
Erfahrung ge ammel t  hatten , war die Funkau -
tii tung das k le inere Problem . M i t  Rücksicht auf 
Stromverbrauch und Masse kamen keine großen 
K i lowatt-End tufen infrage, w ir entsch.ieden un 
für zwei Kurzwel lentran cei ver Elecraft K X 3 ,  
e i ne H L  300- Endstufe u n d  e inen M FJ -993 8-
Tuner. 
Die Stromversorgung berei tete un am meisten 
Kopfzerbrechen .  Wie vorn erk lärt , waren wir  auf 
eine eigene Energieversorgung angewie en .  Der 
vorhandene Honda-Generator E I Oi erwies sich 
le ider für EM E- Betrieb a l  zu schwac h .  So er
folgte ein aufwendiger Te t im he imi  chen QTH 
unter vergleichbaren Bed ingungen . E in  ch ine
s i  ·eher K ipor IG-2 sowie e in  Honda U 30i 
standen un zur Verfügung. Bei dieser Gelegen
heit ermittelten wir auch den Sprit verbrauch .  
Das Gerät von  K i por ch ied gleich zu Anfang 
au , denn es gab keine tabile Leistung ab: Beim 
Te t mi t  e i ner l -k W-Expert -End tufe schal tete 
es komplett ab . Außerdem produzierte der Ge
nerator auf 1 4  M Hz einen brei ten Störpegel von 
S9 . E in  Honda U 30i h i ngegen erw ies ich a l  
stabi l ,  ohne jeg l iche Störungen zu verursa hen . 
So fie l , trotz der größeren Ma e ,  die Wah l leicht 
und g lück l icherweise konnten wir  diesen Gene
rator au leihen . 



Eine wei tere Herausforderung be. tand dari n ,  
nterstützer zu fi nden . it der i rma Beko ge

lang e Manfred , DDO M ,  e inen Sponsor für 
die EM E- Akt iv i tät zu gew i n nen . Zwei Ie is
tung starke P s für 2 m und 70 cm wurden uns 
freund l i  herweise zur Verfügung geste l l t .  Da 
Unternehmen Hex- Beam S P7 1 DX Technology 
unterstützte uns mit e iner Antenne . 
Im März fand dann e in  zentrale Treffen in H ir
schaid stat t ,  um die v ielen noch offenen Detai l 
fragen zu k läre n .  ascha,  zu d iesem Zeitpunkt  
auf der Karib ik insel ura�ao , nahm v ia  Skype 
an der Be preehung te i l .  I n  den darauffolgen
den Wochen testeten wir die geplanten Anten
nen und Tran ceiver nochmals ausgiebig unter 
Fieldday- Bedingungen , bevor al les in  fünf  A lu 
min i um- Boxen verstaut wurde . Viele organisa
torische Di nge waren noch zu k l ären wie Fahr
zeiten mi t  dem Auto,  die pünkt l iche Ankunft 
an der Fähre , Grenzkontrol len,  Übernachtungen 
auf der vorge lagerten I nse l Kortu la  u. v .  m .  
Würden w i r  das Speedboot nach Palagruza ver
pas cn ,  hätten wir  e in Problem und müssten e ine 
Woche Urlaub auf Korcu la  mache n .  

• Auf der Insel 

Vor Ort erhiel ten wir v ie l  U nt e rstützung unse
rer kroati  chen Tei l nehmer - ein nicht  zu unter-
ehätzender Vortei l .  Die Ze it  auf der In el ver

ging w ie im Flug und w i r  genossen  jeden e in
ze lnen Tag bei  herrl ichstem Wetter. Franjo,  
unser Expedit ionskoc h ,  ver orgtc uns täg l ich  
mit  leckerem ssen . Die rest l iche Mann chaft 
konnte ich so dem "Hol iday Style"-DXpedi
t ionsbetrieb h i ngebe n .  
W i r  machten i n  den fünf Tagen a u f  al len Bän
dern von 1 60 m  bi 70 cm etwa 7800 QSOs; auf 
2 m  und 70 cm wurde sowohl in  B al auch 
hier d igi ta l - via  E M E  ( Erde-Mond-Erde ) ge
arbeitet . Während auf KW e ine R ichtantenne 
von Hex- Beam S P7 I DX Technology eingesetzt 
wurde ( B i lder I und 3 ) ,  fanden auf U K W  zwei  
Langyagis  für 2 m bzw. 70 cm Verwendung 
( B i ld  3 ) .  

Bild 3 :  Die Antennenanlage mit zwei langyagls für 
EME-Betrieb (links) und einem Hexbeam (rechts) 

Der Hauptante i l  der getätigten K W-Verbindun
gen entfiel auf Europa (6528) ,  gefolgt von ord
amerika ( 5 5 8 ) ,  Asien (497) ,  Südamerika (42 ) ,  
Afrika ( 3 2 )  und Ozeanien ( 1 7) .  e be n  S S B  und 
CW waren wir auch in  der dig i talen endeart 
JT65 akt iv .  
U nser Betrieb erfuhr eine U nterbrechung von 
etwa acht Stunden , da ein starker Sturm mi t  
Orkanböen unseren Beam so lange drehte , bis  
das S pe i  ekabel abfie l .  Ansonsten waren wir  
durchgehend QRV. A l le  Geräte h ie l ten den An
forderungen stand , die Beko-Endstufen l iefen 
trotz Dauerbelastung n icht  heiß und machten 
einen super Job.  

• I nformation zur Insel 

Die kroat i  ehe I nse l Pa lagrul3 ist e i n  unbe
wohntes Fel sene i land in der Adria ,  gerade e in
mal  1 400 m l ang und 300 m brei t . Es handel t  
s ich  um die am weitesten von der  kroat i  chen 
K ü  te entfernte I n se l ,  sie l iegt etwa 1 25 km süd
we t l ich von Spl i t .  Nach Westen sind es 1 68 km 
bi Peseara in I t a l ien . 
An der Spi tze ,  92 m über dem Meeres piege l , 
be fi ndet sich neben e inem Wohngebäude der 
bereits 1 875 errichtete bemannte Leuchtturm; 
es ist der äl teste se i ner Art i n  der Adria und im-

QRV auf 60 m aus Madeira 
Wenn man a l ljähr l ich von M adeira au funkt 
und über 80 000 QSOs , bevorzugt auf den 
WA RC- Bändern , i n  den Logs hat , ist es nahe
l iegend , etwas eues anzubiete n :  60 m! Die 
bi her genutzte Funkausrüstung , ein I C-7000 
mit Tuner A H -4 und e iner 7). m langen Vert i 
kalantenne , musste ausreiche n .  M i t  den zu läs-
igen 1 5  W EI R P  und der Antenne von 1 /8 A. 

Länge i t zwar kein größerer DXpedit ions- Be
trieb zu erwarten , aber ich konnte QRV se i n  
u n d  neue rfahrungen samme l n .  
Die speziel le  Genehm igung für den Funkbe
trieb auf d iesem Band war von der zuständigen 
portugiesischen Behörde Anacom schne l l  be
schafft ( vielen Dank an CT I B).  Anacom er
wartet über den Funkbetrieb e i nen Bericht . 
Völ l ig  unerwartet funkt ionierte der Tuner AH-4 
auf 60 m nicht , sodass auf e iner anderen Fre
quenz e i ne Einste l l ung gesucht wurde , welche 
auch auf 60 m ein  akzeptable SWV bot . Dies 
gelang sch l ießl ich , sodass am 1 7 .  3. 20 1 7  die 
ersten QSOs geführt wurden . Die Bedingungen 

ch ienen zunächst g u t ,  doch legte sich der Op-

t i mismus an den folgenden Tagen .  Die Signale 
aus Europa wurden schwächer; zusätz l ich ha
ben auch auf e i ner ln e l  wie Madei ra lokale 
Störungen zugenomme n .  Diese zerhackten die 

W-Zcichen so , dass z.  B. au e inem "T' e in  
" ] " , aus e inem "W" e in  "M" wurde . 

Station CT9/DL3KWF bzw. -KWR; linker Laptop für 
die Cluster-Beobachtung während des 60-m-Be
triebs Foto: DL3KWF 

Ein  solcher Funkbetrieb ist nervenaufreibend 
für beide Seiten . Man hört - unerwartet für die 
Gegenstation - nur  Fragmente e iner Aussen
dung , und Verbindungen werden zur G l ück -

ache . G l ück hatten die Statione n ,  die in dem 
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mcr noch in  Betrieb.  I m  Mi t te la l ter befand ich 
hier ein K loster, de sen Reste heute noch vor
handen ind .  
Das K l ima ist n icht typisch medi terran , sondern 
fa t schon subtropi e h ,  mi t  mi lden Wintern und 
heißen ommern , ähn l ich den Bedingungen im 
Süden K retas . Auf Palagruza herrscht die größte 
Pflanzenvie l fal t  der dalmat in i s  hen Küste , in  
diesem aturschutzreservat huschen auch diver
se idechsenarten und kle ine schwarze Schlan
gen scheu über den Boden - be ruhigenderwei e 
s ind d iese ungi ftig . 
S traßen g ibt e hier n icht ;  nur  über zwei stei
n ige Wanderwege lässt s ich die I nse l erkunden . 
Auf der nörd l i  hen eite führt e iner zur Bucht 
Stara V l aka ,  der südl iche Weg endet ebenfa l l s  
an e i nem wunder chönen K iesstrand,  e inem 
der chönsten an der dri a .  Auch die U nter
wasserwe i t  sol l zum Besten gehöre n ,  was das 
M ittel meer zu bieten hat . Bee indruckend ist die 
ab ol ute Ruhe auf der I nsel . Angst vor Ein am
keit o l l te man nicht  habe n .  
Wer früh mi t  der Morgensonne aufsteht ,  kann 
die Fi eher in  die er fi sch reichen Region bei 
der Arbeit beobachten . Der Leuchtturmwärter 
bietet bei Bedarf ühru ngcn über die I n  e l  an . 
Wen n  man G l ück hat , zaubert er aus dem Fang 
der i eher leckere e inhe imische Gerichte . Die 
Überfahrt erfolgt mit e i nem Speedboot von der 
I nse l Kortu la  aus und dauert etwa drei  Stun
den .  Wer ni ht seetücht ig i s t ,  sol lte vorsorgen ,  
denn die ee ist  manchmal rau . Und wenn der 
Wel lengang besonders tark ist , dann ist man 
auf der I n se l  gefangen .  
Unter dem uchbegriff Pa/agruza finden ich 
bei Einsatz e iner Suchmasch ine viele Fotos und 
I n format ione n ;  auf unserer Website www.codxg. 

org vermittelt  e in Fi l m  indrücke unserer Reise. 
Diese weit abge legene L n  e l  mit ten in der Adria ,  
zwi  chen I ta l ien und K roat ien , fa z in iert durch 
ihre S t i l l e ,  den Wind und das a l lgegenwärt ige 
Meer. 
Pa lagrul3 , w i r  kommen w ieder, i rgendwan n .  

Manfred Meier, DDONM 

oment ihr  Rufzeichen endeten , i n  dem ihre 
S ignal tärke anst ieg , a lso in den k u rzen Phasen 
"negat i ven Q Bs" . 65 % der ge endeten Rap
porte waren daher ge chmeichelte 559.  
H ighspeed und das e inmal ige Senden des Ruf
ze ichen erw iesen · ich n icht a ls  die richt ige 

trategie . QRS und das mehrfache Wiederholen 
jede Tei l s  der Sendung waren eher der Sch lüs

el zum Erfolg .  
ach drei Wochen a l labendl icher Amateurfunk

tät igkeit tanden 2 1 0  Verbi ndungen mi t  tatio
nen aus 22 europäis  hen ändern im Log so
wie K ,  KG4 , K P4 ,  E , 4X ,  EY, EA8 und CT9 . 
l n  der Zeit von etwa 1 9  0 TC bis 2200 UTC 
l ief  der Europabetrieb ,  ignale au Nordame
rika waren erst zum dortigen onnenuntergang 
zu erwarten - al o ab 0000 TC . Unglück l i 
cherweise fi e l  in  unsere CT9-Wochen d i e  m
ste l l ung auf die Sommerzei t .  Dam it verschoben 
sich die Q 0 mit Amerika um e ine wei tere 
Stunde . 
Da auch der rlaub aspekt n icht  zu kurz kom
men ol l te ,  folgte den nächt l ichen M ühen je
wei l s  w ieder ein Tag m i t  ruh igen tunden in 
Madei ra wunder chöner atur. 

Hardy Zenker, DL3KWF 
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Sat-QTC 
Bearbeiter: 
Thomas Frey, H B9SKA 
Holzgasse 2, 5242 Birr, Schweiz 
E-Mail :  th.frey@vtxmail .ch 

• Neuer Digitai-Voice-Repeater 
L0-90 {LilacSat- 1 )  im Orbit 

Li/ac at- 1 de Harbin  I nst i t ute of Technology 
ist ein 2 U -CubeSat , der am 25 . 5 .  im Rahmen 
der QB50- M i  sion von der I S ausgesetzt wur
de . Die wis  en chaft l iche M i s  ion ind Me -

ungen mit  dem Ion-Neutral  Ma s Spectrome
ter ( I  M S )  in der oberen Atmosphäre . Mehr 
I n format ionen un ter https://up/oad. qb50.eu/ 
detaii/CN02/. 

LilacSat- 1 hat auch e i nen Mode- V/U 
Codec2/B PS K- Dig ita l - Voice- Repeater, e i nen 
Packet- Rad io- Dig i peater und e i ne Kamera . 
Kun nach dem Au setzen empfi ngen die Stu
denten e in  Foto der Solarpaneele auf der fSS .  
Der Digi ta l-Voi e- Repeater wurde noch am 
selben Tag akt i v iert .  A l le I n fonnat ionen und 
Links zu Up l ink  und Downl ink  fi nden sich un
ter http://lilacsat. hit. edu. cnl?page_id=594. i 
n e  Anle i tung von Adam W hitney, KOFFY, um 
mit  dem Digital Voice Repeater zu arbei ten , 
kann unter http://adamwhitney.net/working-lilac 

sat- 11 gefunden werde n .  Es wurden er t wenige 
Q 0 geführt . 
Der BP K -Dow n l i n k  i · t au f 436,5 1 0  M H z .  Li
/ac at- 1 erhie l t  von 0 A R- ummer-Admi 
n i strator B i l l  Tynan , W3X , die Bezeichnung 
Li/ac at-OSCAR-90 oder L0-90. Die 0-
R A D- ummer für die Keplerdaten ist 42725 . 

• Chal lenger neu im Orbit 

hallenger der U n i ver i ty of Coloracta ist e in  
2U -CubeSat , der am 25 . 5 .  i m  Rahmen der 
QB50- M i  sion von der I au ge etzt wurde . 
Die w issenschaft l iche M i ssion s ind Mes ungen 
mit dem Ion-Neutral Ma s pe trometer 
( I N M S ) .  Der K -Dow n l i n k  i t auf 437 .5 1 0  
M H z .  I n format ionen unter  https:/lupload. 
qb50. eu/detai/IUS0 1/ .  Die NOR D-Nummer 
für die Keplerdaten ist 4272 1 .  

• NJUST- 1 neu im Orbit 

NJUST- 1 der Nanj i ng n i vers i ty of c ience 
and Technology ist ein 2 - ube at , der am 
25 . 5 .  im Rahmen der QB50- M i ion von der 
I ausgesetzt wurde . Die w i s  en chaft l iche 
Mis ion i t da Flux-o-Probe-Experiment ( F I 
PEX ) ,  um Mc sdaten von atomarem und mole
ku larem Sauerstoff im LEO zu samme l n .  
Der B PS K - Dow n l i n k  i s t  a u f  436 ,570 M H z .  
Mehr l n fonnationen unter https:/!up/oad. qb50. 
euldetai//CN03/. Die NO R A D- ummer für die 
Keplerdaten ist 42722 . 

• UNSW-ECO neu im Orbit 
UNSW-ECO der U n i vers i ty of ew outh Wa
les ist e in  2 U- ube at , der am 25 . 5 .  im Rah
men der QB50- M is ion von der I ausge etzt 
wurde . Die w issenschaft l iche Mis ion sind 
Messungen mi t  dem Ion-Neutral Mass Spec
trometer ( I  M S ) .  
Der G M  K - Down l i n k  ist a u f  436,525 M H z .  
Von der I A R U  wurde auch d i e  Frequenz 
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2400,50 M H z  für e inen BPSK- oder GM K 
Down l ink  koordin iert . Mehr I n fonnationen un
ter https://up/oad. qb50. eu/detaii/A U02! . Die 
NORA D- N u m mer für die Keplerdaten is t  
42723 . 

• DUTHSAT neu im Orbit 

DUTH AT der Democri tus Un i ver · i ty of Thra
ce ist ein 2 -CubeSat , der am 25 . 5 .  im Rah
men der QB50- M i  sion von der I S ausgesetzt 
wurde . Die w i  enschaft l iche utzlast ist ein 
Mult i- eedle ngmuir Sondensy Lern ( M N LP) , 
welches die Elektronendichte in der unteren 
Thennosphäre m isst . 
Der B PS K- Down l i n k  ist auf  436,420 M H z .  
Mehr I n fom1at ionen unter https:l/upload. qb50. 
eu/detaii/GR0 1 / . Die ORAD- u m mer für die 
Keplerdaten ist  42724 . 

QB50-CubeSat-Fiotte Screenshot: Red. FA 

• nSIGHT1 neu im Orbit 

nSIGHTI von SC - pace ist ein 2 - ubeSat , 
der am 25 . 5 .  im Rahmen der QB 50- M ission 
von der I S S  au gesetzt wurde . Die w i ssen-
chaft l iche M i ssion ist da Flux-o-Probe-Expe

riment ( FIPEX) , um Messdaten von atomarem 
und moleku l arem Sauerstoff im LEO zu  sam
mel n .  
De r  G M  K - Downl ink  i s t  a u f  435 ,900 M H z .  
Die l A R U  koord in ierte auch die Frequenz 
2405 ,00 M H z .  Mehr l n fonnationen unter 
https://upload. qb50. eu/detail/AZ02/. Die 0-
R A D- u m mer für die Keplerdaten ist 42726. 

• Aalto-2 neu im Orbit 
Aalto-2 der Aalto n i ver i ty ist ein 2 U - ube-

at , der am 25 . 5. im Rahmen der QB50- is
sion von der ISS ausgesetzt wurde . Die wis
sen chaft l iche utz last i st e i n  M u l t i - eedle 
Langmuir  ondensystem (M LP) , welches die 
Elektronendichte i n  der unteren  Thennosphäre 
mis  t .  
De r  2-GFSK- Downl ink  ist auf 437 ,335 M H z .  
Mehr I n format ionen u nter https:/lupload. 

qb50. eu/detaii/F/0 1/ .  Die NOR A D- ummer fUr 
die Keplerdaten ist 42729. 

• 1 - INSPIRE I I  neu im Orbit 
i- INSPIRE II der U n i ver ity of Sydney ist e i n  
2 - C u be  at , der am 26.  5 .  i m  Rahmen der 
QB 50- M i  sion von der IS ausgesetzt wurde . 
Die w issenschaft l iche utz last i t ein M u l t i -

cedie Langmuir  ondensystem ( M  L P ) ,  
welches d ie Elektronendichte i n  d e r  u nteren 
Thermosphäre misst . Der G M S K - Downl ink  ist 

auf 436,3 30 M H z .  Mehr l nfonnationen unter 
https://upload.qb50. euldetaii/AU03/. Die 0-
R A D- u mmer fUr die Keplerdaten ist 4273 1 .  
Anfangs war von i-INSPIRE II kein S ignal  zu 
empfangen und man kam zu dem Sch l u  s ,  da 
sich die Batterie ent laden hat und die Antenne 
nicht au geklappt wurde . Mit e inem QRO-S ig
nal der EM -Stat ion PI9 AM wurde während 
dem Wochenende 1 0 .  und 1 1 . 6 .  ein Komman
do ge endet , welche den Sate l l i ten anwies,  mit  
dem Au k lappen e i ner Antenne zu warte n ,  bis 
die Batterie ge laden i st .  Berei ts  am onntag , 
dem I I .  6 . ,  berichtete Rob, V K  I K W, über e in  
starkes S ignal , das  a l le 0 · auf i- INSPIRE 
Frequenz gesendet wurde . Der ube at wurde 
dur h Funkamateure reakt i v iert .  
D a  ist e i n  B e i  piel  ftir e ine erfolgreiche Zu
sammenarbe i t  z w i schen Funkamateuren und 
Akademi kern . Die Crew von i- INSPIRE be
dankt sich bei a l len Funkamateuren und hofft 
auf v ie le Daten . 

• PolyiTAN -2-SAU {KPI -SAU - 1 )  
neu im Orbit 

Po/y/TAN-2- A U  der a t i  n a l  Techn ical n i 
vers i ty of kraine u n d  henyang erospace 

n iversity i st e in  2 U - ubeSat , der am 26. 5 .  im 
Rah men der  QB50- M i ssion von  der I S  aus
gesetzt wurde . rsprüng l ich wurde der Cube
Sat als K P I -S A U- 1 von der I A R U  für da K iev 
Polytechnic  In t i t ute ( K P I )  koord i n iert . Die 
w issenschaft l iche M i ssion ist da F/u.x-o-Pro
be-Experiment (F/PEX),  um Messdaten von 
atomarem und moleku larem auerstoff i m  
LEO zu amme l n .  
Der B PS K - D w n l i n k  i s t  a u f  436,600 M H z . 
Mehr I n format ionen unter https://upload. 
qb50. eu/detaii/UA 0 1 /. Die OR A D- u mmer 
für die Keplerdaten ist  42732 .  

• ExAita- 1  n e u  im Orbit 

ExA/ta- 1 der U n i versity of A lberta i t ein 3 U 
CubeSat , der am 26 . 5 .  im Rahmen der QB50-
M i ssion von der I S S  au ge etzt wurde . Die 
w issenschaft l iche utzla t ist ein u l t i- eedle 
Langmuir  onden ystem ( M N LP) ,  welches die 
Elektronend ichte i n  der unteren Thennosphäre 
misst . Ex-Alta 1 trägt auch e i n  F luxgate-Mag
netometer. 
Der G K -Dow n l i n k  ist auf 436 ,705 M H z .  
Mehr l n fonnationen unter https:llupload. 
qb50. euldetaii/CA031 . Die NORA D- ummer 
für die Keplerdaten ist  42734 . 

• AoXiang-1 neu im Orbit 
AoXiang- 1 des haanx i  Engi neering Labarato
ry for M i  rosate l l ites i s t  e in  2 U -Cubc at , der 
am 26 . 5 .  im Rahmen der QB50-Mis  ion von 
der I S S  ausgesetzt wurde . Die w issenschaft l i 
che M i s  ion s ind Messungen mit  dem Ion- eu
tral Mass pectrometer ( I  M ) .  
Der B PS K - D w n l i n k  ist a u f  436 , 1 50 M H z .  
Mehr I n format ionen u nter https://upload. 
qb50. eu/detaii/CN04/ . Die NORAD- ummer 
ftir die Keplerdaten i t 42735 . 

• Experimentier- M ittwoch für A0-85 
Mit  der Popularität von STV von der I S bringt 
die AM AT- A den Experimemier-Millwoch 
zurüc k .  Auf einer Probeba is werden Benutzer 
dazu eingeladen ,  im Robot-36-Modu über den 
FM-Repeater von AO- 5 B i lder au zutauschen . 
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• Mit wenig Geld 
auf 40 m in SSB QRV 

Man kann viel Geld in  das Hobby Amateurfunk 
Lecken - nach oben g i bt es prakt i  eh  keine 

Grenze n .  Doch immer w ieder zeigt  sich , dass es 
auch mh wenig Geld geht . ln  den vergangeneo 
Jahren wurde die ehr deut l ich be i  den V H F/ 

H F-Handfunkgeräten . Da kam der Prei rutsch 
durch B i l l igprodukte aus China .  Derzei t  beob
achten wir das clbe übrigens bei digitalen Hand
funkgeräten . M it e inem B udget von weniger a ls  
1 00 € QRV zu werde n ,  ist  auf 2 m und 70 cm 
sicher kei n  Problem mehr. 

Auf den K W- Bändern ist das nicht ganz 
leicht . elb t Q R P-Transceiver ko ten et l iche 
H u ndert Euro .  K lar, wer se l ber bauen kan n ,  
schafft e s  v ie l leicht , e i  ncn e infachen CW -Tran -
cei ver pre i  werter aufzubauen .  ber: icht je
der kann oder möchte unbedingt auf CW be-
chränkt e in  und n icht jeder füh l t  s ich sicher 

genug , e in  Tran. ce iver- Projckt i m  Selbstbau an
zugehe n .  
F ü r  a l l jene k mmcn gute achrichten a u s  I n
dien:  Ashhar Farhan , V 2ESE,  bekannt durch 
sei ne Sel bstbau-Transce i ver- Konzepte BITX20 
[ I ]  und Minima [ 2 ] ,  hat - gut pas end zu Zeiten 
immer weiter abnehmender onnenak t iv i tät -
da B ITX20- Konzept auf 40 m umgesetzt . Er 
bietet den BITX40 durch Gründung einer loka
len Kooperat i ve namens HF Signals 1 3 1  a ls  fer
t ig bestückte oder abgeg l ichene Plat ine an . I n 
teressenten brauchen d a n n  nur noch ein Gehäu
·e ,  e inen Laut precher oder Kopfhörer und eine 
pas ende tramver orgung mi t  1 2  V/2 A. Ein 

lektret - M i k rofon i t schon im Lieferumfang 
enthalte n ,  ebenso w ie d iverse B uch en, Poten
z iometer und Kabel verbi nder. Die P la t ine i st 
1 27 mm x 1 1 5 mm groß. 
M it min imalem handwerk l ichen Ge chick lä  st 
ich auf die er Ba i ein S S B -Tran ceiver für 

40 m erste l l en ,  der be i 1 2  V Versorgungsspan
nung immerh i n  7 W Ausgang Iei  tung l iefert . 
Hat man zusätz l ich e i ne Stromversorgung mi t  
25 V Au gang span nung und baut  man e i nen 
größeren Küh l körper e i n ,  s ind sogar 20 W er
re ichbar. 
Die Schaltung ist gut dok umentiert und die Pla
t ine vorwiegend für M D- Baute i le aufgebaut , 

aber n icht  ex trem m i n iaturi s iert . Daher ist  es 
rela t iv  e infach mög l ich , das Gerät nach e ige
nen Vorste l l ungen zu  erwe itern und zu modi 
fizieren . 
Für die schon etwa gcübteren Selbstbauer ist 
e ine Erweiterung für die Digi mode wie PSK 3 1 
oder JT65 sicher ke in  großes Prob l e m .  ach 
dem infügen e ine M i thörtongenerators sol l te 
auch Te legrafie uns  hwer zu real i  ieren sein .  

rwei teru ngen i n  Bezug auf Frequenzzähler 
oder DDS-0 z i l l ator s ind ebenfal l s  denkbar, 
Letzterer eventue l l  mit e i ner Steuerung per 
Computer. 

s handelt  sich bei m  B ITX40 um e inen kon
vent ione l len S u perhet -Transcei ver mi t  e i ner 
Zwischenfrequenz von 1 2  M H z .  Das ZF-Fi l ter 
i t d i  k ret mit v ier Quarzen aufgebaut .  Die Ver
stärker s ind a l le bidirekt ional konzipiert und ar
beiten dami t  sowohl im Empfangs- als auch im 
Sendezweig . 

Leiterplatte des 
vorwiegend mit 
SMD·Bauteilen 
bestückten SSB-Ttans
ceiver-Bausatzes 
BITX40; lediglich die 
externen Komponenten 
sind in einem Gehäuse 
unterzubringen. 

Foto: OE1 KWL 

Ein frei schwi ngender V FO auf etwa 5 M H z mit 
Varaktor- bst i mm u ng sorgt für e in  ehr aube
re Signal . Er zeigt al lerd ings die ersten I 0 min 
nach dem Ein chaJ ten e ine gew isse Frequen z
drift . I m  Eingangszweig l iegt nach der Antenne 
ein dreistufige Bandpa sfilter, das für eine gute 
Weitab elekt ion sorgt . ach der Endstufe ,  be-
tückt mi t  e inem Powcr-MOS FET I R F5 1 0 ,  un

terdrückt  e in  zwei · tufiges rt-Fi l ter die eben
wellen auf das erforderl iche Maß.  
Zu guter Letz t :  Dieser ganze paß kostet nur 
59 S- . Der Versand i t kosten fre i .  Bei die
sem Pre is  o l l te es w i rk l ich  ke ine Ausreden 
mehr geben - da passt sogar in e i n  Schüler
B udget . 
So habe ich auch nicht l ange gezögert und den 
Transce i ver- B ausatz beste l l t .  Etwa drei bi v ier 
Wochen später tri fft er e in . Der Einbau in  e in  
pa sendes Gehäuse i, t dann e i ne schöne Be
schäft igung für die l angen Winternächte . 
Auf der Seite von HF Signals [ 3 ]  s ind die Schal
tung amt genauer Be chreibung , die A nlei tung 
zum E inbau i n  e in  Gehäu ·e und der Verdrah
tungsplan für die externen Komponenten owie 
die Be tel l seile zu finden . 
Es gibt übrigens auf Youtube e i n  kurt.es Video 
von N 2CQR [ 4 ]  über  d iesen Tran cci ver, i n  
welchem m a n  ihn im Empfangsbetrieb ehen 
kan n .  W i l l i  Kraml ,  OE 1 W KL 

www.oe1wkl.kraml.cc 

Literatur 
[ I  j www.phonestack.com/fartranlbitx.html 
[ 2 ]  www.hfsignals.org/index.php!Minima 
[ 3 ]  www.hfsigs.com 
[4 ]  www.youtube.com/watch?v=Gsvk8ZN 1tq0 

Amateurfunkpraxis 

Projekttag mit 
Amateurfunk 
Während der Projekt tage i n  der Werner-von
S iemens-Schu te in Schwerin und anlässl ich de 
200 . Geburt tags de Namen gebers der Schule 
prä ent ierten Funkamateure des Ortsverbands 
V l 4 chwerin im DARC e . .  am 6.  pri l 20 1 7  
A mateurfunk l i ve . 
U m  die Vorfüh rung für Schüler  und Lehrer 
gleichermaßen interessant zu gestal ten , wähl
ten Helmut  Döring,  DL9S D,  und Gerd Hoff
mann , DG3TP, die endeart dATV (digi tales 
Amateu rfunk-Femsehen ) aus .  
Dazu wurde e ine m bi lc  ATV-Stat ion i n  e inem 
K l assenzimmer der chule aufgebaut , getestet 
und in  Betrieb genommen . Das aufgenommene 
A mateurfunk-TV-Signal  wurde auf 1 3  cm zum 

chweriner ATV- Relai s DBOSWN auf dem 
Fern ehtum1 übertragen und von dort an folgen
de ATY-Relai sstat ionen weitergeleitet: DBOEUF, 
DBODAN und DBOTG M .  

Monitor und Kamera während der ATV-Vorführung 
in der Werner-von-Siemens-Schute in Schwerin 

Foto: DG3TP 

Dadurch konnten vie le Funkamateure aus der 
U mgebung von Schweri n und au entfernten 
Regionen da TV-S ignal au der chule l i ve 
empfangen . o meldete sich Detlef Müßig,  
ZP7 AEQ (ex DH7 AEQ ) ,  au M b  ayaty/Para
guay in üdamerika .  Er ste l l te sich den Schü
lern vor und zeigte e i nen Wohnort dort mit 
Google Eart h .  Die e ATV- Übertragung war ftir 
die Sch ü ler und Lehrer der Schu le  e ine sehr 
in teres ante Vorführu n g ,  denn DL9 D und 
DG3TP mu ten danach v ie le  Fragen beant
worten .  Eine war z .  B . ,  wie e in  Funkamateur aus 

üdamerika ein ATV- ignal über so e ine große 
ntfemung und l i ve übertragen kan n . Antwort : 
r nutzte den kype-Zugang bei DBOT M .  

Für die chü ler und Lehrer war d iese Amateur
funkvorführung e in  gel u ngener Bei trag zum 
Gedenken an Werner von S iemen . Außerdem 
konnte gezeigt werden ,  da der Amateurfunk 
weltumspannende Kommunikation ermögl icht , 
die ohne Grenzen und Ras ismus funkt ioniert , 
v ie l  paß durch den Selbstbau von Funktech
n iken berei tet , aber ohne rfindungen von ie
mens n icht mögl ich wäre . 
DL9S U D  und DG3TP bedanken sich in be an
dere be i  der Wemer- von- iemen - chule und 
bei a l len bete i l igten Funkamateuren , die zum 
Erfolg die ·er Veran taltung beigetragen haben.  
Weitere Informationen s ind  auf der Web i te  de 
OV www.d/Oswn.darc.de zu fi nde n .  

Gerd Hoffmann,  DG3TP 

FA 1 01 1 7  • 993 
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UKW-QTC 
Aktuelles, Aurora, MS, EME:  
Dipl.-lng. Bernd J .  Mischlewski, DF2ZC 
Auf dem Scheid 36, 53547 Breitscheid 
E-Mail: BerndDF2ZC@gmail.com 

Magie Band, Topliste, Conteste: 
Dipl.-lng. Peter John, DL7YS 
Am Fort 6, 1 3591 Berl i n  
E-Mail:  dl7yspeter@posteo.de 

• Große Reichweiten trotz 
mäßig aktiver Perseiden 

A l le Jahre w ieder fiebern die U K W-Funkama
teure den Per e iden entgegen . Dieser S hauer 
mit se i nem Maximum M itte August ist  n icht 
nur für e ine verläs l ieh häufigen und anhal 
tenden Reflex ionen bekan n t ,  ondem auch für 
die v ielen MS-DXpedit ionen , die dann durch
geführt werden Im m mer funkt e sich wet
terbedingt durchau angeneh mer aus dem Auto 
oder aus dem Zel t  heraus . Zwar waren e ·  i n  
diesem Jahr nicht s o  v i e l e  ntemehmungen 
w ie son t. Trotzdem tauchten e in ige sehr ge
suchte M itte lfe lder auf. 

UKW-DX am Straßenrand: E I/ON5GS/P in 1055XC 
Foto: ON5GS 

Dirk , ON5G S ,  beispielsweise war chon Tage 
vor dem Schauermax imum von den Fe ldern 
1054 und 1055 im ordwesten L rlands auf 2 m 
QRV, Stationsausrüstung 500 W Ausgang Iei · 
tung an e iner 9-Eiement-Yagi  nach DK7ZB . 
Wie Dirk berichtet , verl ief die tandort-Akqui-
e aber n icht i mmer kon fl i ktfrei achdem er 

arn I I .  8. e in  sehr gün t ig ge legenes Funk-QTH 
an e inem Wiesenrand gefunden hatte , tauchte 
nach v ier Q Os plötz l i  h der w ütende Bauer 
auf und verjagte i h n .  

99 4  • FA 1 0/ 1 7  

Während der aufkommenden Dämmerung 
musste 0 5G dann sch ne l l  e i nen neuen 
Standort suchen . K urz bevor es ganz dunkel 
wurde , fand er schl ießl ich e i n  halb zu ammen
gefal lene , e i nsames Gebäude , in  dessen ähe 
er die Antenne aufbauen konnte . Äng t l ich darf 
man als DXpedit ionär auch n icht sei n  . . .  
Ein weitere e l tenes ir isches Feld wurde durch 
das El9E-Team akt i v iert achdem die Gruppe 
i n  den vergangeneo Jahren stets au dem Wes
ten der grü nen I n  el QRV war, hatte man dies
mal das Feld  1 06 1 i m  Südosten ausgewäh l t .  

u r  e i n  k le ines Stück Land ragt i n  dieses  Fe ld ,  
und ·chon l ange hatte von dort n iemand mehr 
gefunkt . Deshalb ist l06 1 auf U K W  sehr  ge
sucht . Außer  2 m war man ebe n so wie E I !  
0 5 G S  auch a u f  6 m QRV. 
A l les in al lem sche in t  der Meteoritenschauer 
dieses Jahr aber n icht ·o erg iebig wie ·on t ge
we en zu sei n .  So l ieß ich ein ausgeprägtes 
Max imum nicht  wirk l ich fest tei len . Die 
me in t  auch Alex , DL I K D , au. J030EP, 
wenngleich se in  M - Log auf 1 44 M Hz e i n ige 
sehr schöne Weitverbindungen aufweist . 
H igh l ight war e in  QSO mi t  R6CS ( K  96B W )  
a m  1 2 . 8 .  B e i  diesem unkkontakt wurden 
2386 km via MS überbrückt , die läng te Refle
x ion in  der Eife l  war 9 s lang . In Summe g lück
ten Alex 3 1  Q Os auf 1 44 M H z ,  davon drei 
jen ei ts  der 2 1 00 k m .  
Trotz der eher mäßigen Akt iv ität des Schauers 
kam e ab und an zu den für die Perseiden ty
p i  chen langen Reflex ionen . Bei  R3EE aus  
K N 88 A D  war das  S ignal aus Rus  land mehr  
a ls  30 mi t  S7 zu hören . Beim QSO m i t  
R D3FD a u s  K095CO , der am 1 3 . 8 .  a u f  Alexs 
CQ-R uf antwortete , h ie l t  der B u rst sogar drei  

S K44 1 - Perioden , a lso 90 l ang an - bei  2 1 69 
km Entfernung ! 
Selb  t auf 70 cm konnte e in  Q 0 komplett iert 
werden :  am 1 2 . 8 . über 1 235 km mi t  Y U I EV 
( K N04C ) .  e i t  1 998 ist es erst die zweite Me
teor catter-Verbindung , die DL I K DA auf 432 
M H z geglückt i t .  Auf die e m  Band l iegen die 
Hürden flir M S -Q s sehr hoch . Selbst wenn 
beide bete i l igte Stationen mit EM E- Ausrüs
tung - die Alex auf 70 cm n icht besitzt - arbei 
ten , i t der Erfolg n icht garant iert . 

• 1 44- M Hz-Meteorscatter-QSO 
CL 1 KDA - EABTX! 

E i ne ganz be andere Le istung gelang 
DL I K DA al lerdings schon e i nen Monat früher 

ach v ielen erfolglosen Versuchen konnten 
EA8TX und er am 1 7 . 7 .  endlich e i nen Erfolg 
vermelden und e in  Meteorscatter-QSO durch-

Die We.xford VHF Group 
EI9E hat vielen OMs 
schon zu seltenen iri· 
schen Feldern verholfen. 

Foto: EI2,FG 

füh ren . E ine Distanz von 1 40 km i t mi t  re i 
nem Meteor atter nicht erk lärbar. Ähnl ich wie 
be i  Sporadic-E-Q Os zwischen DL und EA 
geht d ies nicht ohne tropo phäri ehe Randef
fekte . un herrschen im ommer fa t durchge
hend starke t roposphäri ehe · herreichweiten 
über der nur über Meer verlaufenden Strecke 
z w i  chen üdspanien u nd den Kanaren .  Tat
sächl ich war das QSO a lso e in  v i rtuel le. M -
QSO mi t  üdspanien mi t  1 000 km Trope-Ver
längerung nach Gran anaria .  
Für  e i nen olchen Kontakt benöt igt man  aber 
re ichl ich Frustrat ion toleranz :  DL I K DA und 
E 8TX te teten bereits  se i t  20 1 5  immer w ie
der.  Dass e in  M S- Kontakt grund ätz l ieh mög
l ich war, hatten andere tationen aus DL, PA 
und 0 bereits bewie cn . Auch bei diesem nun 
erfolgreichen Q 0 dauerte e v ier tunden , bis 
a l le  erforderl ichen Daten ausgetau cht ware n .  
D i e  Reflext ioncn waren tets recht  se l ten , I e i  e 
und k u rz ,  i m  Q 0 maximal  nur  1 60 ms bei +2 
d B  S K44 1 - Pegel .  

• Meteorscatter vom Holmankolien 

Während des Schauer war tefa n ,  LAO B Y/ 
DF9PY am 1 2 . 8 .  von seinem "fe ten" Parta
be lstandort in J0591 X  QRV. Die e QTH be-

LAOBY Ist portabel meist in J0591X nahe beim b • 

rühmten Holmenkallen QRV. Das Bild zeigt den 
Take-off Richtung Osten. Foto: LAOBY 

fi ndet ich auf 5 20 m ü .  N N .  in der ähe der 
Hol menkol len-Sk isprungschanze , mit entspre
chend guter Abstrah lung .  Diese J ahr lag e in  
Fokus  auf dem Arbei ten neuer Fe lder. Zwi -
chen 1 400 und 2200 TC g l ückten ihm zehn 

Q s .  Besonders gefreut hat  Stefan ich über 
den Kontakt mit  LB6GG . Der OM i t berufl i 
cherwei e in der Arkt i s  tät ig und nutzt e i ne 
Fre izei t , das Feld KQ50 auf 2 m  via Mond und 
M S  unter die Leute zu bringen .  Da Q 0 war 
dank der guten Stat ionsausrü tung bei LB6GG 
schne l l  komplet t .  chwieriger h i ngegen war es 
mi t  Y 5  Z ( K 59BT), der mit nur 45 W Aus
gangsleistung an e i ner ?-Element -Yagi QRV 
war. ach e i ner guten tunde kamen aber auch 
hier die ji11a/ rogers . 
Von zu Hause in J059FH kamen dann am Mor
gen des 1 3 . 8 . noch vier wei tere Stationen i n  
Log: E l/0 5 G  /p ( 1054PC) ,  S59R (J 760M ),  
EW3AA ( KO 1 2T ) und R I Y ( K P50BS ) . Für 
e i ne gehörige Port ion Konfusion - n icht nur  
bei  LAO B Y - sorgte , dass auf  der  F K44 1 - An
ruffrequenz vie le tationen · tatt i n  diesem Mo
de im anderen W JT-Mode M S K44 1  CQ rie
fen .  Da die e beiden Modulat ionen nicht zu
e inander kompat ibel  s ind , kam immer mal w ie-



der e in  guter B u rst durch . der dann n icht deco
diert werden konnt e .  Für M K 1 44  sol l te am 
besten e ine andere Freqenz für pontanc Ver
bindungen festgelegt werden . 

• Erde-Mond-Erde a uf 50 M H z  
Erde- M nd-Erdc-Ausbre i tung te i l t  e i t  jeher 
die absol ute Herausforderung im U K W- Be
re ich dar. M i t  der Verfügbarkeil  moderner d i 
g i ta ler  Übertragung verfahren wie etwa dem 
WSJT- Mode JT65 ist der erforderl iche techn i
sche Aufwand a l lerd ing  geringer geworden .  

ichtsde totrotz bedeutet das i m mer noch 
n i  ht ,  zu jedem Zeitpunkt jede Gegenstation 
via Mond arbeiten zu können . och e i ne zu
sätz l iche c h i ppe chw ierigkeiten g ibt es ,  
wenn man EME auf 6 m versucht . H ier w i rken 
die E inflüsse von K - I ndcx , Faraday- Rotat ion , 
atmo phäri scher Dämpfung , zusätz l icher 
Dämpfung aufgrund loni  ierung in  E- und F2-
Schicht viel tärker. als be i · pie l weise auf 1 44  
M H z ,  ganz abge ehen von Rausche i n flü  sen .  
Aufgrund der Ausgangsleistungsbeschränkung 
auf 25 W i t 50- M Hz-E M E  aus DL al lerdings 
von vomhere in  kaum mögl ich Man muss a ls  
deut  eher  Funkamateur dann schon im Aus land 
QRV sei n ,  so w ie Wi l l i ,  CX T al ias DK SOC . 
Am 25 . 7 .  verme ldet er e in  rde-Mond-Erde
QSO m i t  Bem ie , ZS4TX . Besonder erwäh
nen, wert i t h ierbe i ,  dass auf beiden Seiten 
n icht  etwa im WSJT-Mode JT65A gearbeitet 
wurde , ondem in Telegrafie .  Gegenüber dem 
auf 6 m m itt lerwei le etabl ierten Standard-Mo
de JT65A benöt igt man dann etwa 1 0  d ß  mehr 
S ignalpegc l ,  um die Gegen tat i n zu decod ie
ren .  Wie W i l l i  chrei bt , dürfte es sich damit  
g le ichzei t ig  auch um das erste 50- M Hz-EM E
QSO überhaupt z w i schen U ruguay und üd
afrika hande l n .  

o e infach vom H i mmel gefal len i st d ieser Er
folg al lerd i ngs nicht . Bemie , Z 4TX , e in  er
fahrener EME-DXer owoh l auf 2 m als auch 
auf 6 m, hatte mehrfach V P8 E M E  gut v i a  
Mond empfangen , obwoh l die e Station nur  

mi t  e iner Yag i arbeitet . So dachte er , ich , es 
müs te auch mit  X8TC k lappen : W i l l i  verfügt 
für 6 m ebenfa l l s  über nur  e ine Yagi-Antenne . 
Da die e nicht angewi nkelt  werden kann , blei 
ben a ls  Testze i t  nur  die etwa I h bis 1 ,5  h ,  wäh
rend derer der Mond bei Mondaufgang i m  Öff
nungswinkel steht . 

achdem Z 4TX auf Wi l l i s  QRZ .com- e i le 
n icht nur die Antenne gesehen hatte , sondern 
auch das Take-off R i htung Südat lan t i k .  sprach 
er ihn auf einen Test an . Denn bei d ieser Ab-

Das QTH von CXBTC in GF25VI: Oie Antennen ha· 
ben freien Blick auf den Südatlantik. Foto: CXBTC 

trah lung waren für CX8TC auch Gr undgain
Effekte zu erwarten . 
Bemie berechnete gün l ige Zei tpunkte fUr sol 
c h e  Test , be i  denen der Mond nahe zur rde 
steht und auch a l le  anderen Parameter günstig 
waren - ofern man die e überhaupt berechnen 
kann . Dann ging es lo : A m  24 . 7 . sendeten 
Z 4TX und CX8TC jewe i l  abwech e l nd e ine 
M inute lang in CW R ichtung Mond . Während 
Bernie e inmal ganz kurz ein paar Zeichen emp
fing (der Mond war in CX dann c i rca 3° bis 4° 
über dem Horizont ) , kam in  ruguay gar n icht 
an , was s icher auch dem sch lechten Wetter dort 
zuzus hreiben war. 
Al o wurde am folgenden Tag noch e inmal ge
testet .  Tatsächl ich tauchten abermal Reflex io
nen auf, genau dan n ,  als der Mond bei Wi l l i  3° 
über dem Horizont stand . Zuerst sah Bemie das 
Signal  nur i n  der pektrumsanzeige , kurz dar
auf war es dann im Kopfhörer aufnehmbar. l s  
der Mond dann 5° erreicht hatte , w a r  das QSO 
komplett :  Beide R u fzeiche n ,  Rapporte und Be-

Auf dem traditionellen 
Gruppenfoto v. I .  n .  r.: 

OL7HG, 006MT, 
OL1 RPL, OL7ANR,  

OL7YC, OL7APV, 
DK50Z, OK2ZF, 

OL2NUO, OL7YS, OL7FF, 
OL7VTX, OL7UOA, 

OJ4TC, OL7AIG, 
OK3WG. 

Foto: OL7YS 

ZS4TX betreibt seine 
Yagi-Gruppen für 6 m 
und 2 m per Remote
steuerung - in einer be
neidenswert HF-ruhigen 
Umgebung. 

Foto: ZS4TX 
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Die nächste Topl iste erscheint im Heft 
1 1 /201 7 .  Der Einsendeschluss dafür ist der 
2. 10 .  201 7 . Bitte senden Sie bis dahin die 
Anzahl der gearbeiteten Mittelfelder und 
DXCCs mit der Angabe des jewei ligen ODX 
auf den Bändern oberhalb 30 MHz an den 
Bearbeiter DL7YS. Adressen sind im Kopf 
des UKW-QTCs zu finden. 

stät igungs-Rogers waren ausgetau cht worden . 
Beim Roger-Au laus h h ie l ten ich beide OMs 
eh n nicht mehr an die I - M inuten-Vereinba-

rung: Man hörte ich ja gegensei t ig  und konnte 
deshalb mit BK arbei ten - und die beacht l i  he 
funksport l iche Lei tung fe iern .  

• Super-Aurora a m  8 .  9 .  201 7 

Ein am 6. 9. von der Sonnenfleckengruppe 2673 
erzeugte unerwartet tarke X-Fiare ( Stärke 9,3)  
war d ie  rs a  he : Zwei Tage darauf traf d ie  elek
trisch geladene Materiewolke auf die Erde und 
erzeugte einen in  der Stärke seit mehr al 1 5  Jah
ren n icht  mehr beobachteten Magnetsturm . Ra
dio-Aurora entwickel te i h bis weit nach üd
europa; elb t au, LZ konnte auf 144 M H z noch 
nach G gefunkt werden . Mehr dazu im nächsten 
U KW-QTC . S iehe au h: www.dhBbqa.de 

• Neuer 23-cm-Tropo- Rekord! 

Die berei ts  zuvor erwähnten s mmerl ichen 
Tropo-Überreiehweiten über dem Ostat lant ik  
sorgten am 1 4 . 7 .  um 202 1 TC für e inen wei 
teren Rekord:  Terry, MOV R L ,  aus 1070PO ver
meldet auf 23 cm e inen Fu nkkontakt mi t  
EA8AV I  ( I L28 ) .  Die dabei  überbrückten 
2662 km bedeuten einen neuen I ARU-Region-
1 -Rekord auf die em Band . Bei MOVRL wur
den ein I -9 1 0 , eine 200-W-P und eine 67- le
ment-Yagi ( Wimo) e ingesetzt . EA8AV I funkte 
mit  dem gle ichen Tran ceiver an einer 23- le-
ment-TO A. Die R apporte lagen beidersei t  
bei 5 1 .  Quel le :  Radcom 9/20 1 7 

• UKW-DX-Treffen bei DL7APV 

Am 5 .  8 .  trafen ich wieder e inmal fa t 20 UK W
OXer, U K W-Conte ter und EM E- pezial isten 
bei Bemd, DL 7 APV, um bei Kaffee und Kuchen 
und päter gutem Gril lgut zu k lönen , fa hzusim
peln und ( natürl ich ) die Fortschritte an Bemd 
neuer 70-em- ME-Antenne zu beguta hten . 
Da w i r k l ich bee indru ckende Array geht sei 
ner Vol lendung entgegen . d ie  i n sge amt 1 2  
Stück ( ! )  I I -E lement - Yag i ind mont iert , die 
Antriebe spielen . Was noch feh l t ,  i t die Open
Wire-Spei ung . Mehr auf www.funkamateur.de 
-+ Na hrichtenarcltiv -+ 201 7-08- 1 1  
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DL-QTC 
• 500 Jahre Reformation 

Am 3 1 .  Okt ber 1 5 1 7  veröffent l ichte Mart i n  
Lulher e ine 9 5  The en gegen d e n  M i  sbrauch 
des Ablas es. r ch lug ie der Überl ieferung 
nach an die Tür der Wittenberger chlo k i rehe 
an . Dank des damal s  bere i ts  gut etabl ierten 
B uchdrucks  verbre i teten s ich die Thesen i n  
Winde e i le im ganzen Land . Mehr dazu unter 
www.luther20 1 7. de . Au d iesem Grund fanden 
bereits das ganze Jahr über unkakt iv itäten stat t ,  
die am 3 1 . 1 0 . k u l m i n ieren . 
Dazu zählen neben DR I 5 1 7LU , DARC-OV 
Wittenberg , W29, mi t  nder- DOK 500R LW, 
ferner DC500LS ( .-DOK M LS ) ,  DM500 RT, 
DM I 5 1 7L, DM5LUTH R , DLOO K ( REF500) , 
DL500ML ( 500M L ) ,  DR500MLE (500L R )  und 
DR5LUTH ER ( L  TH R ) .  

ur a m  3 1 . 1 0 .  i s t  d a  österre ichi  ehe Sonder
rufzeichen 0 OOML flir 24 Stunden in  der Luft . 
QSL v ia  OE5 R BO ( nur über K l u b ) .  

• 1 4. AREB in Dresden 
Die a l ljährl iche Amateu rfunk- , Rundfunk- und 
Elektron ikbör e Dresden , e i ne der fUh renden 
ihrer An in  Deut h l and , findet am 1 4 . 0ktober 
20 1 7  i n  den Räuml ichkeiten der Techn i  chen 
U n i versität Dresden , Zugang Dü lferstraße 1 ,  
von 9 bis 1 5  Uhr statt . 
Sammler und Händler zeigen und verkaufen al 
les rund um a l te Rundfunkgeräte , Amateur
funkgeräte , Rundfunk- und Funktechn i k ,  Elek
tron i k , Ersatzte i l e ,  L i teratur, Zubehör owie 
Computer. Trad i t ione l l  können Besucher h ier 
auch ihre "techn ischen Ant iqu i täten" schätzen 
lassen oder H i l fe und Rat bei  techn ischen Pro
blemen finde n .  Fachverlage s ind ebenfa l l ·  vor 
On vertrete n .  
Z u r  diesmal 1 4 .  AREB werden Ausste l ler aus 
ganz Deutschland und Europa erwartet ,  z .  B. au 
Hol land , Litaue n ,  Ö !erreich , Tschech ien und 
Polen . 

• DL9KCE bekam "Großen Holzhammer" 
Thi lo Kootz , DL9KCE,  bis vor K u rzem zu tän
dig für die techn ische Verbandsbetreuung im 
DAR e. V. , erhie l t  auf der Harn R adio 20 1 7  
aus der Hand des Distr iktsvors i tzenden Köl n
Aachen ( G ) ,  Georg Westbe l d ,  DL3 YAT, den 
45 . Großen Holzhammer für be ondere Ver
dienste um den Amateurfunk und e inen dami t  
verbundenen Ei nsatz zum Schutz de  Amateur
funk- Frequenzspektrum . Mehr dazu unter:  
www.darc.de/g 

• 62. UKW-Tagung Weinheim 

Die Dietrich-Bonhocffer- chule,  ehemals M u lt
schule , war am am tag , dem 9. 9 . 20 1 7 , Heim
· tatt flir Vorträge , Verkau� messe und FunkOoh
markt der 62 . KW-Tagung . Daran hatten sich 
70 Ausstel ler bete i l igt , es kamen 1 400 Besucher. 
Die 23 Referate der Tagung am Sam tag deckten 
die ganze Bandbrei te des mateurfunks (a lso 
keinesfa l l  nur U K W ! )  ab. Beim Tagungsaus
k lang am Sonntagmorgen gab e noch dre i  
Workshops . t immungsvol le  mrahmung war 
wie jede · Jahr da H arn- Fest am Fre i tag
und Samstagabend auf dem K lubge lände von 
DLOW H . 

996 • FA 1 0/ 1 7  

Projektteilnehmer mit ihren Boxen Foto: DB8PR 

Peter-Jürgen Gödecke , DJ7GP, wurde Gesamt
sieger des Selb · tbauwettbewcrbs . Er hatte e i n  
Bergfunk-Ki t  m i t  z w e i  zerlegbaren H B9CV
Antennen für 2 m  und 70 cm konstru iert . Einen 
au führl iehen Bericht l iefern wir i n  der kom
menden Ausgabe; b i t te beachten ie S .  978 .  

• IARU-VH F-Contest, Claimed Scores 
Trotz des überw iegend "mäßigen" Wettcrs konn
ten die dre i  nach den Claimed Scores besten 
deutschen ehrrnannstat ionen DR9A , DAO F 
und DLOGTH QSO-Zahlen über 1 000 verbu
chen . DR9 veran ch lagt gar 5 1 1 079 Punk te , 
wozu die neue 8 x 4 x 6-Element-Gruppc beige
tragen haben dürfte . Ein ehr informat ives Video 
de Contestteams ist unter www.youtube.com/ 
watch?v==2Rh3-KBV4_o zu finde n .  Unser Bericht 
zum l A R  - R I -V H F-Contest folgt im U K W
QTC der nächsten Ausgabe . 

• Petition gegen BNetzA-Anweisungen 

Der Funkamateur Kar! i eher, DJ 5 1 L ,  hat e ine 
Pet i t ion zu Arbe i tsanwe isungen der Bunde · 
netzagentur für die Bearbeitung e lek tromagne
t i scher törungen be i m  Pet i t ionsau chus des 
Deut ·chen B undestags e ingereicht . Darin ze igt 
er auf, weshal b  
- die Verfahren anweisung VA 09/ T Ö  Version 

4 . 1  vom 1 8 . I .  20 1 7  sow ie 
- die Arbeit  anweisung AA 09/STÖ/0 I Vers ion 

5 vom 1 2 . l .  20 1 7  
gegen die Vorgaben des EMVG verstoßen und 
damit  e ine rechtmäßige Bearbeitung von elektro
magnet ischen Störfällen verh indern . Er w i l l  da
mit  e ine achbes erung dieser B etzA-Anwei
sungen erreichen . Die Anweisungen waren in
folge der eufassung des Gesetzes über die  elek
tromagnet i ehe Verträgl ichkeit von Betriebsmi t
teln ( Elektromagnet ische-Verträgl ichkeit-Gesetz 
- EMVG) vom 1 4 . 1 2 . 20 1 6  erlassen worden . 
Die Pet i t ion is t  a ls  PDF-Datei unter dem Link 
http://cq-cq.eu/stoer20 1 7pet.pdf herunterladbar. 

• Selbstbauinitiative 
zur Nachwuchsförderung 

Dieter Bork , DB8PR , war ln i l iator ei ne · bemer
kenswerten Ferienprojekts der H andwerkskam
mer Rhcinhe sen .  Etwa 50 Jugendl ichen i m  A l 
ter von I 2 b is  1 8  J ahren wurde v o m  1 0 .  b is  2 8 .  
J u l i  der igenbau e iner akt i ven Lautsprecher
box mit  außergewöhnl ichen technischen Eigen-
ehaften ermögl icht :  S ie verfugt über B l uetoot h ,  

U S B ,  e i nen Akkumulator, drei 5-W- Lautspre
cher mit akt ivem Tieftöner, e in  U K W- Rad io , 
e inen S O-K arten-Schacht  sow ie I R - Fernbedie
nung und Ladele i tung über U S B . 
Die Kurse fanden i n  den Berufsbi ldungszen
tren I und f i  der H andwerkskammer Rheinhes
sen ( M ainz-Hechtshc i m )  stat t ,  betreut und an-

ge lei tet wurden die J ugend l ichen von ausgebi l 
deten Handwerksmeistem bzw.  von  ach leuten 
der H andwerkskammer. eben dem Erlebn is  
des  Selberbauens und des  rlernen handwerk
l icher Grundfertigkeiten s l l ten die Te i lnehmer 
die Vorte i le  e i ner usbi ldung in  e i nem Hand
werksberuf kennen lerne n .  
H intergrund d i e  er k t ion i t der Wunsch, mehr 
junge Menschen fUr e i nen Handwerksberuf zu 
begeistern , we i l  die Zahlen der Auszubi ldenden 
wei terh i n  rück läufig  s ind .  Das Projekt war äu 
ßer t e rfolgreich und wurde von den Jugendl i 
chen so gut angenomme n ,  dass die Handwerks
kammer dieses Programm im Herb t noch ei n
mal w iederholen w i l l .  
We itere I n format ionen :  www.ith-mainz.de und 
https:l/hwk.de/ausbildunglferienprogramml 

W ES 

A fu- Welt 
• Harn-Radio-Referate bei  Dokufunk 

Die wichtigsten Referate und Eröffnungsanspra
chen der Harn Radio 20 1 7  stehen nun  bei www. 
dokufunk. org zur Verfügung.  B i ld und Referen
tenton s ind ynchron is ien abru fbar unter  dem 
Menüpunkt  Hörsaal/Lee/Lire Room . Das Ange
bot re icht bi i ns  J ahr  2008 zurüc k .  

uf  der o .g .  Wcbsite ste l l t  d a s  Dokumefltations
archiv Funk außerdem e in  neues Video mit  Ar
ch i v rundgang berei t . 

Wolf Harrant h ,  OE I WHC 

• IARU - R egion-1 -Tagung in Landshut 
Wenn diese Ausgabe ersche i n t ,  geht die vom 
DARC e. V. au gerichtete 24. I A R  -Region- I 
Konferenz vom 1 6 . bis 2 3 .  eptembcr gerade 
zu Ende . 1 29 Delegierte , Funkt ionäre und Be
obachter von insgesamt 50 Amateurfunkver
bänden wurden zu die er  a l le dre i  Jahre statt
findenden i n ternationalen Funkkonferenz -
diesmal in Landshut - erwartet .  Sei t  der Kon
ferenz i n  Bad Godesberg 1 958 i t die nun die 
zweite !AR - Region- ! -Tagung in  Deutschland. 
B i tte beachten Sie dazu auch u n  ere aklllelfen 
Meldungen auf www.funkamateur. de . 

Die IAR i st m i t beratender t imme auf den 
Wel t funkkonferenzen ( WRC)  der I nternat iona
len Fernmeldeunion ( I nternat ional Telecornmu
nication U n ion - TTU ) vertreten ,  bei denen über 
die Vergabe der Frequenzzute i lungen entschie
den w i rd .  20 1 9  findet die nächste WRC statt . 

nach PI 

• 60. Jamboree on the Air  

Am dritten Wochenende im 
Oktober, vom 20 . b is  22 . 1 0 . ,  
findet auf den Amateurfunk
bändern die al ljährliche Jam
boree on thc Air  statt . Es ist  
bereits das 60.  Mal , dass sich 
Pfadfi nder aus zah l reichen 

Ländern auf die ern Weg begegne n .  Vorrangiges 
Ziel is t  e , dass sich Pfadfi nder untere inander 
auf den K W- oder U K W- B ändem von 80 m bi 
6 m (außer 60 m )  sowie 2 m und 70 cm treffen 
und Erfahrungen austau che n .  r laubt s ind a l le 

endearten , auch �STAR , DMR ,  Echolink usw. 
dürfen genutzt  werden . Mehr dazu unter: www. 

scouting.org/jota 



C OE-QTC 
Bearbeiter: 
lng. Claus Stehl ik ,  OE6CLD 
Murfeldsiedlung 39, 81 1 1  Judendorf 
E-Mail :  oe6cld@oevsv.at 

• Einweihungsfeier des 
Relaisstandortes Weinbergerhaus 

Am Sonntag , dem I .  1 0 . ,  findet um I I  Uhr  die 
Einweihungsfeier des Relai tandortes Wein
hergerhaus statt . Da Relai  endet auf 438,600 
M H z . Rela isveran twort l icher is t  M ichae l ,  
0 7 PI . Das Haus i t e ine privat betriebene 

chutzhütte auf 1 272 m Höhe im Kaisergebir
ge , oberhal b  von K u fste i n ,  und befindet sich 
am Brentenjoch i m  aturschutzgebiet Kaiser
gebirge . Wer Lu t hat , kann natürl ich schon am 

amstag herau fkommen und den Besuch m i t  
e iner Wanderung in  der U mgebung verbinden . 

· bem achtung re erv ierung und Anfahrtsbe
ehre ibung unter www. weinbergerhaus.at.  

• Tul lnerfelder Herbst-Fieldday 201 7 
Am 7 . 1 0 .  findet von 9 bis 1 8  Uhr  w ieder der 
Tul l nerfe lder Herb t -Fie ldday am nicht  e i nge
zäunten Areal de n ie in Betrieb genommenen 
Atomkraftwerkes Zwentendorf stat t . A m  Ge
lände i t ausre ichend Platz für Wohnmobi le 

D HB9-QTC 
Bearbeiter: 
Dr. Markus Schleutermann, HB9AZT 
Büelstr. 24, 831 7 Tageiswangen 
E-Mail: hb9azt@bluewin.ch 

• Harnfest 201 7 i n  Payerne 

Das U S K A - H amfe t 20 1 7  findet am amstag , 
dem 4. I I . , auf dem Fl ugplatz in Payeme statt . 
Neben den übl ichen Akt iv i täten wie Ausstel 
lung,  Tagunge n ,  Vorträgen und ekt ionspräs i 
dentenkonferenz bietet der  Tagungsort mi t  dem 
Fl iegennuseum clin d 'ailes für Tech n i k-Fans 
eine in tere sante U mgebung.  Wäh rend der Ta
gung können auch US-Lizenzprüfungen absol 
v iert werden .  Die nmeldefrist endet am 1 0 .  1 0 .  

i n  spontaner Besuch mi t  einer E in tri t tsgebühr 
von 10 C H  i t aber ebenfa l l s  mögl ich . Auf  das 
übl iche opulente Fe tbankett w i rd diese J ahr 
mangel I o teres e verzichtet , es steht e in  H arn
Bistro zur Verfügung . Die Web ite www.ham 

fest. ch l iefert aktue l le I n format ionen zur Ver
an ta l tung . 

• Renovierte Monitoring-Statlon 
des BAKOM auf dem Titlis 

Da B KOM betre ibt se i t  dem J ahr  1 985 auf 
dem Tit l i s  e ine ferngesteuerte Monitoring-Sta
tion zur Überwachung des Funkverkehrs und 
zur Pei l ung von Störe rn .  ach 30 Betriebsjah
ren und unzäh l igen Löchern durch B l i tzsch läge 
reichten punktuel le Reparaturen an der I nfra
struktur  n icht mehr aus .  Um den Betrieb 
weiterh in  sicherzuste l len , mu ste die gesamte 
Anlage erneuert werde n .  Sie dient der Suche 
na h törungen und erbringt Dienst le istungen 

und Pkws vorhanden . Für die Verpflegung ist 
wieder bestens gesorgt . D i rekt  neben dem 
A K W  be findet sich die B ämdorferhütte . E ine 

inweisungs · tat ion ist auf der K l ubfrequenz 
1 44,575 MHz in  FM akt iv .  Strom kann bei  Be
darf zur  Verfügung ge te i l t  werden .  Bei 
Sch lechtwetter w i rd k u rzfri st ig e i ne Tenn i n
ver ch iebung bekannt gegeben . 
Da Organisations-Team des ADL 305 (Tu l l n  
u n d  Stockerau ) hofft a u f  zah l re iches rsehei
nen und wünscht e in  tol les Funkwochenende . 

• Amateurfunkprüfungen für 
Wien/Niederösterreich/Burgenland 

lm ernmeldebüro Wien/Niederösterreich/B ur
gen land ( Radetzkystraße 2 ,  1 030 Wien) finden 
am 1 8 . 10. Amateurfunkprüfungen stat t .  Wei 
tere geplante Prüfungsterm ine s ind Dienstag , 
der 28 .  I I . , und M ittwoc h ,  der 29 . I I .  
L ink zum Fernmeldebüro: www.bmvit.gv.at/ofbl 

organisation!downloads/wien20 1 4.pdf 

Link zum Fonnular bzw. zur Prüfung anmel 
dung hier: www.bmvit.gv.at/ofb/formulareldown 
loads/afprufungsz.pdf 

• XXI I I .  Amateurfunktreffen in Gössl 
am Grundlsee 

Da diesjährige A mateurfunktreffen in  Gö 
am rund! ee , welches von E lfie ,  0 6YFE,  
und l ngo ,  OE2 I K N ,  organ isiert w i rd ,  fi ndet am 
1 4 .  und 1 5 . 1 0 . stat t . Der Treffpunkt  ist der 

Messstelle auf dem Titlis nach dem Umbau 
Foto: BAKOM 

für die Meldeste l le  des B A KOM für den Flug
funk und die B lau l ichtorganisationen wie Pol i 
zei und Feuerwehr. Dami t lei stet die An lage auf 
dem Ti t l i s  auf k napp 3238 m Höhe e inen w ich
t igen Be i trag zur öffent l ichen icherhe it  in der 
Schweiz .  Die e x pon ierte Lage tei l te beim Bau 
e ine Herausforderung dar. Auch der B l itz chutz 
der Anlage musste neusten Erkenntnissen ange
pa t werde n .  

• USKA-M itgl ieder zeigen 
wenig Interesse am Verein 

Eine Web- U m frage unter den S K A-M i tg l ie
dern o l l te deren Wünsche und Erwartungen an 
ihren Dachverband zeigen und e ine H i l fe zur 
strategi chen Ausrichtung de Verein  bi lden . 
L e ider bete i l igte ich nur e in  echstel der Mi t 
g l ieder an d ieser U m frage zur Strategie 202 2 .  
D i e  schwache Tei l nahme i s t  sehr  bedauerl ich . 
H ier hätte e ine Gelegenheit be tande n ,  Einfl u  
a u f  d i e  Ausrichtung des Vereins zu nehm e n .  
O b  d i e  . . beralterung bei  den Funkamateuren 
schon so weit  fortgeschri tten ist , dass die nur  
i m  l n ternet publ i zierte U m frage e inen Großtei l  
der i tg l ieder mangels  I n ternetzugang gar 
n icht  erreichte? 

Amateurfunkpraxis 

Gasthof Hofmann am G rund lsee , www.gasthof 
hofmann.at, QTH - Locator J 67xp. Man t ri fft 
sich am Frei tagabend ab 1 7  Uhr  im Gasthof. 
Die Veranstal ter sind ü ber das K rippenste in
Rela is  OE5 X K  R4x auf 1 45 ,7 1 25 M H z  er
re ichbar und helfen bei der Einwei ung.  
Es g ibt kein fi xes Programm . Unternehmungen 
und usflüge richten ich nach dem herr ehen
den Wetter und werden kurzfristig vereinbart . 
I m  Vordergrund steht e in  gemüt l ich-fam i l iäre 
Treffen mi t  Gle ichge innte n .  Bei die em sol len 
das Experiment ieren und Fach impeln über das 
gemeinsame Hobby owie der persön l iche Kon
takt gepflegt werden . Weitere I n formationen 
unter: www.oevsv.at 

• Informationsabend für Amateurfunk-
kurse in Llnz und Wels 

l n  diesem Herbst werden wieder mateurfunk
kur e in Linz und Wel s  angeboten .  Mehr Infos 
dazu unter www. oeS. oevsv.at/veranstaltungen/ 
Amateurfunkkurs-in-Unz-beim-Hauptbahnhof und 
www. oe5. oevsv.atlveranstaltungen/ Amateurfunk 
kurs-in- Weis. Es gibt für die e Kurse auch einen 
kostenlo en Lnfonnation abend in  der Volks
hochschule Linz ,  Wis enstum1 ,  K ärntnerstraße 
26, 4020 Linz , für den man sich aber vorher bei 
der V H S  https://vhskurs.linz.gv.atlindex.php ?kt 

haupt= 18&kfs_dozentid= 1355 73 anmelden muss . 
Weitere I n formationen sind verfügbar unter 
www.oeSpgm.eu .  

Der Vorstand hat die mfrage ausgewertet und 
entwickelt  auf d ieser Basis e ine neue tnl!egie.  
Auch modi ehe Begriffe wie S M A RT ( pecific 
- measurable - agreed - rea l i  t ic - t ime l y )  für 
die mschre ibung der neuen Ziel  etzungen 
täuschen n icht  darüber h i n weg,  dass ch l ieß
l ich auch e ine res ourcen in tens ive Umsetzung 
folgen mu und daran scheiterten in der Ver
gangenhei t  le ider vie le gute Vorsätze für d iver
se Akt i  i täte n .  Die erfolgre i  he U msetzung 
wird letzt l ich davon abhänge n ,  wie viele M it
g l ieder si h für solche Arbe i ten engagieren . 

• Schildbürgerstreich von Radio SRF3 

Die e igenen techn ischen Wurzel n  haben woh l 
diejen igen Radiomacher aus den Augen verlo
ren ,  die un läng t i m  Rahmen e iner endung als  
M ittel zur I n ternetvertei l ung und damit  für den 
Empfang ihre Produktes in der Wohnung PLC 
gepriesen haben . 
Mi t  der Propagierung des bre i tbandigen PL -
Geknatter ägen ich die wackeren Radioleute 
und die von ihnen kon u l t ierten P eudo-Exper
ten buch täbl ich e lber den Ast ab, auf dem sie 
si tze n .  
D i e  terrestri ehe Verbrei tung über n i  ht I nter
net-abhängige Radiowe l len  wäre eigent l ich 
i m mer noch eine tlirkc des kla s ischen Ra
dios , die nicht le ichtfert i g  durch den Einsatz 
von PLC-Schrott auf der letzten Meile verspielt 
werden ollte. Der Beitrag findet sich auf www. 
srf.ch/radio-srf-3/digita//so-kommt-das-internet 
-in-jeden-winkel-des-hauses . 

H B J  H B 9  KOMBI  & F E R N K U R S E  
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Termine 

Oktober 20 1 7  
1 . 1 0. 

ON-Contest (SSB) 0600/1 000 

1. - 7. 1 0. 
Aktivitätswoche des DTC e. V. (CW) 0000/2400 

3. 10. 
Deutscher Telegrafie Cont. (DTC) (CW) 070011 000 

Nordsee-Aktivitätstag [UKW] (All) 0800/1 400 

Rheini.-Pfalz-Aktivität [KW] (CWISSB/Digi) 1 500/1 700 

NAC u. v. a. [ 1 44 MHz] (All) 1 70012 1 00  

4. 1 0. 
DIG-Geburtstags-Contest [KW] (CW) 1 830/1 930 

5. 1 0. 
NAC u. v. a. [28 MHz] (All) 1 70012 1 00  

DIG-Geburtstags-Contest [KW] (SSB) 1 830/1 930 

6. -8. 10. 
1 3. Internationales Treffen Amateurfunk Erzgebirge 
in Börnichen und Lengefeld.  Mehr Informationen unter 
www. wildenstein.de/amateurfunk. 

7. 10. 
27. Bayern-Ost Funk & Elektronik Flohmarkt Eggen
leiden (OV- U 1 2) ab 8 Uhr in der Rottgauhalle, Grafen
weg 1 3, 84307 Eggenfelden. www.darc.de/u12Jflohmarld 
-eggenfelden. 
DARC HF-HELL Contest [80 m] (HELL) 1 600/1 800 

7. - 8. 1 0. 
ARRL-EME-Contest [< 1 ,3 GHz] 000012400 

Oceania DX Contest (SSB) 080010800 

IARU-Reg. 1 UHF/SHF Contest (All) 1 400/1 400 

Russlan Digital Contest (RTIY /BPSK63) 1 200/1 1 59 

California QSO Party (CW/SSB) 1 60012200 

8. 10. 
ON Contest [KW] (CW) 060010900 

RSGB Internat. DX Contest (CW/SSB) 0700/1900 

DARC HF-HELL Contest [40 m] (HELL) 0900/1 1 00  

Waterkant-Kurzcont. [80 m ,  KW] (CW/SSB) 1 60011 700 

1 0. 10. 
NAC u. v. a. [432 MHZ] (All) 1 70012 1 00  

12. 1 0. 
NAC u. v. a. [50 MHz] (AI� 1 700/2 1 00  

14. 10. 
14. Amateurfunk-, Rundfunk- und Elektronikbörse 
AREB in Dresden von 9 - 1 5  Uhr. Mehr auf S. 996. 

Bayern-Ost Contest [KW] (CW/SSB) 0600/ 1 000 

VFDB Contest [KW] (CW) 060011 000 

Komi-Ruhrgebiet QSO-Party (CW/SSB) 0800/1 000 

1 4. - 15. 1 0. 
23. Amateurfunktreffen in Gössi 1 50, 8993 Grundlsee. 
Mehr auf S. 997.  

63. BBT-Treffen Sankt Englmar, siehe www.bergtag.de 

Oceania DX Contest (CW) 0800/0800 

Scandinavian Activity Contest (SSB) 1 200/1 1 59 

The Makrothen Contest [3 Tei le] (RTIY) 0000/1 559 

QRP-ARCI QSO Party (CW) 1 20012400 

Polska WW Contest (BPSK63) 1 400/1 359 

Pennsylvania QSO Party (All) 1 60012200 

Arizona QSO Party (CW/SSB) 1 60012359 

15. 1 0. 
Whitestick-Cont. [KW, UKW] (CW/SSB/FM) 1 500/1 900 

ON-Contest [UKW] (CW/SSB) 060011 000 

Bayern-Ost Contest [UKW] (CW/SSB) 0700/1 000 

OK/OM-V/U/5-Contest (CW/SSB) 0800/1 1 00  

DUR-Aktivltätscont. [> 1 GHz] (CW/SSB/FM) 080011 1 00  

99 8  • FA 1 0/ 1 7 

1 9. -20. 1 0. 
Science Days im Europa Park Rust. Ausführlich auch 
www.science-days. de/sclence-days. 

20. 1 0. 
LZ Open Contest (CW) 1 80012200 

20. -22. 1 0. 
60. Jamboree on the Air - JOTA. Infos auf www.scout 
net.delkommunlkation/jota-jotl und auf S. 996. 

2 1 .  1 0. 
26. Rheintal Electronica von 9 - 1 6  Uhr. Mehr auf www. 
rlleintal-electronica.de. 

2 1 . -22. 1 0. 
JARTS WW RTTY Contest (RTIY) 000012400 

Stew Peny Topband Dist. Challenge (CW) 1 500/1 500 

Worked Al l Germany Contest (CW/SSB) 1 500/1 459 

28. 1 0. 
38. Norddeutsche Radiobörse mit Sammler1reffen Lam
stedt von 9 - 1 4  Uhr ln der Bördehalle, 2 1 769 Lamstedt. 
Infos über Erika Tenschert , Tel .  04 77 3 73 68. 

28. -29. 1 0. 
CQ WW Contest (SSB) 0000/2400 

29. 1 0. 
SAARLORLUX-Amateurfunktag des Orga-Teams in 
66287 Quierschied, Alte Näherei, Holzerstraße 1 26 b, 
von 1 0 bis 1 7  Uhr. 

3 1 . 1 0. 
Zu Ehren von Martin Luther und dem Gedenkjahr zu 
500 Jahren Reformation ist das Sonderrufzeichen OE 
500 ML ln der Luft für 24 Stunden. QSL via OESRBO 
(nur Ober Club). 

Quellen: ARRL Gontest Calendar, DARG-Contestkalender, 
IARU-Reg. 1 -Contest Calendar, WA7BNM Gontest Ca/an
dar. Angaben ohne Gewähr! Alle Gontest-Zeiten in UTG! 

Vorschau auf Heft 1 11 1 7  
Macau, XX9D -
DXpedition zum Perlfluss 
Macau - bereits der Name dieser ehemaligen 
portugiesischen Kolonie vor den Toren Chinas 
versprach Exotik und Abenteuer. Dorthin 
reiste zu Jahresbeginn ein DXpeditionsteam 
aus Deutschland unter Führung von DL7VEE, 
um den OXern weltweit Funkkontakte mit 
diesem recht seltenen DXCC-Gebiet zu 
ermöglichen. Foto: DL5CW 

Kurzzeitstabil ität von Oszi l latoren 
Die Einstufung von Oszi l latoren erfolgt oft 
nach ihrem Phasenrauschen, was gleich
bedeutend mit einer hohen Stabil ität im Kurz
zeitbareich ist. Der Beitrag erörtert Mess
verfahren zu deren Bestimmung und zeigt 
die Vergehensweise an Beispielen. 

Foto: DL2HWJ 

. .  . und außerdem: 
• Mantelwellensperren selbst gebaut 
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VDA-Antennen mit vier Elementen 
Vertical Dipole Arrays (VDA) sind besonders 
bei DXpeditionen in Meeresnähe bel iebt, da 
sie bei korrektem Aufbau und Standort eine 
besonders flache Abstrahlung sowie azimutale 
Richtwirkung besitzen. Der Beitrag verdeut
licht die technischen Aspekte der Vorbereitung 
und Durchführung von DXpeditionen . 

Foto: Lagunaria DX Group 

• Auswirkungen von Fading bei Digimodes begegnen 
• Rückschau auf die 62. U KW-Tagung in Weinheim 
• Lowband-RX- Loop mit geringem Aufwand Redaktionsschluss FA 1 1 / 1 7 : 5. 1 0. 201 7 
e 80-m-CW-Transceiver auf Universalplatine Vorankündigungen ohne Gewahr 
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